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Kongrek- 

Wajhingten, D. K., 13. März. 
Durch einjtimmiges Votum hie der 
Senat die Abgeordnetenhausrejolution 
gut, welche dem Kapitän und der Be- 
mannung de3 Dampfer3 „Kroonland“” 
den Danf des Kongrefjes für die Ret- 
tung der „Volturno“-Ueberlebenden 
ausſpricht. 

Waſhington, D. K., 12. März. Es 
wurde im Einwanderungs 
ausſchuß des Senates angeregt, die 
vielbeſprochene Bildungsprobe fallen 
zu laſſen, weil zu riskiren ſei, daß 
Präſident Wilſon die ganze Vorlage 
mit ſeinem Veto belege. Aber die 
Mehrheit des Komites glaubt nicht, 
daß der Präſident ſeine Oppoſition 
gegen die Bildungsprobe ſo weit trei— 
ben werde, die ganze Vorlage zu ſper— 
ren. Senatoren, welche gegen die 
Bildungsprobe ſind, werden dieſelbe 
in allgemeiner Senatsſitzung weiter 
bekämpfen. 

Waſhington, D. K., 12. März. Der 
Senat nahm eine : Refolution an, welche 
bon Chamberlain eingebracht worden 
war und den amerifaniichen Botjchaf- 
ter in London, Walter H. Page, auf: 
fordert, eine, geitern Abend von ihm in 
London gehaitene Rede über den Pa= 
namafanal und die Gebührenfrage zu 
erklären. 

Das Regeinfomite des Abgeordne- 
tenhaufes ermäcdhtigte zu einem güniti- 
aen Bericht über die Adamfon’ihe Re— 
felution für eine Regel zum Widerruf 
der Banamagebührenfreiheit für 
rikaniſche Küſtenſchiffe. Dieſer Ge— 
genſtand ſoll nach der Erledigung der 
Fluß- und Hafenbill drankommen. 


Feuersflammen. 
Mindeſtens drei bei einem Mietskaſernen— 
brand. 

Bridgeport, Konn., 13. März. Bei 
einem Feuer in einem Sechsfamilien- 
miet&haufe dahter famen drei Männer 
um, und ein vierter ift vermutlich auch 
nicht mehr zu retten. Die Toten find: 

Sames Stadto, George Koelle und 
Sohn Katrice. "Der geldliche Verlujt 
ift unbedeutend, 


here Yeuerfommijfär U. 9. Bullard 
in einem Borirage gejagt, die FFeuer- 
ſchutzanordnungen bon Bridaeport 
feien nicht das ‘Bapier wert, auf welche 
fie ftehen. 

St. Louis, 13. März. Bis jebt 
find 21 Leichen aus den Brandtrim- 
mern de „Mijjouri Athletic Club“ 
geborgen. 


Weſtinghouſe geſtorben. 
New York, 13. März. Der berühmte 


ame 


Erfinder Beorge Wertinghoufe, welcher . 


ji befonders dur die Zuftbremie 
einen Weitruf erwarb, ilt in jeiner 
Woharung dahier aus dem Leben ge 
ichteden, nicht ganz 68 Jahre alt. Man 


ı Verteidiger 


hört erit jegt, dag er Ichon jeit etwa | 


15 Monaten Herzleidend war. 
(Er wurde am 6. Ditober 1846 zu 
Gentra: Bridge bei Schenectady, R. 2)., 


geboren. Seine erjte Erfindung machte | 


er Ion im Alter von 15 Jahren; Die 
Luftbremje erfand er, als er 21 Jahre 
alt war, — und al3 er damals den 
Kommobo.e Cornelius Vanderbilt für 
die Erfindung zu intereffiren juchte, 
antwortete bdiefer mit progenhafter 
Kurzſichtigkeit: 
an Narren zu verſchwenden.“) 
Piusburg 13. März. 
Arbeiter im Turtle Creek Tale feierten 
heute aus Achtung für das Andenken 
des, ſoeben dahingeſchiedenen Er— 
finders George Weſtinghouſe. 
ein Hauptfaktor in den Induſtrien die— 
ſer Gegend, welche bis nach dem Lei— 
chenbegängniß geſchloſſen worden find, 


Bei den Mexikaneru. 
El Paſo, Tex., 13. März. 


Er war Kerkers verurteilt worden. 


ſchon ſeit geraumer Zeit 
„Ich habe keine Zeit 


25,000 | 


(12 Seiten) 


tion, in großer Zahl gegen die Vor- 
poften des Feindes vorgerüdt. 
Der Umjtand, daß Gen. Villa fo 
lange gezögert hat, nad Süden vor 
zurüden, hat der Huertafchen Garni: 
fon von Torreon neuen Mut einge- 
flößt und dem Namen Billa anfchei- 
nend den Schreden genommen, mel- 
cher, wie man fürchtete, die Regie— 
rungstruppen veranlaffen würde, die 
Szeite im Norden zu räumen. Wenn 
Billa jegt noch einen gejchlofienen 
Angriff auf Torreon wagen jollte, 
muß er fih auf einen energifchen Wi- 
deritand gefaßt machen. 
Schredenstat im Rauiche! 
Alifon, Za., 13. März. Das Säug- 
lingstind von Frau Hermann Waller 
ift tot, und die Mutter hat wahrjchein- 
lich tötliche Brandiwunden erlitten, — 
durch eine rplofion, welche erfolge, 
ala eine, Altohol enthaltende Ylalche 
uf einen heiben Ofen fiel. 
Hermann Waller, der Gatte und 
Vater, murde verhaftet und wird für 
Verfchidung nad dem Säuferafyl zu 
Anoropille fe ſtgehalten. 
gen, als ſich das Unglück ereignete, und 
ſoll dasſelbe verſchuldet haben. 
Großenteils eisfrei. 
Winona, Minn. 13. März. Der 
Miſſiſſippi bricht jetzt ſeine Winter— 
feſſeln, und er iſt bereits vom Fuße des 
Pepinſees bis nach Betſey Slough (3 
Meilen oberhalb Winona) eisfrei. 
Auf immer weiteren Strecken treibt 
das Eis weg. 


Ausland. 


Tritt für Duelle ein! 
Der deutſche Kriegsminiſter v. Falkenhaynl 

— Neues franzöſiſches Duell. 

Berlin, 13. März. Das Duelliren 
unter Offizieren der Urmee wurde vom 
Kriengminifter v. Faltenhayn im 
Reichstage marm verteidigt, in Beant- 
wortung einer Anfrage über das ver: 
bänanigvolle Duell von Meg am 26. 
Februar. 

Der Kriegsminiſter ſagte geradezu, 
die Einrichtung des Duellirens ſei für 
den Militärſtand notwendig, und ſeine 
Bemühungen zur Verminderung von 
Duellen ſeien keineswegs gegen dieſe 
Einrichtung ſelbſt gerichtet, ſondern 
er wolle den Zweikampf nur auf Fälle 


beſchränken, in welchen derſelbe gebie— 


teriſch verlangt ſei. 
Erſt geſtern Abend hatte der frü— MER. \ 


„sch würde es perfünlih für ein 
Unaliüd halten”, jagte der Kriegs: 
minijter meiter, „wenn der Begriff per- 
fönlicher Ehre, 
Duelliren gründet, ausgerottet werden 
jollte. 


| 
| 


| 


Er war zuge: ; 


Chicago, Freitag, den 13. März 1914.— 


Der Botſchaftsbauſtreit. 
Beſchäftigte Petitions kommiſſion des Keichs⸗ 
tages. — Architektenbund erhält wenig 

Genugtuung.— ‚Rote Woche‘ vierzehn» 

mal in ein Denfmal eingefratt! — Ein 

des Gattinmords in Berlin Derdächtiger 
in Paris verhaftet. — ©ejterreichiicher 

Minijter des Innern bejchränft Aus 

wanderung weiter, — Ungar, Keferves 

offiziere habeu Kafino zu veriafjen., 
Sonderlubeldepeſche der „Abendpoſt“.) 

Berlin, 18. März. Das Peti— 
tionstomite des Reichstages erörterte 
eine Eingabe des Architettenbundes 
über den Botſchaftsbau in Waſhing— 
ton, worin darum erſucht wurde, die 
viel umſtrittene Angelegenheit mit 
loyaler Auffaſſung von der Durch— 
fuhyrung künſtleriſchen Wettbewerbs zu 
erledigen. 

Der Vertreter der Regierung teilte 
in dieſer Sache mit, daß vier Ent— 
würfe preisgerrönt worden ſeien; da— 
von ſeien zwei Entwürfe, ſowie der des 
Hofarchitetten Ihne — welcher ur— 
ſprünglich nicht am Wettbewerb betei— 
ligt war — der Bauatademie zur Be— 
gutachtung überwieſen worden, und 
dieſe jabe noch keinen Bericht erſtattet. 
Das Werk, das den erſten Preis er— 
halte, müſſe ausgeführt werden, und 
die Regierung ſei lediglich verpflichtet, 
den ausgeſetzten Preis auszuzaählen. 

Der Zentrumsführer Erzberger er— 
widerte, der Kern der Sache werde 
nicht durch die Erklärungen des Regie— 
rungsvertreters berührt. Es ſei öffent— 
lich behauptet worden, daß der Kaiſer 
über den Kopf des Auswärtigen Am— 
tes hinweg demHofarchitekten v. Ihne 
befohlen habe, eine anderes Projekt zu 
entwerfen. 

Der Regierungsvertreter antwortete, 
der Kaiſer, der jedenfalls an der Frage 
nahe intereſſirt ſei, habe Vortrag da— 


rüber befohlen und nachher angeord— 


net, v. Ihne heranzuziehen, ehe der 
Wettbewerb entſchieden worden ſei. Er 
habe keine Möglichkeit geſehen, die 
Ideen des Entivurfs, welgein der erite 
Preis zugefprochen wurde, zu berier- 
ten; der Wajhingtoner Botjchafter von 
Bernjtorff habe erklärt, er fönnte ein, 


ı nad) den Preisentmwürfen' hergeftelltes 


Haus nicht bewohnen, Die Frage, ob 


; die Regierung verfprochen habe, unter | 


ı Fraktion hob hervor, 
auf welchen fi das | 


Ich gebe zu, daß das Duel- 


liren ein Vergehen unter den göttlichen 


und den menſchlichen Geſetzen iſt und 


eher ein Zeichen phyſiſchen, als ſittli- 


chen Mutes bildet. Außerdem kann 
jederzeit die Strafe geradezu auf den— 
jenigen fallen, 
hat. Gleichwohl muß ein $ 
und das Rent haben, 

Manneswürde zur Geltung zu brin- 
gen, indem er feinem Gegner mit der 
Piltole in der Hand gegenübertritt.” 


Uebrigens, fügte er hinzu, jeien die | 


jetzt 


Duelle in Deutſchland im Abnehmen. 

Untertunnelung der Linden. 

Berlin, 13. März. Kaiſer 
Wilhelm hat nunmehr der Untertunne— 
lung der Linden zwiſchen dem tal. | 
Opernhauſe und der Univerſität ſeine 
Genehmigung erteilt. Die Frage iſt 
in Schwebe 
geweſen. 

Schwere Strafe für Spionage. 

Wien, 13. März. Der Huſaren- 
oberleutnant Arthur Jacob iſt wegen 
Spionage zu Kriegszeiten, in Verbin— 
dung mit dem ruſſiſchen Exattaché 
Zankinwicz, zu 173 Jahren ſchweren 


Er:Gefangenenwärter verhaftet, 
Hamburg, 13. März Sn Al: 


ı tona ijt der frühere Auffeher des Kie— 


Unbeitä- | 


iigte Meldungen befagen, daß die, vom | 


nordmexikaniſchen 
Tarranza eingeſetzte, Kommiſſion, wel⸗ 
che den Tod von Bauch und von Benton 
zu unterſuchen hat, die Verhaftung 


Rebellenoberhaupt 
Werftprozeſſes, 
vor Jahr 


von Major Rudolfo Fierro, einem der | 


Untergebenen des Generals Billa, an: 
georbnet habe. Diefer joll die Haupt= ! 
perfon bei der Eriehiegung Bentens 
gemwejen jein. Die Kommilfion joll 
auh ermittelt haben, dab SOberit 
Arika, Kommandant der Rebellengar—⸗ 
niſon von Juarez, für Bauchs Hinrich— 
tung verantwortlich iſt. 

Dieſe Angaben kommen von Ameri— 
lanern, welche von Chihuahua hier ein— 
trafen, und gelten als glaubwürdig. 

Bauch ivar ber Spionage angeklagt. 
Die Hinrihtung fol erjt zwei Tage, 
nachdem General Billa von Juarez 
aufgebrochen war, erfolgt ſein. Es iſt 
nicht bekannt, ob Avila auf höheren 
Befehl oder auf eigene Hand vorging. 

Chihuahua, Mex., 13. März. Gene— 
ral Huertas erfolgte Ankündigung, 
daß die meritanilche Bundesarmee den 
Befehl erhalten habe, die Dffenfive 
gegen die Rebellen zu ergreifen, ift be- 
reit3 in Torreon in die Tat umgefeht 


worden, wie Donnerftag hierker ge: | 


meldet wurde. In der Annahme, daf 
die, ziwifchen hier und Torreon zer- 
ftreuten Rebellendetachements Villas 
ihren Vormarſch auf unbeftimmte Zeit 
aufgejchoben "haben, ift die Huertafche 
Armee, ausgerüſtet mit neuen Feldge⸗ 
ſchũützen und lange reichender Muni⸗ 


ler Gefängniſſes, Hieſtermann, in Ge— 
wahrſam abgeführt worden. Seine 
Feſtnahme ſteht in Verbindung mit 
dem Verſchwinden der Akten des 
deſſen Verhandlung 
t und Tag ſo viel Staub 
aufwirbelte. 

Flottenbewilligung beſchnitten. 

Tokjo, Japan, 13. März. Das 
Oberhaus des Landtags beſchnitt die 
verlangte Bewilligung für den Neubau 
von Kriegsſchiffen um 15 Millionen 
Dollars und brachte damit die Summe 
auf 45 Millionen Dollars herab. 

Mit 240 gegen 44 Stimmen wurde 
dieſe Herabſetzung beſchloſſen, — nach 
einer lebhaften Debatte, in welcher das 
Parlament in Verbindung mit dem 
neuerlichen Flottenrüſtungsſtandal 


ſcharf durch die Hechel gezogen wurde. 


Menihhenleben bei Brano verloren. 


allen Umftänden dem Schöpfer des | 
preisgefrönten Entiwurfes die Ausfüh- 
rung zu übertragen, jei zu verneinen, 

Der Vertreter der fozialiftifchen 
daß mindeltens 
ein moraliicher Anfpruch des Preis— 
trägers beſtehe. 
treter wurde dies beſtritten. 

Die Kommiſſion entſchied, daß der 
Standpunkt der Regierung rechtlich 
unbeanſtandbar ſei; dagegen ſei die 


Bevorzugung beſtimmter Perſonen kei— 


der die * erlitten 
Offizier der 
ſeiner eigenen Ehre ſein 
ſeine verletzte 


des 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


ı Yautet, 


nesfalls erwüniht. Sie erklärte den 
erften Teil der Petition für erledigt, 
während jie den zweiten der Regierung 
zur Berüdjichtigung überwies. 
Denkmalsſchändung. 

Entrüſtung erregt die Entſtellung 
Kaiſerdenkmals in Charlotten— 

und dichte Maſſen umlagern 
den Schauplatz. An vierzehn 
Stellen wurde in den Marmor mit 
| Anilinrot Die Inſchrift eingeätzt 
„Rote Woche”, Sachverſtändige 
arbeiten daran, die Inſchriften zu ent= 
fernen, bis jebt aber ohne Erfolg. 
| Die Tat wird mit neuejten jtrengen 
Mahnahmen der Regierung gegen die 
fozialiftifche Aaitation, bejonders mit 
dem Verbot der Verfanmlungsangzei= 
gen durch Plakate, in Verbindung ae= 
bracht. Dem Kaifer ift jofort ein ein- 
aehender Bericht über den Vorfall er- 
itattet worden. 


In Paris feftgenommen, 

Wie aus Paris gemeldet, ilt dort 
der Ordensſchwindler Branco verhaf⸗ 
tet worden. Er iſt verdächtig, ſeine 
Gattin in Berlin (Landsberger Str.) 
ermordet zu haben, welche die Univer— 
ſalerbin eines großen Vermögens war. 
Frankreich wird um Auslieferung er— 
ſucht. 

Die verflixte Auswanderungs frage. 

Wien, 13. März. Der Miniſter 
des Innern hat verboten, Auswande— 
rungspäſſe an Männer zwiſchen 17 
und 35 Jahren auszuſtellen. Die 
Auswanderung wehrfähiger Männer 
in dieſem Alter ſoll verhindert werden. 
Von den intereſſirten Kreiſen iſt ar | 
eine Entfcheidung der Gerichte über 
eine folhe abminiftrative Beichrär: 
fung der Freizügigkeit angerufen mwor- 
den. 


burg, 


Austritt wurde ihnen befobleıt, 


Budapeſt, 3 . März. Es ver— 
daß ſaãmm lichen Offizie— 


ren der Reſerve der Austritt aus dem 


Budapeſt, 13. März. Die Dör— 


fer Strem und Vas-Szerſany ſind 
zum großen Teil niedergebrannt. 
Mehrere Perſonen ſind in den Flam— 
men umgekommen. 


Dampfernac richten. 
Angekommen: 

Vor Kap Race vorbei; Prinz Friedrih 9 
beim, don Bremen nah New Vorl (mädhiten 
Dienstaa am Pod erwartet). 

New York: Iejterdyd don Rotterdam; Iheffa- 
Ionit ton Aiben. 

Bolton: 

Genua: 
New Vort. 

Reabel: 


Rhaetia von Hamburg. 
Europa und Regina d'Italia bon 


Argentina, von New York nach Trieſt. 
Antwerpen: Marquette von Philadelphia. 
Plymouth: Philadelphia, von Rew Hort nach 
Southampton. 
Abgenannen. 
orl: St. Baul.nah Soutbamp 
Am X ei S Imperator, von Hainburg 


New 
nah Nem 


Kafino befohlen morden je. Als 
Heupturfade gilt die Meigerung ven 
Mitgliedern des Reichsrat haufes, Of: 
fizteren Genugtuung zu geben. 

Zur Barlamentsmace find Armee 
offiziere abfommandirt worden, um 
Rangkonflikte zwiſchen Hausangeſtell— 
ten und manchen Abgeordneten zu ver— 
meiden. 


Frauenſtimmrecht in Dänemart. 

Kopenhagen, 13. März. Zwiſchen 
der jozialijtiigen, rabitalen und ge— 
mäßigten Bartei, welche zufammen die 
Mehrheit in beiden Häufern des däni- 
ſchen Parlaments ausmachen, wurde 
am Donnerstag ein Ablommen getrof- 
fen, durch welches die Annahme. einer 
Verfaffungsreformoorlage gejichert ift, 
bie Frauen bas Stimmen gewährt, 


| 
| 


Neuer ihwerer Kampf! 
Jtaliener follen 265 Araber getötet haben, 

Benghafi, Tripolis, 13. März. Ein 
heftiger Kampf, in welchem die Jtalie- 
ner 263 Araber töteten, hat am Mitt» 
wodh in der Nahbarfhaft der Dafe 
von Sluetina ftattgefunden, laut Be- 
richten, welche von Kurieren aus dem 
Innern gebracht wurden. 

Eine italienische Kolonne, bejtehend 
aus einer kleinen Zahl Ataliener jelbit 
und einer arößeren Zahl Eingeborener, 
wurde auf dem Marie von 2000 
Arabern angegriffen. Auf italteni= 
Icher Seite fielen 2 Offiziere und 42 
Eingeborene, 

43 Schiffe havarirt! 

Bei dem Orfan an Maroffos Kite, 

Melilla, Marofto, 13. März. Nicht 
weniger, al3 43 Schiffe lieaen als 
Mrads an den Geitaden im unferer | 
Nahbarichatt, nachdem fie bei dem | 
(Ichon erwähnten) 
an Klippen und Untiefen geichleudert 
torden waren. Darunter find 5 Dam: 


| pfer und 38 Gegellchiffe. 


Der Sturm dauerte auch heute fort 
und nahm an Heftigfeit noch zu. Eine 
große Zahl Schiffe fuhr ficherheitshal- 
ber auf die hohe See hinaus, 


Lokalbericht. 


— ——— 
Für die Rufwärterinnen. 


Collins hält nichts von Verträgen mit Ge— 
werkſchaftlern. 

Frau Raymond Robins erzählte 
heute den Richtern MeGoorty, Bald— 
win und Windes in der Verhandlung 
des Streits zwiſchen den ſtreitenden 
Aufwärterinnen der Henriciſchen 
Speiſewiriſchaft und dem Geſchäfts— 
führer dieſer Firma, William M. Col— 


lins, daß ſie, Frl. Jane Addams und 


| Erfuchen im Hull Houfe 


andere frauen mit Collins auf defjen 
verhandelt 


hätten. Collins habe es für unbillig 


: gehalten, daß man von ihm die Inter- 


Dom Regierungspers | 


zeichnung eines Arbeitöpertrages er= 
warte; die 53 Mädchen in feinen Dien- 
ften wünfchten fich gar nicht der Ge- 
werkſchaft anzuſchließen. E3 jet gegen 
| bie Politit des Verbandes der Speife- 
wirte, Arbeitsverträge abzufchließen. 
Er ſei dieſem Verbande erſt nach Be— 
ginn des Streiks beigetreten. Als Ab⸗ 
hilfe ſchlug er die Einführung einer ge— 
ſetzlichen Arbeitswoche von ſechs Tagen 
vor, damit das Syſtem allgemein 
durchgeführt werden könnte. Er habe 
beſtritten, daß er die Aufwärterinnen 
ausgeſperrt oder einige wegen Zugehö— 
rigfeit zu einer Gewerfjchaft entlaſfen 
habe, 

Fred Ebeling von der Gemerkichaft 
der Köche fer irrtümlich in den Sib- 
ungsafaal gerufen worden, und Collins 
habe ich gemweigert, in beflen -Gegen= 
wart zu verhandeln. Die Zeugin ver- 
fiherte, daß die ftreifenden Mädchen 
zwar vor Henricid Speifemirtichaft | 
auf und ab geganaen feien, fich aber 
nicht lärment benommen hätten. 


Hilfreiche Nachbarn. 


Selbſt arm, kamen ſie John Moſer willig 
zu Hilfe. 
Vor einem Jahre brannte der Laden 


des Bäckers John Moſer in einer Ort— 


| 


| 
| 


| 


| ziergang zu machen. 


haft in Nord Dakota ab, Ber: 
ı armt fam Mofer mit Frau und drei 
kleinen Kindern nah Chicage und 
Ihlug fi mühfelig dur) mit Arbeit, 
die er hin und mieder finden fonnte. 
Bittere Not herrfchte in feiner Woh- 
nung, 1717 ®. Monroe Str. Durd) 
Unternährung geſchwächt, erkrankten 
während des kalten Wetters zwei der 
Kinder an der Lungenentzündung. 
Die Nachbarn, ſelbſt arm, halfen ſo 
viel ſie konnten mit Nahrungsmitteln, 
und Moſer, der als Kohlenträger $10 
die Woche verdiente, bezahlte Arzt und 
Arznei, bis die Kinder am letzten 
Sonntag ſtarben. Vier Tage blieben 
fie unbeerdigt, weil,es an Geld fehlte. 
Da fprangen wieder die Nachbarn ein, 
mit ihrer und des Leichenbeitatterz 
Hilfe kam geitern das fchmudlofe Dop- 
pelbegräbnif zuftande. Nach der Be- 
erdigung fam ein Unterfuchunasbeam- 
ter der Bereiniaten Wohltätigkeitsge— 
** und gab Miofer $1.50, 
„vorläufig, bis zum Eraebniß des Be- 
ı richt3 über die Unterfuchung.“ 


— — 


Um ſein Schickſal veſorgt. 


Der Univerſitätsprofeſſor R. G. 
Patrick, der ſeit mehreren Wochen bei 
ſeinem hieſigen Kollegen John M. 
Many, Nr. 1312 Dit 5%. Str., be: 
| juchsmeife weilte, war in legter Zeit 
leidend. Geftern Vormittag ging er 
aus, um angeblid, einen iurzen Spa= 
Seither wird er 
vermißt. Die Polizei ift Heute erfurht 
morden, doh Nahforfhunger nad) 
feinem Verbleib anzuftellen. 

— —— — 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Klar heute Abend 
und währſcheinlich morgen: milde Luftwärme 
heute Abend ————— über dem Ge— 
Trierbumit ; leichte wechfelnde Winde. 

Illinois Klar beute Abend und morgen‘ 
beute M&C send wärmer in züd- und Mittelillis 
nois. 

Indianag und Niedermichigan: heute 
Abend, und morgen; wärmer. 

Wisſonſin: Klar heute Abend und wahrſchein— 
lich ingrgen. heute Abend wärmer. 

Sn Ebi 2002 Ra ‚a der Temperaturftand 
bon geitern Abend bis heute Wuttan wie folgt: 
— SEEN 5] 
’ ge ; 

, 39 Grad, 
heute: 5: 


4 
Nr 


Klar 


ſchrecklichen Orkan | 


5 Uhr: Ausgabe, 


Erflärt, Filmfabrifanten ſuchten 
der Stadt Zenjnrredht zu nehmen. 


HSarrifon ernennt Farbigen, 


Macht Paitor Carey zum Mitglied der 
Senforbehörde. — .Bejchwerden über 
Stactraten für Tür und Seniter- 


rahmen. — Dom geld der Politik, 


Anklagen, dab die Heriteller von 
die Filmdramen auffpügren, ihre Yugen 
nur auf die Gewinne richten, ohne 1id) 
um moralijche Fragen 
wurden heute von Major M. L. ©, 
; Sunfhoujer, dem zweiten Hilfspolizeis 
chef, in einer Sitzung des Unteraus— 
ſchuſſes des Rechtsausſchuſſes erhoben, 
dem die von Ald. Coughlin eingebrachte 

Ordinanz überwieſen iſt, welche die 

Ernennung einer Zenſurbehörde von 

drei Mitgliedern durch den Mayor bor- 
| fieht. Die Ordinanz mar von Ald. 
—— auf die Veranlaſſung der 
— der Filmfabrikanten einge— 
| bracht worden. 

„Diere Sntereffen“, erklärte Major 
Yunthoufer, „ kümmern fi) nicht um 
moralıfche Fragen. Sie haben faltche 
Angaben über mich in Umlauf aefeßt. 
Der ganze Trubel ift darauf zutüdzus 
führen, daß früger bei der Beurteilung 
der Films einzelne bevorzuat wurden, 
während die Zenfur jet völlig unpar= 
terifch if.“ M. U. Choyusti, 852 N. 
Clark Str., der Vertreter der Film 
fabrifanten, ftellte die Angabe Dlajor 
Funkhouſers nachdrücklich in Abrede. 
Er verwies auf die angebliche Erklä— 
rung des zweiten Hilfspolizeichefs, daß 
die Filmfabrikanten einen „Schmier— 
fonds“ aufgebracht hätten. 

Major Funkhouſer erwiderte, die An— 
gabe ſei falſch. Dagegen habe er Be— 
toeife dafür, daß die Filmfabrifanten 
Gelder zu politifhen und anderen 
Zmeden gejammelt hätten. Sie be- 
abjichtigten, in der Legislatur ein 
Gejeh durchzubringen, das der Stadt 
das Recht der Zenjur überhaupt 
nehme. Der Major erflärte weiterhin, 
daß die jebt üblihe" Methode, die 
Zenfurbehörbe aus Zipildienftangeftell- 
ten zu refriifiren, die einzig richtige fer. 

Unter den Yeilnehriern an der Sik- 
ung befanden fich Frau George Ba 
bom Frauenilub, Frau‘ Thomas Me=- 
Call von der „Bolitical Equality 
Leaque”, Frau PB. %. Good3 und Frau 
WB. Omen vom „Woman’s City 
Club.“ 

Richter fürzt Darfahren ab. 

Die Anwälte in dem Verfahren, 
das drei Gefellfchaften, die Filmdras 
men beritellen, gegen die Stadt einge= 
leitet haben, fonferirten gejtern mit 
Bundesrichter Carpenter. Der Richter 
wies fie an, ihre Bemweisjchriften ein- 
zureichen, um Zeit zu erfparen. Die 


| 
| 


drei Gefellichaften, die H. und 9. Film | 


Service, die Worlds Special Feature 
Film Eo, und die Mutual Film Cor: 
poration fuchen durch einen Einhalt 
befehl die Stadt und Major Funf- 
heufer daran zu hindern, ihre Films 
zu bequtcchten. 


Friedensrichter erlangt Aufſchub. 


Yriedensrichter Edmund R. Bolt 
| von 2yons, der bejchuldigt ift, Trau= 
unoen ohne Genehmiqung vollzogen zu 
| haben, erlangte heute im Gerichtshof 
| Stadtrichter Martins einen Auffchub 
| des Verfahrens bis zum 21. März. Er 
mar nicht zur Verhandlung bereit. 
Volt wird bejchuldigt, am 3. Januar 
den ziwanzigjährigen Names Drew 
und die vierzehnjährige Julie Gillifon 
in der Countyfchreiberei getraut zu 
haben. Er hat angeblich nicht Das 
Recht, - Irauungen innerhalb der Stadt 
borzunehmen. 
Mavor ernennt Sarbigeır. 


Manor Harrifon ernannte heute den 
farbigen Geiftlihen A. J. Carey, 
** der „Inſtitutional Church“, 38. 
und ©. Dearborn Straße, zum Mit— 
glied gt Zenfurbehörde für Yilms. 
Die anderen Mitglieder der Behörde, 
fünf Frauen und ein Mann, lehnten 
es ab, jich über die Ernennung aus: 
zufprechen. Baftor Carey ifl ein 
Republitaner und gehört zum Lorimer- 
ffügel der Partei. 

Beſchweren ſich über Frachtraten. 

Eine Unterſuchung der Anklagen, 
daß die Southern Pacifie Bahn und 
andere Bahnen Vorzugsraten für den 
Verſandt von Fenſterrahmen und 
Türrahmen gewährten, wurde heute 
vom Sonderagenten O. F. Berry der 
zwiſchenſtaatlichen Handelskommiſ— 
ſion im Bundesgebäude begonnen. Die 
Anklagen ſind von Anſon, Gilkey und 
Hurd Co. in Merrill, Wis., erhoben 
worden, die erklären, daß die Fradt- 
taten von der Weit: nach der Ditküjte 
75 Eent3 für 100 Pfund betragen, 
während die Raten von einem in den 
Zentralftaaten gelegenen Bunft 93 
Cents betrügen. Andere Städte, die 
an der Trage intereffirt find, find 
Red Yaland, Dubuque und Elinten, 
Jowa. 


Frauen indoſſiren Ald. Bauler. 


Der demokratiſche Frauenklub der 
22. Ward indoſſirte geſtern Abend in 
Ver im Hauptquartier 


Funkhanſer vecleidigl ſich. * 


Films und die Beſitzer von Theatern, 


zu fümmern, | 


bon ld. John H. Bauler für den 
Stadtrat. AUld. Bauler bewirbt fi 
als unabhängiger Kandidat um eine 
Wiederwahl. Anfprachen hielten Frau 
Sohn E, Werbell und Frau Henry 
Fleiſchhauer. Nach Schluß der An— 
ſprachen wurden die männlichen Teil— 
nehmer zum Verlaſſen des Saales 
aufgefordert, und die Frauen beſpra— 
chen den Karakter der verſchiedenen 
Bewerber. 

Der reguläre demokratiſche Frauen— 
klub der 31. Ward indoſſirte geſtern 
Abend bei einer Kartengeſellſchaft im 
Hauptquartier, 5852 Süd Haljied 
Straße, die Kandidatur Ald. H. P. 
Bergend. Den Borfig führte Frau 

| May Kaifer., 
| 


Belsitende Ansagen. 


Deieftives beobadıteten Penroje und $rau 
Dan Keurenm. 

Des erfchofjenen John B. Dan 
Keuren Bruder Harry, ver die Schwe= 
iter der Ungellagten zur frau hat, be- 
zeugte gejtern im Prozeß gegen Xouije 
! Yan Keuren und George ‘WBenrofe, daß 
er und fein Bruder an dem verhäng= 
nißoollen Abend von einem Privatde: 
tettive telephonifch benachrichtigt wor= 
den feien, daß rau Ban Heuren und 
Penroſe zufammen in die Ban Sleuren= 
Ihe Wohnung gegangen jeien. Der 
Zeuge befand fi in Haft; feine Frau 
hatte ihn megen Zrunfenheit und 
Mißhandlung verhaften laſſen. Seine 
Ausſagen hielten aber die Angeklagte 
Van Keuren nicht ab, den Schwager 
am Abend durch Bürgſchaft aus der 
Haft zu befreien. 

Der Hauptſtreitpunkt zwiſchen An— 
klage und Verteidigung iſt das Ein— 
ſchlagen einer Scheibe und ein Revol— 
verſchuß am Abend der Tat. Die An— 
klage will beweiſen, daß Frau Van 
Keuren durch die Glastür auf ihren 
Mann geſchoſſen habe, um ihn zu tköten, 
während die Verteidigung behauptet, 
Van Keuren habe die Scheibe einge— 
ſchlagen, um in die Wohnung gelangen 
zu können, und ſeine Frau habe in der 
Meinung geſchoſſen, es ſei ein Ein— 
brecher. 

George Wilſon, ein Nachbar, be— 
zeugte geſtern, daß das Geräuſch zer— 
brechenden Glaſes dem Schuß voran— 
gegangen ſei— 

Heute wurden Samuel Ball und 
zer ©. Lynch vernommen, welche 

Ban Keuren angeftellt hatte, um feine 
Frau und Penzofe zu beobachten. 
Ball fagte aus, daß Frau Ban Keuren 
am Abend des 31. Mat 1913 in Pen 
roſes Xumelierladen, 6100 Cottage 
Grove MAve., gewefen jei. Gegen Mit- 
ternacht habe Pentofe feinen Laden ge- 
Ichloffen und die Lichter gelöfcht, Die 
rau jet inzwifchen heimgegangen und 
babe die Kleider gewechſelt. In eini— 
ger Entfernung vom Laden hätten 
Beide fich wieder getroffen und jeien 
dann, in zärtlicher Umarmung und 
Tich tüffend, nach der Midway zu ge- 
gangen. Schließlich jet Penrofe auf 
eine Eleftrifche geftiegen und die Frau 
nach Haufe gegangen. Die Vorgänge 
am Abend des 3, Juni [childerte der 
Zeuge wie folgt: 

Frau Van Keuren ging, bejtändig 
um fich fchauend, von Penrojes Lupen 
nach Haufe und 30g jih um. Pen— 
toje verließ den Laden, nachdem er am 
Telephon aufgerufen worden war, und 
ging nad) der Van Keurenfchen Woh- 
nung. Nachdem er hinten hinein 
gegangen, fam Ban euren und hielt 
born Wache. Die Frau trat fpäter 
auf die hintere Veranda, fah fi um, 
ging in die Gaffe Hinter dem Haufe, 
fehrte ins Haus zurüd und fam dann 
mit Benroje wieder, Diefer zog feinen 
Rod an, Der Zeuge holte Ban Steus 
ren, der ihn fortfchidte. 

Ausfagen über heimliche Zujam- 
mentünfte der Beiden machte auch der 
andere Detektive. Während der Aus— 
Jugen weinte Frau Ban Keuren unauf: 
börlich, und auch Penrofe war fiark 
erfchüttert. 

Mit einem Diktagraphen bewaffnet, 
fam heute Anwalt Erbfiein, Verteidi- 
ger von Frau Van Keurei, in Richter 
Walters Gerichtsfaal und erklärte, er 
werde bemeijlen, daß ein Staatäzeuge 
fih in feinem Sprechzimmer erboten 
babe, jeine Ausfagen für Bezahlung 
zu ändern. 

Der Kormnerarzt Dr. ofeph 
Springer bezeuate, der Revolver müffe 
in jechs biS acht Zoll Abftand von Ban 
Seurens Kopf abgefeuert worden fein. 

Der Richter entfchied, dab die Aus— 
fagen von Penrofe beim NKoroners: 
inqueft nıtr vorgelegt werden dürfen, 
je weit fie Penroje jelbft betreffen. 
Penroſe hat damals audgefagt, er fei 

jan jenem Wbend nah der Ban 
Keurenjchen Wohnung gegangen, um 
auf Wunfch der Frau fih Porzellan 
enzujehen, welches er in einzelnen 
Stüden ergänzen Jolltee Er fei nur 
oberflächlich mit ihr befannt gemwefen 
und babe verjucht, eine Ausfühnung 

— ihr ung ihrem Manne herbei— 
zuführen. 

Heute Nachmittag bot Hilfsftaatz- 
enwalt Witty die freiwillige Erflä- 
rung der Frau Ban Keuren bezüglich 
des verhängnißvollen Vorgangs als 
Bemeisftüd an. 


* Volizeihef D’Hare in Kenoſha 
lebt mit den Spielhöllenbefigern jeit 
zwei Jahren auf geipanntem Fuß und 
gibt das als iltfache der Erhebung der 


—— he bente:. R 
37% 


Kleine Anzeigen, | 


26. Zahrgang— Ne. 61 


Wie im wilden Welten, 


Blinde Bajlagiere töteten im Burean 
County einen Lolomotivführer. 


Berwundeten den Sheriff, 


Kıallten auch die Battin eines Halteftellen« 
voritehers nieder. Einer der Halunfen, 
die von einem Dolfsanfgebot verfolge 
wurden, lebensgefährlich verwundet, 


In der Nähe der etwa 120. Meilen 
von Chicago im Bureau County geles 
genen DOrtihaft Manlius, Ill. ent⸗ 
dedte heute früh gegen drei Uhr ber 
Bremjer eines Güterzuges der Chicago 
& Northmwefternbahn, deſſen Lokomo— 
tive Waffer aufnahm, in einem dee 
Güterwagen vier blinde Paffagiere. 
„Raus mit Euch!“ herrfchte er fin an. 
Da er feiner Aufforderung mit einem 
großen Stüd Kohle, das er nad) ihnen 
Tchleuderte, gehörigen Nahdbrud vers 
lieh, fprangen fie auch fchleunigjt ab, 
jc&wangen fich aber gleich darauf auf 
die Lofomotive. Einer der Halunten, 
die für Mertfaner gehalten werden, 
brachten einen Revolver auf den Lo— 
fomotivführer Albert Filcher in Ans 
ichlag und befahl ihm, jofort weiters 
zufahren. Als Fifcher antwortete: 
„sch werde fahren, wenn. es mit 
paßt!“ jagte ihm der MWortführer der 
pier Landftreicher eine Kugel in bem. 
Kopf und tötete ihn auf der Stelle, 
Der Mörder und feine Spießgefellen 
Iprangen ab uyd liefen den Bahn 
damm entlang nad) Zangley. Dort 
fah fie der Halteftellenvorjteher, ber 
Ion telegraphifceh von dem Morde in 
Kenntniß gefegt worden war. Als er 
lie anrief, verjtedten jie fich Hinter 
Giiterwagen. Gleih darauf traf 
Charles Beyer, der Sheriff von Prin- 
ceton, ein. Der VBorjteher zeigte ihm 
das Verfted der Mordbuben. Als der 
Sheriff fich den Halunfen näherte, er» 
öffneten diefe euer. Don einer der 
Kugeln in die Hüfte getroffen, brach 
Beyer zufammen. Die Schüffe bradj- 
ten die Beimohner der Nahbarichaft 
zur Stelle. Vor diefen nahmen: bie 
feigen Wichte Reikaus und flütelen 
nah Sheffield, Sl. Dort begrüßte 
Jie der Halteftellenvorfteher mit blauen 
Bohnen. Sie erwiderten das euer 


und bermundeten feine neben ihm fies: 


hende Gattin an der Hand. Er jelbft 
hatte aber auch einem der Strolche eine 
lebensgefährliche Schußwunde beige—⸗ 
bracht. 
Im Stich gelaſſen. 

Die Spießgeſellen des Verwundeten 
zerrten dieſen eine Strecke weit mit, 
ließen ihn aber ſchließlich im Stich. 


| Der Verwundete wurde bald darauf 


geblich ein Mexikaner iſt, 


BA gegen | ihn de nn a.“ 


bon den Berfolgern gefunden. Die 
Kugel ift ihm in den Unterleib gebruns 
gen. Sein Zujtand wird als Hoffe 
nungslos bezeichnet. 

Ssnzwifchen hatte ein Sheriff3- und 
Farmeraufgebot die Verfolgung der 
Spießgefellen aufgenommen. _ Bluts 
hunde haben die Yührte der Morbs 
buben, die im Walde bei Sheffield eine 
Zuflucht gefucht haben, aufgenommen. 
Man hofft jeden Augenblid, die Vers 
brecher aufzuftöbern. Daß diefe ihe 
Zeben jo teuer als möglich verlaufen 
werben, dürfte faum einem Zmeifel 
unterliegen. Daß fie den BVerfolgern 
duch die Lappen gehen könnten, ift jo 
gut wie ausgefchloffen. 

Der verivundete Defperado, der ans 
ringt im 
einem Hofpital zu Spring Valley, ZI, 
mit dem Tode. 


m——— — 


In Reno geihieden, 


Dr. Charles 5. Kellogg wurde angeblich von 
feiner $rau mifhandelt. 

Dem Hiefisen Arzt Dr. Charles S. 
Kellogg ift in Reno, Nev., die Scheis 
dung von Alice R. Kellogg, 1226:W, 
46. Str., gewährt worden. Das Paar 
war jeit 1884 verheiratet und hat jechä 
Kinder. Dr. Kellogg jagt, feine Fran 
habe bald nad) der Hochzeit begonnen, 
ihn Schlecht zu behandeln, jei zäntif@ 
gemweien, habe ihn geichlagen und ges 
zwungen, im Stall zu fohlafen. Jm 
November 1905 habe fie ihre Liebe zu 
einem Anderen befannt, dann jei er 


bon ihr gegangen. 
>. 


* Die Töjährige Wittme Albertina 
Winslom wurde, da fie jeit zmei Mos 
naten die Miete, $10, jchuldig mar, 
aus der Wohnung, 1737 Ellen Sie, 
gefegt und die Polizei mußte ihr Obs 
dach geben. hre beiden Söhne und 
ihre Tochter werden geſucht. Dieſe 
haben ich feit Monaten nicht mehr 
um die Mutter gefiimmert, 

* Die Ylinoifer Kommiffion. fir 
öffentliche Nutanftalten wird. die Bes 
Ichwerden über unzulängliden Stras 
Benbahndienit in W. Madifon Ste, 
iweitlich von Crawford Ave., bon einem 
SInipettor unterfuchen laffen. 


Die „Abendpofte 
veröffentlicht heute 
374 


Beine imjeigen 
-. Mer Urbeitöträfte - verlc u 
Ares bein mer eiwas zu Tsaufen 
taufchen di „Ale i 


are vum 





Tomaten, Erbien, Goru, ertva 25 
Standard-Gröke, 3 Büdien ... c 
Salmon, fancy roter Alaſska, Büch. 156 
| Kippered Herring, } Büchie nur ..4 te 
Holl. Herring, alles Milchner, 
Kübel 65c, Durtend 
String Bohnen, New E’t’ın, Bıhi., 11c 
Rote Kidney Bohnen, Monard, B.10c 
Ananas, Bee; Nr. 2 3 Aa bie, ?1c 
Catſup, Sniders 
25c Flache nur 
Preierves, White Bear 
Mehl (Knoops beites), ! 
Quater Dats, 3 Badete 
Campbells Suppen, 3 Büchſen. 
Mich, Pearl, Beauty, Silver 
Cow, 3 Büchien 
Saladöl, ertra Tual, 1: 5 Sal. 
Gali-Schinfen, 4 bis 6 Bid., 
Muihrooms, fanch Hotel, 


Brand, Kar 24c 
Tab Sad 1.19 


235.1 


SL. ‚23c 
Pfund 13c 
Biichie ..19e 


» u 
Waſchſtoffe-Dept. 
Feine neue Zephyr Kleider-Ginghams, 
extra breit, elegante Zuſammen— pe 

ftellung der acons, die Ward ... 1 
Reg. ?5c Pique und fein gerippte, hei 
le Madras- Stoffe, Fleine ftaurirte und qe= 
itreifte Muiter, gerade die Sorte 
für Männerhbemden, Yard nur 20: 
Dunfelblauer, extra ichtwerer Gheviot 
Gingham, f. Schürzen u. M anner 
Hemden, wert 12%c, Nard nın 8: sc 
Meg. 1230 Bates Scerjuder Kleider 
Gingham, 4000 Nards, in Yängen von 2 
bis 10 NYards, ichlichte, aeitreifte, 
und farirte Muſter, Yard nur... 1 0. 
Neues Lager von Galatea-Stofien für 
Knaben- Anzüge und Blufen, 50 
verichiedene Entwürfe, Yard ... 18: 
Fancy Bloßl Grepes in fleinen, hüb- 
‚ben Figuren für dieie Sations-Tradten, 
Ihelle und dunfle Karben, wird ir- 5 
gendiwo zu 25 d.Wd. verfauft, nur 1 c 


nm 10 


Die beiden 3 


(13. For 
Nein, Herr Luitia 
elichaft für den Hrin nzen, 
Ldammerherr brütete unaufbörlich, 
ven man an ſeine Stelle ſetzen tönnie 
Aber er fand feinen, und 
Men Ernites nahe Tele: 
jramme in die Heimat zu jenden und 
in paar Offiziere der Garnilon n: 2. 
em Semmering zu beordern, als d 
‚Prinz diefem Treiben ein Ende — 
Ich verſtehe Sie nicht, Ellern,“ 
* agte er Ürgerlich, „das ſind doch alles 
Borurteile.. Wie fann man nur fo un- 
jerecht fein und einen Menfchen von 


Baroninnen. 


ſehung.) 


und 


Ddaran 
Vrut, 


einem Verkehr ausſchließen, nur weil 


inem die Naſe nicht gefällt. 
ommt man denn dazu, jemandem, 
ver ich tadellos benimmt und einem 
ıicht3 getan hat, aleichlam im die 
meite oder dritte Menfchentlaife 
Kriegen? a“ 

„Das find jo die mo 
en,“ murrte der Kam 
enen wir uns felber das 
en. Und daran find nur 
yammien parbon 
chuld, die ſich königliche 
u oft beſorgen ließen. Ich behaupte, 
8 gibt ve eidjiebene Menichentlaff 
md gerade iv‘: find wahrhaftig 
yazu da, diele Unterfehiete zu 
pilchen.“ 

„Mein lieber Elerr, 
Bring, „PBlebejer aibt es 
ei und. Marum foll unfereins nicht 
nit Menfichen verfehren, die man al? 
Kriitofraten erkannt bat, au wenn 
ie fein Mdelsprädifat bejiten?“ 

„Und Sie alauben, in diefem Herren 
tuftig einen jolchen untadligen Ariito 
taten gefunden zu haben?“ 

„Das weiß ih nidt. Es ilt 
ren gejagt, auch eaal. Die Ha 


Die 


\ 
Wie 


Anſich— 
rherr, „mit 
Grab ara 
dieſe ver— 
— Zeitungen 
Hohei 


dernen 
m 


ſen J 


ver⸗ 
yariylo Aar 
rarrie Der 


Ira 9% 4. 
überall. Auch 


mir, 


mt 
IIKPI 


ache ift; daß er verniünftia fährt. 
ch mit Herrn Quftig im Schlitten jibe, 
yarum mwird PBapan noch fein 
ma feiner Krone fallen. 


er 
Stein 


Aber ivie 


ft’3 denn mit Ahnen, licher Freund? | 


Wollen Sie fich denn twirflich e 
er gemiſchten Geſellſchaft beteiligen?“ 


3 
an DI 


„Wo Du hingehit, da will au ich 


lingehen,“ beflamirte der Kammer 
err, obwohl ihm bei der Geichichte 
richt ganz wohl war. Er 
twas angejahrt für ſolche Scherze. 
Iber das war nun einmal an— 


nicht 


ers? ſein Platz war an der Seite des 


Zrinzen, in dieſem Falle vielmehr hin— 
er ihm. Angenehm war's nicht. Aber 
egen Unfall war er verſichert, und 
ein Teſtament war gemacht. Und ſich 
rücken, das gab's nicht. Und ſo übte 
r denn mit dem Prinzen und ſeinen 
rei ungleichen Heerſchaaren und trä 
irte täglich ftundenlang auf der Bob— 
leighbahn. 

Der Prinz war voll froher Hoff 
ſung. Es zeigte ſich, daß ſeine Mann— 
chaft vortrefflich war. Die Ehre, 
je von dem Prinzen gewürdigt wurde, 
leigerte ihre Kräfte, und es ſah ganz 
o aus, als ob ſein Fa 
ehn Schlitten, die laufen ſollten, die 
aeiften Chancen hätte. 


„Sie fommen doch hin?” fraate er | 
Tagen | 


ie Baronin, mit der er in den 
e3 Itainings nur wenig zufammen 
in fonnte. 

„Aber natürlich,“ veriprach fie, „ich 
wuB doch dabei fein, mern Didi feinen 
zreis gewinnt.“ 

Freilich müſſen Sie,“ ſagte er leb— 
af, und feine Teuchtenden Augen 
ben fie begehrend on, „denn ben 
zreis den ich- gewinnen muß, haben 
ur Sie zu vergebeit.” Ihre Augen, 


eg Fi mit den en: ‚bermälten, 


N woll. Mirturs u. 


I sı& Mont eh 
vun dent Jah) 


er war Icon | 
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ı an ihr mar 


rt leider I 
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nicht | 


| pafjiren mußten. 
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| ger einer eleftriichen Uhr, 


war icon | 
ler Eefu 


| kurz vor der 


J 3343363 
gleichmäßig 


= + f * 
dert Augen 


der | I 


hraeuag bon den | 


North Avönue, Ecke Vine Strässe 


— — 
Schuh-Dept. 

Feine Damen-Schuhe, neue beliebte Leiſten, 

Batent 7 ull Kid und Tan, Kid od. Kravenette 

Clotb Oberteile, ipaniide Kidney und „pool“ 

Abjäge, wie au Babv „Doll St .- 


mit niedrigen Abfäken - 3.507 45 


Werte; zu nur.... 
Dongola Kid Knopfimube für Mädchen und 


Kinder — mit ichweren bebnbaren 
Zoblen — zu baben in den Gröken von 08 
9 bi6 2 — 1.50 Werte au. i C 
Kuopfihune für — — Dong bia ‘Kid mit 
Datentie eder Tipe, Watentleder mit 
Kid- oder T Ri ber -teil en, aarant, Ye 69 
Sobien u. -Abfäße; 89c Werte zu E 
tleine Serren— 
Schule oder Vromenade, 
zu bab u! 48 
s. 2 
üalich für bäuslide Bear ıem lichkeit: 69 
sı Werte ; c 
Damen: Shuhe — eine Ber tie von ungefähr 
ricbube, nu in Grohe 44 ; 
anche find reguläre SI ! 


der zZ 
Knoviihune für Knaben und 
4 
den ( roten von 9 bie 
Menue * und Damen Slipvers mit Kid Leder 
200 Baaren ın anael Tod enen Muſtern in 
umen 


s3 bie 


aut gema 
Zoble in CO — oder Everett Facon 
und Dufl-Feder Knopf-, Blucher 


bat sen: m 
um zu ra 


F ür S 


Bilder, in 
400 


erahmte Gold 


ber Sujets zur 


— Sg Se t Ehicaı Pu 25 


25c Bilder in ovalen oder 
runden Modellen, Metallrah- 
men, eine aroße Auswahl in 
Supbjeften, ipeziell für Sams- 
tag, jedes Bild 

zu nur 


Spien-Dept. 


18=3Öllige weite Stiderei-Flouneings® 
— elegante „Open Worl Styles—für 
Babp- Kleider — die Dard zu. 


Reguläre 12:c und 15c weihe Doppelfantige 
Stierei-Bänder für Sleider-Beiat 
— der ipezielle Preis für die Hard 10 
beträat nur... j C 
Reauläre 4c deutiche ſawere Torq on⸗ 

Spitze — über 100 Duiter pro Ward, 

in dieſem Vertauf die Bard. 


Gc umd Te deutiche jhimere Tormon- Spike, 
2; bis 3 Boll breit — aerade geeianet für 
Kilien- Bezüge und Muelin-lintergeug — A 


die Yard zu. 

13-zÖllige Spite oder Flouncing— 

das Neueite für Rleider — qute Aus 25 
wahl — die Ward 3l........ a C 
50 Stüde New Boile, doppelfantige Bänder 
in ſchönen Seide Effekten paſſende 


Frühiahrs Mufter - fveziell die Ward 25. 


45:zÖllige weihe Stiderei-®oiles, prächtige 
fchwer geblümte Muiter das Neueite 


für Ginieanunas-Kleider — regulär 98. 


su 1.25 verfauft; jekt nur 


Samſtag 


und Mahagony Rahmen, 
belie 


poſitiv 82.00 


bigen Auswahl. Dies 


egenheit, einige dieſer Bilder anzukau 


Männer-Dept. 


Kommt und ſeht unſer groß 
ager von 


Ss neucs 
Mär merhoſe n in Ga INımtere, 
J werdet etiti- 
sl hr jeg eſehen, 


Serge. 
ae der aröj en Werte die 
vorfinden 
aufwärts von 
52 Juvenile 
feine woll. 
und Dr 


2-teil, — 


Miſchungen in Grau 1. 50 


aun, 246.8 \Jabre, nur 
teil. Uua- 


s6 reiuwoll . biaue Serge 3: 
benanziae in Norfolf-TFacon, A 85 
8 b. 15 Jahre, ſpeziell zu nur .. K. 

50€ Yirbeitshe nde en! —* ner, Gr. 14 
ſchwze Manerſocca. dopp. 
Zohle u. Kerie, 94 b. 11}, mır... 
Kinder-Ro mpers. schlicht. Blue 
oder Amosfeaa Sinabams, 2 bie 
BER EEE nah 


ge 


Bell 


„425 


48 


jagten nicht vr und um ihre Lippen 
jpielte ein Lächeln des Gemähren:. 
Chrenpofal reizt mich 
ſagte er weiter. „Hier iſt, mein 
trinken will.“ 

Man ging auf menſchenleeremWege. 
Und drückte ſie an ſich und küßte 
e ieh es aejcheben, beraufät 

th. Alle quälenden VBedenten 

pe ng Sie jagte fein 

fie füßte ihn wieder. Mie zur 

jtegeluna des Vertrages. Und alles 
Hinaabe. 

Dann fam, jonnig und molfenlos, 
bei mildem Frojt der Tag des Ren 
neng. Eine Holztribüne war aufge: 
ichlagen, auf der fich das Publikum in 
den bunten Phantafiefoftimen des 
Winterfport3 zufammendrängte; eine 
farbenfrobe Symphonie aus roten und 
braunen Naden, Weiten mit Mermeln, 
weißen und blauen Simeaters, 
röcken und Rockhoſen und luſtig flat— 
ternden Zipfelmützen. Ein Photo— 
graph hatte ein den Schnee 


nicht,“ 
— 
Becher, 


nuki 


J 


aber 


indie; 
r 
Stativ in 


eltellt und richtete den Apparat auf | 


dieſes bunte 


derer war zwiſchen den dunklen Stäm— 
men der gi unter Zweigen, 

wie große, weiße Fauſtha ndfchuhe ber 
niederhinaen, durd den Schnee in die 
Hohe aeltapft bis zu der Stelle, mo die 
herunterfaujenden Bobjleigahs die erite 
und jchmwiertaite, den Mugen Tri—⸗ 
ünenbeſucher aber entzogene 
Dort hoffte er, 
intereſſantes Bild, 


Stück Leben. Ein an 


der 


ihn ein beſonders 


vielleicht gar — wenn er Glück hatte — 
ein kleiner Unfall 


für die Mühe des 

Weges entſchädigen würde 
Denn ſehr geſchickt war 

icht gerade angelegt. 
om Standpunkt der 
— größte Teil 
war unſichtbar; ſie zog 
5 Waldes bin, der erit furz 

Ib der Iribiüne endete, 
immer nur den lebten 


Die ie Bahn 
Menigitens 
Zuſchauer. 
der weißen 


M alſo 


Teil 


zufen fab, dag war lediqlich der Zei- 
melche bor 
dem Ziel angebracht war, dicht neben 
dem Här uschen der Rennleitung, und 
ihr rieſiges Ziffernblatt der Tribüne 
— Sobald ein Bob den Start 
— wird von dem Häuschen aus 


> Challtrichters der Name | 


Des Füihn 
rufen. 
Uhr in 


Iribüne 
tritt der 
Von Null 
Setunde 
Das iſt alles, was man Sieht. 
Iribüne tritt 
e : Erik einung. Zwiſchen den 
iumen blibt c Buntes 
Diee es ‚ zuerit eben, rufen: 
die anderen werden aufmerf 
‚und während fie bisher aefcherzt 


rers zur 
a aleich 
Tätiafeit, 


nde 


binaufee 


für 
ner 
wii 


mas 
Yun 


und aeplaudert und nur bin und mie- 


der einen flüchtigen Bid auf den 
vorrüdenden Zeiger ge 
morfen haben, folgen fie nun mit hun- 
dem rafenden Schlitten, 
° lebte Kurve nimmt, 
f unter den taftmäßigen Be 
? ungen * auf- und niederboben— 
aft das Ziel zu paſſiren. 


— ſchnell | 


13 Khr ein Leiden habt, ver⸗ 

durch ſchlechte Verdauung, Bilio— 
Eingeweiden. mas zu 

ien führen maa. Sofor 

U inderung bietet das beiteStärfungs> 
ıd Sorbeugungsmittel 


BEECHAM'S 
PILLS. 


Hederali verkauft, In Chamteln, 106, ” 


| viel er 
| bat oder hinter ihnen zurüdgeblieben : u’ m Pan, *2 ii 
| 3 g ſchied ſie ſich, ich will ja nur, daß er 


m 1 
Wort, | 


| Garde 


Hoſen-⸗ 


die | 


Murbe | 
daß | 


| Bingen an der Uhr, diejer 


ih am | 
Wan | 


im Webrigen | 


Seiger der | 
an rüdt | 
borwärt2. | 

Erit | 
Schlit-⸗ 


„Bob! | 


N, | e8 fcheinen mollte. 
um gleich 


Möbel-Dept. 


Kimder- Stühle, Golden Eichen Finish, } 
Zpindel-Rüclehne u. bemtemer, itarfer 1 
Ziß, aute $S1.65 Werte, 

su nur 


zu: Spez ialitäüt Schautelſtuhl — 


Solden Eichen, einfache Rücklehne 2. 39 u, et ı x —— 
3 bequemer Sitz, 3.50 Wert,  : Sie fchlug mit der Hand beitändig auf 


rtra ftarfer 
ſawed 


Roͤcker, 
Eiche gemacht, Yed 


aue ſolider 
eriit u 


„uarters 
. Rüd- 


Leder-Guuches — jhlicht vder „, ‚sufted‘ ’ iqwe- 
ter Kihen-NRabmen und ftarte „Coil“ 


Fede ern — eine 812.00 Co uch Dez eu, 45 N 
Be F 


Bit t einer Daud zulan ımeniegbare , ‚Bv-Gcris‘ 
mit dreifab zuſammenlegbarem Hood 


ertra aror u. mit 123811. Rädern, mi 45 x 
ſchweren Gummireifen; regulärer 510 
Vollſtändige Bett-Ausſtattung mit Sprina 
und Matragen, in voller oder Ginzel-Größe, 


‚Wernis Martin“ od. orpdirter Finifb 


— die Ausitattung ift wirflicd $15 EN 
wert — unfer Preis ift mıır . 


In dieſem Augenblick bleibt die Uhr 
von ſelbſt ſtehen und die Ziffer, die 
ſich, entſprechend der Zahl der Um 
erſt in eins, dann in zwei 
und ſchließlich in drei verwandelt hat, 
gibt dem Publikum zu erkennen, wie— 
ſeine Vorgänger übertroffen 


treiſungen, 


ı ı1. 


Rodelbahn und Skiwieſe 
heute verödet. Herrn Schnalzers 
war vollzählig zur Stelle. 
Durch ihre kompakte Maſſe machte ſich 


waren 


die Familie Kalewendt bemerkbar: der 


Alte, wie zu einer Nordpolfahrt aus 
gerüſtet, die beiden Mädchen in wei— 
hen Sweaters, Iſolde von dem unver— 
meidlichen ſchwarzen Ritter eskortirt, 
und Florian im Schlepptau ſeiner 
Angebeteten, 
und in ihrem eleganten Sealjackett 
zahlreiche Blicke auf ſich zog. 

Tilly mußte ſich ohne Adjutanten 
behelfen. Kandidus war, auf zwei 
Tage, wie er angedeutet hatte, 
„geſchäftlichen“ Angelegenheit 
Wien gefahren. Und über der ganzen 
Familie nebit Anhang thronte, einer 
Kludhenne nicht unähnlich, die Tante 
Klara, in einem Koftüm, das alle Far: 
ben des ITufchtaltens enthielt und in 
feiner Buntheit zum Himmel jchrie, 

Nicht meit von den Sulewendtz 
ttand, einfam an die Brüftung gelehnt, 
die Baronin. Die Tchlante Geitalt mar 
bon oben bis unten in Pelzwerf von 
toſtbarem Breitſchwanz gehüllt. In 
den Ohren hatte ſie Perlen von einem 
weichen, matten Glanze. Ihre Blicke 
merkwürdi 
gen Uhr, die nicht irgendeine gleich 
maß, ſondern Momente höchſter Er— 
regung, in denen Kraft und Können 
fiebernd nach der Palme ſtrebten. Wie 
viel Hoffnungen knüpften ſich an dieſe 
runde Fläche! Wieviel ſollte dieſer 
ſchwarze Schickſalspfeil vernichten! 
Während er ſtill von Sekunde zu Se— 


| funde porrüct, Teen da oben auf dem 


Berg fünf Menicjen alles, was in 
ihnen tft, daran, um Diefem dunklen 
Zeiaer das Geltändniß abzuringen: ja, 
ihr jeid die Schnelliten und Tüchtig- 
iten, und ich beuge mich vor euch, die 
ihr mir feine Zeit ließet, meine ae- 
wohnten Drebungen zu vollenden! 
Lebhafte „Bob“-Rufe riſſen 
Nachdenkliche aus ihrem Sinnen. 
Rittmeiſter Zumbuſch war es, der mit 


ſeinem Schlitten aus dem Wald brach 
und ſeine weiß gekleidete Mannſchaft 
letzten Kurve 


raſch und elegant zur 
— 


ſteuerte. Da hockten die fünf Men 
ſchen wie die Türken auf ihrer Polſte— 


rung, riefen im Takt „Bob — Bob!“ 
und beug 


ten energiſch ihre Körper nach 
vorn, um den Schwung des eiſernen 
Vehikels zu beſchleunigen. Erſt kurz 


vor der Kurbve hielten ſie mit ihren 
Bewegungen inne; 


der hintere Mann 
ſtellte die Bremſe ein. 
Denn der Schlit 
ten ging hoch die Kurvenböſchung hin— 
auf und ſtand den Bruchteil einer 
kunde ſo ſchräg in der Luft, daß ein 
Kippen unvermeidlich ſchien. Auf der 
Tribüne hielt man den Atem an. Die 
Geſpräche waren verſtummt. Aus— 
rufe angſtvoller Erregung wurden 
laut. Aber es dauerte nur einen 
Augenblick; nicht ſo lange, wie der Zei— 
ger brauchte, um von dem einen Se— 
tundenſtrich zum nächſten zu rücken. 
Dann löſte ſich die Spannung. Der 
Schlitten war nicht gekippt. Die 
Kurve lag hinter ihm. Und unter den 
Zurufen der aufatmenden Menge 


— 
Se⸗ 


lentte der geſchickte Pilot ſein ſauſen— 


des Fahrzeug durchs Ziel. Von allen 
Seiten — man den. —— 


| lautem 


| Trompete aeichmettert. 
Name des Prinzen. 


| gann ihr zu jchlagen: 
| dad”, 


| aejprochen wurde. 
: Die Blicke, die fich mit neugierigem In= 
: tereife auf fie richteten. 


' fen mußte. 
ı nichts zu jehen als diefen Zeiger. 


lehne, m. ſtarken jkedern, ein prüchtte 5 | 
Segenitand; andere verlanaeır 10.505 ie Stst | 
Ticktack, ticktack. 


———— 


Fältchen zum Vorſchein, 
die in ihrer Glückſeligkeit 


nennt ſich Rennen,“ 
in einer derer. 


nach | Dritter. 


| die feine Scheibe mehr ift. 


| giltige oder langweilige Spanne Zeit des 


die ! 


3u Tpät, iwie ! 


—— Ana 


Innen am Walbesrand tminfte e& 
gleichfalls mie mit taufend behand- 
iehuhten Händen. - 

Die Baronin fah das alles nur tie 
im Traum. Diefe Wirterlandfchaft, 
felbit ein Bild, fchien doch nur ein an= 
deres einzufchließen: dag Märchenbild 
kon einem fpäten Glüd, von einem 
legten Triumph und einer holden 
Sehnjudt; das Bild einer Winter: 
liebe, die zugleich ein Erinnern war 
an Sommerluft und Frühlingsfelig- 
feit. Mattaold Teuchtete die Sonne, 
leuchtete in zwei Augen, die jo jung 
und erwartungsvoll blidten wie die 
Augen eined jungen Mädchens, Teuch- 
tete auf weiße Matten und auf bie 
Elephantenrüden der Berge, leuchtete 
auch auf die Wieje zmwifchen Tribüne 


| und Tannenmwald, von der ich jegt ein 


ihwarzer Schwarm erhob und mit 
„Kia, fra“ Tchmerfällig in die 
Bäume floc. 

Plöglih fuhr fie auf. Ein Name 
Hang an ihr Ohr, wie von einer 

E3 war ber 
Ihr Blick flog 
zu der Uhr hinüber, deren Zeiger be— 
gonnen hatte ‚fich ruckweiſe von der 
Null zu entfernen. Und das Herz be— 
„Zidtad, tid- 
und der Zeiger rüdte und rüdte: 
„Zidtad, tietad”, und all den Hundert 
Augen, die hinüberfahen, meldete er: 
„Seht, jo fchlägt das Herz der Ba- 
ronin Gotland: „Tidtad, tidtad”, 

Cie hörte nicht, was um fie herum 


Sie jah nur 
den fhwarzen Zeiger und fie dachte 


ı nur an ihn, der jegt mit der Geſchwin— 


digkeit eines Schnellguges zu Tal faus 
Mie unheimlich das war, 
Sie 
erichauerte unter dem Breitichwanz. 


die Brüftung, weil die Erregung einen 
Yusiveg fuchte, und fie wußte es nicht. 


Und tveiter rüctte der Zeiger vor: | 
mei Minuten, und | 
Der Krä: | 
der zum Waldrand ges | 


noch immer nichts zu jehen. 


flogen war, fehrte zurüd auf den ivei- 


' ben Wiefenplam Nun mar e3 wohl 
| zu fpät für einen Preis. Die Uhr ftand 
auf zwei Minuten dreißig. 


fein Bobruf wurde laut. O diefe Uhr! 
Wenn fie doh in die Erde finten 
möchte! Menn doch irgendeine un— 


ı Fichtbare Hand fich erbarmen und ein | 
Tuch darüber breiten wollte, daß man | 


nicht mehr den Zeiger jähe! 
Und weiter rüdte er, und meiter. 
‘hr ftanden die Tränen im Auae. Die 


| Hand, die auf der Brüftung lag, flog 


baltlos auf und nieder. Xch will ja 


' nicht, daß er einen Preis frieat, be 


mir aefund herniederfommt. 

Kein Bobgefchrei. Kein Hurraruf. 
Das. umflorte Auge Jah jet den rie- 
figen Zeiger doppelt. Sie verfuchte 
f. xtzufehen von dem quälenden Ziffer: 
blatt. Uber aleich einem Magnet 309 
der iger ihren Blid auf fih. Sie 
jtöhnte. Ein fcharfer Zug trat um den 
Mund; und an den Augen famen 
die biäher 
verborgen waren, 

Die Uhr ftand auf vier. 
oen wurden laut. 
Iempo fahren!“ 


Bemerkun- 

„Was die für ein 
fagte einer. „Das 
meinte ein an- 
„Schnedenpoft,“ fpottete ein 

Auh Florian konnte fi 
einen Wib nicht verfneifen, und das 
ordinäre Lachen Lulus tönte als füh- 
rende Stimme in dem garitigen Chor 
zu der gequälten Frau hinüber. Sie 
hielt fi} die Ohren zu. Und imeiter 
rüdte der Zeiger — Tidtad, tidtad. 
Das umflorte Auge jahb feine llhr 
mehr. Einen Körper jah e3, der id) 


in Zuckungen windet. 


Die Uhr ſteht auf fünf. O — ſtöhnt 
die Baronin. Und dann — ja, iſt 
denn dieſer Zeiger toll geworden? Er 
rückt nicht mehr im Takt, ſondern 
läuft, läuft wütend um die Scheibe, 
Ein run— 
Mondgeſicht iſt ſie und ſteckt grin— 
ſend ein Dutzend Zungen heraus. Ein— 


mal, zweimal, dreimal raſt der Wahn— 
ſinnige im Kreis umher. 
ſieben, acht, und der Zeiger ſteht ſtill. 

Auf Null. | 


Sch: — 


Aus!“ 


— 


ächzt ſie. 
(Fortſetzung folgk.) 


Puſleln braunlen 


und jucklen. 


Neberall auf dem Leibe und dem Kopfe. 
Wunde Stellen an Arm und Schultern. 
Kratzte, bis Blut kam. Nach einwöchi⸗ 
gem Gebrauch von Cuticuraſeife und 
Salbe war ſie das Eczema los. 


u 

913 ©, Hadleh Str, Muncie, And, — „NAILS 
mein Heine? Mädchen ein aarte8 Kindchen war, 
brachen bet ihn iiber den ganzen Leib zerftreut 
n5) am fobfe Ileine feine BRufteln aus. Sie hat- 
ten etwa die Gröhe eines Quarterd, naddem fie 
aufgebrochen, und bildeten dann einen Ehori 
der eine Mode oder no länger blieb. Die 
Suppen beaanmen dann abaublättern. Bie 
tranfbeit berurfachte Juden und verurſachte ihm 
biele Vlage. Als es älter geworden war, breite⸗ 
tem fich die Puftein aus, fodaß fie ftellenmweife fa 
scoh wie ein halber Dollar waren. Die leider 
f&ienen die Schlimmen Etellen aum Brennen und 
Suefen zır bringen. Die entzündeten Etellen bes 


| fanden fib oben an ihrem Arm und atmet auf 


ihren Schultern. &3 Tragte fie, bi3 fie bluteten., 
Manchmal fielen beim Aäınmen feiner Haare 
diefe aus 

Ich gebrauchte eine Zeitlang ‚aber e3 
fhien nicht? au beiien, und danıt wendete id 
— an aber ebenfalls ohne Nutzen. Das Ec— 
zema brach immer wieder aus, bis ich um eine 
Probe von Cuticura Seife und Salbe ſchrieb 
und fie gebrauchte. Ich kaufte mehr davon, der 
Schorf fiel ab, ih fonnte ihn aus feinem Haare 
Yümmen, und c8 beilte geradezu fein. Nachdem 


eine Wodie Cutichra Ceife und Ealbe nebraudt 


worden waren, war das Eczema berfätmunden.” 
(linterfrift) Frau Laura Grades, 27. Nob 
1912. 

Für Bebandlung ſchlechter Geſichtsſarbe, rauhe 
Herde und trockene, dünne und ausfallende 
Haare find Euticura Seife und Cuticura Salbe 
ſeit langer als einer Generation das beliebteſte 
Matel geweſen. Verkauft von Apothelern und 
Händlern tin der ganzen Welt. Reichliche Proben 
En See ae 
Bud a 
‚ fire Soma an „ —5 — = Bolton * 


Sie fühlte nicht | 


Und nod | 


Offen Samftag Abend 


+HE@HUB 


Diien Samitag Abend 


61UCnYSons 


Sebst in unferem nemen Heim, Nordoitede State und Iedion., 


srühjahr- Anzüge für junge Männer 
bilden jest den Mittelpunkt des Intereſſes 


D iit ohne Zweifel der größte Laden für 
junge Männer in Amerifa — unfer ganzer 
dritter Floor ift den Anzügen für junge Männer 
gewidmet — Moden von ganz verichiedenem 


Charakter, 
werden. 


Ideen mit geraden 
Röcke mit 


ſeitdem die Moden 
keit haben ſollen, 


als 
Da ſind 100 Prozent engliſche 
Ideen, ohne die geringſte 
in einigen Fällen ſogar ohne Futter 
andere ſind zum vierten Teil oder 
Hälfte gefüttert. 
Schultern, 
amerikaniſche Modelle mit 
gefälteltem 

Sack-Front und doppelreihige 
eine 
ſind weiche Flanelle und un— 


ſie anderwärts gezeigt 


Wattirung und 


zur 
Ferner halb-engliſche 
breitſchultrige 
„Haircloth“ Front, 
Norfolk-Rücken und 
Moden. Und 
gewiſſe Bequemlich— 


appretirte Kammaarnitoffe in großer Auswahl 


vorhanden. 
nach grünen, 


E8 beitehbt eine arofe Nachfrage 
olivefarbigen 


und Taupe-Schat— 


tirungen — Tartan Plaids und kleinen Over— 
checks in verſchiedenen Kombinationen von Grün 


und Braun werden ſehr populär ſein. 
Kleider für junge Männer 


Unſere 


werden offerirt zu 


812 und aufwärts bis zu den feinſten impor— 


tirten Wollſtoffen su $30 und $35. 


‚Außer: 


ordentlich feine Werte in den Aflortiments zu 


$15, $18, 


520, 522.50 


Jehl I die Zeil da für einen Srühjahr-Nebergiefer 


De Balmacaan und ſeine Modifikationen, 


Vierter Floor 


der Bradbury und der 


Balmoral hal— 


ten immer noch ihr Preſtige aufrecht — wir haben ein endloſes Aſſortiment von 


denſelben. 


Und wo immer ein Mann einen viertel 
erhält er noch den beſonderen Vorteil waſſerdichter 
liebtheit niemals nachläßt, werden ſo populär ſein wie immer. 
den ebenfalls ſehr modern ſein. 


DER reines mern 


DISTANCE 
TELEPHONE 


Große Werte zu allen u 5 


oder halbgefütterten Rock vorzieht, 
Stoffe, 


GSheiterfields, deren Be- 
GSeitreifte Stoffe wer 


835 


en Kenntnis der Marktverhält 


nm) 


etit von großem Dorteil für den 


$armer beim Derfaufen feiner Ernten. 


Der Pluge Sarmer bleibt mit entfernten 
Märkten in enger Berührung, indem er 
Marktberichte über das Sern- 
verfehrtelephon geben läßt. 


lich häufig 


So fennt er jtets die beite Zeit zum Ders 
faufen und ilt aljo in der Sage, die gün- 
ſtigſten Preiſe zu erhalten, 


Chicago Telephone Company 


Deutihes Altenheim. 


In der 
des Deutfchen Altenheims murben zur ; 
Aufnahme in die Anjtalt berechtigt er- 
Härt: Margarete Zoellner, 63 Jahre 
alt; Bonaventura Koenig, 71; Wilbel- 
mine rueger, 65; Cornelius Krueger, 
70; Zatob H. Loejcher, 70; Karl Hein- 
ri, 70; Sophie Wijjel, 68, und Anna 
Lorenzen, 69 Jahre alt. Nach dem 
Bericht des Verwaltungsausſchuſſes 
wurde beſchloſſen, die Namen John 
Ramde, Julie Brendede und Amalie 
— ——— u ver⸗ 

chnen. - dm I U 'D 


| 


} 


| 


Bell Telephone Building 
Official 100 


Sceele, Ftau Eliſabeth Niggly, Frau 
Friederile Lang, Herr Louis Tölke, 


Wendt. 

Den 93. Geburtstag feierte die Jn- 
fafjin Hagen, den 90. die Ynfaifin 
Sophie Frit. Der Freie Sängerbund 
brachte feinen früheren Mitglied Obl- 
mener zum 73. Geburtätage ein 
Ständen. 


— Zu Weihnachten tut man den 
Beutel auf und zu Neujahr die Augen. 


\ gattin (in vollem Balljtaat): 


— Unter furchtbarem Zwange. — 


| ‚Mußt denn alleweil trinten, Sepp?“ 
geitrigen Vorftandsfigung ; Herr Tranf Herzlich und Herr Karl | 


— Freili! Wann i an Durſt hab’, 
muß i trinten, und wann i fan Durjt 
hab’, trint’ i vor Wut, daß i kein 
hab’!“ — 

— Vor der Redoute. — Kaufmanns 
„Mein 
Gott, wie lange fol ich noch auf Did 
warten!” — „Ich habe nur noch ein 
Telegramm zu erledigen; ftele Dich 
doch einjtweilen in den Keller, damit 


Du feifeh bleibft!“ 


- | CASTORIA fisionpwarnie, Trigtäie 





itiefert von der — Press”.; 
2 —XRC 


Nadı Arbeit begierig. 


New York, 12. März. Hunderte 
son Männern und auch Frauen dräng- 
ten jich in Das Eleine freie Arbeitäner- 
nittlungsbüro des jtaatlichen Ader: 
yaudepartements, um fich den neuen 
Plan de3 Gouterneurs Glynn zunube 
zu machen, Beichäftigungslofen Arbeit 
in den ländlichen Diitritten des Staa- 
te2 zu verfchaffen. So groß war ber 
Andrang, dab Viele vorläufig weage- 
hen mußten, ohne Gelegenheit gehobt 
zu haben, ein Bewerbungsformular 
auszufüllen. Co bald, wie irgend mög- 
lich, werden noch mehr Bewerber atto- 
modirt werden. 


Dynamit für Arbeitstoje, 

Sacramento, Kal., 12. März. Po— 
Itzet und Detektive juchen nad einem 
Ktäftchen, das auzfieht, ala ob e3 einen 
Photographierapparat enthalte, aber 
mit Dynamit gefüllt und aus San 
Franzisfo an einen der Führer der 
marjchirenden Wrbeitslofen gejandt 
worden jein fol. Angeblich follte mit 
diefem Dynamit eines der TFeuerwehr- 
Iprigenhäufer dahier in die Luft ge- 
Iprengt werben. 

Smei Feuerjpriken mit Schlaud)- 
iwerf find 500 Fuß vom Lager der Ar- 
Seitälofen poitirt, um fofort verwandt 
zu werden, wenn dieje wieder inner- 
halb ter Stadtgrenzen zu gelangen 
juchen jollten. 

Shredliher Tod, 

Galesburg, U., 12. März, Das 
dur, daß die Aermel feines Rodes 
in Die Zähne einer Mafchinenfäge ge: 
rieten, wurde Dmer Sheefe, ein Säge: 
müblenarbeiter zu Wledo, in die Ma 
Ihine hineingezogen und ganz in 
Stüde gejehnitten! 


Er war 35 Jahre alt und hinter | 


laßt eine Witt we und 3 Kinder, 


— — — — 


Ausland. 


Für Sturm auf Torreon. 
General Villa hat 
gonnen. 


ſein Vorrücken 


Chihuahua, Mexito, 12. März. Ge- 


neral Villa hat mit 10,000 Mann Re 


bellen ſein Vorrücken gegen Torreon 
begonnen. Er wird u. A. ein gepan- 
welches 
Maſchinengeſchütze 
enthält und zu Juarez unter ſeiner 


zertes Motorgeſtell benutzen, 
ein Halbdutzend 


perſönlichen Leitung gebaut wurde. 

Torreon iſt' betanntlich das Eiſen— 
bahnzentrum des nördlichen Merito, | 
und jein Befi ijt ein notwendiger . 
Teil von General Villas Plan betreffs 
DVorrüdens aegen die Stadt Merifo | 
ſelbſt. | 

Bortrag verboten, 

Hclle a. ©., 12. März. Der früs | 
here Bürgermeiſter Troemel von Uſe— 
dom, der betanntlich vor zwei Jahren 
in geheimnißvoller Weiſe verſchwand 
und dann in der franzöſiſchen Frem— 
denlegion auftauchte, aus der er 
ſchließlich wieder entlaſſen wurde, 
wollte gegen Eintrittsgeld einen Vor— 
trag über ſeine „Dämmerzuſtände“ 
und ſeine Erlebniſſe in der Legion 
halten, — doch machten ihm die Behör= | 
den einen Strich durch die Rechnung, | 
indem fie den Vortrag verboten. 

(Der Grund für das Verbot wird 
noch nicht aeteilt.) 

Heirat einer Zarentochter. 

London, 12. März. Die Verlobung 
des Kronprinzen Carolton von Rumä 
nien, mit Prinzeſſin Olga, Tochter des 
Zaren von Rußland, wird am 15. 
April amtlich bekannt gemacht werden, 
— wie eine Depeſche aus Wien mel— 
det. 


Telegcaphiſche Nolizen. 


Inland. 


— Präſident Wilſon unterzeichnete 
feierlich de Alaskabundes— 
bahnbill. 

— Die „Trockenen“ ſollen bei einer 
Lokaloptionswahl das County Koote- 
nai erobert haben, welches eines der 
größten in Idaho iſt. 

— Die Kentuckyer Staatslegislatur 
nahm eine Vorlage an, wonach bei der 
nächſten allgemeinen Wahl die Frage 
ſtaatsweiter Prohibition dem Volke 
zur Abſtimmung unterbreitet werden 
ſoll 

— Betreffs des wohlhabenden Bür- 
gers D. H. Graves, der in einem Felde 
bei Aurora, Ill., als Leiche gefunden 
wurde, mit Schnittwunden an den 
Pulsadern und am Halſe, erkannten 
die Koronersgeſchworenen auf wahr-⸗ 
ſcheinlichen Selbſtmord. 


= 


— 


* 

Zrr Linderung von 

Rheumatismus 
muß der Stofſverbrauch, 


weldier Harnjäure pro- 


ca 


Ss 
—* 


duzirt, allmälig aufge— 
halten und das Blut ge— 


reinigt werden. 


Korrelte Diät iſt weſentlich. 
balten Sie ſich des Thees und 
eines Allobel zit en Getr 
ejlen Eie nur_ciı iſch täglich und 
n Sie Scott's Emulſion nach jeder 


eDer 
ul, 
sei 


Ent» 
irgend 
Geirünfg; 


s Cmulfion bildet neues 
mweihes frei ilt von dei f 
duften, _Die 
reizen; 1bre 
größerten, ſteif Selenfe 
wieder ber; und mcebr, Ecott's 
GEmnlfion ftimulirt die Kräfte zur Auss 
ſcheidung der giftigen 

Säuren burdh ihre lonzen⸗ 

trirten Näbhreigenfdaften. 


die Gelenfe 


Aerzte verſchreiben überall 
Scott's Emulſion gegen 
Rheumatismus. 


Jeder Apotheler führt ſie. 
& Bomne, Bloom» 
N 5 13—133 


be: | 


| Haus 


Deutfchamerifanifchen Nationalbundes, 
| erließ 


| Hafen von Melilla, Marofto, 


In Ihrer Hand hal- 
ten Sie ein Sünfcent- 
ſtück. 


In des Grocers Hand 
befindet ſich gerade 
ein feuchtigkeitsſiche— 
res Padet Uneeda 
Biscuit. Er reicht 
Ihnen das Pade — 
Sie geben ihm die 
Münze, Ein geringfü- 
giger Geſchäftsvor⸗ 
gang? 


Yein! Ein bemerfens- 
werther — denn Sie 
haben den Bleiniten Be- 
trag ausgegeben, wels 
cher ein Padet gute 
Yahrung Faufen wird; 
und der Grocer hat 
Ihnen das nahrhaftefte 
Gebäd verkauft, das 
aus Mehl hergeftellt 
wird? — fo rein und 
fnusperig und Föftlich, | 
als ob es eben erft aus | 
dem Ofen käme, 


NATIONAL 
BISCUIT 
COMPANY 


— GErplojion zerjtörte Bulvermühle 


der „Miami Powder Co.“, 30 Meilen 


bon Cairo, SU. Zwei 
wahrſcheinlich tötlich verletzt. 

— In einem Hoſpital zu Elgin, 
Ill. ſtarb im Alter von 75 Jahren 


Ungefiellte 


ı Vater Xofeph Nhode, der weithin be= 


fannte Pfarrer der römijchkatHolifchen 


St. Joſephsgemeinde. 


— Der, des Mordes ſchuldiggeſpro— 
chene Bahnkonduktor Harry French zu 
Lancaſter, Wis., zu 2 Jahren Zucht— 
verutteilt, aber unter Bedingung 


guten Verhaltens parolirt. 


— Feuer in der öffentlichen Schule 
20 zu Baltimore. 


—— — 
No. 





Gebäude zer= | 


Itört; 1000 Schulkinder marjhirten in | 


outer Ordnung hinaus, einige der 
Eleiniten von den LZehrerinnen getragen, 
— Goud. Colquitt von ITera3 er: 
wägt die Einberufung einer Extra— 
tagung der Gtaatölegislatur, mit dem 
Sauptzwed, für bejferen Schub der 
) 


| Bermohner an der merilanifchen Grenze 
| zu forgen. 


— Der Ueberfürctenichts „Iera3“, 


ı augenblidlich das mädtigjte Schladjt- 
ı schiff der Welt, 
| jeiner Erbauer 


verlieh das Gehöft 
zu Newport News, 
Ba., um zu Norfolf in den Flotten- 
dienst aeitellt werden. 

— Gtaut Teras verflagte die Mii- 
Jouris, Kanja3 & Terasbahn auf 
Zahlung von Etrafgeldern in Höhe 
bon $8,100,000 für viele Verlegungen 
von Staatsgeſetzen durch Nichtein- 


ı führung von Sicherheitsvorfehrungen. 


an 
— Di 


e Hinterlaffenfhaft des, jüingit 


in der Bundeshauptitadt 'geftorbenen 


Menichenfreundes George W. Vander: 
bild des am enigjien genannten 
Sltiedes diefer Familie — wird auf 
rund 20 Mil. Doll. gefhäht. Haupt: 


| erben jind die Wittwe und die einzige 


Iocdter Cornelia. 
— Abermals taucht da3 
auf, daß die jüngſte Tochter des Präſi— 


denten Wilſon ſich mit dem Schah— 


amtsſekretär MeAdoo verlobt hat. 
Dieſer iſt 50 Jahre alt, Wittwer und 


Vater von ſechs Kindern, von denen 
Frl. Eleanor 


zwei verheiratet ſind. 
Randolph Wilſon iſt 
Dr. Hexamer, 


DA 


wi 


Sabre alt. 
Präſident des 


einen neuen Aufruf an alle 
liberal geſinnten Bürger des Landes, 
ſowie alle kirchlichen Verbände, Arbei— 
tervereinigungen und politiſchen Par— 
teien, gegen den 


Bundesverfaſſung zu arbeiten. 


— — 


Ausland, 


| zwei feindliche Lager gefpalten. 


ar, I recht organifirt 
Gerücht | 


Schanfwirt Otte Had von zwei 
Banditen ausgeplündert. 


„63 bat nicht follen fein.“ 


rau Margaret Johnfton hat ihre Hoff: 
nung auf £iebe und Glüd in Chicago 
begraben. —Befürdten das Schlimmite, 
— Der leidige Mammon, 


Dito Had wurde gejtern Abend in 
feiner Scyanktwirtfchaft Nr. 3000 ©. 
linion Ave. von zwei Banditen über- 
fallen. Die Kerle jehten ihn Revol— 
ver auf die Bruft, zwangen ihn, bie 
Arme gen Himmel zu fireden, erleixh- 
terten ihn im Handumdrehen um jeine 
Diamantnadel im Werte von $35 und 
plünderten den Sajfenapparat um den 
aus $50 bejtehenden Inhalt. Sie ha= 
ben fi, und die Beute in Sicherheit 
gebracht. Bisher fehlt jede Spur von 
ihnen. 

Warteie vergeblich. 

Dwight L. Price, Buffalo, hatte 
Gnade vor den Augen der geſchiedenen 
Frau Margaret Johnſton, Nr. 383 
Caß Une, Detroit, gejunden. Git 
hatte hold errötend eingemilligi, jeine 
rau zu werden. Jun Chicago jollte 
die Trauung ftattfinden. Nachdem |1e 
ihm angeblid auf feinen Wint hin 
$700 in Baar und ihren Schnud im 
Werte von $4000 anvertraut Hatte, 
reilte fie am 9. diefes Monats nad) 
Chicago und stieg im Bladjtone Hotel 
ab. Brice wollte am nächſten Tage 
ncchlommen und fie zum Altar füh: 
ren. Gie wartete vergebli auf ihn. 


Nachdem fie ihm ein halbes Dugend 
Depeſchen gefandt, aber feine Antwort 
| erhalten hatte, pacte fie geſtern Nach— 
ı mittag ihre Koffer, bezahlte die Ned): 
| nung und reijte „mit gebrochenem Her- 
| zen“ nach Detroit zurüd. 
| sreulofen Verehrer teine Unannehmlid)- 
| fetten zu bereiten, nahm jie davon 
| Abitand, die Polizei zu benachriötis 
ga. 


Um ihrem 


„Vielleicht“, ° Tagte fie, „il 
„Swight plößlich erfranft oder gar ge= 


| fiorben; irgend etwas fann ihm zus 
| gefioben 


| haben, jein 


fein und ihn verhindert 
"ort einzulöfen.” 


Gerüchtweife verlautet, da Price 


ber Frau Kohniton wegen mit jeiner | 


rau in Scheidung liegt. 
Wittern eis Derorechen. 

Ein anjheinend wohlbabender Eng 
länder, der am 5. Januar im Alexan— 
dria Hotei apgejtiegen war und fie) als 
Alfreo Edington aus erw York in Das 


worden,.feinen Arbeitgebern, ber Yyres 
verid 9. Bartlett Eo., Gelder unter» 
fhlagen zu baden. Er foll zmang3=- 
mweife zurüdgebracht und hier progeffirt 
werden. 

Dr. Zofeph Boyd, Nr. 31 W. Ran 
dolph Str., wurde geftern wegen an- 
geblichen Betruad verhaftet. Er Toll 
Albert Rasmuffen, , Nr. 3100 Weit 
North Ave., jech® Monate lang behan= 
delt und für feine Dienfte $105 erhal- 
ten haben. Seht aber will Rasmujfen 
fefiaeitellt haben, daß er überhaupt 
nicht franf ‚var. 


Kampf mit einem Näuber. 
Nach erbittertem Kampfe wurde ge- 


jtern Abend Frau ennie Sprague, | 


Nr. 902 Fulle.ton Abe,, 
und Fullerton Ave. von einem Wege: 


an Lincoln | 


lagerer um ihre $30 enthaltende Börfe | 


beraubt. 


Sie behauptet, dem Bandi= | 


ten mit ihrer Hutnadel mehrere Stiche 


in die Schulter verfeßt ;u haben. Der 
Täter ift entfommen und hat Jid) bi3- 
ber jeiner Verhaftung zu entziehen ge= 
mußt. 


—)+.—-- —-- 
Ein ftiler Mann. 
Dermißter im Erdgeichoß feiner Wohnung 
erhängt gefunden. 


Der Seit mehreren Tagen vermißie 


6Tjährige Kohn Benedir, Yer. 1631 W, 
18. Straße, hat ji) dort im Keller er- 
hängt. _ Sein Freund Zofeph Jenestt 
fand geftern die Leiche. Der Koroner 
ift benachrichiigt worden, 


Frau Antonia Xobed, Nr, 1336 | 


Dean Strabe, die auf Veranlaſſung 
ihrer Tochter, Frau Agnes Kluczyski, 
unter der Anklage verhaftet worden 
war, verfucht zu haben, ihr den Gatter 
abıpenyiig zu machen, wollte jic) ge= 
ftern in ihrer Zelle in der Wade an 
der W. Chicago Ape. erhängen. Gie 
wurde aber rechtzeitig entdedt, abage= 
Tchnitten und Anfcheinend auc außer 
Gefahr gebracht. 
In feinem Zimmer 
Yıorgen ver Aöjährige Arbeiter John 
Kumosfy, ein Gast der Herberge Nr. 
14 ©. Desplaine3 Str., entfeelt auf- 
gefunden. Der Mann ift anjcheinend 
eines natürlichen Todes geitorden. Die 
Leiche befindei Jich im Beltattungsge- 
ihaft Nr. 912 W. Madifon Etr. 


— — — —· — 


Sherman iſt verſöhnlich. 


Senator erklärt ſich als Fteund und Be— 
wunderer C. S. Deneens. 

In einer Anſprache an die republi— 

kaniſche Organiſation der 32. Ward, 


| die von dem früheren Gouverneur De— 
ı neen fontrofixt wird, erklärte fich Bxn- 


ssremoenbum eingetragen hatte, teilte | 
| um ZI. Januar Dei syoielcleri mil, DaB 


er nad) Yeiw York reryen, aber in Drei 
oder vier Tagen zurüdiejren werde. 
Sein Zaargeıo im Betrage von H200 
und feinen Schmud im Werte von 
$100V möge der Elerk bis zu Jeiner 
Rückkehr in Verwahrung behalten. 

Edington kehrte nicht zurück, 
auch nichts von ſich hören. Zwei Tage 


ließ 


nach ſeiner Abreiſe ſetzte ſich aber ein 


Mann, der angab, ein Freund eines 
Freundes „es Edington zu fein, tele 
pyonifch mit Sohn 3. Lull, dem ©e- 
iretür der Hateiverwaltung, in Verbin— 
dung und fragte an, ob die Hotelvers 


| waltung ihm gegen die dem Edington 


gegebene Quittung deſſen Baarſchaft 
aushändigen würde. Als Lull ihn 
auszufragen begann, brach er die Un— 
erhaltung ab. 

Lull, dem die Anfrage und das Be— 
nehmen des Frageſtellers verdächtig 
vorgekommen war, ließ ſchließlich, um 
womöglich die genaue Adreſſe des Ver— 
mißten feſtzuſtellen, deſſen gleichfalls 
zurückgelaſſene Koffer öffnen. Sie 
enthielten feine Anzüge und Wäſche, 
Schmuckkäſtchen mit den Firmenſtem— 
peln Lieboldt K Co., Chicago, Har— 
rod's, London, Boucheron, Paris, 
Percyh Edwards, London, Briefbogen 


des Carlton Hotels, London, und eine 
Geſchäftskarte der Sun Tire Repair 


Company, 3200 Broadway, New York. 

Die erſt geſtern Abend benachrichtigte 
Polizei befürchtet, daß der Vermißte 
das Opfer eines Verbrechens geworden 
ſei. 


Polizei mußte einſchreiten. 


— 
. 
+ 


Strafe und Michigan Avenue tt 
Ichon feit geraumer Zeit über die Ver— 
waltung dee Kirchengelder durch den 
Geeljorger Ambrojius Manvelares in 
Die 
unzufriedenen Neuerer, die fich regel- 
und Beamte gewählt 
yatten, verlangten in der geitrigen Ge— 
meindeverfammlung, dab der fchon 
tigelang zuvor von diefem Vorhaben 
in Kenntniß geſetzte Geiftliche einen 
Rechenſchaftsbericht ablege. Als ſie 
auf zähen Widerſtand ſtießen, legten 
ihre Beamten die Aemter nieder. Es 
wurden aber ſofort neue Beamte ge— 


wählt, und dieſe wiederholten den An— 


geg vorgeſchlagenen 
Prohibitionszuſatz zur 


trag und verfochten ihn mit ſolcher 

Energie, daß die Polizei einſchreiten 

und die Verſammlung auflöſen mußte. 
Polizeilih arincht. 


Detektives des Staatsanwalts fahn— 


den auf Harry N. Waterfall, der ſich 


— Orkan tat großen Schaden am 


niſcher Dampfer „Leonardo“ gegen die 
Mole geſchleudert und zertrümmert. 

— Weitere Berichte 
nahme von Esmeraldas durch General 
Plaza, den Präſidenten von Ekuador, 
ergeben, daß die Rebellen ohne Kampf 
den Platz aufgaben. 

— Der neue Deutſch-amerikaniſche 
Wirtſchaftliche Verband hat ſich in 
Berlin vollkommen organiſirt, mit dem 
Hapagdireftor Ballin als Vorſihenden 
bes asausſchuſſſe. 


— — — u 


Stalies | 


über die Eins | 


| 


I 
I 


mit dem Zieiichenhandel von Theater: 
einlabfarten befaßt, und eine gemilfe 
Gertrude Friedlander. Staatsan— 
waltsgehilfe Robert Hogan hat ſich 
auf eine Anzeige hin veranlaßt geſehen 
einen Haftbeſehl gegen das eines ſchwe— 
ren Vergehens bezichtigte Paar zu er— 
wirken. Waterfall, gegen "den vor 
mehreren Jahren der Kreuzzug genen 
das Unmelen des Stifchenhandels mit 
Iheatereinlaßtarten fi vornehm'ich 
richtete, . war in der von Frederid 8. 
Road, einem Sohne des Präfidenten 
der Chicago NRailmans Company, an- 
hängig gemachten Scheidungsklage als 
Mitſchuldiger genannt. 


Hinter Schloß und Riegel. 


In Fort Wayne, Ind., iſt geſtern 


— —— —— 


desſenator L. Y. Sherman geſtern 


wurde heute 


Ahend als Freund und Bundesgenoſſe 


des früheren Staatsoberhauptes. Er 
lobte Deneens Amtsführung, befür— 
wortete Vereinigung der Republikaner 
und Fortſchrittler und erneuerte ſeine 
Angriffe auf die demokratiſche Ver— 
waltung. 

— — — 

* Vorſteher MeAndrew von der 
Hochſchule Waſhington Irving in New 
York wird in der halbjährlichen Ver— 
ſammlung des Countylehrervercins in 
der Fullertonhalle des Kunſtinſtituts 
morgen einen fachwiſſenſchaftlichen 
Vortrag halten, worauf am Nachmit— 
tag im Zimmer 217 des Countygebäu— 
des eine allgemeine Verſammlung von 
Landlehrern folgen wird. 


hergrößern Elend 
zur Freude 


Dyspeptifer, Magenleidende und Appetit- 
oje finden fchnelle Linderung in 
Stuart3 Dyspepiie Tablets. 


Wenn ein Magenleidender Lin- 
derung findet, ijt er einer der glüdlich- 
jien Dienfchen und er blidt auf feinen 
alien Zujtand mit einem wirklichen 
Gefühl des Schredens zurüd, 

Stuart’3 Dyspepfia Tablet3 fehen 
Ichnell die in Unordnung geratene Das 
gen- und Berdauungsmajchinerie wie- 


ı der in Stand und bringen Freude des 


Lebens und Liebe für Nahrung jedem 
Manne oder Frau, welche diefelben für 
eine furze Zeit nach jeder Mahlzeit 


| genießen. 
Die Gemeinde der Griechijcorthos | 
doren ©t, Stonitantintirhe an Dft 61. | 


„Tonnerwetter, früher war mein Befinden ge 
trade wie das jenes Wiannes“ 

Die Wirkung von Gtuart’3 Dys— 

pepſia Tablets iſt einfach natürlich. 


Wenn genommen, gelangen ſie gerade 


wie Nahrung in den Magen. Sie 
vermiſchen ſich mit den Säften des 
Mundes. Dann werden ſie ein Teil 
der Magenſäfte, die ſie je nach Bedarf 
ſtärken oder verdünnen, erſetzen; ge— 


| langen in die Eingeweide und da, | 
| wenn der Nährwert der Speifen dem 


Störper einverleibt wird, folgen die Be= 


| itandteile diefen wunderbaren Tablet3. 


% 


Sie forrigiren die Fehler des Blu: 
tes und bei dem nächlten Mahl ift da= 
her der Körper bejjer imjtanbe, eine 
liarfe und mehr normale Verdauung 
zu liefern. 

Ein kurzer Gebrauch diefer Tablet3 
erneuert Nhre Verdauung, befeitigt 
Magenleiden, Sodbrennen, Unverdaus 
lichkeit, Utembefchwerben, - Magen: 
fatarrh, vertreibt Magengefhmwüre und 
viele andere unerträgliche Zuftände, 

Geht nad Eurem Wpothefer heute 
und beginnt die Stuart’3 Dspepfia 
Gewohnheit. Es iſt eine Gewohnheit 
der Geſundheit und des Appetits. 
Lernt Euch nach Nahrung ſehnen und 
*8 F zu lee * 

eine ‚bon irgend einer 
Apothefe. Preis 50 Cents. ® 


1 


RETTET. 


Mir fetern dieje3 Jahres-Ereignif, indem wir unferen Kunden fpezielle Andenfen-Werte überreichen. 


Morgen beginnen 


IA Et 


ne 77 


ie unferen 


iversary Sale | 


* 


Wir tun dies, um Euch unſere Anerkennung für Cure Patronage zu beweiſen. In zwei kurzen Jahren, 
in denen wir unfer fehnell wachjendes Geihäft aufbauten — erwarben wir uns das Vertrauen von E 
Taujenden von Kunden, indem wir jeden reell und gewifjenhaft bedienten — und diefe Richtfchnur E 
wird für uns immer diefelbe bleiben. Kommet her morgen Vormittag und zieht Vorteil aus den E 
Geld erjparenden Spezialitäten, die wir in dem Yahresfeier-Verfauf offeriren — und werdet mit 
„dem am jchnelliten wachienden Kleider-Laden in Chicago“ befannt, 


) 


53 Srühjahes-Hüle, Fpeziell, $2 


Hüte für Männer und junge Männer— weiche 
oder jteife—in den allerneueſten Frühjahrs— 
Facons und -Jarben—reguläre $3 Werte 
—zum Berfauf ausgelegt nur für eine 2 


Wohe— Ihr habt die Auswahl zu.. 


320 Ölane Serge Männer: Anzüge, U.75 
Allerneueftes engliiches Modell— weich gerollt— 


3 Knöpfe—aus reinem „dye" 


gemaht—abjolut reine Wolle—handgeichneidert 


sig: 


haufl den Konfiimalions:Anzug für Exven Finaben bei uns und fparl geſd 


— tadellos pajjend—es find re= 
auläre $20 Werte—ipezieller 
Fahresfeier-Verfaufspreis .. 


a > 


QAutomarderhat. 


Einer der angeblichen Spitbuben verhaf: 
tet, fein Spießgefelle entfommen, 

Die Detettivefergeanten Neary und 
Sulliwan verhafteten heute nach län= 
gerer Hab einen angeblichen Auto= 
marder, Dejjen Spießgefelle entfam, 
obgleich ihm die Häfcher mehrere biaue 
Bohnen nadhjjandten, 

Der Häftling gibt an, Charles Map 
zu heißen, 23 Jahre alt zu fein und 
in einem Gajthof an ©. State und 
Eongre Straße zu mohnen, Er mei- 
gert fich, den Namen feines entfommes 
nen Genojjen zu verraten. 

Der Kraftwagen, den er und fein 
angeblicher Spiehgelelle aeftohlen ha— 
ben sollen, gehört Wim. %. Grover, 
Nr. 2329 Weit Jadfon Boulevard, 
dem Bräfidenten ver Met Park Bes 
Hörde. Er murde von der Polizei zu: 
riiderlanat und feinem rechtmäßigen 
Eigentümer ausgeliefert. 

Perfonen, denen in Tebter Zeit 
Kraftwagen gejtohlen murden, find 
erjucht worden, den Häftling in Aus 
genjchein zu nehmen. 


— —— — 


Des Diebſtahls bezichtigt. 


Morris Mann, Nr. 1542 Taylor 
Straße, erwirkte geftern Abend im 
Gefchäftzviertel die Verhaftung einer 
Frau unter der Anklage, ihn vor acht 
Tagen in einem Hotel an der Welt 
Madifon Straße um $25 beftohlen zu 
haben. Die Verhaftete, die angibt, 
Frau G. N. Reynolds zu heißen, 29 
Sabre alt zu fein und im Haufe Nr. 
648 N. Dearborn Straße zu wohnen, 
beteuert ihre Unſchuld. 


Auf Apweifung der Anftlage, 


Bor Bundesrichter Geiger be— 
antragte heute der Anwalt des Kunjt- 
butterfabrifanten John %. Jelke und 
feiner zwölf Ungejtellten in mehr 
jtündiger Rede, die Anklage der Ber- 
ihwörung zum Betrug der Regierung 
um die Steuer auf gefärbte Kunfi- 
butter abzumeifen, da die Bemweife, die 
Anschuldigungen in der Anklagefchrift 
nicht befräftigt hätten und Die An 
geklagten feines ftrafbaren Bergehens 
bezichtigt würden. 


— — — 


Stellen im Bundesgericht. 


Die Bundes-Zivildienſtkommiſſion 
wird Prüfungen von Anwärtern auf 
Stellen im Bundesdienſt abhalten wie 
folgt: Ingenieur im Geſundheits— 
weſen, Jahresgehalt 82000 bis 
32500, 6. April; Pharmakologe im 
Aderbaudepartement, $1500, 8. April; 
Refervationd- und Difiriktsinfpektor, 
$1500, 22, April. 


Im Hoſpital geſtorben. 


Joſeph Kiermann, Nr. 550 Oſt 45. 
Straße, ein Mitglied des Ordens 
Royal Arcanum, iſt heute Morgen im 
St. Lukashoſpital geſtorben. Der 
Dre A — Pi * 

geſtern durch Vermittlung 


3 7 
x — 


Lincoln, Belmont und Ashland Avenues 


k 
Jorfolk Jinaben:Anzüge, Meziet 5 1 
Allerneuefter Norfolf-Coat—mit 2 Baar Knider- 
boder-Hofen—ganzwoll. Mifhungen—gut ges 
madht—ebenfo Norfolf-Anzüge in ganzwollener 


blauer Serge—&$hr bezahlt gem. 
4.55 


blauem Serge 


7.50 bis 8,50 für folche Anzüge— 
unjer YJahresfeier-VBerfaufspreis.. 


LOTHI 


— 200— b 


Das chineſiſche Gigerl. 


Mit der Vertreibung des Kaiſer— 
hauſes in China und Aufrichtung der | 
Nepublif Hat keineswegs der Adels: ! 
ftolz aufgehört. Der Sohn des Himme 
lifchen Reiches, der für einen mirtkli- 
chen Stuber gelten will, muß zinen 
mindejtens taufend Nahre alten 
Stammbaum haben. „Dab Kleider 
Leute machen,” davon ift man auch im 
Reiche der Mitte überzeugt. Die Gala- 
trat des ariftofratifhen Chinejen 
bat aber nur dann Wert, wenn fie von 
irgend einem Urahn heritammt. Sel- 
tene Pelze, funftvolle Stidereien, fojt- 
bare Schmudftüde, befonder3 jchöne 
Nephrifteine werden daher von Gere- 
ration zu Generation vererbt. Sin Feine 
unfhätbaren Erbgemwänder Hüllt ich 
der hinefifche Edelmann natürlich nur 
bei den mwichtigjten Anläffen. E3 ift 
jeine heilige Pflicht, die Sachen mög: 
fichft zu jchonen, damit fie feinen 
Nachkommen erhalten bleiben. Häufi- 
ger als er jeine Zobel- undSilberfuh3- — 
pelze und reichgeſtickten Roben an— N [ 
legt, ſchmückt ſich der Dandy viel— Ie nenen Hile 
leicht mit einem Jahrtaufende alten — 
Nephritring von zartſeegrüner Farbe. 
Dieſer Ring, der am Daumen getra— 
gen wird, iſt das unverkennbareZeichen 
dafür, daß der Beſitzer ſeinen Stamm— 
baum bis in die graue Vorzeit zurück— 
datiren kann. Die Länge der Finger— 
nägel zeigt ebenfalls Rang und Reich— 
tum an. Der feine Chineſe läßt ſeine 
Nägel nicht ſelten über einen Zoll 
lang werden. Sie biegen ſich wie die 
Krallen eines Vogels nach innen und 
legen Zeugniß dafür ab, daß der 
„Hochgeborene“ es nicht nötig hat, 
ſeine Hände zu irgend welcher Arbeit 
zu gebrauchen. Nimmt der ſtolze Ei— 
gentümer dieſerKrallenfinger nicht eine 
hohe ſoziale Stellung ein, ſo beſteht 
ſeine hauptſächlichſte Beſchäftigung 
darin, in die ſogenannten „Spielhäu— 
ſer“ zu gehen. Gehört er zu den älke— 
ſten Geſchlechtern des Landes, dann 
ziemt es ſich für ihn z. B. nicht, daß er 
ſich in das Theater bemüht; die 
Schauſpieler müſſen in dieſem Fall zu 
ihm kommen und auf ſeiner „Haus— 
bühne“ aufführen, was er zu ſehen be— 
gehrt. Einem ungeſchriebenen Geſetze 
gemäß muß jeder gelbhäutige Ariſto— 
krat ein geübter Bogenſchütze, ein per— 
fekter Reiter und ein leidenſchaftlicher 
Spieler ſein. Nobleſſe oblige! Geht 
ein zopftragendes echtes Gigerl in den 
Kleidern, deren Stickereien ſchon ſeinen 
Urgroßvater entzückt haben mögen, an 
feſtlichen Tagen ſpazieren, ſo iſt er von 
einem Gefolge von Dienern umgeben. 
In der linken Hand hält er faſt im— 
mer einen kleinen Zweig, auf dem ein 
braunes Vögelchen ſitzt. Dieſen gefie— 
derten Begleiter ſchleudert er alle 50 
Schritte in die Luft. Das Tierchen 
ſchwirrt luſtig ein wenig umher, ſchießt 
dann plötzlich herab und läßt ſich, 
nachdem es ein Körnchen von den Lip— 
pen ſeines Gebieters genommen hat, 
wieder auf den Zweig nieder. Das iſt 
die liebſte Beſchäftigung des chineſi— 
ſchen Gigerls. Man ſieht, auch die 
chineſiſchen Dandys ſind ſehr geiſtreiche 


— J 
CARSON PIRIE- 
SCOTT & 0. 


für Männer 


und junge Leule 


Die Kollektionen bemeifen JF 
unfere Anftrengung, den Mann # 
zufriedenzuſtellen, der anſpruchs⸗ 
voll iſt und einen guten Hut er⸗ 
halten will. 


Individualität in Verbindung mit 
autem Gejchmad zeichnen jeden eins 
zelnen aus. 


Alle die neuen Facona und ars 
ben mit Schleifen halb Hinten und 
an der Seite, 


Yorzüglic zu 83 
Bie Conful Derbies 


Eine große Varietät in allen Die 
menfionen und jede affıurat im Ente 
tourf, jo da die Höhe der Krone 
und die Breite der Krempe zuſam⸗ 
men die beiten Effette ergebe, 


2., Floor, nördlicher Raum, 


Leute, 
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Gemadte Entrüftung. 


Auf den amerifanifchen Botichafter: 
pojten am Hofe von St. James wer 
den mit Vorliebe ausgezeichnete Nach 


" Tnostsjubel i in berg 


ausflingen lieh. 
hörte das ganze Zant nah) Ceıumei, 
Michigan: Wie war das möglie?! 


| Und als die Antwort tam, „ein Be- 


trunfener ftieß den verjänanikpollen 
uf aus“, da gefellten fich zu dem Ent- 


' jeßen Efel und Zorn — 


nn 6 


fifcrebner geftellt, die den mit Recht 
berühmten Yanteewit in möglichit hel= | 


len Funken ſprühen laſſen können. 


Auch der jüngſte Vertreter der Ver. 


GStanten, Herr Walter H. Page, ſcheint 
der Ueberlieferung ſeiner Vorgänger 
treu bleiben zu: wollen. Sr ba 
aber in einem unbemachten Augenbiid 
verleiten lajjen, jeine gejellichaftliche 
Aufgabe mit 
Berufe zu vermechjeln : 
Land zur Bieljcheibe feines ausgelaffe- 
nen ’Humor3 zu machen. Gelegentlich 
eines Feitefjens der verbündeten enali 
ihen Handeläfammern ließ er nämlıh 
die Bemerkung fallen, die Monroedot 
trin laufe eigentlih nur 
hinaus, daß die Ver. Staaten es nicht 
gern jähen, wenn eine europäijche 
Mat ihre ameritaniichen Befigungen 
zu vergrößern trachtete. Und im An 
—6 hieran ſagte er, die Ver. 
ten hätten zwar nicht den Panamata- 
nal für Großdritannien zebaut, aber 
ihre Freude am Gelingen diejes Wer 
{es würde durch den Gedanten erhöht, 
das‘ Großbritannien ‚den größten 
Nuken:aus dem Kanale iehen würde. 

Daß das fherzhaft gemeint war, 
unterliegt wohl feinem Zweifdl. Da 


nd da eicene 


uni cirent 


an 
Staa 


noch darauf ! 


ſich 


ſeinem diplomatiſchen 


Zwar nicht bei Allen. Ueberlegende 
und ruhiger denkende Leute ſagten ſich 
wohl gleich, 
nicht der Alk obol, ſondern höchſtens 
ſein Mißbrauch, und der auch nur zum 
Teil, für das Unglück verantwortlich 
gemacht werden könne, und ſpätere 
Mitteilungen brachten keinerlei Be— 
ſtätigungen oder Beweiſe für die Rich— 
tigkeit jener Meldung. Es iſt aber 
nicht jedermanns Sache, zu prüfen und 
zu mägen. Die weitaus meijten laffen 
in jolhen Fällen ungeprüft gelten, 
was gejaat wird, und auf das erregte 
Gemüt Hinterlafien folche erjte Mel: 
dungen tet einen dauernden Ein: 
trud. Sie bleiben in. der Erinie 
rung haften, alles Nachfolgende 
wird fchnell vergeilen, wenn es über— 
Haupt ernfthafte Beachtung findet. 
und mit einiger Ausfiht auf Erfolg 
mag der Eindrud, den fie machten, 
nur befümpft werden Durch Kid 
tigftellungen in einer jpäteren geit, in 
einer Zeit, in der das Intereſſe an den 
betreftenden Greigniffen nody rege ift, 
die Gemüter fich aber beruhigt yaben 
und zu fühlem, nüchternen Denten 
und Urteil fähig find. Eben jekt 
ſcheint dieſe Zeit für den Calumet— 
Fall da, denn noch iſt jener Streik Ge— 


genſtand einer kongreſſionellen Unter— 


ı fühlen, 


jedoch derfelbe' Herr Page bei einer | 


früheren Gelegenheit.die Ver. Staaten 
jozujägen nur als einen Nbleger Eng- 
Sands: angeiprocen hat, und da ı es 
außerdem wahr iſt, daß 
die weitaus größte Han: 
figt, auch den Panamatc 
ſten benützen wird, fo ift 
des Botjichafters hierzulanı 
aufgenommen morden. 
bat den Staatsjefretär ( 
ihm jo bald wie möglich 
Wortlaut der Page'ſchen Rede zu über- 
mitteln, und einiae beionders eifrige 
Batrioten wollen jogar Austunft Dar 
über; haben, ob und wann der Präſi 
denk bie Monrvedottrin preisgegeben | 
Yatı, | 
mbefjen ift die aewaltige Yı ıfregung | 
der Geſetzgeber ſchwerlich nur aus 
wirtlicher Entrüſtung über die „Indis 
fretion“ des Botjchafters ent fanden. 
Sie;dürfte vielmehr größtenteils 


u genauen 
m u über 


zage' 


dar 


inden eben jetzt eine "ehr » jtarte 
Ebby“ gegen die Aufforderung des 
Präfiventen arbeitet, die Befreiung bet 
amerifaniihen Küftenfahrer von den 
Panamakanalz öllen wieder aufzı — 
und daß dieſe Lobby durch einen un 
bequemen Scheinwerfer allzu hell be 
leuchtet worden iſt. Einer ihrer Agen 
ten“ bat nämlich vor einem Unter 
ſuchungsausſchuſſe das 
ablegen müſſen, daß er von dem frühe 


ren Admiral Bowles im Auftrage einer | 


Boftoner Schiffahrtsgeſellſchaft ge 
dungen worden iſt, gegen die Aufhe 
" Hung der Gebührenfreigeit zu wirfen. 
Um die öffentliche Aufmerfiuunteit von 
diefer unliebjamen Enthüllung abzu 
Ienten, bemühe: fich num die Freunde 
bes Küftenfahtermonopol®, Die Nach 
tiſchtede des unvorſichtigen Herrn 
Page in den Vordergrund zu zerren. 


Hier, rufen fie aus, iit das amtliche | 


Geſtändniß, 
ohnehin ſchon 


dab | der. Panamafanal 
der britiichen Hochtee 


ſchiffahrt mehr zugute lommen wird, 
Sollen wir nun 


als unſerer eigenen. 
auch noch, nur’ auf Großbritanniens 
„Befehl“, auf die Bevorzugung unjeret 
bejcheidenen Küjtenfahrer verzichten? 
Sit Der-Geift von 1776 ganz von Dem 
amerikaniſchen Volke gewichen? 
Daß dos eine recht geſchickte Flan— 
lenbewegung iſt, wird ſich nicht leug⸗ 
nen laſſen. Glücken wird ſie aber doch 
nicht, weil der Präſident bereits einer 
Mebrheit in beiden Häufern 
und’auch den unerwarteten Seitenan: 
ariff abzufchlagen verjtehen wird. Wa 
der Botichafter Page geichmäht Hat, 
wird er an der aeeianeten Gtelle ber- 
antmworteri-miülfen. Sein verunglüd- 
ter Wit fan jedoch auf feinen Fall 
die Bemweisgründe erichüttern, die ber 
Präfident in einer überaus eintrud3= 
polfen Rede an den Konareh aegen die 
mittelbare Subventionirung der ame 
rikaniſchen Küſtenfahrer vorgebracht 
hat. Die Ver. Staaten haben 
feierlich verpflichtet, den Panamakanal 
von allen Nationen unter völlig glei— 
chen Bedingungen benützen zu laſſen 


ſtellung vorbehalten. Wenn ſie dieſen 
Bertrag vrächen, würden fie fich vor 
der aelammten Kulturwelt jammerlich 
blosſtellen. 


Berbrecherifche Veryetzung . 


a 


Seit dem 23. Juli 1913, an mel- 
Gem Zage die Meitern Federation of 
Labor den Auzftand der Bergleute in 
dem SKupfergebiet Michigans anord— 
neie, war ziwar genug aefchrieben und 
telegraphirt, gedrucdt und geredet wor— 
den über bie Streitfragen und dorti- 
zen Zuftände, der großen Mafje blied 
bie Lage aber doch ganz unklar und fıe 
bezeugte nur müßiges Interefje an dein 
Kampf, der fi „da oben“ abipielte, 
bi — am Weihnachtstage die erfchüt- 


E ernde Meldung kam, daf’eine Weih- 


hachtäfeier und Beicheerung : für die 
"Rinder der Ausftändigen durch einen 
 leichtfertig oder böswillig ausgeſtoße—⸗ 
nen Fenerruf jäh in eine Kataftrophe 
" perivanbelt wurde, die einundſiebzig 
Benfchenleben 


BÜBERSHUe ee nie 


| binfichtlich des 


auf zurüdzuführen fein, dap it Watt 4 





| 
| 
| 


ficher tit | 


ich | 


| 
und haben fich felbft feine Ausnahme: | 
| 


erklärte, 


| veB an 


I - | und 
Yet dniß — FF r 
Geſtan Der Foreman der Coronersjury ſagte, 


ſuchung, die für Wachhaltung des In— 
tereſſes ſorgt, und es iſt dankenswert, 
daß von Vielen, die ſich berufen 
in Magazinen, Wochen- und 
zu. ättern uber die Zuftande vor 
und während dem Kampre im Michi 
zan’er NKHupferbezirt Auskunft zu 
sehen ‚ wenigliens Einer jich die Müne 
aab, —— * wie es mit jenem 
—— war, und alles, was er 
‚ zufammengefaßt der Deffentlich- 

keit. zu übergeben, 
J. T. Marſhall jagt in feinem 
Aura „Der lange Streit im Kupfer: 
gebiet“ im Apruͤheft des „National 
Monthly“ u. a. Folgendes: „Es iſt 
Weihnachtsunglücks be 
worden, ein betrunkener 
Mann, der einen Knopf der Bürger— 
Liga (einer Organifation der Ge 
Imäftsleute des Bezirks) im Knopfloch 
trug, habe „Feuer!“ gerufen. Matt 
Saare, ſelbſt ein Streiter und Mit 
glied der „Weſtern Federation“, war 
der erſte, der dieſer Geſchichte wider— 
ſprach. Saare ſtand am Kopfe der 
Ir hörte den Ruf „Feuer!“ im 
\unern der Halle und ertlärte, daß 
tein Mann die Treppe heraufgelom 
nen, oder irgendwie von außen in bie 
Halle gelanat fei. Wierundachtzig 
Zeugen machten ihre Ausfagen vor der 
G oroners Nur, und nicht einer 
einen betruntenen Mann 
aejehen zu haben. Coroner Wm. Fifher 
fagte unter Eid aus, er fei 
16 Jahre lang FFriedensrichter und 14 
Jahre fang Coroner in dem Bezirk ge- 
wejen und fenne fo gut tie jeden 
Mann im Bezirk; alle vor ihm erfchie- 
nenen Zeugen hätten eidlich erklärt, 
jene: m verhängnißvollen „ei: 
in jener Halle feine be- 
Setränte verfauft wurden 
Betrunfener anmwejend war. 


den 


hauptet 


nnp 
Wei, 


ligen Aben 

ee 
fein 
— unier 


Eid, 


dasſelbe, und 

rUrteilsſpruch der Jury ſagt das— 
ibe. Es wurde feſtgeſtellt, daß die 
Brauer im oberen Michigan und die 
dortigen Vertreter fremder Brauereien 
am 24. Juli 1913 (dem Tage nach der 
Streikerklärung) zuſammentraten und 
beſchloſſen, ſo lange der Streik dauere, 
im Streikgebiet kein Bier zu ver— 
kaufen, und daß dies Uebereinkommen 
ſtreng gehalten wurde, unter bedeuten— 
den Verluſten für die Brauer. Sie 
(die Brauer) erklärten, daß die Brauer 
im Allgemeinen für jedes nur denk— 
bare Verbrechen verantwortlich gemacht 
wurden, und daß ſie im vorliegenden 
Falle entſchloſſen ſeien, dafür zu ſor— 
gen, daß, menn e3 im Verlauf des 
Ausftands zu Gemaltiätigkeiten fom- 
men jollte, das Bier nicht3 damit zu 
tu haben fünne...“ 

Y 3. Martin jchlieht feine dieshe- 
jüglichen Darlequngen mit den Wor- 
ten: „jo erweilen fich die betrunfenen 
Kevolpermänner und der betruntene 
‚Feuerrufer im Lichte der Tatfachen ala 
Sagengejtalten — Schöpfungen eines 
geitörten Geiftes (disordered brain). 
Er hätte genauer fein follen. Er hätte 
tagen ſollen. . . als Ausgeburten des 
haßerfüllten Prohibitions-Fanatis— 
mus, der in ſeiner gewifſenlofen, ver— 
brecheriſchen Verhetzung keinerlei Gren— 
zen kennt. 


je 


Taft. 


Nur für eine kurze Spanne gewoll— 
ter oder ungewollter Zurückgezogenheit 
hat der Expräſident Taft ſich nach 
ſeiner beſchämenden Niederlage in der 
letzten Präſidentenwahl der Oeffent— 
lichkeit ferngehalten. Es iſt gewiß un— 
recht, für jene Enttäuſchung allein ihn 
und ſeine Perſönlichkeit verantwortlich 
zu halten, wie man es verſucht hat. 
Die ſchlagendſten Beweiſe dagegen hat 
er ſelbſt ſeitdem erbracht. Wozu er auch 
noch Stellung genommen hat in letzter 
Zeit, ſeien es nun ſchwebende Zeitfra— 
gen auf dem Gebiete ver Kultur, der 
Erziehung, oder handelt e3 ji umfyra- 
gen der inneren wie äußeren Politik, 
oder gab er jeine Anficht ab in midh- 
igen Fragen der Rechtspflege, immer 
war daran anzuerkennen und wurde 
größtenteils auch uneingefchräntt ans 
erkannt nicht allein der gefunde Men- 
Ihenverftand, der fi darin ausfprad) 

und die vernünftige Zogit, mit der er 
begründete, jondern aud der Ernit 


| und die ruhige Würde, mit der er jenen 


Dingen näbertrat und der wahre Pa- 
triotismus, ‘der darin zur Geltung 
fam, Kein Wunder, daß man.ihn von 
feinem Lehrftuhl ivegholen unb mwieber 
> eine nicht blos lebhafte 


elter Torentlage 
e;t biidte und 


| Nafe zufchlug. 


dB jchlimmiten Falls | 


| iwenig bedeuten. 


| tei in zwei 


| iner rühmenbd 


und bloß 3 


beratende, tondern. milarbeitenbe Ber- 


bindung mit der Regierung der Nation 


ringen will. — 
Es wäre natürlich töricht, zu be- 
baupten, daß bdiefer Taft ein anderer 


| jei ald ber, dem man die Tür bes mei- 


ben Haufes das zweite Mal vor der 
Als ob fich Dieje 
ſtaatsmänniſche Reife und voltäwirt- 
ichaftlihen Kenntnifle, die man jett 
an ihm rühmen kann, erjt nachträglich 
eingefunden hätten. Dasjeibe Maß ge- 
funder Urteilsfraft, das er jeht be- 


tatend entmwidelt, hat ihm ficher aud) | 
| zur Verfügung geftanden, ala er no 


Präfident der Pereinigten Staaten 
war und handeln ftonnte  Mie 
fam es aljo, daß er mit feiner 
adminiftrativen Leiftung jo wenig 
Beifall finden konnte, daß er id 
jo viele Feinde jchuf, dab er bei der 
Volksabſtimmung jo tläglih ab: 
Tchnitt? Hat man das, was er tat, 


| wollte und vollbrachte, vielleicht Falich 


beurteilt? E83 ift verftändlich, dat ich 
die Erfolge feiner Präfidentichaft ne= 
ben den Herkulesarbeiten jeines Nach- 
folgers verfchwindend klein ausneh— 
men. Uber man follte meinen, daß er 
Das Gehör, das ihm jebt wieder in der 
Deffentlichteit gewährt mird, au 
hätte finden jollen, als er no im 
Umte war. Oder hatte er feine Ge- 
legenheit, dieje tiichtigen Seiten feiner 
Perfönlichkeit zu entwideln und nuß= 
bar zu machen? E3 will jo fcheinen, 
als ob ihm die Politik feiner ‘Partei 
die Flügel gebunden hätte. Als ob er 
diefe Schwingen erft habe brauchen 
fönnen, ja, daß er fich ihres 
erit richtig bewußt geworden fei, ala 
er den Seiten einer fejtgelegten und 
von allen Seiten beeinfluhten Partei 
politit entgangen war. In dieſer 


| töftlichen Gedantenfreibeit, die fich jeßt 


der entthronte Präfident bereitet hat, 
da ſchwinden ihm die enaherzigen Be: 
ichränfungen jener Politik. Da jhivin- 
den ihm auch die Unterjchiede zwischen 
den verjchiedenen Platfermen, Die ja 
jowiefo einem echten Bairioten jo 
Und aus diefer Uns 


Wertes | 


— —— ———— 
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Oſſen 
Dienſtag, 
Donnerſtag 
und Samſtag 
Abend 
und Sonntag 
Vormittag 
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North Ave. und Larrabee Str. 


Ahr habt die Gewißheit des 


Tadelloſen Paſſens 


wenn Ihr Euren Frühjahrs-Anzug hei Slerus' kaufl. 


ein Laden in Chicago verwendet größere Sorgfalt auf 


das Anpaſſen bei jedem Kunden als Stern's. 


Unſere 


Kunden fommen aus allen Stadtteilen Chicagos und den 


Dororten, weil fie willen, 


ten umd jie reell behandeln. 


— — iſt jetzt fertig —ſeid 


daß wir auf richtiges Paſſen hal— 


Unſere große Auslage von 
id ſicher, daß Ihr her— 


kommt und ſie beſeht; ſie iſt vollſtändig in jeder Hinſicht und 
enthält viele exkluſive Facons und Muſter, darunter: 


Hübſche Soft Roll 3-Kuopf Modelle — 
Elegante Facous für junge Mäuner— 


Neueſte hieſige und importirte 


Stoffe — 


Handgeſchneidert —beſtes Futter ett. — 


und wir können Euch 83 bis 55 
an jedem Anzug ſparen zu 


abhängigkeit heraus findet er auch den 


Mut, ſeinen Gegner zu loben. — 
Jener tragiſche Bruch in der alten 
Partei war in Wahrheit viel weniger 


der Perſönlichkeit Tafts zuzuſchreiben, 


als ſeine Niederlage vielmehr eine 
Folge war jenes ſchon drohend bevor— 
ſtehenden Auseinanderfallens der Par— 
Teile. Indeſſen, ſo ſehr 
ſeinen politiſchen Freunden im— 
hervorgehoben wurde, 
daß er ſich ſtets als echter „gentleman“ 
gezeigt habe, und ſo oft ihm dieſe eh— 
rende Auszeichnung ſelbſt von ſeinen 
Gegnern zuerkannt wurd 
allgemein bekannt, und galt als eine 
treffende Karakteriſtik ſeiner Perſön 
lichkeit, ſeiner Neigungen und Fähig 
keiten, daß er ein mehr zergliedernder, 
beurteilender, unterſuchender Politiker 
war, als ein wirklich praktiſch ſchaf— 
fender und erzeugender. Und wenn 
man den Politiker nur dahin defi— 
niren will, daß er tätig iſt und tat— 
ſächlich fWaffl ſo wäre Taft über— 
haupt fein Politiker in diefem Sinne 
e3 Wortes. Man wußte, dah es von 
ueber feiner ganzen Veranlagung nad), 
fein Wunfch gemejen ift, eine der höch- 
iten Stellen im Rechtsleben der Nation 
zu befleiven. Gerüchte darüber wur 
den Ichon gleich nach feiner Niederlage 
im Wahltampf laut. Vielleicht hat er 
aber Recht getan, fich eine gemwifje Zeit 
zurüdzuhalten, und einen nicht zu ver: 
ochtenden Erfaß hat ihm ja fpäterhin 
jeine Berufung als Brofejfor an eine 
der beiten Umiverfitäten des Lanpes 
geboten. Seht nun fol Wilfon daran 
denten, jenen alten Wunjch zu erfüllen. 
Damit tut er nicht nur feinem ehemalt- 
gen Gegner im politifchen Felde einen 
Gefallen, fondern er macht in richtigem 
Verftändnig feine wertvollen Eigen- 
Ichaften dienftbar im Intereſſe der 
Nation, ermeift aljo jich felbit einen 
nicht geringen Dienft. Die dabei be- 
wieſene Hintanfegung, ja Nichtachtung 
des politiichen Glaubensbefenntniffes 
it nur anzuerfennen. Denn immer 
doch gilt der Mann mehr als die Par- 
iet. Und die Partei errinat nur Er- 
folge, die das Glück hat, fich den rich- 
tigen Mann auszufuchen. 
Gleichzeitig aber liegt 
derer Dergleih nahe, 
ohne Intereſſe iſt. 
für Taft mehr als eine Gele— 
genheit geboten hat, nach ſeinem 
Ausſcheiden aus dem Amte, weiter zu 


von 


ein 
der 


an- 
nicht 


e, e5 war Doc). | 


MWährend Fich | 


Konfirmations:Hleider 


Die beiten Werte beitem Facons — 
ten Anzüge — ſowohl lange wie 


paſſend für 


Frei 


der feine Konfirmations - 
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vergebens nad) einein Plab für feinen 

tranımften Gegner, den aquten Tebbn. 

Den vermochte man. noch nicht jo uns 
terzubringen, daß er jich nüßlich ma= 
chen könnte. a, für den hat man 
noch nieht einmal einen Pla ausfindig 
machen ftönnen, wo er ungefährlich 


m. ZZ 


Lolalberict. 


EEE 
t  Berfonalnadricten. 
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Frau Margarete Staga, eine de 
älteſten Leſerinnen der "Nbendpoit”, 
feiert heute im Haufe ihrer Tochter, Frau 
Maxrır Mellington, 6532 YLafanette Mor, 
bei der fie wohnt, ihren SO. Weburtstag. 
Die areiie Dame ijt noch jeher riitia, und 

ie Glückwünſche ihrer vielen Ange höriger 

Ye Freunde machten ihr große Neude 
Frau Staga, ſeit 30 Jahren verwittwet, 
lebt ſeit etwa 60 Xabren in Chicago und 
bat zwei Töchter, Arau Wellington ımd 
rau Sophie Stolz, und ziver Söhne, Mus 
aut und Hench Staaa. 

— Frau Hannah Franklin, Tochter des 
berjtorbenen Yonis Mayer, Mitgründers 
des Sinaitempels, ſtarb geſtern im Alter 
von 63 Jahren in ihrer Rob nung, 3714 
Yale Barf Moe. binterläßt ihren 
Gatten, 9. B. Franklin, und fünf Sin 
der. Die Totenfeier findet am. Zoniiag 
Morgen in KFurtbs Stapelle it 35. 
Straize und Grand Bonl., Die Beerdigung 
auf dem FFriedhofe nofehill Itatt. 

— Gejtern, an dem Tage, an dem er 
vor 44 Jahren in Deutſchland die Prie 
ſterweihe empfangen, jtarb Pfarrer Joſef 
Nohde von der ©t. Notef3 genen we „u Ei 
ain. Pfarrer Rohde fam vor 39 Nahen 
nach Amerifa und tar auerit 15 Jahre 
lang in Chicago tätig. Dann ging er 
nad) Lafe Countu, um bor Zwölf ° Jahren 

dem Rufe nach Elgin zu folgen. Er cı 
franfte am Dienstag an Bauchfellent- 
siindung und wurde in das St. ofer 
hoipital gebracht. Beerdigung fin: 
det am Montag VO he 
! jtatt. 


. 
Sie 


an 


Die 
Vormittag um 10:3 
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Ballmanntonzert. 


arbeiten und dem Wohle des Ganzen 


zu dienen, während er ſeine Befähi— 
gung erwieſen hat zu einem der höch— 
ſten richterlichen Aemter, die der Bund 
zu vergeben hat, ſucht man heute noch 


Tiz“ gegen ſchmerzende 
wunde, müde Füße 


Adieu wunde Füße, brennende Füße. 
angeſchwollene Füße, Schweißfüße, 
übelriechende Füße, müde Füße. 

Adieu Hühneraugen, Fußgeſchwüre, 

Fußbeulen und 
wunde Siellen. 
Keine Schmerzen 
mehr infolge von 
engen Schuhen. 


Kein Hinken mehr 


infolge anderer 


Fußbeſchwerden 


oder Verzerrung 
Eures Gefichte bor Schmerz. *"TIZ” 
wirkt wunderbar, und zwar jofort. 
“TIZ” zieht alle giftigen Beftanbdteile 
beraus, durch melde die Füße an- 
fhvellen. Gebraudt “TIZ” und be- 
ſeitigt Eure Fußbeſchwerden. Ah, 
iwie wohl fich jegt Eure Füße befinden! 
Kauft Euch jetzt für 35 Cents eine 
Schadtel von “TIZ” in irgend einer 
Üpothefe oder einem Departmeni- 
Laden. Leidet nicht. Erfreut Euch 
guter Füße, gefunder Füße, nie an- 
fchivellender, nie brennender, niemals 
müde werbenber Füße. Ein DIE 
du ichteit ge 

erftattet 


Das 20. Ballmanntonzert am fom- 
menden Sonntag in der Lincoln Turn— 
halle bringt u. a. miehrere 
werte Enjembles, Mafjenets 
Schlaf der heiligen Jungfrau“ 
Streihorcheiter und Orgel, 
Suite aus „Capvalleria Rufticana“ für 
Drcheiter, Drgel und Piano, Die be- 
liebte Sängerin Herne Gramling wird 
eine Arie aus „Aida“ vortragen —, 
und außer ihr beteiligen Jich als In 
firumentalfoliiten die Herren E. F. 
Hunnemann und Billy Ryys, Violine; 
Eugen Ruffer. — und Karl A. 
Kopp, Orgel. Das mit mehreren 
"Runic“- und "anderen beliebten 
Nummern -ausgeltattete Programm 
lautet: 


Palletmufil aus 


für 


Delivos 
Latann 


KGCoppeliaꝰ....... 

Paraphraſe über das „Haideröslein“.. 
Orchefter, Orgel und Piano. 

Der ie "Schlaf der heiligen Jungfrau 


mn fon 


vr 
(Strei ihorceiter nd C Orgel. ) 
aus „Eaballeria Ruſticana“ 
Drcheiter, Piano und Orgel ) 
Einleitung „zur Oper „Das Glödcher 
des Eremiten“ ......44 
„Großmütterchen“, Duett fü r 
Herren Hunnemann und 
„Blumengeflüſter“ — 
„Kamenoi Ditrom“ 
(Orcheiter, 
Arie aus „Aida“ 
A, Ferne. Staml ing. 


Zuite 


Niolinen. 
Rhys 
vdon Blon 
Rubinſtein 
Sxael, ) 
sun. Verdi 


Lange 


Mi ano md 


sadeltanz 

Suite Yitate“ süss unnnnes 

Srwaden des "Köwen“ ee 
—:9 — 


Drud von n Radiruugen, 


Im Kunftinftitut ellt der Verein 
der hieſigen Radirer bis zum 1. April 
Radirungen aus. Heute Nachmittag 


Meyerbeer 
.‚Soutn 
Kontsli 


W 
Konfirmation, find hier zu 


— — — — — | 


— 


bemerfen3= | 
„Xebter | or“, „Sängerluft”, 
gerkranz“, 
ſowie eine | 


. ailla ird | 


und an. denen Dienstag, Mittwoch, 


Yreitag und 


Samstag mirb gezeig: 
‚werben, 


— er und 


540 Bst 


Eine zuverläfiige Taichenuhr abjolat frei wengegeben an ieden Knaben, 
Ausſtattung hier kauft. 


Deutſches Theater unte 
Ecke N. Clark Str. und Chleago Ave. 
Tel.: Dearborn 6313, Direltion: Haupt-Dannee 
Hente Abend 8 Uhr: 


TZIarnmlet 


Zragödie in 5 Alten don Chaleipcare, 
. Morgen Abend: „Im bunten Nord“, 
Zuftfpel in 4 Alten bon zlumentba| und Siadel 
burg. 
Breiie: Loge U, $2.00; Loge 
C, $1.25; Orhelter, $1.00; 1, 
1. Yallon, 7öc und 506; 


? 


B, $1.50; 
. Parleit, 
Sallerie 3öc. 


Loge 
Töc; 


Für —————— 
Eiſenbahn- und Reiſekarte von Deutſchland und 
den angrenzenden Ländern. Neueſte Ausgabe. 
25c. — Baedelers Reiſebandbücher und Reiſe— 
tarten. Tourenführer aller Länder und Gegen— 

größter Muswahl. Anjidts » Albums 
Ztüdte, Te. 


Koelling & Klappenbach, 


— Buchandl ung und Schreibmaterialien —— 
170 ®. Adams Str, 


Bereinigte Sänger, 


nn 
.— 


Ihr Srühjahrsfonzert am März in 


Cohans Grand Opera Honje, 

Das große Frübjahrsfongert der 
Vereinigten Sänger, eine Beranftal- 
tung, mit welcher der Verband in den 
legten Jahren Tchöne Erfolge erzielt 
hat, wird diesmal am Sonntag, dem 
22, März, 2:15 Uhr Nachmittags be- 
ginnend, in Cohans Grand Opera 
Houfe in Elark Straße, zwifchen Ran- 
dolph und Walhington Straße, ab- 
gehalten werden. AS Solifien jind 
rl. WUdelheivd Molterding, Sopran, 
und Herr \ojeph Keller, Bariton, ge- 
wonnen worden, beide al3 ausgezeich- 
nete Kräfte befannt. Der orchetirale 
Zeil fteht unter der Leitung von Herrn 
Martin Ballmann, der annähernd 
dreibundert Sänger Starte Chor unter 
dem Taftjtod von Herrn 9. U. Reh 
berg. Der Chor jeht fi aus den 
Sängern folgender Vereine zufammen: 
„Ehicago Xiedertafel”, 
Liedertafel”, Gelangsfeltion des Deut- 
chen Striegervereins vom Toon 
Late, „Harugari Liedertafel”, „Haru:> 
gari Sängerbund“, „Nordweſt Lieder— 
fra 13”, „Richard Wagner Männer: 
„Weſtſeite Sän 

„Elmhurſt Männerchor“, 
Männerchor“ und „Harmo— 
Foreſt Park. 

— —— — — 


Kur) uud Ren, 


„Harlem 
nie" von 


* 9 


Der Aerotlub von Illinois will 
einen Aeroplan und einen hieſigen 
Flieger im Sommer nach Frantreich 
zum Wettbewerb um den Gordon 
Bennettpreis ſchicken. 

* In Eiſenbahnkreiſen wird wieder 
von einer Uebernahme der Kontrole 
über die Northern Pacific ſeitens der 
Northweſtern Bahn geredet. Verände 
rungen in den Beamtenſtellen der 
Great Northern und der Umſtand, 
daß Louis J. Hill die Präſidentſchaft 
wieder übernommen hat, werden ſo 
gedeutet, daß James J. Hill ſein 
Hauptaugenmerk auf die Great Nor 
thern richtet, um bei ſeinem Rücktritt 
—er ilt 73 Jahre alt—diefe Bahn un- 
ter det Stontrole feiner Familie laffen 
zu fünnen. 


Todesanz zeige. 


Freunden und Welannten die framwige Nach 
richt, dab meine liebe Gattin und meine gute 


Mutter 

Bertha Wulfert 
nach langem ſchwerem Leiden am 11. März 
im Alter don 53 Jahren, 2 Monaten und 1 
Tag geſtorben iſt. Nerd iaung am Sonntag, den 
15. März, Nachmittags 1 lbr, -bon XTraiters 
bauie, 2213 Addiion Ste, nad dem St. Lufas- 
Friedbof. Um ftille Teilnahme Bitten die trau- 
ernden —— nen: 


of | 


— — — — — 
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| 
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222 seine 

nd famıtteı 

var unsere gelt di 

Schweſter und Schwägerin 
Johanna Mand Arnold geber 

am Donnerstag, den 12. Mär; 

5 Nabreit Ti 


Halt am 


Freunden 


richt 


Baum 


geſtorben iſt. D 
ben 1. 
tahmititags, vom Trauerhau 
<tr., nad) dem Won 
Teilnabme bitten 
benen: 


rdigm 
Kurz, um 
je, 1821 
troſeFriedhof. 

Uauernden 


ig iin D 

2 Ube 
Sedawict 
Um pille 


Hinterbli 


zutull J 


Die 
die 


Charles F. Arnold, 
Auguit Baum ud 
Baum, Ellern 
Frau Leo J. Zindt, Schweſter. 
Joſeph Aral, Schiwiegervate 

Frau Witliam Menker, 


Gatte. 


Zodesanseige. 


die — Rach 


Satin, M un 


und Belanntei 
wit, dab umiere Liebe 
Schweſter 
Suſanna Jung gebor. Meiers 
am 12. März 1914 geſtorben iſt. Die Beerdi gun 
finder ſtatt am Sonntag, den 15. März 1914 
vom Trauerhauſe, 7941 Green tr, nad) de 
Herz Jeſu Rirche, um 11 Uhr 
nad dem Zt. Maria-Sotiesader 
leid bitten die frauesnd n HDinte 
Peter ung, Gaite. 
son, Woic, Fran 7. 
umd Leo ung, 
Sohn, Mattbias 
md Frau W. 


Im ftilles 
tbliebenen: 


Hoppe, 


tinder, 


Roth, 


Geſchwiſter 


Todesanzeige. 


mund Belan 
unſere li 


uten die 
ebe Tochter und 
Ludia Scaberg 
z. März im Alter ven 
it, Yeerdigung am Zonmtag Ma 
Uhr Trauerhauſe 
nach n NMontroſeGolltes 
Hinterbliebenen: 
Knnt Hilda 
Wenzel, Elieri. 
Kunt, Vruder 


Sheffie 
RArauernden 
und 


reaberg gebor 


Todesanzeige. 
Deutſche Gilde Humboldt 


Beamten 
daß 


Ar. 8 
und Mitgliedern die 
Bruder 
Louis 
en zoitmersian, den 12, kurz ort en a 
Beerdigung Tindet statt ar 2 nstag Rachmit 
tag um 1:30, vom Trauer 726 Haddon 
Yive., nach Nsalobeim. Di Noamten ſind erfucht 
um 1 Uhr ser | s 


Miller 


John Dentich, Vorſitzender. 
— Kehting, Zelretär, 


Todesanzeige. 


id Belammten die tranriae N 
e geliebie Zodter und Schweit 
Lilian M. Karber 
11 Kar; 1914 im !llter von 
umd 6 Ykonaten ſanft im 
Die Weordigung fſinde 
4449 Princeton Wde,, 
1 Uhr, mit Mutomobiles 
betranert bon: 
Reinhold nu» Gmma 
Konvpatsti, Eltern. 
Grace Farnum, vBaäzet 
Farber, Schweſtern, 
wandten. 


14 Nabrcı 
Herrn entilaten in 
t hatt bom ZIramerbhami: 
amstag 
nach 


Verbania. 


1 


Farber, 


gebor 


und 
ntebit 


Doratim 
Der: 


Todesanzeige, 
Freunden md 
richt, Da umicre liebe Mintter 
Loniſa Schuett gebar. Rocherlein 
im Alter von FM Jahren geſtorben iſt. Beer 
digung am Sonntag, den 15. Wärz, 
Kacdm,, dom Trauerhauſe, 2838 R 
ztr., nit tutichen pa Waldheim. 
den Hinterbliebenen: 
Fran Lina Lenle, Fran da 
ran Emitie land und 
z quett, siinder. 


Bekannten die tranriae U 


1 
RN 


Die trauern 

Iniver, 

wWilliam 
MW 


Todesanzeige. 
srennden und Del 


timi, vas ehe 


De die 

geltebter Gatte 

Frederid — 

von 50 Nabren und S Monaten am 
v4 geitorben it. Yeichenfeier 
onniag, den 1 När:, um > Uhr 

in ſeiner snroe \ 
soreit 


tm Alter 
il. Wär; 


Su werdbiaumg auf > 
Die trauernde Cattin: 


Mat hilda Schultz. 


Friedhoi. 


Todesanzeige. 


und Verwandten zur Nacri 
Mutter, Großmutter md 


ht, dal 
Tante 


Freunden 
unſere liebe 
wWittwe 

Helene Borchardt gebor. 
am 11. März im Alter von 77 
Nonaten im Herrn entſchlaſen it. Yegräbnit; 
am Samstag, den 14. März, 1:30 Nachmittags, 
ton 1017 NR. Honme Ave. nab Graceland, 
Fred Barchardt, Francis Münzen 
berger, Kinder. 

Geitorben: Chriſtina S. Birer gebor. Mantag, 
am 11. März 1914. Geliebte Gattin von Auton 
und liebe Muſter von Otto und Sopbia. Veer 
digung am Sonntag, den 15. März, um 1 Uhr 
Nabm., vom Trauerhauſe, 2021 W. 36. Str 
wo Leichenfeier abgehalten wird, mit Automo⸗ 
bilen nach Waldheim. Mitglied des Immergrün 
Frauenvereins. 


Woltow 
Jahren und 6 


Sritzche. a48 


Geſtorben: Robert Jahre eilt; 
eliebter —— on — Eu 


side 


—* Sunlve Fe 


| emplangmg, 
| danı per tutiche 


n- I »orluh: gelichte utter 
der verſtorb 


tt All yt | 
it er bi 2 
: | Xutber 
I bard 


Margaretin | 


ı Svallenborn 


Shwü 
ieh | 


Serm. don dort | 


Peter 


imd Aatharine Meiers 


Rachmittag un 


un 1 Vor | 


I En wohlerprontes 


| euin Mur. 





| Gegen 


Taube 


$reunden und anıten die fraurige 
richt, dab umfer Heper Cohn 
in Weſtphal 
am 10. März 1914 im Alter von 20 Jahren, 4 
Monaten und 2. Tagen geitorben iſt. Beerdi— 
aung am Conntag, ien 15. März, 1 Uhr Nadı 
mittags, vom Trauerbaufe, 2749 ©. Hleeler Ade., 
früher ©. 42, Ave., nad) der evana.-luth. Gnas 
denlirche, bon da nach dem Dalridge Friedhof, 
Um jtilles Beileid bitten die trauernden His 
terbiichenen: 
yriß und Bertha Weitphal, Eltern. 
Lontie Labndde, Emma Wlbrecht, 
Zaulina Drews, Martha und 
Oscar Seſtphal, Geſchwiſter. 
Anton Albrecht, John Labudde und 
Herman Drews, Schwäger. 
Chriſti Blut und Gerechtigkeit, 
Tas ift mein Ehmud umd Gbrentleid, 
Tamit werd’ ih Vor Gott beiteh’n, 
enn ih im Simmel werd’ eingeh’ n. 


Tedesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte, unſer guter 
Vater und Großvaäter 
Karl Hoth 
März im Alter von 74 Sabren, 1 Monat 
und 11 Tagen nacı langem Xeiden felig im 
Herrn entſchlaäfen iſt. ie Beerdigung findet 
jtatt am Sonntag, den 15. März 1914, um 12 
Uhr Mittags, vom Trauerhauſe, 2722 Kos 
mensiy Avenue (40. Court) nach der Evangel. 
Gnadenl irche und von dort per Kutſchen 
dem Loucerdia Gottesacker. Um tille Zeile 
litten die trauernden Hinterblebenen: 
Wilhelmine Hoth gebor. Brehmer, 
Sattin. 
Wildeim ımd Hermann Hoth, Söhne, 
Elife Brehmer gebor. Hoth, Zocter, 
un. und Minnie Hoth, Schwieger⸗ 
töchter. 
Adolph Brehmer, Schwiegerjohrn, > 
Enleltindern. dofe 


Todesanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß nein gelichter Gatte und unter guter 
Vater 


am 11. 


Abber 
noch 
nahne 


Peter Willems 
März im Alter von 71 Jahren geſtorben 
iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am Samstag, 
14, März, um 10 Ubr Borm., vom Zrauerhaufe 
1506 Stenilworth Ylve., nah der St. Seromed 
Kirche, Ecke Morſe ve. und Paulina Straße, 
wo cin feierlibes Hobamt zelebrirt wird, dank 
mit santichen nah dem Bonifazius Gottcs« 
ader, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Katherine Willems, (geb, 
Helen, Gharles, 
Shweitern 


2 B 


trude 


am 11. 


St 


steil), Gattin 
Gesrge, Beatrice, 
Berronella und Baleria, 
Glizabeth Brummel, Ger- 
Hoffmann und Glare Panlin, 


Zopetauseige 

Irving Park Loge Nr. 19, 0.2.9 ©, 
Beamten ımd Cchmweitern die traurige Nach 
richt, daß Schweſter 

Maria Haake 

geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt 
lag, den 44 Närz 
Schmidts Kapelle 


am Sams⸗ 
um halb ein Uhr, von 
Belmont md Hoyue Mpe,, 
nad) Baltor stircbers stirche, und bon da nad) 
dem St. Yucas-Frieoboi, Die Veamten ſind er⸗ 
ſucht, ſich um halb zwoͤlf Uhr in der Verein: > 
balle ginsufinden umd der veritorbenen hm 
lex die Jegte Ehre zu eriveijen, 
Katherine Otto, Präfidentin, 
Maria Möller, Selretärin, 


Todesanzeige 


Verwandten md Velannten die tr aurige Nach⸗ 
richt, dab mein gelebter Gatte und ımfer Vater 
Anton Koenig 

von 60 abren jelig entichlafen. iit, 

Beerdigung Tindet Ttatt am Camstaa 

März, um 9 Uhr Borm., bom Trauerhaufe 

Farrell Straße, nach der Kirche zur be 

wo Negimems: Ant zelebrirt wi vd, 

ı nach dem St. Marien-Gottess 

Mitglied, de Ste Reuter Ient Ar, 15; 
x. Uın \titte eilnabme bitten: 

Maria Sivenia, Sattir. 

Anton, Johann, Wilhelm, Aunuit, Zray 

Marın Thornton, Sntia und Ed— 

ward, Kinder. Dojt 


— — 


im Aller 


ader.. 


. nn. A. 


— — — 


Geſtorben: Lizzie 


dahre alt. Witm 


————— am 2, 3 
d verſtorb. Loui 
von Luais St. 
weiter ten Stau X, 
Kornacker Beerdigun ig 
m. vom Trauerhaufe 
ec dentre ıl Ade., :tach der 
tirche, Tal Part, Gait Ave. umd Har- 
2 Uber Na) m., amı Eonmmtag. den 15, 
Aut be n mach Concordia. dofrſa 
Therein Bingeier, am 
ohnung, 1736 Raſcher Ave 
utter don Henry md Louis 
Frau te a Sberan, 


Fltta Oineb Faon 
E la Olney, Frau 


härz, 
Wun⸗ 
und 
Schu⸗ 
um 
5240 5F1 urnoy 
Ebriit Evan 


. stiara, © 
und Frau C. 
Aad 
<ir., nab 

um 
Kür j, mi 

Geitorben: 


in ihrer 


Frau 
Ting 


de 

sand, 
FItar t 

ipüter. 


Stau Frances 
Mach Smnder 
Beerdigungsanzeige 


} 


Sur Erinnerung. 
uniere liche Mutter und Srokmı 
Karolina Grojier 
einem Sabre, amt 13. 
geitorben ijt, 


— — 


an mer 


vor März 1013, 


iſt ſchon verfloſſen 
‚idem die Mugen du geichloilen, 
00) bleibt uns jtets des Scheidens Cd 
hutier, um dein teures Herz. 

Im unterem Hein: ein laß iit lee 

veime Yreve torat nt mehr, 


Nube fanft im teltaerr Frieden. 


F .n 1“ 
str ganzes „sabı 


r, 


Gewidmet von deinen lieben Kindern 
und E ufellindern. 
Sur E rinnerurns. 
sn Tran und denlenr wir heute 
Todestage unferer geliebten Kutter 
Wilhelmine Holt, 
einem Nabre, am 1 
Tran rnd denfen jtet3 wir deiıt, 
Nenn ans nicht mit eitlem Schein 
eun-wem berb find die Schmerzen, 
Träat fie mi in feinem Herzen. 
tömei bon Deinem dich lieben 
Sohn nnd Toter, 


F 
Liebe 


am 


torben vor >. März 1913, 


——— — — 


Waldheim. 


Gınziaer det ſcher Ior niefjions 


Chicago. Turh Metronol: tanbochbahn jür de 
au erzeid den, gleichfalls auch mi it allen Etraßen» 
babiı Sl ige Negräbnißpläge find in diejem 
Ich en Friedh of auf \ Abich age ablungen zu has 
— Bene val Offices: Foreit Bart, XI. Bhrne 
Auftin Ten Local Phone Foreſt Bart 157, 
Geiſt, BPräſe: Auguſt Piaff, VBizepräf.‘ 
Fred —— Setretär und -chabmeiſter⸗ Batot 


Schwab, Superintende tt, 


iojer Sriedhof vod 


G. F. 


Erſſes großes Kappenfeſt 


beraimialtet bom 


‚Khrkn.: Anl.=Verein —* 


Samstag, den 14. Mär; 1914, un Gounts- Halle 
und Nacdbam! zit. I (@ 


COLUMBIA 


Rauchen geſtattet. 
Clark und Madiſon Zweimal täali 


BURLESQUE 


THE ‚LIBERTY GIRLS 


c—katinees 15 bis Tec. ANbends, 


x 


Breif 


25c—$1, 


Banker Kräuler Te 


Tas beite Blutreinigungsmittel 


zur Se rfreibung aller böjen Eäfte aus dem Put 
und zur Kräftigung und Stärlung des Syſtems 
in d eusichliehlich aus Sträus 

tel ger jen stranfbeiten, die 
Altes berri übren, wie 
Eitergeſchwülſte, Haut⸗ 


tern hergeſtellle 
von Unreini aleiten des 
Stropheln, Geſchwüre, 


| frantheiten, Magen-, Leber⸗ Mexrenleiden, Rheu— 
matismus 


— 35 Fieber, Huſten und Ka— 
’c. Zu beziehen von allen Apo⸗ 
der Burdo Drug Eo. 3261 Lin⸗ 
nach freier — Werte. — 
braucht 


Gegen Unverdaunlichteit 


VRR aus een dad 
Genen beleste Junge ge 


er von 
Schickt 


Gegen ſauren 
gebraucht 

Gegen Biliviität gebrannt 

Veritopinng ge— 


Man ar 


Gegen Kopfweh gebraucht 
Als ein Eingeweide-Tonic 
schrandit 


min 


Straußenfedern 


gereinigt, geſürbt, gelrauft, wie neu; alte Rlumes 
und WBilows in Boas und modernite Effelte um« 
gearbeitet; eritllaffige Arbeit; billige Preife, 


J. Popper, eather Dreiler. 


120 Eid State Str., neben der „Hair“, 
4nz,momifrim 


Barum 


Oscar F F. MAYER. * BRO. 





FE Kekse ht: ago 
4... — Ele — dem durch 

die t die Zeitung am Morgen 
erbalten. — Die Nate — die aber Sgwan⸗ 
lungen unterworfen ift — beträgt 32 Cents das 
Wott, die Zeitdauer der Beförderung hängt ganz 
bot den lUmftänden ab, beträgt aber im gün- 
ftigften Falle 6 bis 8 Stunden. 

Leferin %.M. — Cie müffen fih an 
die’ Lincoln Rarlbebörde wenden, der jenes 
Strandbad unterſteht. —— 

L. M. — Wir lönnen Ibhnen leine ſchriftlichen 
Arbeiten zuveiſen, die Sie des Abends zu 
Hauſe erledigen lönnten. un 

Alter Lefer — Sofern der Mieter Teinen 
Kontralt mit Hauswirt abgeihlofien bat, 
tanın diefer ib mac torheriger vierwöchiger 
Benachrichtigung zu irgend einer Zeit fteigern. 
Beitebt ein Kontrakt, jo Tann die Miete nicht 
vor defien Nblaufen erhöbt werden, ausgenoms- 
men der Mieter iit damit einberitanden. 

Krieg. — Der Gefammtveluft des Deuts 
{hen Heeres im deutichiranzöfifhen Strieg betrug 
129,610 Mann, darunter 12,854 Vermibte. Im 
Rürgerfrieg ftellte fi der Gefammtderluft Der 
Bundesarmee auf 349,944 Mann, wbvon 67,058 
auf dem Schlachtfeld blieben und 43,012 fväter 
den 'in der Schlacht erlittenen Wunden erlegen 
find. 

Lina B. — Geben Sie dem Hunde ein Taus 
warmes Bad, wobei er mit Echmierferfe gründ- 
li eingerieben wird, darnad ift der Hund mit 
Rerubaliam aründlih cinzureiben. Das Ges 
fhirt und der Nubeplak_ des Hundes find 
gründlih zu desinfigiren. Der -Hund muß mwäb- 
rend der Kur rein und warm gebalten, vor Ers 
tältung gefhügt und fräftig gerüttert werden, 

> * 


Hhren für Konfirmation] Kragen n. j. w. für Damen | Handtaſchen 
Uhren für junge Männer— | Tamen » Kragen — mus Venice | Damen » Tafchentüdher — Swih ‘| Handtaichen für Damen, ———— 


Nr 18 Große, 10 Jahre Spitzen gemacht, in weil, Pic beitidt, : gezadt ser ie "echtes Seal, Tanleder- 
aoldgefülltes od. Open Face | und Cream, jeder....... od gejäumt, iwert 1öc, jedes. Futter, S=3Öll. einfacher 


Gehaufe, 7. Jewel amerit. | Tnmenfchleier — ans Spiten — | Band — reine Seide — faren | Neufilber = Geitell, mit 
Bau gar; ler az weiß und ſchwarz, wert 4Be * Rußeer. — bis 22e Geldbörie 82 75 
‚reg. zu 20.30 EI 006; MIR: 2 zu 3öc; die Yard.......w Be o 
verfauft, zu.. 63.95 * * 2 berjeher 

Jahre garantirt, fein gradbirtes befett, Tatıigefütttert, mit 
ewel fi 5 * 
N. — —— 


Doppelgebäufe, mit 7 Y.wel Elginwert. verfehen— 
boll garantirt — aewöhnlich zu 8 95 
8312.95 verlauft, für............ 4 
Uhren :ar junge Tamen, Nr. 0, 10 Jahre _gqrant. 
oldgefüllt. Doppelgehäufe, fanch gradirt, 7 
Werft, amerilaniihes Yabrilat, garantirt 
rihtiggebend, regulär zu $6.95 
verlauft, zu 


Uhren für junge Damen, 14 Karat gold« 
gefüllt, Nr. 0, 20 Jahre garant., fanch gras 
birtes Doppelgebäufe, mit 7 Jewel Eigin 
»erf, böllig garantirt, regulär zu $12.05 


verlauft, 95 


A für junge Männer — ; Beaded Handiaſchen, 
Kleingeldbörſe und NKetten—⸗ 
— ——————— 


arat goldaefuſlt, Nr.12 20 rt m erg = . ' —— — | 
J 


Haarwaaren 


Fauch Steck Kämme—Haarnetze — mit 
goldeingelegt u. m. wei⸗ Elaſtie — jedes 


ben Steinen hr 
befegt, „50c —— — 2c 
Toilet:Artifel 


50€ Hinbs’ Honch 
and Almond 29€ 


Erealt...... .... 
50e PDerma BSive 
flüffiger 
Rıwer 
de Iiden 
Birfüm..occooense ; 
, Beiches Geſichts- 
Chamois, Te 
⸗ ſpeziell zu 
— — 7e Pompeian Maſ⸗ 


— 
DAN ſage⸗ 
a3 u Cream 42c 
V% * 10€ Handwid 6 
U 4 Gebe ren c 
N — Ve Lana 
; i Oelfeife...... u De 
10€ Kir!3 Yu 
benile 
5e Colgate’ oder 
Billiams’ Ras 
firfeife 
2e Williams’ 
— 
250 Rubifvam 
BR An ide 


19€ große Frifir. 
tämnıe, 


Erſpart die Hälfte der Koften bei einem Be: 
gräbniß und ſtattet es deunoch ſchöner aus. 


Diefe Behauptung ift- nicht übertrieben. Ihr habt wahrſcheinlich auch irgend 
einmal einem Vearäbnik beigewohnt das von cinem Mitglied des Begräb- 
niß“:Combine in Chicago geleitet wurde. Ihr babt Euch dann  wahrihein- 
lih empört gegen die altmodiige, fterotype Urt und Weile; gegen ungenit- 
genden mb minderivertigen - Dienit;. gegen unfaubere, »üftere Umgebung: 
gegen Kıtapphet und Schäbigleit des Materials; unböflihe, undisziplinirte 
Angeitelite; ihlechtgenäbrte Iierde md andere Uebelltände. : 
'Benit Ihr bingegen jemals einem „Surfen“ Vegräbnts beigewohnt Habt, 
fo babt Ihr den bollendetiten, beiten Dienit aefehen, Torrelten Geihmad, 
mwürdige einfachheit, abfolute Neiniichleit, wohlbedahte Aufmerffamleit, in 
jeder Beziehung, immer bis in die tleinite Einzelbeit. : i a 

Und wenn Ihr diejenigen fragt, die sür alles das zu bezahlen batten, fo 
brauct Ihr nicht überraicht zu fein, wenn Ihr Hört dab „Surfen“ Preifc 
um, die Hälfte LiS um ein Fünftel niedriger find als fie fonit gewöhnlich 
berechnet werden — und dazu neh die undergleihlide Dualität. 2 

Hurfen’3 zwei balaftähnlibe Gebäzde, eines auf der Weftieite und das an- 
dere auf,der Eübdjeite, find die gr Beitat geihälte in der belt, 
Kapellen ftehen ohne Erxrtraloften zu Zurer Ve ng. »Yollitändige Auto— 
mobil-Begräbnifie wenn acwüniht. Keine Extraloſten irgendweldher Mtt. 


Weſtſeite Südſeite 
1818-20 So. Michigan Ave. 


2346 Weſt Madiſon Straße, 
| Bhone Calumet 4030 


Bhone Weit 101 2 
i Beit-, Nord» Irgend ein Bunft an der Süd- oder 
Argend ein Bunft an der Weit-, Nor Zugend ein 88 oe Bis 20 


weit» oder Nordieite ift in 10 bi3 25 £ 1 
Minuten zu erreichen. Minuten zu exreiden, 


Morgen Abend offen bis 10 Uhr. 
— 


ALLINERY- 
WPENK, 


Ihr jeid freundlich zu unie- 
un ter morgen beginnenden Yırtunaren-Gr- 
Öffnung eingeladen. Eine reisende Auswahl von 
Ntopien der beiten europätihen n. amerifaniihen Mo» 
teilen, beifer als irgend ciwas das wir je zeigten. 
ur nr ge ‚bei —* Bis find wie gewöhnlich das 
rer Eröffnung ift eine arobe Sam tier f ; — 
Auswabl netter, eleganter,, —— Sinderhüte, 
handgemachter Hüte in allen ; Cie find bübjher als je aus 
beliebten Schattirungen und vor. Etwas befonderes für 
Facons, gemacht um für das unſere Eröffnungswoche iſt 
Doppelte des von uns ver— ein netter Seidenbraid- Hut, 
langten Preiſes ver—⸗ 2 98 mit Band und Blumen gar— 
lauft zu werden......V nirt, wert 
Andere $15, $10, 57.50 m. $5 1$2.50, 3 


Hiedrige HAreife an modernen Männer: 


Frühjahr = Ausflattungen 


Bercale-Hemden für Männer zu 6IC—E3 gibt zahl- 
reiche Hemden in der Stadt zu $1 und $1.25, die 
wie dieſe ausſehen. Unſere Hemden nehmen ſich 
in Bezug auf Qual. und Stoffe, Gleichmäßigkeit 
der Pleats, Finiſh der Manfchetten, Sincpflöcer u. 
1. io. jehr vorteilhaft aus. Die Hemden find eins 


tache und plaited Modelle, Gröhen 14 69c 


bis 173%, in allen neuen gejtreiften 
Seidene Halstradhten für Männer, gerade die Ina - 


Friſche Droguen 
31 Pinſhams Vege⸗ 
table Com⸗ 


50c Speedway 
Liniment 28c 
$1 Lauber's Earia- 
parilla, für 
dad Blut 
50€ Armour'3 Pure 


Grave Juice, 

:16c 
PR tl sein, franzö 
Dlivenöl, Orig. 
Kannen,. Dt. 2,69 


25e Kondon’ 
Katarrh⸗ 


* * 


tsanwalt Fred Blotte, N. 1 B Sear⸗ 
— —— 
gibi nachſtehende Auskunft auf ihm übermittelte 
Anfragen: 
Madeline. — Wenn ein Ebemann 
wiefen ift, feiner Frau Näbrgeld zu zahlen, und 
dann Banterott anmeldet, jo entbindet ihn dies 
mit don feiner Berpflihtung. — 
William. — Wenn Jemand in Illinois * 
eine Scheidung erlangt und vor Ablauf eines Cuticura 
Jahres in den Vereinigten Staaten wieder bei⸗ 
tatet, fo ift diefe Ehe ungiltig. Nah *iblauf 
eines Jahres nady der‘ Scheidung. dürfen Ge: 
fhiedene wieder heiraten. : 
3. €. — Wenn ein Mann und eine Frau tie 
Ehegatten zufammenleben, und e3 wird aihnen 
ein Kind geboren, fo ift diefes Kind unehelich. 
Jedes der Eltern lann ſich anderweitig verhei⸗ 
taten, doch muß der Vater für den ünterhalt 
des indes auffommen umd zu dieſem Zwed 
der Mutfer* im erften Jahre 8100 und dann 
neun Jahre lang jäbrlih 850 zahlen. Eine 
andere Ctrafe wird nicht »erhängt, die Mn: 
fprühe müflen aber vor Ablauf bon zwei 
Jabren - geltend -gemadht werden, Gemeintcht- 
lihe Ehen find im Ctäate Jllinoi® im Sabre 
1905 und im Staate New York dor mehreren 
Jahren abgefhafft worden. ; 
© 8 — Venn- Eie ‚über den Betrag eine? 
Ihnen im Staate New Norl ausgefegten Legats 
in Zweifel find, fo bleibt, Ihnen michts Ande: 
re3 übrig, als die Sahe einem Anwalt in Nerv 
York in die Hände zu gebeıt, ’ 
Sleißige Leferin. — 1) Alle Kinder 
find zur Unterftüsung ihrer bedüritigen Eltern 
verpflichtet, Männer fowohl wie ‚rauen. er 
Betrag, der den Eltern zu zablen, ift, wird 
vom Ritter nah Mahgabe der Verbältniffe be: 
itimmt. 2) : Verheiratete rauen baben itet3 
einen „Dower“-Anteil am Eigentum des Gatteıt. 
Benn Legterer ein Ctüd Grundeigentum, sur 
Hälfte befigt, fo erftredt fih der „Dower"-Ans 
teil: der Sau, auf Diele Hälfte, 
— 


Deutiwyes Theater. 


“ 


r; 
— 
4 


3 


2e Drangeine 
Kopfweh⸗ 


We rein. God Kiver 

i Del, 
50€ Lemties Manen- 
tropfen .zu 28c 
$1 Kobolo Tonie 4dc 


Belte® Peroxide of 
Hydrogen, Pint....10e 


in größter Anzahl zu finden, 
Frühjahr-Suits für Damen und Mifjes, in_nenen 
zarten Frühjahr Facons, aus reinwollen. Terges, 
Boplins und Eponge — kurze Coats — Kimono— 


Nermel, Ruffle bejeßte Skirts— 
Größen 14-—44, in allen neuen 
Schattirungen, jpeziell zu..... . 


Frühjahr-Coht3 für Danıen und Miffes, in Noveltn 
Miichungen, Serge und Poplins, Kimono Aermel, 


Effekten, zu nur .... 


Heute literariſcher Abend: „Hamlet“. — 


Baar — — — 
-RUGS - STOVES-DF 


ober auf 

Kredit, 

Telephon 

Lake Biew 

4727. 

| 

Freie 

Abliefe- IT 


— — — 


175 3231-37 LINCOLN AVE-NEAR BE! 
1 P De 


rung it« 
nerhalb 

50 Meilen 
von 


Chicago. 


Große varg 


—— in guten -—— 


Möbeln 


Berfucht uns und Ihr werdet immer bei uns faufen! 


Diefe importirte Kudud-Ubr, Gas oder cleftriihe 
Lampe abfolnt Frei mit jedem Cinfaur von 350.00 
oder mehr. Alle uniere Waaren jind mit deutlichen 


Zahlen marfirt. 
6.95 


Speziell: 500 Meifingbettitelle, 

von denen gewählt werden fann, aufwärts von 
Speziell: — Solider, eichener Ehzimmerjtuhl 1 2 5 
Bor⸗Sitz, Hand polirt, das Doppelte wert, zu L. 
Speziell: — Wollene Teppiche, hüb— 

ſche Muſter .. 
220 Go⸗-Carts, feinſte Auswahl, auf— 

wärts von ..... Fr ‚MS 


.. 1. 1,1, nen: e 


NS 


ie 


Extra ipeziell: — Diefes reizende, mit echtem Leder bezogene, 3 Stüd Parlor- 


Set, jolides viertelgefägtes Cichenholz, beite Stahl-Konitruftion mit der 
Hand gerieben und polirt, requlärer Preis 95.00, Verkaufs-Preis 


Bollftän- 
dige 
Haus⸗Aus⸗ 
ſtattungen 
unſerc 
Spezia⸗ 
lität. 

— — 
Abends 
offen 
Diens⸗ 
tags, 
Donners⸗ 
tags und 
Samstags. 


39.75 


* 
—* 
he 
Ö 2 
7 
| 
— 
9 
— 


elbſtwerſtändlich lann nur 


Lokalbericht. der Chem * zu —— von Mimenten ge⸗— 


Darüber iſt noch leine Fe: 


mu worden, 
ſichtlich 
Srieftaſten. — Das richtet ſich je 
belanntlich die 
die q * 


nach der 


A. Sch. Friedrich der Große hat am 

4. Juni Hobenfriedberg Karl bon , 
Lothringen Hagen, am 6. Mai 1757 beı 
Prag die O inter dem dborermwübnten | * 
‚seldberrn, ın zuit 1758 die Auffen 
bei Zorndorf Sim 12. iguit 1759 | 
wadten ibn abe tuiien und Deiterreicher 
bei Kumersdori 

9 5. in St ii Schreiben 
Sie an dic „I Kublication3, Depart 
ment of Mar e” in Waſhington, D. C 
um llebericndı ı 


1 
Bundes 


entr 


dort 


Wenden Sie 
Banl, 


— bermwalter Sobn 6. 
Dearborn 


— — Mit 
vIc ill vi ichti Per 
werden. Ein: re 
)c5_ auf diefe 

ı5 man fin — Se 

r__I50) tive ut Rachmittags. 

— Sie müſſen 
Heinrich r dienſtprüfung 
im vVoraus zahlbar. Der Wert gebrauchter un & dann melden. 
Sriefmarlen richtet ih ganz mach der Seltenheit. Fort 
J. G. ventihe Zeitungen ondern 
Zera3 ſind: „Freie Brei zan Antonio; 
Deutihe Zeitung“, Hoi Anzeiger”, Fort 
Sssortb; „Nord Ter Dallas; „Bor- 
wärt3”, Auitin; „M 


T Nach 


z. U. — 
igan 


einſenden. 
reis beträgt 82.50 


st. 


— Cuſter, 
— Gxrößere Teutſch 


on $15 bi3.$2 


Kantine 
der Weg 
nad either 

Prüfung 


mit der [ Wat . 5 Ten, 10 „ns 
Brabo” Tönnen in Mibisan te DOTE ene 
nicht finden, jedenſalls iſt es Bahnſtation. 
John H. der Yal nad Seattle 
Nsafh., beträgt 856.90, — unen ih in 
biefigen öfterreihiichen $ 
Salle Str., unterſuchen 
man Sie nicht, Ihrer M 
gen, ſalls Sie taugalch bei c 
L.. — Wenn Sie der Mann! 
ſo wird er unter der Er 
verhaftet umd ins Zucht” au: —— 
Er bat fomit le Ürſache er3 u be) AN 
nehmen. Trohen Cie ibm mit T rhaitung. D. ©. 2. _ Die 
Blonded Haar von Staate Texas 


ildeter Menſch, 
inter der meiſt 
mmlingen bot 


uzeigen 
Bigamie 


werden. 


riangen cin 
3 das Sind bom 


* 
Dia 
Die 


vertraute, auserleſene 
nommen werden. Sie 
viel Ausſicht Sie 
genommen zu werden. 


und 


State Sir. — Wichel 3 auf jene „Loden- erfehen 


verzierungen“ entrichten müßten, fönnen wir 
Ihnen nicht Tagen. Der Boll iit natürlich bier 
sr entrichten, nidt-ın -Deutichland, 

Swider — Üenn Eie anerlaniiher Vür- 
ger fihd, wird man Ihnen Taum ettvas anbaben, 
poihon fih Das von hier aus mit Sicherheit in 
ledem „alle nicht vorberfagen läf,. 

€. V. — Eie Bätten fid den 
Rrend,. dom. Kıumitiihtitit au menden, 
„üro, im Snftitutsgebaude bat. 

‚MM; 3. — Tie_ Cie dns Geld in Ungarn 
einzichen ſollen, müſſen wir Sbuen überlafien 
venden Sie ſich au eine Vant. die es für Sie 
beforgeit hird 

Frau M. 5. — Laut des „Eiih_Directorh“ 
wohnt. die’ Betreffende Nr. 1567 N. Saliked Etr. 

Jal 5 — Die rrößten in Mifiouri_erfei- 
schben deutjen. geitungen find „Breife” ımd 


ö 
fouri itung“, Kanjas Cily; „Bolls- 
eb: Amerita. und Weilide 


länder im Ctaate : Illinois 
015 
an Direltor | © die foa. „eriten 
der fein | Jumi 1906 erwirlt hätten, 
obne der engliihen 


gängig. 


außer Kaninchen, denn. bie 


D. Bill Dar 


der Kolizei, for 
Frifinfbehlors. — a 


ind nee Ari 


r ebenſo 
zzurichtenden ſtädtiſchen 


verſchiedenen 


enden 


warten, 
ausgeſchrieben 


Mont., 
ein Tleines 
Soldat des Bundesbeeres erhäſt 


zum 
gewiſſen 
beſteht. 
ir Ihnen nur ſagen, 
und 


zurückgeblieben 
Zertifilat ausg 


nicht 


hin⸗ 
Märlte. 


Steuerrate, die 


Steuerbezirte 


bitveritändih baden Eie die 
f ‚ wo Cie gewohnt Da= 


‚ liegt an der Chicago, 


Hnhı 
Say, 


eine Deutich: 


203 


Entfettungskuren 


Sie ſich 


bis 


Städtchen. 


> 515,325 den Monat, i2 
zeit, Tie Verpflegung iit reich: 
nibt 03 nicht. 


ih an ben Maifie: 
Fetzer, 


S 


fell 


an 


E. 9. — Eie erbalten die erite Ausgabe um 


wieder 
wird, 


iſt lein 


32 


Es ſteht 


Offiziersrang 


aus 


ſo 


iſt, 


ferneren 


Leute 
wohl. 


bor dem 


zu 


# 


Dienitzeit 
ImUebri 
daß ſich ein 
namentlich 
Irländern 
ſolchen beſtehen— 
gemütlich fühlt. 
dchen 14 Jahre alt 
ter der vorgeſchrie— 
ſo mußs 
ſtellt 
Schlil⸗ 


„Texas Rangers“ ſind eine 
beſoldete berittene Truppe 
in welche nur mit Land und Verhältniſſen genau 
erprobte 
alſo 
hätten, in die Truppe auf: 


a⸗ 


wie 


Langjiübrige Leferin — E3- befteht 
alterdings ein Geile, das vorſchreibt, daß Aus— 
Grundbefik nit 
länger al3 6 Sabre eignen dürfen, aber e3 tit 
> jekt noch nie Durhgeführt worden. — Wenn 
e j Zaviere“ 


20. 


io. lönnten Cie, aud 
Syrache Mädhtia fein, 
Virger werden: jerst -ift? Died mit mehr an- 

F. B. B. — Zu jagen gibt es jetzt nichts, 
Sagd auf Enten 
und anderes  allergeflügel: im: Frübiahr ift 
jet dur ein Burndesgefeh verboten. 


achten iſt nicht 
—— 


Morgen „Im bunten Rock“. 


Heute iſt im Deutſchen Theater der 
zweite der literariſchen Abende, an 


denen Studenten und Hochſchüler 
freien Eintritt haben. Gegeben wird 

“, die Shakeſpeareaufführung, 
„Hamlet“, die Ip 
die für die jungen Gäfte bon ganz be⸗ 
ſonderem Intereſſe ſein dürfte. 

Für morgen und Sonntag Abend 
iſt wieder einmal ein Luſtſpiel, „sm 
bunten‘ Rod“, angefekt, eine heitere 
Schilderung deutſchen Militärlebens 
aus den bewährten Federn von Franz 
von Schönthan und dem Freiherrn 
von Schlicht. Nachſtehend die Rollen 
und ihre Beſetzung: 

Wiedebre Fabrikant. .... .Heinrich Löwenfeld 
= ed. 2 ® Suftad Kleemann 
Mrs. Anni Glarkion, feine ‚late. „Lore Duino 
wi 9 ; J 
— — uitich Haupt 
Beity, ſeine Schweſter.....Helene Rothe 
Paul d. Golmwis, Affeffor. William Müblhau 
D. Zroßbaß......nerennonn0n... Albert Sondern 
Sergeant Krauſe.............. Ferry Körner 
Sufanne, Zoſe der Mrs. Clarkſon, Marg. Mahler 
Jeannette, Zofe der Mrs. Clarkſon 

..........Karola Breyer 
Feee 
Anna Müller 
Gärtnerburſche................. .Lotte Wittmann 
Janicke, Soldat . . A. Sonnenberg 
Chriftian, Burſche............. . Felix Marx 

Ort: Berlin. Zeit: Gegenwart. 

Am Sonntag Nachmittag Toll 
Dreyers Karaktergemälde „Die Sieb- 
zehnjährige” gegeben werben, 


u — 


Veretnigte Sänger, 


In Cohans Grand Dpero Houfe, 
Elart Straße, zwifchen Randolph und 
Wefhington Straße, wird am fom= 
menden Sonntag, 9:30 Uhr Vormit- 
tags, eine Maffenprobe der Vereinig- 
ten Sänger zu dem am 22. März jtatt- 
findenden Frühjahrskonzert abgehal- 
ten. Das Orcheſter wird bei dieſer 
Probe mitwirken; die Leitung liegt in 
den Händen von Herrn H. A. Rehberg. 
Geſungen werden „Am Altar der 
Wahrheit“, „Im Pokale deutſcher 
Wein” und „Schlachthymne“ aus 
„Rienzi“. 


— — —— — — 


— „Unglück“ iſt ſehr oft nur ein 
Pſeudonym für Leichtſinn. 


Stärkt Eure 
Hervenkraft. 


Kelloggs Sanitone Wafers machen das 
Leben lebenswert für erſchöpfte Leute 
mit Gehirnerſchlaffung. 


50 Ceut Schachtel frei für 
Männer und Frauen. 


Seid Euer eigener Herr; erfreut Euh dr 
Friſche und Kraft, vie Ihr durch ftelige Nerben, 
träftigen Körper und Hard3 Gehirn cerbaliet, 
Kellogs Sanitone Wafers beſeitigen das er— 


Wenu JIhr Euch des Lebens freuen wollt, verſucht 
Kellogg's Sanitone Wafers. 


ſchöpfte Geſühl, flößen Euch Ehrgeiz und Ener— 
gie ein und machen den Winter Eures Lebens 
zum Frühling. FR 

Seid nit fraurig, Tiumpflinnig, träge, layı 
es Euch nit an Energie mangeln. stelloggs 
Canitone Vafers werden Euch beleben und Euer 
Leben freudiger geitalten. Geht nicht im Etrome 
der ermüdeten, überarbeiteten Menfhbeit unter 
wenn diefe Wafers fo viele Wrad3 gerettet ba» 
ben. Ganz gleih nas Euren 'Nervenzufammen- 
brucd herbeigeführt bat — Cchlaflofigfeit, eher: 
arbeitung. oder andere Urfahen — Kellogas Sa- 
nitone. Wafer3 werden Eudh neue Lebenzlrant 
verleihen und Ihr werdet Euch des Lebens in 
vollem Maße erfreuen. h 

Sendet Euren Namen umd. Adreife heute mil 
feh& Cent3 in Marlen zur Dedung der Vers 
vadung3- und Bortoloiten, für eine freie 50c 
Vrobeſchachtel von Kellogas Sanitone Wafers, 
an F. J. Kellogg Co., 2208 Hoffmaſter Bloc, 
Battle Üreet, Michinan. , 
‚ Die reguläre $1.00 Größe Ktelloags Canitone 
Baiers tt zum Verlauf in Chicago bei Bird 
& Natmer (3 Läden), Rudlie Drug Co.. Jude⸗ 
venbent - Drug. Eo., Hillmans, 9 .Co.; Boiton 
Siore Ding Dept., Gonfumers- >&0., Ihe 


me zerjchlugen. 
Ichuldigen. 


berförperten. 


fant. 


Seidener Fonlard, 


Untergrund, mit zmweitönigen Narben 
Effekten, alles nette und neue 
Entwürfe, die Yard....... 


Franz. Poplin, 48 Zoll breit, Seide und 
Wolle gemifcht, ein jehr feiter md dra- 
pirender Stoff, in allen neuen leitenden 
Schattirungen — ſpeziell, 


die. Yard .... 


Hand 


2 


J 


Schwarze und weiße 16föpfige lange Eil- 


Dogenbandihuhe für 


gerfbigen, Seide, zwei Clafvg, regul. 


$1, zu nur 


Schwarze, weiße, lohfarbige, graue Wiarine 
—— Damenhandſchuhe, turze dopp. Fin: 
gerfvigen, zwei Clafvs, alle Größen 35 

; c 


ſpeziell morgen, zu.... 


Strumpfwaaren 


Schwarze, weiße u. 


tom nahtloſe Strümpfe für 
ſpliced doppelte Lisle Ferfen, Zehen 


Strumpfbandoberteil, 


Schwarze, lohfarbige ug graue Lisle appre— 
tirte nabtlofe Eirirmpfe für Männer, 
dovelte Ferſen und Zehen, zıt.... 


Schwarze und 


Beben, Größen 6 bis 
19c, fi 


fen, mit 2 ftarlen 
Stelle von Schließen, 
ſicherer zu machen — 


Keratol eingefaßt, ftarler Stahlariff, 49% 


14, 16 und 18 Zoll, 7 


Gute 3 


Speziell, . — eine 75e 
Madintofbpfeife und 
1 2 Pen Tuxedo 
Taba .5 

Werten. SOC 
Gremo vder Havana 
Emolerö, 8 für 25c, 
Kifte don 6 
50 für. „81.52 
Franktin Club Houſe 
oder Henry George 
oder Bachelor, — Kifte 


ober 
teen Dh 22 


El Gonzale® reine 
Habana Zigarren, 10c 


Gr., Bü 
von >... $1.00 


Fleiſch. 


Schulter von 

einheim. Rindern, Stück 

Gonntry gerupft, 

für Stew oder zum Schmoren, Bid 
Hinterviertel Lamm, von 8 bis 


‚Bot. Roait Beef, 


Hühner, feine 


10 Rund, ver Bfund 


Kaldfleifh, Lendenftüd, in. Niere, Tid...1: 


Rorkichnitern, mager, ( 


Lamm, Norderviert., S—10 Tfd., Pd... Ile 


(Eingefandt,) 


Für Einfendungen aus dem Leferfreis tft. die 
Rebaltion - nicht 
müffen möglichft flar und furz gehalten, und 
tret bon perfönliden Yngriifen, da3 Papier 
nur auf einer Seite befchrieben fein, 
Bufopriften, melde den Namen und die Mdrefie 
des Einfender3 tragen, werden berüdlichtigat. 


An die Redaktion der „Abendpojt“. 
Leider machen 3 unfere Gejeßbücher 
nicht möglich,: Bilderitiientrei jo zu be- 
trafen, wie jich’S aehörr. 
und Sachbejchädigung, was iit das für 
den Verlust eines einzigartigen Wertes 
von Künitlerhand? 
Barbaren und Vandalen des frühchriſt— 
lichen Mittelalters und des Islams, die 
den Vater Zeus von ſeinem Throne ſtürz⸗ 
ten und der göttlichen Mileſierin die Ar— 
Und doch ſind ſie zu ent— 
In ihrem fanatiſchen Hirn 
ſteckte der Aberglaube, der Grieche habe 
den Marmor oder das Metall ſeiner Sta— 
tuert ‚angebetet ımd nicht die Ndee, die jie 
Gibt es menſchlich Grö— 
ßeres als den atheiſtiſſchen Philoſoohen, 
der vor dem Bilde des Zeus in den Staub 
Das ging natürlich über den Ho— 
rizont jener Völker, wie es über den Klaſ⸗ 
—— der reformatoriſchen Bilder⸗ 
aß man nicht 


2 Claſp extra Qualität franz. Lambftin 
Handſchuhe für Damen, in ſchwärz, weiß u. 
allen neuen Frühjahrfarben, auch in weiß 
mit ſchwerer ſchwarzer Stilch⸗ s1 00 


Spezialitäten im 
Koffer » Departentent 


Mit Strohmatting überzogene Shirtwaiit- 
stiften, 27 Zoll lang, 15 Zoll breit, 

13 Soll Hod, 32.00 Wert, zu 

Echte - Fibermatting oder DOrfordbezogene Te- 


verantwortlich. 


lität, die in anderen Lüä= 
den 65c und Töc Foitet— 
in allen Facons u. Farben 


beite und neuejte Pr 

Seide, zu >0E 
Derbys und weiche Hüte 
für Männer — in allen 


neuejten Formen u. ars 
ben, $2.50 und 33.00 


00 


dunkler und een. | 


4860 


die Yard für 


51.10 
ſchuhe 


die Yard 


Damen, doppelte Fin— 


Männer, 
Galf, Velour Galf u 
San tent Colt, Schnür= 
leichte Sohlen, — 
Frühjahr ⸗Facons, 

Größen, 
weiſungen, mit ſehr 


lohfarb. ſeidene Bot⸗ 
Damen, hohe 


reg. 35C, zu... 25 


15e |-Berte, zu nur 


_Sı 1 ſchwere baumwoll. nahtloſe 
Strümpfe für Kinder, 


doppelte Ferſen und 


10, regulär 15c 


Butter, Meadow 
Creamery, die feinite, 
Camstag, fpes., Pd 


garantirt-irifch, 


«Mi — 
Ktuhbaui-KRiemen an per Dupend 


um fie beim Tragen 
Enden und Tedet mit a4 : 
Limburger Käfe, 


5c Werte, zır.. fpesiell, Pfund 


igauren 


Plo Bon, Wort. 
man, Dules Mir: 
ture, White Seal u. 
Red SBolt, 5c Paltete, 
ı12 Raicte 

für. .... . 
| Xeiver, Prince Al» 
‚ bert, Sand made ır, 
Englifb Curve Cut 
— die 10c Büchlen— 


4 Büchſen 

J 29e 
jSeed und Havana 
Eigarclippings, 40c 


u 
37e 


merb, rein umd 
geiund, Bund. ....... 
fen oder Loin Noll, 
geihnitten, Kfund,... 
HebelS berühmte Fra 
Asurit, das Pfund 
Holly Warte feiner 
ger. Schinten, Bro... 
fved, das Piund 
ER 


....... 


Liköre. 


Sabre alt, volle 


Star — Dt. Flafhe zu..... 


Pfund-Blug.. 


California Port⸗ und 
thwein, die $1.50: 
Corte, Gallone 

Gryort Bier, helles 
duniles, Kifte mit 
2 Dub. Flafıhen... 
Benuſhlvania Pure 
Whisley, volle Ot. 

Fl. 52e; 2 FI 


Pid. Pfd. 12140 


wiſſe Berechtigung. 


Bufh-*iten 


Nur 


fanatitchen 
erflären ? 


Od * 4 3 
Frauenzt 


Grober Unfug 


Air verachten die | menden 


unerjeßlichen 


fommt. 


6 
2 


unbedi en. 
BILDEN x 


Schaden 


ausgeichnittener 
Mermel, bis zu $4.00 wert, 


Damen-Waiſts 


Chiffon und Allover Spitzen Waiſts für Damen, 


und hoher Hals, 


zu..... 


81.69 


Shirt Waiſts ſür Damen, neue FrühiahrFacons, 


mit beſtickten 


Kragen und Stulben, 


rei mit Frills, ausgeſchnittener Hals, 
$1.25 wert, für 


Seidene Unterröde für Damen, von 
gemacht, in allen neuen, Srübiahrichat- 
tirungen, regulär $3.50, ält...... Gossau 


Speziell marfirte Hleideritofie 


Importirte Peau de Soie, reine Wolle, 
44 Zoll breit, jeide finijhed twollener N 
Stoff, ein vorzüglicher Sioff für Früb- n 
jahr-Suits und Kleider; 


Allover' Sticke— 


Flare Bottom, hübſch be— 
ſetzt und fein geſchneidert; 
außergewöhnliche Werte; 


ſpeziell für 8.95 


nur 
Damen- u. Miſſeskleider, 
in reinwoll. Eponge und 
franz. Serge, auch ſeid. 


$1.48 


Wollenes Sniting, 40 Zoll breit, reine 
Wolle, grau, Diagonals, MWhipcords, 
Shepherd Cheds und Plmidzs, 


Seidene WUnterröde 
Meſſaline 


52.98 


voll beſetzt, 
wert bis 17.50 
Auswahl zu.. 


Narhtfleider, für Damen, au3 weichem 
tainjoof gemacht, geitempelt, 


volle Größe, jeded......... 49€ 


Baby PBillows, ganz beitict, auggesadt, 


aus feinem Laton gemacht, 39€ 


neste Mutter, jEDeB. 200 u0n: 


Spezielles für Samitag in 


. Bus 


und 


Knöpf-Facons, ſchwere u. 


neue 
alle 


Fabrik⸗Zurück— 


leich⸗ 


ten Fehlern, 33 u. $3.50 


Hill 


Eier, ausgewählt und groß 
Feinſter Brick Cream oder 


Feinſte Cold SpringCrea— 


250 


Feiner kalter gekochterSchin⸗ 


30c 


ntfurt, 


12c 


163c 


Swifts Premium Frühſtück 


28c 


D. 9. 6. Whistey, im Zolf. 
amt auf Flafhen gezoacır, 6 


85c 


‚Id Kentudy Bonbon, 100 
Proof, 6 Sabre alt, reg. zu 


$3.50; , Gall. $2.65 ‘ 
% Gallone für... 1.35 


Sher: 


98 


ode | 


95c | 


ine 


) E3 fteht cine Idee 
hinter der Bilderjtürmerer, wenn wicht 
mehr hinter den Bildern. 

„Du jollit dir fein Gleichni; machen,“ 
denn mit deinen aroben Sinnen nimmit 
du das Sleichnik für da3 Ding. Mit ivel- 
chem Ideale aber läßt ſich die Tat des 


mmers 


Mit der Stimmrechtsidee kei— 
nesfalls! In welchem imeren Iufammen 
hange ſteht das Stimmrecht der Englände— 
rin mit der Venus des Velasquez? Den 

! fommenden Gejchlechtern wollen fie bel 
fen, die finderfofen Meaären 

Seichlechtern bat dieje 

Bacchantin des Frauenjtimmrechts einen 

zugefügt! 

wird mehr der angehende Nunftjünger 
und der SKunitfreund 

Vefriedigung vor dem Bilde jtehen, wenn 

fih die Nachrichten bewahrheiten. 

frohe Heiterkeit, die erlöjend von den ech— 
ten Werfen der Kunst ausgeht, die fit 
vernichtet, jotveit Diefes Bild in Betracht 


im 


Ma3 bat diefe Laune zu tum 
mit dem Stimmrecht? 
Weib! Die Londoner Tat iit ein Nusfluf, 
maplojer Wat: Mahlofigteit mag fentinin 
fein („weibliih“ it z 


ıı 


beipundernder 


Stimmrecht und 


„NE zu ut), aber in der 
olitil hat Maßloſigkeit nichis zu jchaf- 


J 


| Feinen Dress-Schuhen 


Gnte Schuhe, die forwohl in OQOualität 
Männerſchuhe 


Goodyear Weltſchuhe für 
in tan Ruſſia 


wie im Preis recht ſind — 2ter Floor 


Damenſchuhe 


Hoͤchfeine Schuhe ſür Da— 
men, in ſchwarzem Suede, 
lohfarbigem Kid oder loh— 
farbigem rufſiſchem Calf, in 
neuen Frühjahr Facons, — 
hohe oder niedrige Ab— 
ſätze, in allen Größen und 


Breiten, $3.00 gb. 
Werte, 8* 
— — 

2 NG 
Kinderſchuhe 
Schuhe für Kinder, in Va— 

tent Colt, ſchwarzem Belvet, 
Ihivarzem Kid, rotem Kid od, 
braune Oberteile, bandgewens 
det, Spring Möfäbe, — alle 


Größen bis 8, 69% 


$1 Werte. 


Spart an Eurem Sonntag : Dinner 


DBeite runde Sommer: 
wurft, Pfund 


Monardı reiner To— 
mato Goatiup, Pt. St. 


Feinſte Queen Dli— 
ben, reife Frucht, Jar. 


Noyal Marke 
eter Kaffee 
Pid. an jeden), Pfund 250 
Runktſes Premium Back⸗ 
Schololade, Plſfd. > 
re || 
Feiner alte Gsnte 
Kaffee, Tbeziell, Bid... 19c 
Feinite importirte noriwegi- 
The Calz Mafrelen, 
mittelgroß, Stüd 
Neue Sendung 
fher Heringe, feinfte 
Corte File, Faß 
Norwegiicde Sardinen, 


friih gerd- 


Gandied, Badwaaren. 

Telifate Chocolate Greams, 
fortirte Flavors,Wallnuıg Ani: 
lage -— aut 30c wert, yes 


ziell für dieſen 

Verlauf, Bm dern IC 
Home Made Aiter Dinner +| | PTR En 9. 

Batties, reg. 25c, Bid...19e rein, Dlibenöl, 3 Büdi...21e 
Schotoladen dipped Dat— Kirks American Family 

teln, reg. 250;ſpes. 18c ile 
ir Dielen "or if 4 43 

für dieſen Verlauf, Pf Schneeweiße Laundry Stär⸗ 
Gedrod. Milch - Schokolade, 


Te, 4 Bfd. an jeden, 21 
rca. 50c Sorte, das 6 DEE SER an en an aaa 3c 
EL sea Sue 35 _ Feine frühe Juni» 25c 
Echte ſpan. geſalz —E——— 
Peanuts, Piĩd. * 12c Duth Zuderlorn, Büchie..Dde 
Brannt Butter oIer Molaj- Stinn. Macaroni od. 23€ 
es Kiſſes (die altmodiiche 


Epaghetti, 3 Balete.... 
Molafies Tafivforte), reguläs 
Eauce, reg. 25c IL, zulse 


Sniders reine Chili 
te 12c Corte, 
per id _. Silver Trip Tafel: 38c 
Friichgebadene “eigen-Bars |1rud, Gall, anne... 
eng * Echte Pflaumen⸗ 


Lemon öoder Vanille-Coolies, 
regul. 12c Coolics, . Qutter, fund. .... 12€ 
( 9 Feinfter granklirter 43€ 


— 
ns 2 Zuder, 10 Bid. ........ 
Home made Kaffeekuchen. Baſhburn Gold Medal 


—9* * Vorm., SC Mehl, ein Sad an. jedenstun 
den, Samstag, ſpez. 1 29 
(3 a 308.:.... um 


„Home ze Lageluchen DE une an — 
Lagen), aſſort., Webbs Sweet Biscuit Bad⸗ 
I Sc | pulder, Pid.-Büchfe........18e 


holländi= 


in 


EINE 23e und. sasaccca« 


ihrer Friminellen Triebhaftigleit, ein hy, 
ſteriſches Frauenzimmer. 
Achtungsvoll, 
Walter Jaehne. 
— — — 
Nordfeite Turnhalle Konzert. 


in London 


Das 19. Konzert des Boepplerfchen 


&3 treten drei Soliften 
Mabel Eorlem Smidt 


auf: 
Den font: ſingt „Elſas 
raſende 
junge, aber ſehr talentirte Klavier— 
ſpielerin, trägt ein Beethovenkonzert 
vor, und der von einem früheren Kon— 
zert her rühmlichſt bekannte Karl Baier 
ſpielt ein Zitherobligato in Ziehrer's 
„Gebirgskinder“. Die Ouverture zum 
„Barbier von Sevilla“, Ausleſen aus 
„Boheme” und „Irapiata“, dag mwiün- 


derbare ntermezzo aus dem „Schmud 


Nie 


auf dem Programm. Herr Boeprier, 
der erkrankte Dirigent des. Drisefters, 
wird in biefer Woche in Chicago 


Die | 
| 
| 
| 
— 


J 


| 


Symphonieorcheſters zeichnet ſich wie- 
der durch große Mannigfaltigkeit aus. 
Frau 


Traum”; Frl. Marie Annen, eine nod) | 
? 


der Madonna” ftehen unter Anderen | 


us. 


Moire und Charmeufe, pracıt- 
Größen 


13 ⸗44 


87. 98 


Stamped und beſticktes Leinen 


Kiſſenbezüge, geſtempelt, aus weichem 
finiſhed Pillow Tubing gemacht, frei von 
Dreſſing, große Auswahl von 49€ 
RUE; Zion onen una 
Beiticte Kiifen — ganz finifhed Pillom 
Tops — auf lohfarbigen Leinen Craſh 
geitidt — in allen neuen Entwürfen — 
ſpeziell — jedes für 


Knaden-srühjahrs- Anzüge: 


$2.59 für $5.00 bis 37.50 doppceiinäpfige 
Anzüge für Anaben, Größen 6 bis 13, in 
der beitmöglihen Weife geihneidert, bon den 
beiten Wollitoffen, fein einziger Anzug in 
der Partie ift weniger al3 $5.00 und biele 


find $7.50 wert und auıfs 2 59 
82.5 


wãrts, zum Verlauf 
Taunus enter — 

si für 51.95 ruijiihe Anzüge für Auaben 
— Größen 2% bis 8 Sabre, neue Frübiabhr- 


Facons, hübihe dımlelgraue und 
braun gemiſchte Caſſimeres, 81 
Wessel, Slleccusanousenunane nenn 

83.95 für S5 blane Serge Norfolt Anzüge 
für Knaben. Reinwoll. echtfarbiger blauer 
Serge Norfolf Rod, und mit ra 
Leinen gefütterte Hofen, 63,95 
Ben 6 bis 18 Jahre, für... 

39€ für 50e Aniders für Anaben, in allen 
Größen bon 6 bis 16 Jahre, einihliehlih 


blaue CSerges, wie auch dunlels 39€ 


Ausflattungen fürs 
Vadezimmer 


Eure Auswahl — Irgend einer von 
dieſen Artikeln, alle aus Meſſing ge— 
macht, und jtarf nidels 

plattirt— Seifenbehäls 

ter wie Bild zu haben 

oder weißer Borzellan 

Tov Tray; Handiuch⸗ 

Dar, 21 oder 24göllig. 


dirigiren wird, zu einem großen Ets 
folg zu machen. Das vollftänbige 
Programm für näcdften Sonntag 


lautet: 


Marſch, „Eichenlaub und Schwerter”, Leondari 
Ouverture zu „Der Barbier von Se— 
villa“ 20 nn an 0 nee ne are VVV 
Schranfole: „Eliad Traum“.:..... 
Frau Madet ‚Eorlew:-Smidt. 
Auswabl aus „N 5 

QDupvertitwe au 
Pianoſolo: 4. Sag 
Frl. Marie Annen. 
Allegro grazioſo ... 
Auswahl aus „Ya 

Intermezzo aus 
Madonna" cuucorn.e 
Gebirgälinder ..:.:.-ur ce een eu ne 
Zitberoblignato, Herr Karl Baier. 
„An die:Geruchre”..nuncsocncncene 


Alles 
für 


aus dem C-moll- 


Aſchails xs 

Zroviatä”. „ud au t 

„Der Schinud der 
ee 


224222 


Rächt fich für Auklage. 


Mha Roß J. Becud den Präfibene 
ten der Inland Steel Co.”, deffen 


Gehilfen Park T. Snyder und 
Anwalt Samuel F. Knox auf 


000 Schadenerfag für angeblich ums 


gerechfertigte St lgun 


Biere 





..... Wagner 


„Senn ih Nönig wäre"... Ada 
2... Beetdaben 


— 
— MADI SON «= DEARBORN STB. 


für das 


om: 


Cüfe Galifornia 
und faftig — Gröfe 126 — der Preis 


Dutend am 
— für das 


Navels — reif 


Samstag nur 
Stüd 


H1oE Männer- Anzüge, 


Eine Mufterpartie von Anzügen für Männer und junge 


Männer, 
moderne Facon?. 
bis 34 $12.50. 


Anzüge, 


bon einem großen Yabrifanten im Diten, qute, 
weihe $10 mert find, 
Sie jind gemacht aus blauen Seraes, 


viele 


fanch und einfachen Caffimeres und Worſteds in 


mittlerem Gemidt. 
Anzüge für junge 
Norfolt und zivei- 
in Größen von 
in dreifnöpfigen 
Yacong, Größen : 
Auswahl für Samftag zu 


Anzüge für 


€ 
* 


Männer 


konſer —— 


35 bis 


Männer 
macht 


su 


fimereg, 
litäten, 
ſonſt 87.5 


— hüte: äi 


Gerade das, was ſich die Kinder für das Frühiahr 
— das 


Zn münchen 


junge 
us blauen Ser ges, — 
und fanch Moriteds und f'cy Eaj 
zuverläſſige haltbare 0 
31 bis 44, 
0, morgen. 


Stück 


in den populären 
und dreiknöpfigen Modellen, 
31 bis 37, und Männer-Anzüge 


50.97 


Manı 


1. 

Toppelbrüfti aeKnab yet Rec 
>, Al She pherd Checks, 

rauen Cha 1015, „bo farbi 

gen Covert Glotb3 und ro 

tem Flanell F mach * 

ßen Dr bi re 

dere berlan 1 '97 

rn SY.00: 

+)» > 


swan!.. 


‚Rah Rah‘ Hüte für — 


Shepherd Checks gema 
25. 


Baar tan 


Männer: Schuhe von Auktion zu 73 


1600 ®aare eritflafiine Schube und Oxfords für Männer— 


zu einem Drittel des tatiächlihen Wertes auf 
gefauft — gerade rechtzeitig für den Camstag- 
Diefelben find aus Gun Metal Galfifin, 


einer Auftion ein 
Verfauf eritanden. 
Bici Kidifin 


und Batent Goltifin gemaht — in Knopf-, Bilucher- 


und Schnür-Formen vorhanden. 


Beaueme Medium und jchmale Zehen-Eifefte 
vorhanden 
erte bis 


von 6 bis 11 find in der Partie 
diefem Einfauf repräjentiren 


le Größer l 
—die Schube in 
zu s3.50 — und 


alle find in einer Gruppe für den Samstag vereinigt - — Ihr 


habt die Auswahl in dieſem 
Berfauf und der Preis beträgt 


Nene Frühjahrs 


Samstag 

eine ungewöhnlich 
in garnirten Kinder— Hüten, mit 
strone aus 
ge eſchmackvoll 
Blau und 


Für 


m yeicher 
= Spitze, 
in Weiß, 


nirt. — Di ieſe 
2.50 


3 habt die Aus- $1. 333 
6—— 


überall zu 
Ihr 


Cvoats, 


ungewöhnliche 
für das Paar. 


offeriten 


$1.,57 © 
CVutzwaren 


Kinder - Hüte „‚rertig 
zum Iragen — in fleinen 
Forme en — aus Milan 
Braid gemacht mit 
Band u. kleinen Blumen 
| garnirt, nur in Weil zu 


haben ein Bar 63 
Zamstag C 


gain f. 
Hüte frei garnirt. 


wir 
Imone artie 


„Braid“ und 
mit Band 
Roſa gar— 
Hüte werden 
verkauft — 


Dreſſes, Waiſts 


811.00 Fr übjabr s⸗Coats für Damen und Maͤdchen. 


Cut⸗ away 


eveer Rücken, ange 


und gerade Effekte, aus reinn 

Eponges in hübſchen Gen veben, Tr 

Seiden- Rt 

c hbedfa, € 
im., Größen 

{vr zielt au .... 


ollenen Serges 
tern, fancı 


1 


81.50 Bafaricider für Mäd Baer, 
angebrochene Bla 


** —* 


iſt 
bis 14 Jab 


5 weihe Lawn Waiits E 


amen, 


ner Stid 


offene Fte nt — 
Panels vı ie ev 


et und ae Hobe- 
altiae Rı ichtinas 


vorn herunter und um 2 en Dals, 


Drop: Schi 1 
Kimone Aermel 


— — 


34 bis 44, zu .. 


„Kennon‘ 


die bie 


wollen 
Rücken 


zu 510 


Sport⸗Coats 
‚00 ver 


urden, au& rein» 
1 >tof fen, Balfan 


zatch A 
tch Taſchen, 


⸗ gen und Mar 


Ihe 
rot bei 


- mes Bene e 


Das Licht welches nie 
verſagt. 


Für Euer Heim ſolltet 


Ihr ein 


Licht haben, das immer fertig, ſicher und 


rein tjt, welches feine Orvgen ver 


Slamme hat. 


zehrende 


Mit einem Wort das mo— 


derne Beleuchtungsmittel 


Elektriſches Licht. 


Euer Heim kann ſchnell gedrahtet 


werden ohne 
nen zu beſchädigen. 


die Wände oder Dekoratio— 


Fragt nach den Einzelheiten unſeres „Zwei Jahre zum 


Bezahlen“ Planes. 


Schreibt heute oder 
Randolph 


telephonirt 
1280 


COMMONWEALTH 
EDISON COMPANY 


I20 West Adams Strasse 


lin S'bberiifing agen 


— Abwarten. — Beperl: „Baier, 
bei ber wie vielten Maß bift denn ?"— 


„Zausbub, aeht’3 Dich mas an?“ — 


rg ber Pe Map bift 
‘ benn fo qut und laßt mic) auch mal 
‚ Arinten?" 


Kiss 


ch, Chicago 


nn, 


— Boshaft. — Dichterling: „Meine 
Manuſtripte verſende ich ſtels „einge- 
Ichrieben“. Da gibt's wenigjtens einen 
tleinen Erjat, wenn fie mal verloren 


— — — — — — — — 
——— — — 


— — — — — — 


automatiſche Telephonſyſtem 


—— dr el 


Telephongejellichaften befürworten 
Verſchmelzung beider Syiteme, 


Merriam Wwarnt Vor den Folgen, 


Erflärt, Derfchmelzung werde Telephons 
beuntzern $280,000 das 
Steuerbehörden in 


Jahr Roten. — 
Jowa melden 
biefigen Behörden angebliche Steners 


drüdeberger. 


Vertreter der „Slinois Telephone 
ond Zelegraph Company“, welche das 
betreibt, 
machten gejtern einen nachdrüdlichen 
Verſuch, den ſtadträtlichen Ausſchuß 
für Gas, Oel und elektriſches Licht zu 
überreden, zur ſofortigen Uebernahme 
des Syſtems der Geſellſchaft durch die 
„Chicago Telephone Company“ feine 
Zuftimmung zu geben. Damit würde 
die „Chicago Telephone Company“ 
in Chicago ein Monopol erhalten. 
Dppoiition machte ich gegen den Plan 
geltend, konnte aber nicht eine Mehr- 
heit der Stimmen auf fich vereinigen. 
Fine Entiheidung wurde auf morgen 
berichoben, wann eine weitere Sibuna 
des Ausfchuffes abgehalten werden 


| wirds 


Präfident E. 3. Sunny von der 
„Chicago Telephone Co.“ gab zum 
eriten Mal zu, dab feine Gejellichaft 


| ihr Attienkapital um vier Millionen er=- 


ir 
| 
1 


| 
I: 
| 


| cago Telephone Eo, 


| 
} 
| 
| 
I 
| 
I 


„Datteß Du ihon mal — 


a nn 
s 


| werde 


| bicet, Bowler, Burns, 


höhen würde, wenn ſie das auto— 
matiſche Syſtem übernehme. Das 
würde als der Preis für das Syſtem 
zu betrachten fein. 
Ad. Charles ©. 
darauf din, daß diefe Vermehrung des 
Aktienkapitals der Telephongefellichaft 
den Bublifum jührlic) $280,000 foften 
würde, die es in Geltalt höherer 
Zelephonraten zu zablen haben würde. 
Itogdem man nicht wilfe, was bie 
„Shicago Telephone Co.“ mit der An- 
lege der „Slinoi® Telephone and 
Ielegraph Co.“ machen werde, und e$ 
wahrjcheinlih Sei, daß die Anlage 
zum alten Eiſen aemworfen erden 
würde, werde das Publitum doch die 
cenannte Summe bezahlen müfjen. 
Auf die Frage Ald. Eugen Blods von 
der 9. Ward, ob die Telephon- 
cejelichaft die Anlage der anderen 
Geſellſchaft aufzugeben gedenke, er— 
widerte Präſident Sunny ausweichend, 
das Pr er noch nicht. Er kenne die 
Anlage nur oberflädhlich. 
Wenn fie fich nicht vorteilhaft betreiben 
falje, werde jie wahrjgeinlih zum 
elten Eifen geworfen werben. WlD. 
Merriam wollte wilfen, wie viele Kuns 
den die automatifche Gefellfchaft habe. 
Habe fie nicht 20,000, jo mülje Die 
Unlage an die Stadt fallen, Anwalt 
Daniel X. Schuyler, der Vertreter der 
Geellichaft, wollte jich nicht darüber 
auslajien, erklärte aber, er alaube, die 
Geiellia aft habe 20,000 Kunden, Uld, 
M. x. Healy erklärte, ed mache nichts 
ob die Geſellſchaft 18,000 oder 
23,000 Kunden habe. Ihre e Ordinanz 
ſchreibt vor, daß ihr Eigentum an die 
Stadt fallen müffe, wenn fie nicht 
20,000 Kunden habe. Ald. Blod er: 
flärte, feiner Ansicht nach werde Die 
Uebernahme des automatifchen Syitems 
weder der —— Telephone Co.“ 
noch der Stadt zum Vorteil gereichen. 
Er beantra daher, den Antrag zu 
den Akten zu legen. Ald. Burns ver— 
langte, daß feſtgeſtellt werde, ob eine 
Unterfuchu na nötig jei, mie lange jie 
auern erde, und "was jte fojten 
Auf den Antrag Ald. Baulerz 
tourde die Sigung auf morgen ber- 
Ihoben. Geaen den Plan der Ehi- 
itimmten die Ul- 
dermen Block, Merriam, Bradſhaw, 
Sitts, Veilfuß und Kearns. Für 
Fortſetzung der Unterhandlungen er— 
klärten ſich die Aldermen Ryan, Var— 
Haderlein, Hey, 
anovsky und M. J. Healy. 


Merriam wies 


aus, 


Twieg. J 
Hines als Steuerzahler. 
der Ho Alzhhändler 
der Beſitzer eines fürſtlichen 

Heimes in Evanſton, für das letzte 
Jahr nur 519.55 an Steuern auf 
ſeine Fahrhabe bezahlt, und daß da: 
für eine Reihe von Irrtümern verant- 
wortlich ift, wurde geitern Har. Xi- 
ſeſſor C. H. Roſe von Evanſton hatte 
ihn urfprünglich auf 10,000 einge- 
Habt. Der Schreibfehler eines 
Schreibers verringerte die@infhägung 
auf $1000. Andere Millionäre der 
Rorjtadt, die in der Nachbarschaft des 
Holzbändlers wohnen, befamen Wind 
davon unb machten Trubel. Sekretär 
Koralski von der Aſſeſſorbehörde er- 
fuhr ebenfalls davon und begann eine 
Unterſuchung. Er verſprach Abhilfe 
für nächſtes Jahr und erklärte, der 
Verluſt der Countyhverwaltung werde 
nächſtes Jahr in Anrechnung gebracht 
werden, wenn die Steuern feſtgeſetzt 
würden. 


Edward 


Die Steuerbehörden von Marion, 
Jowa, benachrichtigten die hie⸗ 
ſigen Steuerbehörben, d daß Frau Anna 
Le Count, Gattin des Profefjors Dr, 
Edwin R. Le Count am Rujh Me- 
dical College, und Frau Lucy Budin- 
ger, Gattin des Hilfsarmenpflegers 
‚sohn Budinger, in Marion Hhpothe- 
fen in der Höhe von $27,432 bezw. 
531,100 bejäßen, auf bie fie Steuern 
nicht bezahlten. Sie hatten die Be- 
fteuerung in Jowa auf gerichtlichem 
Wege erfolgreich befämpft. Es ſtellte 
ſich heraus, daß ſie auch in Chicago 
feine Steuern auf dieſes Eigentum be— 
zahlen. Kanzleivorſtand James Lang 
von der Aſſeſſorenbehörde erklärte, die 
Behörde werde Beide beſteuern. 


Ewpfiehlt Bewaffnung der Poliziſtinnen. 

Bewaffnung der Poliziſtinnen mit 
Revolvern und ihre Unterweiſung im 
Gebrauch derſelben wird Leutnant 
Weſtbrook, Haupt der — ——— 
—— or hen 


9 ——— * 


Be 05% 3 836 


RETTEN Een TA 


Bi EEE re TEE ET —— 


Diejer große 


Verkaufbeginnt 


Samſtag, 
den 14. März. 


Verkauf iſt, überzeugt werden. 


Endgiltiger 
Abschluss 


Das grofe Kleiderlager von Kahn, Meyer & Loeb muR innerhalb der näcdhjiten paar Tage in ie ee Bere umgejett werden. 
Folgt der Maffe nad) dem größten Kleider-Greignik der Neuzeit. Anzüge und Meberzieher wird man Euch fozufagen nadı= 
werfen, Breije jpielen gar feine Rolle, da jümtlihe Waaren verfauft werden müjfen, 


Diejer große Verkauf beginnt Samftag, d. 14. März 


Das Lager ift jest zur Befichtigung fertig, Kommt und jeht es. Ahr werdet von der Tatjache, dar es ein abjolut ehrlicher 


Türen offen 


Morgens punkt 


9 Uhr. 


Offen Samstag bis 


10 hatte Abends. 


Ein $100,000.090 Lager in ein paar Tagen in Baargeld umzujegen, ift feine Kleinigkeit, 
aber es muß und wird gefchehen, da unfere Breije ganz Chicago in Aufregung verjeßen werden, 


BEP” Leset diese Preise sorgfältig und bringt diese Liste mit. "S@_ 
Männeramzüge und Heberzieher. 


Männerhoien 


32,00 Hojen.. 
82.50 Hoien.... 
53.50 Sofen.. 
54.00 Soien 


Kinderanzüge 


34.00 Anzüge... 
35.00 Anzüge...” 


Negenröcke 


33.30 Negenrdde.... 
10.00 Regenröde.. 
15.00 
20.00 


Sinzelne Rode — wert 
bis zu 7.50...... 


Männerhüte 


e — wert bis zu 


Hüt 
4.50 ..... 4 AR 


Gifenbahnfahrt frei an 
auswärtige Kunden, die 
einen Ginfauf im Werte 
von 819.00 machen, 


ver eben fo nötiq brauchen 
männlichen Kollegen. 

In einem Tagesbefehl, den er ge: 
jtern erließ, ordnete Polizeichef Glea= 
jon die Verfegung von ſechs Leut— 
nants und zehn Poliziften an. Die 
verjegten Leutnants find E. %. Daly, 
U. 9. White, E. K. Herts, PB. J. Ma- 
loney, Bertram Gleahorn und Wil: 
liam Ruſſell. 

Candankäufe des Schulrats. 

Der Sonderausſchuß des Schul— 
rats, dem die Unterſuchung der Land— 
ankäufe anvertraut iſt, vernahm ge— 
ſtern Max Bernſtein und Sam und 
Paul Rißmann, Grundeigentumshänd— 
ler, die in Verbindung mit den An— 
klagen, daß Morris Abrahams und 
andere Politiker vorteilhafte Händel 
mit dem Schulrat gehabt hätten, ge— 
nannt worden ſind. Die Brüder Riß— 
mann gaben zu, Ländereien, die zum 
Ankauf durch den Schulrat beſtimmt 
geweſen ſeien, in drei verſchiedenen 
Gegenden angekauft zu haben. Sie 
hätten aber nicht gewußt, daß die betr. 
Grundſtücke vom Schulrat angekauft 
werden ſollten. Eine Ausnahme bilde 
nur ein Grundſtück. Paul Rißmann 
gab an, er habe dem Schulrat ſein 
Grundſtück an Mozart und Fillmore 
Straße für den niedrigen Preis von 
583,000 überlafjen, trogdem er früher 
587,000 dafür verlangt habe. Er 
habe der Nachbarfchaft, die er habe 
aufbauen helfen, eine Schule fichern 
wollen. Der Sonderausfchuß, der 
den Wert des Geländes unterfucht hat, 
jchäßt es auf $49,280. Bernitein gab 
er habe, alö er jic$ mit bem 
Grundftüd an Lamndale Ave. und der 
15. Str. und ‚dem neben der Mebill- 
Sochichule befakt habe, nicht? von den 
Plänen des Schulrat3 gewußt, 

Abendfhulen fliegen, 


Die Ubendichulen, die ihre Türen 
am 6. Dftober geöffnet haben, brad)- 
ten geftern Abend ihre Kurfe zum Ab- 
Ihluß. Sie wurden im Durdfchnitt 
von 20,000 Berfonen befudht. Dabon 
nahmen 12,000 Fortbildungs-, Hand: 


Reit rhenmalifche Pein, 
Wunddeil, Steifgeil, 


Neibt die Pein direft au3 den fchmerzen: 
ben Gelenken mit einer Heinen Brobes 
flajche von altem St. Jakobs-Oel. 


Mas ift Rheumhtismus? Nur Bein. 

Keine Dregen mehr! Nicht ein Fall 
ou3 fünfzig bebarf innerer Behand 
lung. Reibt das Elend weg! Berwen- 
bet linderndes, durchdringendes „St. 
Jacobs Del” dizeft auf den wunden 
led und es ſtellt ſich ſofort Linde— 
rung ein. „St. Jacobs Oel“ iſt eine 
unſchädliche Rheumatismus- und 
Hüftgicht -Behandlung, die nie ent— 
täuſcht und die Haut weder zu ver— 
brennen noch zu färben vermag. 

Rafft Euch auf! Hört auf zu klagen! 
Holt eine kleine Probeflaſche von „St. 
Jacobs Oel“ von jeder Apotheke und 
in einer Minute feid Ihr frei von rheu⸗ 
matiſchen Schmerzen, Wundheit und 
Eteifheit mie ein neugeborenes Baby 
Leibet nicht! Linderung und Heilung 
erwarten Euch. „St. Jacobs Oel“ hat 
Millionen von Rheumatismus Leiden⸗ 
den im lebten halben Jahrhundert ge⸗ 
Ver und ift:q —* ſo gut für Hüft⸗ 

ars Rumbago, Kreuz: 


wie ihre 


an, 


9 
— di 


951 
83.45 
Regenröcke. .. . 85. 75 
Regenröcke. .. .87.65 


Einzelne Röcke 


81.95 


—— Sa 


zu.. 


more.» “ 


12. 00 Anzüge n und ————— 


.$1.29 
..$1.85 
36.00 Anzüge.......82,23 


zieher JJ 


zieher zu 


er offen Morgens »punft 9 Uhr, — Offen 
—⸗ bis 10 Uhr Abends. 


$10.00 —* und Ueberzieher 


525.00 N üge und — 89 85 
.. . . .. } 


Pelzgefütterte Ueberzieher. 
340.00 pelzgefütterte Ueber— 


550.00 —— Weber: 


$3.19 
54.33 
$5.40 
.$7.63 


Ausitattungs: 
waaren 


10c Tafchentüher „u... Le 
50c Halstradten ......,9e 


* 
— 


50e Hoſenträger ......L12ec 
75e wollenes gefließtes.. 


Unterzeug .........27€ 


50c linterzeug ........,19c 
$1 woll, Unterzeug. ...33c 


$1 Sweater Eoat3..,:..33c 


$14.50 
: 516.50 


Südoſtecke Jakfon Bivd, und Market Sir. 


fertigfeitö- oder Gemwerbefurfe.. 626 
Söalinge erhielten Abaangzzeuaniffe. 
Der Befuh mar diejes Jahr um 16 
Prozent höher als im Borjahre, 


Anftalt in Dunning geräumt. 


Die 135 AInfaffen des alten 
Schwindfuchtshofpitals ° in Dunning 
wurden geltern nach der neuen Anjtalt 
in Oak Foreſt überführt. Der Umzug 
wurde mittel® Sonderzuad bewert- 
ftelligt, den auch die 37 Werzte und 
Krantenpflegerinnen benußten, 


Jugendrichter winkt ab, 


Ein Verſuch der Vertrelterin der 
„Anti-Cigarette League“, Frl. Lucy 
Page Gaſton, Mündel des Jugend⸗ 
gerichts als Verſuchskaninchen für eine 
angebliche Kur, welche den Patienten 
das Zigarettenrauchen verleidet, zu be— 
nutzen, wurde geſtern von Richter 
Pinckney vom Jugendgericht vereitelt. 
Er verlangte, daß die Eltern oder Vor— 
münder der minderjährigen Opfer ihre 
Zuſtimmung dazu gäben. Frl. Gaſton 
hatte ſich eine Anzahl Photographen 
mitgebracht, welche die Anwendung der 
Kur auf der Platte verewigen ſollten. 
Als der Richter abwinkte, war Fri. 
Gaſlon um ein Opfer nicht verlegen. 
Sie ließ ſich einen Botenjungen holen, 
der die Stelle des Patienten über 
nehmen jollte. Frl. Tereja Gilligan, 
die Rrantenpflegerin des \ugend- 
gerichtd, Tollte ebenfall3 mitwirken. 
Richter PBindneyn aber verbot ed, und 
der jhöne Plan fiel ins Wajler. 

Die angebliche Kur, die im Diten 
angeblich mit Erfolg angewendet wor: 
den tit, foftet 30 Gent3. 


Empfehlung erregt Anftof. 


Sm Unterrihtsausfchuß des Schul- 
rats fam geitern eine von der®ßoman’3 
Irade Union League einaereichte Em- 
pfehlung zur Beratung, die ‚verlangt, 
daf in den Schulen gejunde volfswirt- 
Ichaftlihe Grundfäge gelehrt würden 
Frau Young hatte die Empfehlung 
gutgeheißen. Schulfommiffär €. ©. 
Peterfon machte * darauf aufmerkjam, 
daß die Empfehlung in der vorliegen 
den Form Unterweifung der Kinder in 
den Vorteilen der Organijation der 
Arbeiterfchaft vorjehe. Weiterhin em- 
pfabl die Eingabe, daß fein Kind tm 
Ichulpflichtigen Alter die Erlaubniß 
zur Arbeit erhalten folle, das nicht in 
den Arbeitergefegen des Staates Be 
fcheid mwiffe. Die Empfehlung wurde 
zurücdgezogen. Die anftöhige Beitim- 
mung foll ausgemerzt und ein Gutad)- 
ten des Generalanmwalts des Schulrat3 
eingeholt werben. 

Auf den Antrag Kommiffär Loeb3 
wurde befchloffen, dah der Schulrat 
die Ausftellung . in -San Tyranzisto 
nicht beichide. - Dafür waren $10,000 
verlangt worden. 


— · — —— 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Meffinger und Couis Robinſon mieten 
£aden an Dan Buren Str, 


Der Nahlaf von 2. 8. Diis hat 
an die Speifehausfirma Meffinger 
und an Louis Robinfon den Doppel- 
laden 7—9 Weit Ban Buren Straße, 
Süpdmejtede von State Straße, auf 
10 Jahre für $102,000 vermietet. 
Robinfon, ein Jumelier, nimmt. die 
öftliche Hälfte, 15 bis 33 Fuß. 

Das Eigentum an der Südmejtede 
bon Aberdeen 2 Weit Adams Str. 


r Darlor M 
„Fur. * 
04, J 
2 u * 


WELT 
* 


brunn un ‚eben 


83.00 
354,00 
55.00 


Meyer&Loeh 


81 Drei-Hemden +....29 
$1 Wnion-Suit3 ..:...29e 


Männerichuhe. 

Schuhe.......81.39 
Schuhe.......81.65 
Schuhe.......$1.95 


Offen Abends bis 
9 Ahr; Sonntags 
bis Millag. 


Rothschild #Lompany 


State und Van Buren Strasse, Wabash Avenue und Jackson Boulevard. 
„S. & 9.” Grüne Stamps frei mit allen Einfünfen 


Tapeten 


5. Yloor, 
nördlich, 


Neue Tapeten, pafjend für alle Zim- 
mer, zu ungefähr 14 des requl. Preifes. 


Parlor-, 
Tapeten, 


Hallen- und Dining Room Gold— 
in Braun, Grün, Rot und Tan, mit 


hübſchen, dazu paſſenden Borders — 
18c Werte, zu 11c 


Eine aroße Auswahl von Fapeten für Bett- 


zimmer, 
Tapeten wert 9c bis 12c, 
per Rolle 


Helle Allover Mufter für Dachböden dine 
zimmer und Bettzimmer, werden nur 
mit Boarders verkauft, 


mer; 


— 
TAPETEN 


Küchen, Hallen, Stores und Efzim- 
ſpezien. m 


‚De 
tc 


ver Rolle. .uu0ur 


Wir Tiefern Tapezierer, 


it 


F 
9 „as X 
Garant i - tr > 
jedem 35c bis 40€ 
Kaffee in Chicago 
gleichzukommen. 


Wir beweiſen es oder ier Geld zurüd i 


20 Läden af 


' Weſtſeite 
1644 3. Chicago Abe, | 1510 W . Madifon Er, 
1024 Yihvaı ıfee Abe, | 2830 9 N. Madilon Str. 
1357 Milwaufee Ave. | 1836 ® ine Selanıd Abe, 
2054 Milmantce Plve, | 1217 E.9 aliteo Etr, 
2710 ®. North Abe, ! 1332 €. Halited Str, 


Notbiweitieite li 


1233 bei 125 Fuß und ift mit alten 
Mohnhäufern bebaut. 

Henry T. Carr hat an Hyman Hols= | 
man das Apartmentge baude 936—38 
Margate Terrace, 55 bei 125 Fuß, 
Südfront, 159 Fuß djtlich von She: 
ridan Road,. mit $18,000 belaftet, für 
538,000 verfauft. 

Das Apartmentgebäude 6647—53 
Sadfon pe, 100 bei 125 Fuß, ift 


Daniel U. Harney verfauft morden. 
2 ift mit $20,000 belaftet. Der Käus 
fer gab das Wohnhaus 7721 Union 
pe. in Zahlung. 

Das Eigentum 
bon Diverfey und Avers Une., 233 bei 
125 Fuß, Nordfront, ijt von Lincoln 
©. Heafield für $22,000 an William 
U. 8. Auftin verfauft worden. E3 
ift mit $7200 belaftet. 

Sam Eifenberg hat an David 9. 
Cohen da3 Eigentum an der Sübdoft- 
ede von Grenihaw Str. und Gpring- 
field Unenuer 25 bei 120 Fuß, mit 
$14,500 belaitet, verkauft. 


Das Eigentum an der Nordojtede 
bon Winthrop und Glenlate Aoe., 150 


31028. 22 —— * 


an der Südweſtede 


SER 


SEy! 
Si ! Norbjeite 3 
406 WB. Divifion’ &te, 
@üdfei 720 W. Rorib Abe, 
3032 Wentwortg 2 Abe, 26840 Lincoln Abe. 
3427 ©. Halited Eir. 3244 Lincoln Ave, 
4729 ©, Afbland Ave, 1 3413 N, Elarl Str. 


1818 9, 12. Str. ar 


miftfon 


Fuß bei 100 Fuß Meitfront, ift von 


| Linnie %. Higgins an Hazel De Witt 


Ereton und James M. Patterfon vers 
fauft worden. 

Abraham Gottlieb hat an Aaron 
und Lena Brod3fy das Apartmeniges 
käude 4541—43 Indiana Ave, für 
$19,000 verkauft. 


Paul Linebarger von Milmaufee 


| hat von Chriftian %. Melnad von 
bon Adelaide Speight für $35,000 an | 


Stouahton, Wis., das Apartment⸗ 
gebäude 3410 Galumet Ave, 28 bei 
90 Fuß, im Werte von $17,000 ges 
fauft und Eigentum in Milmwaufee in 
Zahlung gegeben. 

Louis Silverman und BennettBlod 
haben das Eigentum 3704—10 Belt 
Chicago Ave., 72 bei 125 Fuß, für 
320,000 an Charles Greenwald - 
fauft. — 

— — — — 

— Unerhört. — „Warum ift denn 
der Seltermann aus Eurem Abſti⸗ 
nenzlerverein ausgeſchloſſen worden?” 
— ‚Ad, der Menich hat ja Ichändliche 
Redensarten an fi. Neulich fagte er, 
man müffe dem Dolte endlich mal 

“reinen Wein einjchenten“!* 





._2038-2042 Milwaukee Ave. 
Bir verlaufen Pictoriat Sihnittmufter, 


Sammelt nniere Stamps, sie find 5% wert 
in Baaren. 


Spezielle Bargains für 


SAMSTAG. 


Einige der unter? angeführten Artikel. Wir 
baben nur eine beihräntte Anzahl davon. 


"Büofen- Waaren 
Tomaten, Corn, Erbien, VBork und Bohnen 
und Lade (nichts wird an Kinder ver- 1 
fauft), im dief, Verlauf die Büchſe. rc 


Kinder- Strümpfe 
Kinder-Strümpfe, fein nerippt, doppelt aemebte 
Werfen und Beben — in Gröfen 5 big 
9 — 150 Werte zu 
Dreh: Hemden 
Dreb- Hemden für Männer, in neuen früh: 
jabre-Muftern, geitreift und fanc cy, in 
allen Größen — 75c Werte zu 48c 


Semden-Blufien 
200 Hemden-Bluien für Damen, Mufter in 


Zamn, mit Stiderei und GSpitte be— 59 
u 
Glumn’Spibe 


fest — 98 Wert 

Eluny Spite, 3 bis 5 Zoll breit, die Dard bis zu 
10c wert — mwird während diefes Ber: 

faufs verfchleudert zu 


ö emden-Blufen 
Boile Hemden-Blufen, neue Frübiabrs-DRufter, 


mit Ruffle — in allen Größen zu ...99 
haben — wert bis zu $S2; jekt nur. c 
Männer-Sorden 
„Bufter Brown“ Soden für Männer — in 
Schwarz, Lohfarbe und Orau, in allen 14 
Größen — 25 öc wert — in dief, Verkauf c 
; Knie- me Doſen 
Knie⸗Hoſen für Knaben, gerade das Richtige für 
Schulgaebrauh — Größen 5 bie 16 Jab⸗ "49% 


—75c Wert ; 


Hand-Taihen 

Hand⸗Taſche, garantirt echtes Leder — regulär 

fauf nur 

Tiſch⸗Oeltuch — Auswahl in verichiedenen 

Muftern — regulärer 22 Wert — in 12 
mc 

Empfangnahme von 3 Spulen des beiten 

I & 8. Goat’s Maihinen-Zwirn.— 


$1.00 wert — fpeziell für diefen Ber- A⸗ 
Tiſchtug 
dieſem Berkauf die Vard nur ........ 
Kupon z 
Diefer Ruppn u, 10c bereihtigen Euch zur 
Wird nicht an Kinder verkauft. 


STON 
025 RE 


STATE MADISON AND DEARBORN ST9 


Joch mehr Tapelen 


zu Dde am S 


(Neunter Floor — State Str.) 
Grundeigentums = Leute, 
Tapezirer, Hauswirte werden gewiß 
an diefen Werten interejlirt fein; 
an den Merten aus diefem Monarch 
P. & P. Co.'s —— Lager, bei 
welchem 50c am Dollar eripart find, 
Schöne Tapeten . Dadituben, 1 
jehr jpeziell — die Rolle zu... AC 
Konventionelle Mufter, mit 
hierzu paiienden Imrandungen 
geeignet für Zimmer und bin- 
tere Flurhallen, 
Werte; die Rolle zu... 
Beraoldete u. Tapeitry Tapeten, 
verjchiedenen Varben u. 
für Wohnzimmer — e8 jind 
dies 18c Sorten; die Rolle zu 


Haus 


7c 1 

20 

n, in 
Muſtern; 


% 


Grittiajiige zwei- ı Datmeal Tape: 
arbige u. Tapeſtry⸗ | ten, Ihlichtbraun, 
Tapeten, das Dop- | arün oder lobf.; 


pelte wert; ze. Far⸗ 21. 


die Rolle ben, Rolle 


Tapeziren — Beite Arbeit 
Niedrigite Preise, 


Andra, Die Tohter Des Copaca, 


Ton Sorit Ehöttler, Ealo, Gardafee, 


Die Karabinieri find gefommen und 
haben jie abgeholt: Andra, die Tochter 
des Copacà. 

Mit Gewehr im Anſchlag ſind ſie in 
das Hundeloch eingetreten. Andra hat 
ſich jedoch ganz ſtill und ergeben feſſeln 
laſſen; ſie hat nicht einmal gezetert 
und die Madonna angerufen. Nur, 
als ſie die ſchauluſtige, johlende Menge 
oor der Türe ſah, da hat ſie den ſchö— 
nen Kopf haßerfüllt in den Naden ge 
worfen und alle Flüche eines Hunde— 
fängerkindes den 
zugeſchrien. 

Die Mutter iſt ſtumpf am Herde 
ſitzen geblieben. Der betrunkene Alte 
iſt jedoch hinterdrein getorkelt und hat 
ſeiner mißratenen Tochter nachge— 
ſchimpft. Verflucht hat er ſie, wegen 
der Schande! Er iſt an die Gruppen 
der Neugierigen herangetreten. Er hat 
jemand geſucht, mit dem er reden 
durfte. Nur ſeinen Abſcheu vor dem 
Verbrechen hat er ausſprechen wollen! 
Die Leute ſind ihm jedoch noch mehr 


als ſonſt ausgewichen und niemand hat 
| Del, 


ihn anhören mollen. 

Da ift er beifeite gefchlichen, hat jich 
zujammengedudt, — und plöglich ift 
er mit jeiner unfehlbar fchlingenden 
Peitjche mitten durch die Dienge gefah⸗ 
ren. Wenn auch heute niemand ver— 
geſſen wollte, wer er war, 
er auch heute der Copacà, — 
defanger! 

Das weiße Hündchen ohne Maul— 
korb, das er ſchon geſtern no weg⸗ 
gefangen hatte, ift nur wenig erfchrot- 
fen gemwefen, und hat ihm die Hände 
geledt, alö er e3 aus der Schlinge be- 
freite. Die Menge hat getobt. Die 
Meiber haben geihimpft, die Männer 
find mit geballten Fäuften auf ihn zu- 


der Hun= 


— Da hat er gelacht, daß es 


einer verſtoßenen Tochter in die Oh— 
ren gellen konnte! Mit dem Hündchen 
unter dem Arme ift er nad) vorn ge— 
laufen und hat Andra den Yang ge- 
yeigt. Nicht einmal die Karabinieri 
N etapi n ibn — — er iſt 

Copaca, wie ihn er 


= — * 


| zu * wagt. 


Leuten zum Abjchied | 


dann blieb | 


aber das amtliche 


Voltamund nennt, 


Schild auf feiner Müte: Accalappia 


cani macht ihn für Wut und Mißad;- 


tung gleich unangreifbar. 

Andra hat ihm feinen quten Blid 
gegeben. Sie ift bor dem meiben 
Hündehen erichroden. Und bei der 

Geufzerminute, bie jeber erhält, ehe er 
für ewig eingeferfert wird, hat jie nicht 
zum fonnigen Himmel und 31; den weis 
Ben Magnolienblüten emporgeblidt, 
jondern hat nur in die naffen braunen 
Uugen des Hündchens gejtarrt. Die 
Menge hat weiter gejohlt, gemätet und 
geflugt. Der alte Copaca ift jedoch 
ganz nüchtern geworden, und weil er 
jein Kind nicht anfaffen durfte, hat er 
das Hündchen geftreichelt, hat feiner 
Andra zugerufen, daß cr die Hünd- 
chen leben lajjen wolle. Und als die 
Türe hinter Andra zugefchlagen wur- 
de, da hat auch er feinen Kopf troßig 
in den Naden geworfen; jeine Mütze 
hat er abgenommen, damit fie ihn jtei- 
nigen könnten. 

Sie haben e3 nicht getan, weil er ein 
weißes Hündchen in den Armen hielt. 

Da bat er eine groge Flaſche 
Schnaps getauft. Unfinnig lachend ijt 
er mit der jchon Halb leeren Flajche in 
feine verfallene Hütte getreten. Die 
Kinder haben fich por ihm verfrochen, 
doch er ift zärtlich zu ihnen gemejen 
und hat ihnen Schnaps gegeben. Auch 
das Hündchen hat mal leden dürfen, 
Andra, Andra, hat er ed gerufen. Die 
Iränen find ihm in den vermilderten 
Bart gerollt, während er Dda& meiche 
Seidenhaar ftreichelte. 

Plöglih hat ihm jein Weib die 
Flaſche weggenommen gehabt. Sie, 
die nie einen Tropfen trinten mollte, 
hat den ganzen Reit auf einmal geleert. 

Mit dem qutmütigen verjtändigen 
Gefiht der Vergejienheitätrinter hat 
er ihr zugefhaut, wie fie nod das 
Herdfeuer jorglih aelöfht Hat und 
dann auf das Bett zugemwantt ift. End- 
lich, hat er vor jich Hingelallt. Endlich 
weiß auch fie, wie leicht das Vergejien 
it. Wie Schon das Vergefien ift! 

Wenige Minuten fpäter hat aller 
Kummer geichlafen. Andra und Gram 
und Schande find vergefjen gemelen. 
Sn der Trunfenheit haben die Alten 
wie in längft vergangenen Tagen eine 
zärtlich ftreihelnde Hand auf ihrer 
Stirn gefühlt, und die Jungen haben 
bon Güte, von Erbarmen und Liebe 
geträumt. 

Mond und Sterne haben hernieder- 
gelacht, und niemand hat gewußt, daß 
die Sonne morgen wieder das Elend 
bejcheint. 

Mipachteter al3 der Boia, der mit- 
telalterliche Henter, ift der Eopacäa. 
Der Boia hat die Welt vonVerbrechern 
befreit; der Copaca nimmt den Men- 
Ichen die treuejte Freunde: die Hunde, 
Sp fagen die Leute. Niemand giht 
ihm Obdach, weil niemand mit anjehen 
fann, wie er die feelenvollen Gefchöpfe 
totichlägt. Der arme Copaca fehüttelt 
den Kopf über den Unverftand der 
Leute: täglich fängt er Hunde, die er 
ihren Herren zurüdbringt — aber wa3 
foll er mit den herrenlojen Hunden an= 
fangen? Soll er jich alle dieje unnügen 
Treffer aufhalfen? Drei Tage lang 
muß er fie füttern, dann fährt er ih- 


| nen mit der Hand über den Kopf und 


Ichlägt jie bligfchnell tot. Dafür miß- 
achten ihn die Leute: dafür muß er mit 
Weib und Kind in einem abgelegenen, 
verfallenen, feuchten Hundelodhe haus 
jen. 

Yreilih: wenn ſich irgendwo ein 
toller Hund gezeigt hat, dann haben fie 
gute Worte für ihn! „Du, Givadhino, 
tu mir den Gefallen und geh’ mit mir 
in meinen Meinberg.“ „Nein, geh’ mit 
mir; ich zahl’ dir einen Liter Bardo- 
lino!“ „Am Kirchhof ift das Bieft ge- 
jehen worden; bealeite mich, ich muß 
gemweihte Kerzen zum Grabe Mariettas 
bringen!” Mit folhen Anliegen um= 
lagern fie feine Hütte. Und dann muß 
er fein Leben in die Schanze fchlagen; 
denn wenn jeine Kunft verfagt, wenn 
jeine PBeitiche einmal nicht richtig 
Ihlingt, dann fällt ihn das tolle Tier 
an. eben Sommer muß er zei, drei, 
manchmal gar fechs folche Bieter fan- 
gen, für die ihm niemand ein Soldo 
zahlt und deren Fleifch Telbit er nicht 
Dürfte er dann menig- 
all den Wein trinfen, mit dem 
ihn die Uenaitlichen bemirten wollen! 
Doch er verliert fein Amt, wenn er in 
jolch gefährlichen Zeiten betrunfen ge: 


Eine klare Hautfarbe 


z NEBEN ee 
Rote Wangen — glänzende Augen — Wie 
meisten Frauen Fönnen fie haben 


ſtens 


Sagt Dr. Edwards, ein wohlbekannter 
— Arzt. 


Dr. F. M. Edwards behanbelt feit 
17 abren viele Frauen mit Qeber- 
und Eingeiveide - Leiden. Während 

diefer Jahre gab er feinen Patienten 
eine Zubereitung, beitehend aus ber- 
Ichiedenen mohlbefannten vegetabilis 
Then Zutaten, aqemifcht mit Oliven- 
und nannte fie Dr. Edivarbg 
Dlive-Tablete. hr mwerbet fie an 
ihrer Dlivnenfarbe erkennen. 

Diele ITablet3 find mundermirfend 
auf die Leber und Eingemeibe, ftellen 
die normale Tätigfeit wieder ber und 
befreien da3 GSpyitem bon allen gif- 
tigen Stoffen. 

Wenn Ihr ſchlechte Geſichtsfarbe 
| Habt, bleich au3feht, glanzlofe Augen, 
Ausſchlag, belegte Zunge, Kopfſchmer⸗ 
zen, ein träges, brennendes Gefühl 
habt, vollſtändig erſchöpft und mi un⸗ 
tätigen Eingeweiden geplagt ſeid, ſo 
nehmt eins von Dr. Edwards' Olive⸗ 
Tablets für längere Zeit Abends unb 
beachtet die angenehmen Reſultale. 

Tauſende von Frauen ſowohl auch 
Männer nehmen Dr. Edwards' Olive⸗ 
Tablets und ihr Befinden iſt ein er⸗ 
freuliches. 

Dr. Edwards' Olive-Tableis, das 
— — ee Salt * 


ee, 0 


feben wird. Und er meih felber, wie} 
nüchtern er beim Kampfe mit dem tol- 


Ien Hunde fein muß. Sobald jebod; | 


die Gefahr vorbei ift, fchließen bie 
Bauern Tor und Türe, wenn der Eo- 
paca fich nur von fern bliden läßt. In 
den Wirtfchaften gibt man ihm nicht 
für das doppelte- und dreifache Geld 
einen Viertel Roten, und wenn er auf 
feinem Rechte bejteht, zerichlägt man 
hinterher Glas und Flache, weil Jonft 
fein ehrbarer Gaft jemals wieder über 
die Schwelle treten würde. Schnaps 
muß er trinfen, den darf ihm der 
Händler nicht veriveigern. 

Heute hat au das Weib des Co- 
paca zur Schnapsflafhe gegriffen. 
Zange Jahre hat Jich die Francesca ges 
gen bdiefes Lebte gewehrt. Als Giac- 
Kino ihren Goldſchmuck verſetzt Hatte, 
da ift ihr noch das Blut in den Kopf 
geftiegen und das Wort über die Junge 
gefahren. Als er ins Gefängniß ge- 
bracht wurde, da hat fie noch beten fön= 
nen. U er fi um den Bolten des 
verftorbenen Copaca bewarb, da hat 
fie noch ftill geweint, weil fie gern ehr= 
bar bleiben wollte. Erft dann hat die 
Verachtung fie gleichgiltig werben laf- 
jen. Kinder hat fie zur Welt tommen 
und verwahrlofen laffen. Polenta hat 
fie nur noch gefocht, wenn fein Hunde- 
fleifch mehr im Haufe war. Zur Kirche 
tft fie nicht mehr gegangen und aud) an 
hohen Feiertagen hat fie nicht gebetet. 

Nur wenn fie die Andreina anblidte, 
da hat fie noch ein Hein wenig reude 
und Hoffnung gehabt. Die Andreina 
ftammte no au: der glüdlicheren 
Zeit; mar nicht verwahrloft wie die an= 
deren Kinder. „Andreina”, das hatte 
ſo hübſch bei der Taufe geklungen. 
Garſtig war's von den Leuten, ſie ein— 
fach „Andra“ zu rufen! „Andra, — die 
Tochter des Copacà.“ Immer mit die— 
ſem warnendenZuſatze, weil das Mäd— 
chen ſo ſchön und geſchmeidig war! 
Ohne dieſe Warnung hätte ihre An— 
dreina längſt ihr Glück gemacht. Die 
anderen Kinder waren verfeucht, fann= 
ten nur Hunger, Anagft vor Schlägen 
und Furcht vor der Karabinieri; An= 
dreina war gejund und Andreina 
fannte aub da3 Lachen. Warum 
mußten die fchlechten Menfchen immer 
jeden warnen: Andra — die Tochter 
des Eopaca? 

Andra, die Tochter des Copacä. An: 
dreina hat fich nicht3 aus dem lauten 
Zurufe und dem heimlichen Warnen 
gemacht. Jeden Mann hat fie einer 
anderen gegönnt; gleichgiltig find fie 
ihr allefammt gewejen. Sie hat nur 
auf die Schritte der Männer gelaujcht. 
Seder ift doch langjamer gegangen, v= 
bald er ihr begegnete. Wenn niemand 
ringsum zu jehen war, hat er auch der 
Tochter des Hundefängers ein liebes 
Wort zugerufen. Dann hat jie gelacht 
und eine Roje an der nädhften Mauer 
gebrochen. Solange Hat fie auf dem 
Stengel herumgebifjen, bis die Blüte 
dicht an ihrem Munde ruhte und die 
Lippen janft ftreichelte, 

So iſt fie geftern dem Fremden, dem 
Maler, begeanet. And meil er in fo 
drolligem Ktalienifh um die Roje ge- 
beten bat, hat fie ihm gern die Blüte 
geben wollen, Wie fie die Hand hob, 
bat er ihr felber das purpurblutige 
Ding vom Munde genommen und hat 
ihr dabei fo heiß in die Augen geblidt, 
daß e3 ihr zum erften Male warm 
umsHerz geworden tft. Und fie hat ge 
fühlt, mie feine Augen bewundernd, 
zärtlich, an ihrem Körper entlangglit- 
ten. Da tft fie auf und davon gerannt, 
zu ihrer Hütte. Und fie hat nicht mehr 
gelacht, fondern gemeint. 

Heute Morgen hat fie ein weißes 
Hündchen, das der Vater in der Nacht 
mit heimgebracht hatte, heimlich frei— 
gelaſſen; ohne zu wiſſen warum. 
Wohl, weil ich dieſe Nacht geweint 
habe, ſagte ſie ſich hinterher. Der Va— 
ter hat ſie geſchlagen und iſt fluchend 
fortgegangen, um Branntwein zu kau— 
fen. Dann hat ſie ſtundenlang in der 
Sonne geſeſſen. 

Bis fie einen Schritt hörte. Bis ſie 
wieder diefe Sonne im Herzen fühlte! 
Unter taufend Männerfchritten hätte 
fie diefes zarte, feine, überlegte Auf- 
treten erkannt. Nebt jah fie einen Kopf 
hinter den Dliven auftauchen und fie 
lächelte fromm und glüdlic. 

Sie fah auf noch das Glüdzftrah- 
fen im Auge des Fremden, als er fie 
erfannte. 

Da Stand plöglich die leichtfinnige, 
neidifhe Ginna auf dem Wege. Gie 
zeigte verächtlich nach der Hütte, und 
von den Lippen war e3 ihr abzulejen, 
was fie im nächften Augenblid Tagen 
mollte: Anbra -— die Tochter de3 Co- 
paca, 

Da ariff Andreina in finnlofer Wut 
zum Meffer. Ginna hatte die Hände 
zur Abwehr erheben wollen, — tie ei- 
nem Hunde mar ibr der Blutitrom 
aus der Kehle geiprungen, und ber 
Syrembe war Hals über Kopf Davonge- 
tannt, 

Dann find die Karabanieri gelom- 
men und haben nad) Andra, der Xoch- 
ter des Copacä gefragt. Williger ala 
jede andere hat fie fich abführen Iaffen. 

Nur der Menge hat fie zum Abjchied 
noch alle FFlüche eine Hundefängerfin- 
des zugeſchrien. 


— — — —— 


Keilſchriftentziſferungen. 


In aller Stille üben gegenwärtig 
eine Reihe von Gelehrten ihren Scharf: 
finn an der noch unentzifferten Bilder- 
Ihrift der Mleinafiatifchen Hethiter; 
über furz oder lang werden ihre Bemü- 
hungen von Erfolg gelrönt ſein. Das 
medt die Erinnerung an eine fomifche | 
Epifode aus der Zeit ber erjten Ent- | 
zifferungsverſuche ber Keiljchrift, bie 
einen voreiligen „Entzifferer” zu einem 
böfen Mikariff führten. E38 waren in 
Europa breifpradige Anfchriften aus 
Perfepolis befannt geworden, die in 
drei offenfundig verfchiedenen Keil- | 
Ihriftfoftemen (mie jich fpäter ergab: 
perſiſch, neuſuſiſch, babyloniſch) 
ſchrieben waren. Sofort m ef. 

große Anzahl vorneßmi helm 


| Nachlaf voll ohne Eingreifen Des Gerichte geregelt werden 


857,000 Lager von hochfeinen Kleidern 


der 


Steavens Clothing Co., 322-324 S. State Str., 


(Gegründet von dem verflorbenen Edward E. Steavens vor dem großen Chicagoer Teuer) 


Muß beitimmt innerhalb 7 Tagen verkauft werden 


damit die Erben nicht miteinander uneins werden, 


Keine vernünftige 
Dfferte zurüdgemwiefen 


Keine vernünftige 
Dfferte zurüdigemiefen 


Berfanf beginnt pofitin Samitag, 14.März, 8:30 Born. 


und der Laden wird Sonntag den ganzen Tag offen jein. 


Poſitiv unſere 
letzten 7 Tage 


Reine vernünftige 
Offerte wird 
zurückgewieſen. 


Laden zu vermielen. 
Einrichtung 
zu verkaufen. 


Unſere letzte Woche 
im Geſchäft 


Ueberzieher 
für Männer uud junge Leute 


Gute, dauerhafte MWeberzieher, in 
| blau, braun und grau, $12 wert, 


wegen Aufgabe de3 Ge- 
Ichafts marfirt zu. - 450 
Hochfeine —“ für Männer, 
in allen neuejten Yaconz u. Styles, 
Be 315 Werte, jebt für 


a 


Treine Weberzieher für Männer, in 
= Schivarz, Duntelblau und Orford, 
garant. reine Wolle, ge 

‚0 


$20 mert, Räumuna.. 
eine Royal Standard Kerjeyz, 
Miihungen und Vicunas für Män- 
ner; alle durchaus bei Hand ge= 
Ichneidert; in den allerneuejten 
J Facons -825 wert — * 
verſchleudert zu .50 
Ueberzieher 


Extra hochfeine für 
Männer, mit Seide und Atlas ge— 
füttert, in feinen Kerſeys, Oxfords, 
blauen, ſchwarzen fanch Plaids, 
J Chinchillas und den echten Carrs 
Meltons; ſtrikt bei Hand geſchnei— 
u dert und ebenfo gut wie die von 
Kundenſchneidern gemachten Ueber— 
A zieher, die $30 und $35 mert find; 


in diefem Verkaufe )r 
berfchleudert zu 12.50 


reinste Ueberzieher für Männer — 

einſchließlich hochfeinſte Chinchillas 
und Vicunas, Meltons und import. 
Kerſeys, Atlas quilted Futter, imp. 
J Plaid Rücken und echter Aſtrachan 
Shawl Kragen; es ſind die aller— 
beſten im Markt und werden nur 

—* den hervorragendſten Läden ge: 
' ührt und zu $40 bis 14.75 


$45 verfauft; nur. 


ne nennen —— —— — — 
yon, —— Fr ⸗ * Z 7 7 — 


Laden 
Abends offen 
bis 9 Ahr. 


Sonntag 
offen bis 6 Ahr 
Abends 


die Wende des 18. Jahrhunderts wa-⸗ 
ren denn aud) jchon mehrere vorberei- 
tende Arbeiten erfchienen, und nament= 
lich hatte der junge, um die Keiljehrift- 
erforihung hochverdiente Gymnafial- 
lehrer Grotefend die Entzifferung und 
das Verſtändniß der Inſchriften mit 
den neuen Zeichen in genialer Weiſe 
angebahnt. Von den 39 Zeichenwerten 
der perſiſchen Inſchrift, der einfach— 
ſten unter den dreien, hatte er ſchon im 
Jahre 1802 zwölf Zeichen richtig iden— | 
tifizgirt und dur ſcharfſinnige Kombi— 
nationen einen Teil des Inhalts ver- 
ſtändlich gemacht. Da veröffentlichte 
1803 der Helmftädter Profeffor Lich “ 
| tenjtein da3 Ergebniß feiner —* — 
gung mit den rätſelhaften Keilſchrif— 
ten. Nichts ſei leichter, ſo erklärte er 
ſelbſtbewußt, als die Injchriften zu Ie= : 
fen und zu verftehen, namentlich die , 
= ann: En: Ralph 
bis dahin nod) Rieman 


| 


Stehen ich vom Geichä it zurück. 


Edward T, Stenvens, Fürzlich verjtorben, war jeit 44 Jahren in 
Chicago im Gejchäft, und war al3 einer der zuverläfiigiten Klei- 


derhändler befannt, 
Ganzen zu verfaufen, aber das 
nicht gelang, 


Die Berwalter verjuchten, den Laden im 
Lager war jo groß, daß es ihnen 
Deshalb beichlojjen fie, den ganzen Vorrat in 
ihrem großen jechsitödigen Gebäude, Nr. 322 


—324 South 


State Strahe, zu 29 am Dollar zum Berfauf zu bringen, und 
zwar muß Alles innerhalb jieben Tagen verfauft werden, um 
allen Anforderungen zu genügen und den Nachla zu regeln, 


Ein Wertegeben, das Auflehen in gany 


— — — 


| 600 | 
In Hoſen J 


für Männer 


Eine große Auswahl 
bon Facon? in allen 
Größen; bis zu $6 
wert, um damit auf- 
juräumen, zu 


/) 


und 50c 


350 
eizelne Rörke 
für Ränner 


Sin allenGrößen und 
Mujtern; big zu $7 
wert; um damit auf- 
zuräumen, zu 


9 


82.50 wert, 
jebt zu.... 


jet mar: 
firt zu 

taasc 
fen, früber 


berfauft— 
jebt zu 


350 
Coats 


ben; bis zu 


Feine dauerhafte 
beitshoſen für Männer, 


Feine Geſellſchaftshoſen 
für Männer, 
ſchwarzen Cheviots und 
fanch Kammgarnen — 
garantirt reine Wolle; 
33.50 und $4.00 mert, 


Feine Geſellſchaftshoſen 
für Männer, fürSonn— 
gebrauch, 
garne und fancy Strei— 


Sweater 
Coats 


wollene Sweater 
für Männer, in 
allen Größen und Far— 


34 wert, für.... 


1 200° 
Männer-Hüle 


Bis zu $4.00 mert; 
die AUswahl aus 
ſäm mtlichen Hüten 
im Hauſe — 


Ye 


1 Partie 1 Partie Regenräde, 
leicht befchmußt, zu 


dl 


375 engliſche 
Kegenröcke 


Garantirt wetterdicht 
zu ſein; Werte bis 
zu $12.00; in diefem 
DBerfauf zu 


4 


Ar— 


Sr 
in feinen 
1.69 


Kamm— 


zu 86.00 
m 


I5C 


Welzgefütterte Neberzicher 


Engliiher Keriey, gefüttert mit 


rufliihem Pony, mit Perjian | 


wurde ——* au * 00 —— jetzt. 


9 


322.324 S. 


Fap Minf und ichwarzem 


Yamb ER ‚916. 15 


Steavens Clothing Co. 


State Str., 


Zwiigen Ban Buren und Jadjon, 


—* — dem großen blauen 


merke man ſofort, daß man altarabi— 
ſche oder kufiſche Buchſtaben vor ſich 
dete Frauen, die am Gedenktaäge aller 

Seelen ſich an den Gräbern ihrer ge— 
verſammelt hat— 


habe, dienur aus Keilen zufammenae- 
jegt feien und obne Willfür und Reael 
noch andere Keile beigefüat erhalten 
hätten, Natürlich fei die bisherige An 
nahme, daß die Schrift von liniz nad) 
rechts geſchrieben ſei, grundfalſch; man 
habe, wie in den bekannten ſemitiſchen 
Schriftarten, von rechts nach links zu 
leſen. Denn die Sprache der Inſchrif— 
ten ſei ramäiſch, und manche der vor— 


kommenden Redewendungen zeigten 


deutliche Berührungen mit denen des 
Koran. Wer es etwa wage, die Rich— 
tigkeit ſeiner Löſung zu bezweifeln, der 
könne es blos aus Aerger und Scham 
darüber tun, „daß er die ſo einfache, in 
die Augen fpringende Verwandtjchaft 
der Zeichen nit den Fuftichen Buchita- 
ben nicht jeldft erfannt Habe, Und ftolz 
auf fein Kolumbusei —* — m der 
et ——— ohne zu fi Rn: 


Schild, 


Pofitiv unfere 
legten 7 Iage 


Bitte dies zulejem 
Wenn der Andrang im 
Laden To riefig wird, daß 
die Türen zeitweilig ge- 
ichlojjen werden müljfen, 
bitte, wartet geduldig, bie 
die Reihe an Euch fommt, 
‘hr werdet mehr als ent- 
ihädigt werden, jobald hr 
an die Bargains gelangt, 


« 


Unfere legte Woche 
im Geſchäft 


Anzüge 
für Männer und junge Leute 


Feine Anzüge für Männer, Cheniots 

und fchottifhe Mifchungen, $12.00 

— te, Geſchäftsaufgabe— 4 
—38 


Ausgezeichnete Anzüge für Männer, 
in Velour apprettirten Caſſimeres; 


alle Größen, $15 wert — 
jebt für 


Seide und Atlas gefütterte Gefell- 
ſchaftsanzüge, in fchlichten Muflern 
und Streifen, $2 

Räumung, zu 


Schwarze Anzüge für Männer, aus 
Ihibets, Vicunas und unappretirten 
Kammgarnen, wie der fi am mo- 
dernjten Sleidende nur wünſchen 
mag, durchweg bei Hand geſchneiderie 
Anzüge, 

jetzt zu 


Männer-Anzüge—dies iſt das Er—⸗ 
zeugniß der berühmteſten Webereien 
der Welt und von geſchickten Schnei— 
dern gemacht; haben die fogenannte 
aerade Front, bei Hand eingefehier 
Siragen und fonfave Schultern, tritt 
garantirt als daS befte Erzeugnif 
bon Kundenjchneidern; $30 und $35 
MWert—in »diefem Ver— 

fauf zu 


Hochfeinite Männeranzüge, darunter 
die feinjten importirten blauen Gets 
ges, Seide gefütterte importirte franz 
zöfifche Leiters und Seidemifchungen 
ſowie unappretirte Rammgarne — es 
ſind die beſten im Markt und werden 
nur von den hervorragendſten Klei—⸗ 


dergeſchäften zu 840 14 75 
% 


und $45 verfauft; jebt. 
Eifenbahn- Fahr: | 
geld frei für 
Alle, dje Einkäufe 
für $10 und 
darüber madjen 


— 


a en 


fannte er „eine Anrede des Prieiters 


der Zodesgottheit an in Trauer geklei— 


ſtorbenen Angehörigen 


(nicht Buchſtaben-⸗)Zeichen, war baby⸗ 

loniſch verfaßt, von links nad ı 
zu lefen und enthielt — eine juri 

| Urkunde über eine Landichentung. 


Dr. B.8, 


ı ten, um fich bort ihrem Schmerz hinzu- 


geben. 
mer zu 
| tern Iroft zu fuchen.“ 


| 
| 
| 
| 


Nhenmalismus 


Schreibt um Zrägige freie Lehandlung.— 
Mared, 2876 Arder Avenue, Chicago, 


Er ermahnte jie, ihren Rum: 
mäßigen und fi bei den Göt: 
— In Wirklich— 
feit beitand die Inſchrift aus Silben— 


— Die boshafte Tante. — Alſe 
die verſtorbene, alte Tante 
wirklich gänzlich enterbt?“ — 
möchte das ſchon wünſchen, leider 
fie aber meiner Frau ihr altes 


hinterlaſſen!“ 


— Ein Mufterzeugniß. — Daß fol 


gende Zeugniß wurde einem Dienfie 
mädchen fürzlich erteilt: „Hiermit * 


ſcheinige ich, daß Anna B. bei mir € 
Jahr weniger elf Monate bedienfie 
war. Während diefer Zeit zeigt 
fih mäßig in ihrer Arbeit, aufm 
fam’ gegen jich jelbit, fint in. 
zeben, liebenswürdig au 





bat Sie 


Bernidelte 
Taſcheuuhreu 


2 Grösen für Män⸗ 
Ener und SKnabcır: 
vprachwolle gra⸗ 
Pirte Gebäufe, fiir 


ein u garantirt; 
fper ;ielt 


Droguen zum r 
Berlauf Samitag | 


Daggett und Ramädells 
Cold Eream, regu- @ 
läre 10c Größe, 


Kohler3 Kopfſchmer 


pulver, regulãre ibe 


—* er dieſe 
Te ett 


Alsmit⸗ 


— ir 
derminderung, 
game $1. 4 
Gröhe, ipcz 
Eucumber Cream; 
pradtvoilic Schö uhe 
tel, reguläre 25 


—— 15 * 
GSröße Flaſche 
— 


Samſtag-Verkauf 
von Unterzeug 


Nene Hüle m ölranfen. Jeden garnith 


Anfprüde derMode, 
Aus land, wie bon 
eigenen Werlſtatt. 
e beliebten 
ungen bon Wlımtent, 

- N u ug = beltebten 


Die neu 
obl vo 


unferer 


Bode — 


> 5 VOll.n.... 


Binmen und 
Bi3 zu 
beliebten 
— 9% 
" Samstag 


Feder = 


— 
ir Facon 
alte F am 


Glacebandihub für 
Damen, 1.00 Werte, 
ihmarz, weiß und 
sarber, Gorded 


„, 
tüch 


fieiten, zu 


Ueue Whiptord — Buils 


—— ——— ER a Br 4 , 
zBalkan Bluſen Air: tal 


züge für Knaben 


SI un. 


Verlauf, das 
FR 


Scaris für 
Bon Ceide ımi 
gemadt, ın »ı we 
geblümten Effelten,« 
Auswabl t 
Farben; Werte 


——— Suits 


Korſet Schütze Be 
Basen. mit Tord n ©: 


heist 
beeßt 


Korſet Schützer 
Von —— Qu alitüt 
lin gem: n 
Etidere eien 
Beadin a 
50c Werte 
en. 
J für Männer, 
Bon guter Dualität Re 
cale gem bt; l 
neuen Wtuit eiı E 
ih mit of —* M 
Kragen, regul. t ae Ser 


75c Sorte, Stüd. 


um Lefen 
Rahmen jind für 
den da 


lebt cords 


Tiep: 


9.0 


* 9.98 


Eine prüdtige Aus 
— von neuen Frühiahrs— 
Kle ide t für Danten 
Mit es in 
hefla line 
en bol itä 
Ya wahl 
ieuen Farben 
und Shades 


en Sergekleider 
Einichl. Werte bis 6.50. 


„3.95 


chande n in 
uS10C ıh 


— a — 
vi > vlD 
he. 4.89 


einer 
bon modernen 
und Ehades 

( haber t < 

en und Cuff 


2.97 


——— nn 


vergoldete 
Linien, vollitändig..uuunnnnn.. Per 50 
0 Fahre aarantirt. Linien 
s cerite Jahr frei umgetauſcht. 
Zinien. ....... ‚920e 
Eine ante Unterjr un frei! 


copi 





1 5. 


Damen-Schuhen 


Welt Sohle, beſtes Leder, jede Größe 


Knopf⸗, 
hohen, mittelhoher 
— Abſͤten 
Ne fauf, au -... 
Die neuen Fam 
die diefes 
werden, eine ſehr 
mit jchlichter 
ichlichtes 
Brocade-O 


Verkaufspreis 


IIs Damen Jultete 
weichen Dbe 

Bireder Ziv, S 
Front — it 


in I 
Pompon- x 
lebten Far 
Euban - At 
allen Größen ; 


Sofalberidit. 


Einer der 


suar ia)! ji 


ertten. 


An der S. 
geſtern ben der 
Panlid, Ser. 1861 
einer Dover % trijchen üb 
fahren und ichwer verleßt, 
lizei Ichaffte ihn nach dem 
nchojpital, 
ſtorben. 


al mlin ade 

„ Hlährige James 
ers Abe., DON 

Die Po 

Unthn: 

früh ge: 


_ 
oI 


Nnart ++ 5 sırta 
DporT it er Heuie 


ö— —— 


In Sacramenio verhaftet, 


Bm. Neff, 
hen angeblich 


« 
sr har 
DDr 


mehreren Wo— 
dem 


Staats sanivalt Die 
Machenſchaften des ogenannten 
Wahrſagetartells“ verriet, dann aber 
bei Nacht und Nebel flüchtete, weil er 
angeblich die Rache der — nen 
fürchtele, iſt in Sacramente, Kal., ver 
haftet worden. Er ſoll wangẽ weile 
nah Chicago zurüdgebracht werden, 


— Jahresabſchluß der 


67 Millionen Mark 
Tionen im Vorjahre. 


auf, gegen 61 Mil: 
Enae Intereſſen 


gemeinſchaft mit Norddeutſchen Lloyd 


angebahnt, der gleichfalls Ge— 


ſchäft machte. 

— Deutſche Ackerbauſachverſtändige 
gehen im Herbſt d. J. von Berlin nach 
Brafilien ab, um unier Führung von 
Profeſſor Alexander Bockhaus (Früher 
Direklor einer Ackerbauhochſchule in 
Montevideo, Uruguay) Studien in 


gutes 


Frühjahr und 


Hamburg⸗ 
Amexitalinie weiſt Bruttogewinn von 


Jahrestag-Verkauf von 


83 u. 3.530 „Trade marked“ 
in S1.65 


Hochſeine Macharten — —— an jedem 
und Meite 


a“ mattes Galfifin, wetches 
Galfifin, in Weiß, Zdiwarı 


Schnür⸗- oder Blücher 


enabſaßk⸗Schuhe für Damen, 
Summer getragen 
hübſche Facon Knöpfſchuh, 
Zehe, 
ſchwarzes 
berteil, mit dünner, ge— 
ſchmeidiger Sohle, alle 
Sröhen, Be »taq 


I 
I 


Evañſton, 


Paar, 

Patent Ealı 
Kidifin, Tan 
und Canvas, 
Modelle, mit 


hes 


ſpeziell zu 


tag⸗Verkauf, 


a Milan Hanf und 
Batentleder, Mila anf um 


Stoff- oder 


werden ſollten, 


20 


veltäten, 


—W und Hemcks, 
Straußenfedern und 
Schattirunden 


ſpezieller Preis für 6. 50 


Garnirungen. 
2.50 wert. 
Schattirungen, 


lange ſie vor: tc5 Luncheon rw tes 
{ c — av Ars 


lage \ 


Naymen, mit Bi- Focal (für die Entfernung ud 
s2 


Garnirte Dreh Hüte, 


Als ein Höhepunft unieres Jah— 

N restagsVerfaufs offeriren wir 350 
hübſche garnirte Dreß-Hüte, direkt 
von New Vorf, in Schwarz und all 
den neuen Sommerfarben. 
Hüte follten zu 7.95 verfauft werden, 
aber wir marfirten jie 


Frangöfiihe | 
Ohrringe 


In. den : neuchten 
Fads, Perlmutter 
und Bernſtein⸗Ef⸗ 
felte, ſehr ſpeziell, 
das Paar für 


39€ 


———1— 


Samſtag-Verkauf 
von Delikateſſen 


Delilates Sauer Kraut 
Candy, * Verlauf, nur 


für dieſe Woche, *10e 


zum u 
— Vei den 


von nur.... 
Tier Cooties 

stindern jo belicht; die re: 
auläre 10c Corte; pe 


— $ ztell für Diefe "Trac z 


Rode, das 
ein delifa- 


elegante Gar: 
Bün: 


Pfund.. 


Farben Fruit Drops; 


tilel, 
Fr u 


Strümpfe für Samflag 


100 Baar fei- 
ne Id warze 
Baum iwoll: 
Mrümpfe für 
‚künner, „mit 
Yeinen ver: 
fen und Bes: 
ben, reg: tläre 
De Sorte, d, 
Baar 
nn 
1250 Baar 
feine edt 
ſchwarze 
B u m woll⸗ 
fir für 


Spliced Fer⸗ 
fen und ‚Ze 
ben, 12%c 
Qualität, das 2 
XIAI— 20 
1000 Paar feine gerippte 
ſchwarze Männerſtrümpfe, 
alle Größen, regul, 1215 
Dualität, zu, 

das 


Zahnbüriten. 
Spezielle Partie 
um fallend 10c, 
15c u, ey Werte, 
Eure Auswahl 
diefe Wu Be, 


9% 


Paar 


1500 Baar et fchwarze de- 
rippte Miſſesſtrümpfe, dop— 
pelte Serien und Beben, 
wert 10c, 'fpeziell, 

das Paar zu 6c 


Halstradjlen für 
Männer, 19c 


Rartie von „feidenen und 
geſtrickten Four⸗in-Hand— 
Halsbinden, — in allen 


neueſten "Muftern 
Muitern; 25c c 
"Werte, 3 


Shake für ar 

Dull Calf, in Anöpf» oder 
Aluıcher = Ras o 
cons, ipe Er .48 
das Paa 
AngeoroneneRattien bon 
Damen, Snaben»: umd 
siinderfhuben:;  Kadleder 
und Dull KCalf, Muiter 
bon er 


2 00 


P$aar.. 


Seid. Un TE memtes1 9 


Zweiter Floor, 
Wahrfcheinlich die größten IUnter- 
röd-Werte die Euch je offerirt wurde; 
jie find gearbeitet aus Meifaline Taf- 
fetas, in einer Varität von afjortirten 
Facons, von denen gewählt werden & 
fann, in allen beliebten Farben diejer 


Saiſon: außergewöhn— 
Er Werte — ipeziell 


53.95 


Dieſe 


83.95 { R | 


Garnirte und ungarnirte Hüte für 
Mädchen und Kinder, 89c 

Sefauft direft für diejen Jahres- 

ungarnirte 


Hüte in 


MilanHüte in 
einer Varität von Facons, auch eine 


Auswahl von aarnirten Hüten, die 
für 1.45 u. 1.95 verfauft 
Auswahl, 


Glipped Straußen Bompon No- 
zu 


59 


Eins der hübjcheiten Sarnirungen 
für die netten Marinebüte find die 


C ipped 
tınd ehr 
Stiele die 


lang und 


Trat ins Leere. 
Fahrſtuhlführer des Congreß— 
hotels abgeftürzt nud tötlich verletzt, 

m Congreßhotel iſt geſtern Abend 
der 3ojährige Fahrſtuhlſführer Archie 
L. Zripp vom vierten Stock den 
Fahrſtuhlſchacht hinr intergeſtürzt und 
verletzt worden. Die Polizei 
ſchaffte ihn nach dem Presbyterianer— 
hoſpital, wo er eine halbe Stunde nach 
ſeiner Einlieferung ſtarb. 

Geſchäftsführer Gores äußerte ſich 
wie folgt zur Sache: „Der Mann hatie 
anſcheinend, ohne die Triebkraft abzu— 


totuich 


ſtellen, im vierten Stock den Fahrſtuhl | 


verlaſſen. Als er ihn gleih darauf, 
wahrſcheinlich rückwärts fchreitend, 
wieder beſteigen wollte, trat er, da der 
Fahrftı uhl inzwiſchen in die Höhe ge— 

fahren war, ins Leere und ſtürzte ab. 
N wur jo fann ic} mir den Unfall er- 
Hären,“ 

Der Derunglüdte mar früher Nucht- 
clert im Sterling Hotel, Cincinnati, 
geweſen. Am 19. Auquft 1913 wurde 
er Fahrituhlführer im Congreß Hotel. 

Tötiich verlaufen. 

Die SOjührige Witime Nancy ©. 
Ihompfon, tie am 5. März in ihrer 
Wohr ung, Nr. 1322 Hinman Xpe,, 
ausglitt, fiel und tötliche 
Verlehungen erlitt, ift geitern Abend 
im Evanſtonhoſpital geftorben. Die 
Frau hat feit dem Jahre 1868 in 
Evanſton geiebt. Sie hinterläßt zwei 
Zödter, Frau Edward Shuman, New 
York, und Frau George BP. Merrid, 


Brofilien, Chile, Beraguay und Uru- ; Nr. 1322 Hinman Xbe., 


machen, angeblich i 
weiteren. 


in Dee. | Das Begräbnip findet € 


ZtraußeneBompons; 


lie 
haben lanae 


am Ende mit einer Flei= 
nen Büjchel von Straufen 
federn, SYc Werte, Samitag 


99. 


Hüte frei garnirt 


| Bor mehreren Tagen turbe der 
E Maihinift Wr. Hep, Nr. 47 W. Gar: 
feld Blod., in Dolton Station, |I., 
pn einem Zuge der Pennfylvaniabahn 
erfaßt und tötlich verlegt. Im Et. 

Bernhardhofpital, mo er Aufnahme 
f "d, til er geitern geitorben. 
| Kam unter die Räder, 
| An der ®. 61. Straße fiel aeftern 
ı Nachmittag der Weichenfteller A. €. 

MeMilen, Nr. 6239 ©. Wabafh Ane., 
| bon einem Zuge der Late Shore & 
ı Michigan Southernbahn hinunter, 
| rollte unter die Räder und wurde zer— 
| malmt. 

Auf den Höfen der X. T. Cumming3 
Foundry Company, Nr: 1338 Eort- 
land Straße, wurde geftern der 34jäh- 
tige Gerrge Miden, Nr. 744 Ayres 
Court, von einem von einen Wagen 
Binunterfallenden Stüd Roheifen ge— 
\ troffen und lebensgefährlich verlekt, 
| Der neunjährige Ergen Chapman, 

Nr. 2342 Austin AUne,, fiel geitern am 

| Fuße der Kinzie Straße i in den Fluß, 

murde aber bon ben Poliziſten Tierney 
und MeKune rechtzeitig herausgefiſcht. 


— — 


|  * Das ehemalige Gebäude des Chi- 
cago Orphan Afylum auf der Meft- 
jeite des Michigan Boulevard, füslich 
von der 22. Straße, und drei der Wai- 
fenhausgefellfchaft gehörige Nachbar- 
gebäude merben zur Zeit abgeriffen. 
Die Anftalt war dort in ben-Jahren 
1853 bis 1899 und wurde dann nad) 
der Siib Park Une, nahe 51. Straße, 
verlegt. 


Die Bastg eB Site Bat fat 


| follte, eine Milchnot nicht zu vermeiden 


i feiner Banferottfadhe nicht beantworten. 


Eröffien Derhandiungen mit: Molkereiber 
figern über Milchpreife, 
Verhandlungen über Milchpreife 
wurden geſtern zwiſchen Moltereibe: | 
figern. und Landmwirten des Be: 4 
der Chicago mit Milch verforgt, eröff- 
net. Die Borden Condenſed Milk Co. 
hat den Landwirten einen Durch— 
ſchnitispreis von 831.3416 für je hun— 
dert Pfund Milch für die nächiten ſechs 
Monate angeboten. Die Landwirte 
verlangen einen Durchſchnittspreis von 
$1.501%. Sie haben fi, wie behaup- 
tet wird, orgenifirt und für die einzel- 
nen Gemeinden Agenten ernannt, mel- 
che mit-den Molfereibefigern unterhan- 
deln follen. Keine der beiden Parteien 
rechnet darauf, daß ein Ablommen 
nicht erzielt werben fann, doch geben 
beide zu, daß, wenn das der Fall fein 


fein würde. Der Bezirt umfaßt das | 

nördliche Allinois, das füdliche Wis- 
fonfin und das weftliche Indiana. 

Für- die jeh® Sommermonate find 
folgende Preife angeboten worden: 

—— Höchſtpreis 3 

*1:30 

1.15 

1.45 

1.50 

1.50 

— 1; + 9 — t — 


Berweigert Austunft, 


John W, Worthington will Sragen in 


Yohn W. Worthington, der frühere 
Chef der „American Banking Affocia: 
tion“, befand fich geitern vor dem 
Gerichtsreferenten Eaftman in Sachen 
bes gegen ihn eingeleiteten Banterott= 
verfahrens. Er meigerte fich aber, die 
en ihn gerichteten Fragen zu beantwor: 
ten, mit der Begründung, daß er ji 
dadurch in feinen beiden bevorjtehenden 
Siriminalprozefjen jhaden möchte. Er 
iit im. Bundesgericht des Mikbrauchs 
der Poft zu betrügerifchen Ziweden und 
im Staatsgeriht des Diebjtahls an= 
geklagt. Der Anwalt der „Central 
Zruft Eo.“, der Mafjenvermwalterin, 
Bilfer, fündigte an, daß er fih an 
Richter Carpenter wenden würde, um 
MWorthington zu. zwingen, jich dem 
Verhör zu unterwerfen. 

Der Unmalt der Majjeverwalterin, 
ber „Gentral Truft Uompany“, U. 9. 
Eulver, benahrichtigte heute Bundes- 
tichter Carpenter, daß er einen Antrag, 
MWorthington zum Reden zu bringen, 
einbringen werde. Worthington wurde 
auf Heute Nachmittag vor den Richter 
geladen, 


Roh Lunte, 


Mayme Connors hat fi ihrer Derhaftung 
zu entziehen gewußt, 

Manme EConnord, Nr. 3442 Weit 
18. Str., die Mittwoch früh Thlimm 
zugerichtet und bemußtlos an Weit 
69, Strafe und Süd Mejtern Ave. 
gefunden wurde und fpäter behauptet 
hatte, mit dem Wagenführer Wm. 
Cody eine Spazierfahrtt gemadt zu 
haben, fich aber nicht entjinnen zu 
tönnen, mas dann mit ihr gejchehen 
fei, follte heute Morgen verhaftet wer 
den. Deraus wurde aber nichts, da 
fie Lunte gerocdhen und ji aus dem 
Siaube gemadht Hatte. Die Polizei 
wird jebt wahrſcheinlich die Unter— 
ſuchung einſtellen und Cody aus der 
Haft enilaſſen. 


Durch Feuer vertrieben. 


— —— — — —— — — — — — — 
2 Te a 


Etwa 50 weibliche Angeftellte mußten über 
die Rettungsleitern flüchten, 


In der im 1. Stod des Temple 
Court Gebäudes, Nr. 21 ©. Dearborn 
Straße, gelegenen Wirtjchaft brah ge- 
jtern Feuer aus, das mutmaßlich durch) 
Kurzſchluß verurfacht worden wat, 
E35 nötigte die in den oberen Stodmwer- 
ten beichä,tigten 100 Stenographinnen 
zur Flucht über die Rettungsleitern. 
Die Mädchen entfamen ausnahmslos 
mit heiler Haut. Das Feuer, das fait 
ausjhlieglich auf die Schantwirtichaft 
beihräntt werden fonnte, hat etiva | 
5000 Schaden angerichtet. 


Solzjfirma banferott, 


Gläubiger der Holzhändler William 
M. Gunton Company, ©. Afhland 
Ave. und W. 22, Str., beantraaten bei 
Richter Carpenter die Bankerotterflä- 
tung der Firma, Die Verbindlichkeiten 
werden auf $10,000, die Bejtände auf 
$12,000 aefhäht. 

Der Richter ernannte Frank M. 
MeKay zum Maffeverwalter der Al: 
lied Motor3 Corporation, einer Mo- 
torradfirma, 1427 Carroll Ave. Die 
Verbindlichkeiten betragen $50,000, | 
die Beftände S40,000. 


+ Names U. Short, Organifator 
der American Federation of Labor, ift 
bon hier na Calumet, Mich., abge: 
teilt, um die Federation bei den Iln- 
terhandlungen im Bergarbeiterjftreif 
zu vertreten. Charles Moyer, der 
Präfident der Metern Federation of 
Miners, will die Beilegung desStreifa 
* Arbeitern jenes Bezirks überlaſ— 
en. 
* Auf Selbſtmord im Irrſinn lau— 
tete der Wahrſpruch der Koronersjury 
über den Tod von D. H. Graves von 
Elgin, der zwei Meilen von St. Char— 
les mit durchſchnittener Kehle aufge⸗ 
funden wurde. 

* George W. Hinman, Präſident 
einer Lehranſtalt in Marietta, O., hat 
Hermann H. Kohlſaat, an den er vor 
anderthalb Jahren den „Inter Ocean“ 
—— auf 896,252 Reſtſchuld ver⸗ 
Hagt, 


— — — — 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. | 
Man Ma en De 


4 Fa 


ala 
— 


——— 


Great Basement u 


Beginnend am Samstag Morgen offeriren wir 


100 neue Frühjahr-Goats für Damen, 
ipeziell markirt zu 517.50. 


Die gefammte Abteilung it mit neneingetroffenen Frühjahr-Covat3 gefüllt, 
Ein Heer von Facons und unzähligen eleganten Farben- Kombinationen, 


Einer der fpeziellen $17.50 Werte tft ein befonders furzer „Xaunty“- Eoat in fancy Nub 
Grepe, mit Seide Velvet Kragen und Manjchetten und mit Belvet Knöpfen beiett. Durdh- 
weg mit Perjian Seide gefüttert. Yin Copenhagen, Xohfarbe, Navy u. Schwarz zu haben. 

Ein wollener Poplin Coat zu $17.50 tft eine weitere Spezial-Dfferte für Samstag. 
Gemadht mit Kimono-Nermeln, mit „Hared“ Sfirt, durchweg gefüttert und mit Moire- 
Kragen beiett. In Copenhagen, Navy und Schwarz vorhanden. 


Bemerkenswerte Herablegungen in wollenen Mihen-federn, 59.95 und $. 


Mittleres Wabaih Avenue Gebäude, Bafenient, 


Waichhare Kinder-Kleider, zu 25r. 


Das Nefultat eines jpeziellen Einfaufs — werden mit prächtigem Grfolg verkauft, 


Eine große Anzahl von Müttern und Vätern Fauften, als fie‘ diefe Werte fahen, 
mehrere Kleider von einer Sorte. E83 find verjipiedene jhöne Mufter vorhanden und Ahr 
fünnt ein volles Dutzend Stleider zu $3.00 erftehen. Es tft fiherlich noch nie ein billigereg, 
gut gemachtes Wajchkleid in diefer Abteilung offerirt worden, 


Baiement, 


Knaben⸗-Kleider —Spezielle Werte, die 
den Eltern jchr willflommen fein werden 


Knaben: Unzüge, 55.50, mit Ertrahoien. 


Die neuejten Facons, Norfolfs, mit „Batch“ Tafchen, fowie mit Alpaca gefüttert. Ein 
begriffen in der Partie find blaue Serges. Größen 7 bis 18, 


Knaben-Blouſen, 65e — ein jpezieller Einfanf von 
ungewöhnlichem Intereſſe. 


Viele unſerer Verkäufer ſind der Anſicht, daß es die beſten Bluſen ſind, die wir je zu 
dieſem Preis offerirt haben. Das ſie ungewöhnlich ſind, davon ſind wir überzeugt. Schön 
gearbeitet und mit umgelegten Manſchetten verſehen, in verſchiedenen beliebten Muſtern 
zu haben, In allen Größen erhältlich. 


Endgültige Räumung der Knaben-Ueberzieher und-Anzüge, welche vom Februar— 
Verkauf übrig blieben. Viele davon ſtammen aus der Haupt-Abteilung. 


Nord State Str.Gebäude. Baſement. 


6 


Der Döhepunft der Kleider: Challenge 


Cleganle Scähjahrs- Anzüge für Männer 


Mittlere Schwere, —— 1 0 


Frühjahrs-Weberzieher — 
Stadt $16 bis $1S koften 
Die Anzüge find in den neuen Pencil-Streifen, fchlichte Graue, 


— — ——— — — — TEE — m MEN ar „EU ne en — 
blaue Serges, fancy Cheviots, uſp. Sie ſind in guten Farben und 


22 » tt - 
hübiche Styles, zu nur 
mit allen £leinen modernen Einzelheiten der Saifon ausgearbeitet. 


Rleidungsttüde, die in der ganzen 
Die Schneiderarbeit tft perfeft. Haben hohe Wejten und weiche Nöce. 


Alle Größen für reguläre, Fopulente und jchlanfe Perfonen. 





— 


Der Challenge-Verkauf_ von 1914 


SIEGEL(DOPER & 


The Big Store , ChicagosEconomy Center 


— — —— — — — 
Verlangt unſere Profit 
Sharing Stamps — frei 
mit jedem Gintauf, 


Direlter Eingang von al— 
len Hochbahnzügen. Dies 
iſt der erſte große Laden 
in der Hochbahnſchleife, 
der von allen Hochbahnzü- 
sen zu betreten iit. 


Die Ueberzicher jind in Oxford, Grau, ſchlichtem Schwarz und 
Cambridge Grau. Hübid geichneidert, Größen 34 bis 44 für Re— 
guläre und 36 bis 46 für Storpulente. 


Neue Balmacaan „Kain Shed“ Männers\leberzieher. Beliebte 
graue und braune Miſchungen. CSatin-Nermel und 1 2 75 
*. 


Mole. $15.00 bis $18.00 Werte, zu 
$20 Weberzieher für Männer 


| zu 815 
Gerade 200 von Dielen 
Ueberziehern und Balmacaand. In 
ihlihtenm Grau, Gambridge und 
Schwarz. Manche find mit Seide ges 
füttert und alle bei Hand gejchneidert. 
Die Balmacaans haben feidenes Yoke 
chneiderte Anzüge, Homeipuns, Che: und Nermelfutter, Alle jind bequem 


— ME en: 
Challenge:-Spezialitäten in Mannerhofen 
LORLDBE EPEIRITIEN IR, ERONBETHOTEN 


Männer Hpjen, 2,50 ı 


oien für Männer und junge Männer, in| eine Sorte Oele. in 58 Wor⸗ 
a Kann Serges, fancy iteds, Cheviots, Haan fancy 


‚ gut ges —— alle * 


— Bu 


S20 und 822.50 Anzüge für | 
Männer, 16.50 

Diefes find elegante neue Anzüge 
aus feinen Geweben in hellen und 
dunklen Schattirungen und den neuen 
Pencil-Streifen, Serge oder Alpaca 
gefüttert. Hoher Schnitt Wefte und 
weicher Roll-Rock. Schlicht ge: 


feinen 


Männer-Hoſen, 3.50 





El Jahre 


in dem Kleiderheritellungs- 
Geſchäft. 
(‚ ” 
Zwei Jahre 
in Nummer 14 
Nord Clark Straße. 


Tom Sullivan und Walter ocean 


SÜLLIVAN 


(Syſtem inkorvorirt) 


14 North Clark Strasse 


Genenüber dem 
Golumbia: Theater 


Beachtet den Rlats, gerade nördlich von Madilon Strafe. 


AN B 
Zur Beachtung 
Um einen VPachtver— 
trag abzuſchließen, 
wurden Seebler & 
Go. gezwungen, ei= 
nen nob 6 Sabre in 
Kraft befindl.Ract 
berfag bon Kleeman 
& GCullivansßiothes 

Shop, den l 


nicht in der pafienden 


dienen — 


2 ufer .— 


Tribune, 
eitag, 6. 


März. 


Kommt herüber 


nad Clark Straße 


am Gamätag, 
werdet 
finden in guten Kleidern in 
Nr. 14 N. Clark Str. 


und Ihr 


große Bargains 


Durch unglückliche Lokal-Auswahl aus dem Geſchäft getrieben. 


Wir ſind jetzt voll ſtändig von der Tatſache überzeugt, 


Nac 


daß unſer Laden ſich ganz und gar 
hbarſchaft befindet als erſter Klaſſe Kleidergeſchäft, 
während der letzten zwei Jahre betrieben haben. Wir machten überaus große Anſtrengungen, 
offerirten vorzügliche Werte und waren unermüdlich beſtrebt, unſere Kunden auf's Allerbeſte zu 
nur um nachher auszufinden, daß der Hausbeſitzer unſere Profite aufſaugte. 


— bern & Dieſer Platz iſt ohnedies nicht geeignet für ein Kleidergeſchäft. 
Wir haben 845,000 wert an ausſchließlich hochfeinen An zügen, Ueberziehern, Balmacaans und 


wie wir es 


Hofen. $27,000 wert an diejen neuen Frühjahrkleidvern direft aus der Schneiderwerkſtätte. Wir 
hatten einen dDementfprecienden Kontrakt abgefchloffen und waren daher gezwungen, 
ihn auch zu befolgen. Diefes Lager muß bis zum 15. April in Baargeld umgefekt fein. 


Wir find gezivungen, den Pla zu räumen. 


Mir find bereit. 


Wir find unferen 


Freunden jomwie dem allgemeinen Publitum gegenüber aufrichtig. Wir können nad) 
dem 15. April nicht hier verbleiben, ohne eine Strafe von $500 pro Tag zu zahlen. 


Der Verkauf beginnt 
Samftag, den 14. Mär; 


- 


Hier find einige Der Preife, Die Euch veranlafien jollten, 


frühzeitig und oft Hierher zu fommen. 


Männer umd 
junge Männer- 

Alle Größen, darunter auch viele größere 
Anzüge..........85.50 
Anzüge ..........%89.00 
Anzüge:........ 811.50 


Anzüge......... 813.50 
25:00 Anzüge..... 


— 
LA DE 


515.00 
x ra 00 
925.00 
GO 


u 
7 


F 
* 


BETTER 


1% 
LS 


N 
u — 


JV * 
—— 
AD 


Anzüge 


++ 815.00 


Glücklicherweiſe iſt unſer Lager von ſchweren Ue— 


berziehern nur klein. 
erwarten aber, 
Wetter günſtig iſt, 
ü war Falls Ihr 

yet ‚Irü hzeitig. Verge 
mportirten Balmacaanz 

u imvortirte 

iind pofitib echte 52 
35.00 Worte. Hunder 


on, ui}. eigene . 


er Größe bon 8 


Wir eriwäabnen feine Preise, 
daß Sie diefem Verfauf, 
beiwohnen. 
Ingebot für auf Lager befindliche 


ivenn Das 
vernünftiges 
Ueberzieher zu— 


Kein 


mittelfehwere und neue 
Zrühiahts:Waaren 


Sorten. 


18.00 Anzüge ..........87.50 I 
522.50 Anzüge......... 
527.50 Anzüge.. 
540.00 Anzüge......... 
545.00 Anzüge......... 


Hergellell won den hellbekannten Sabrikanlen in Amerika. 
r— Veberzieher 


10.00 
12.50 
518.00 
21.50 


— 
zu faum den SNoiten 
Wollitoffe offerirt 


der 


: 2 J 2 ww 
einen jolchen gebraucht, fo 53.00 Werte 


ßt nicht, 
Regenröcke 
„Rainproof 
3.00 und 


ie da 


unſere klaſſiſchen 
zu beſichtigen. 
Stamps“ und 


werden bon allen zu 320 4 


+ bi3 46; Samstag fie mur 


Der Ledeıt ift jeden Abend vifeı 
Sonntags bis Mittag. 


Macht 
Eure 
Beſtellung 


Offen 
heute 
Abend bis 
10 Ahr 


Für Männer umd junge Männer, die viel auf Kleider halten. 


Beitellt Enren modernen 


‘Frühjahr-Anzug 


Gine ungewöhnlich große Auswahl von 


_ Neuen Muftern und Schatti- 
rungen rür dieſe Saiſon 


ortirte und 


einheimiſche 


WRollftoffe zur Auswahl. 


Eurem Maß gemacht 


zu 
für 
ſeide— 
gefüt— 
terte 


° Arbeit Dieicı 


J 


beſſeren 


mt 
Spezialitäten für Samitag 


Glegante „Fertig zum Tragen“ Kieidung für Männer, 
Männer-Anzüge in feiner Qualität blauer Serge, handageichnei- 
dert, „bluffed“ Ränder u. gefüttert m, Sfinner Satin; das Futter 
tit für ein Jahr garantuı t und wird obne Beredjnung durch neues 
eriett, falls es in weniger als eine m reist; in allen Sr ößen 
von 34 bis 42. 
Werte von 


Verkauf zu halben 


el Jahre 
— (ine neue N 
25.00: 


Preiien an allen elinter-liebersichern 
für Männer, 

Jeder Winter-Ueberzieher genau 

Arien Breites. 


Dunfelgraue Worſted⸗ Ninzüge für Männer — S12.50 
Nirgends findet Jr einen nz ug von aleihem Wert in Stoff 
und Schneiderarb su wentaer als S15 a biele An; iige wurden 
gemacht, um für sı; derfauit au werden. 

Reflame verfaufen wir dieielben 


1000 BReare übriggebliekene — —“ 
Hoſen, gemacht um f. 


1.50 bis 2.50 verfauft zu werden, blau, 
ichwarz, grau, dunkel geitreift, farirt u un M — gen. Die beſten 
Hoſen, die wir ie offerirt haben in 
22 Taille — ſpeziell zu. 


Hä tn Ara 


zur lite des regulär mars 


zu 


Winter-Ueberzieher für Männer. 
Ihr könnt irgen, einen Winter eher von 
wählen, ohne Rückſicht oh P 125 
25.00, 30.00 oder Aus 


Aeberz unſerem Lager 


5210. v0 


var— Eure 


35 —00 


großes Aufſehen erregen werde. 
hatte erſt geglaubt, daß die Frau ſich 
erſchoſſen habe; die Meinung der Ko— 
ronersjury mar geteilt zwifchen Selbit- 
mord und Mord, und der Wahripruc) 
lautete fhliehlich auf Tod dur) unbe- 
fannte Urfache, womit der Fall vor bie | 
; Grandjury fam. Laurence Simpfon, 
ber Gatte, glaubt noch immer an einen 
‚Unfaoll und will * Aue 


Z2aura Simpfons Tod, 


— 


der Koroner jtellt jenfationclle Entbüllun: 
sen in Ausjicht. 

Koroner 2. R. Gordon in: Lering- 
on,,Ky., bat eine ärztliche Unter- 
uhung der Leiche don Frau Laura 
Simpfon, ver Tochter des Chicagoer 
lrzies Dr. Wilder, vorgenommen und | 


geäyhert, daß. fein Bericht, 


den jpeztellen 


i 


- 


Preiſen bon 


13.00 


Anzüge fir Männer 
orie, 


mit 
Suede 
gefüt— 
terte. 
iſt boſitiv von der 


mi 


(4 


Man : 


Unfere riidhaltstofe Garantie vollländiger Zufriedenheit 


i 
A A Fi 
at 


fen, den Tod feiner Frau aufzuflären. 
Er hält einen Mord für ausgefchlof- 
fen, da fämmilice fünf Perfonen, die 


' mit Frau Simpfon im Haufe waren, 


a 


nachgemwiefen haben, daß fie fern von 
ihrem Zimmer geweſen ſind, und das 
Eindringen 
— *— on —— 


s wunderbare Werte betrachtet. 


eines Fremden erklärt 


*4.00 Werte 

35.00 Werte 

$6 und $7 Werte 

$8 und $10 Werte 
$12 und $14 Werte., 


s2.15 
82. 85 
53.65 
s1,55 


s10.00 


Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir oie Namen der 
Deutichen, über deren Tod dem Gefundbritamt 
Meldung zuging: 

Abraham, E., 19 X. on Walton Str. 

Badmanı, 28,, 4 N.;_2 15 Ftemont Str, 

Bermann, 2 3 J3358 Dit Chicago A 

Gab, I Abland, Obio, 

Cortes, J., 5158 Minslie Str. 

Deters, J 1723 Mohawt Sir. 

Denne, E., 5: - W 15 u. Menomoneé Str. 

Froehlich, C., 3: 1114 Wincheiter YIve, 

Gleba, RR „17 3.; 1515 Wabaniia Ave, 

Sreenbaum, M., 46 3.; 2014 Kolf Str, 

Gricje, Robert, 7.35 2021 N, Marihriet 

Saale, Mary, 55 3.; 3220 N. SHohne Ave. 

Sanfen, D., 69 3.; 25 Waſhtenaw Ave. 

Hanſen, John, 80 J. Smaliey Court. 

Haußermann, M., 52 N. Fairfield 
Avenue. 

Hofmann, I 65 5: 3 Stewart Ave. 
SJacobien, Dorotbb, 4 S.: 2155 las U 
Keller, 5., "58 3; 32218, 37. Rlacı 
Krolid, R,., 46 33 2193 Zeaali Str. 
stoenig, U., 60 3.: 3046 Farrell Etr, 
Leuder, Beter M., 253 3; 5608 Union Ave, 
Meder, R., 48 3.: 2963 Lamndale Ave, 
Muebl, Mathias, 19 8.; 5133 ©. Bilbop tr. 
Maus, Sohn, 87 I.: 6243 S. May Str, 
Otte, G,, 63 3.: Lincoln Abe, ır, Yeaditt Str, 
Tab, Iiadore, 22 x 3521 Eulis Ave. 
Plambeck, A. 42 J. 917 Orleans Str. 
Schmidt, A., 32 N; 88 Rofeot Str. 
Sierck, John, v 
Santner, 
Scherpetz, 


\ 
3 
— 


— 

John, 58 —3* 
3 I; 33 
1 


Sopbie, 63 3.5; 334 N, e 
J.: Earlville, Ill. 


<tepbans, Louis, 5 
veil Bi 49 I; 2032 Burling Str, 

2 teftphal. Marti, 20 3: 2749 S. Keeler Ave, 

NYanle, A, 65 S3.: 136 Swan Etr, 

Victor, & 9., 63 3.5 12014 Lowe Nve, 

Bielfe, Julius, 21 J.; Riverview, Ill. 


— —— 
Bankerotterklärungen. 


Um 
fuchen 
Geſfuch 

betto. 
Gilbert D. 

$150, 
Gefuhb um Banlerotterilärung der Allied Mo 
tors Ktorvoration, 
Gertrude R. 
feine. 
Ora J. Irwin, 63 
Schulden 85 15; 
Zofepb Goodman, 


Entlaſtung von ihren Verbindlichleiten 
im Diltrilisgeriöt nad; 
um Banferotterllärung von Albinoßiam 


Locfjler, Schulden $1324; Beeltände 


Nortb, Cchulden $1597; Beltände, 
Metropolitan Get 
Beitände $50, 

"5313 Dordeiter Avenue — 
Schulden $1268; Beitände $1359, 

Gelub um Banferotterflärung der 
M. Gunton Companb. 


— ö 
Heiratslizenſen. 


Felaende Heiratslizenſen wurden in 
Df Vic e des Gounttclerls aı ıögeitellt: 

S Sobn S. Smith, Rofe Collier, 53, 60, 

Roger D’Connor, Vera Road, 21, 18, 

Henry Deßries, Alice Boeriema, 30, 22 

Mdron Muftin, Alına Sanfen, 26, 23 

Dtto don Tedermann, Marh Liazal, 22, 20. 

Erneft Hingit, Anna NRall 

Clarles B. Young, Rofe Kienzle, 
Toſter U. Hill, Anna M, Brevel, 21, 19, 
„ppolite Bereia, Amelia Fezza, 25, 19. 
sted Sanniich, Anna Batten, 21, 18. 
George X, Jadjon, Mae %, Erwin, 27, 
Homer E, ‚srazier, Marie &. Brant, 
Anton Anderle, Magdalena Kodrassfa, 
Hermann Emanuel, Sobannaftrausfopf, 33, 1: 
Jacob Kobout, Frances Slabiniaf, 21, 
Ward %, Roorbees, Edna VBerigee, 28, 28, 
Benjamin übeeler, Gertrude Berfins, 32, 2 
Charles Thnde, Anna nt. Fabel, 42, 35, 
George N. Chapman, Edrna M. Blaul, 2 
Paul 2. Watts, Tillie E. Hedel, 22, 20. 
William bwood Beulah P. Opie, 20, 2 
Lawrence lickardſon, Ethel Silvey, 
Clarence 2 Naldbeinn, Earoline Arıreaer, 25 
Philip Abdi⸗ Su Mi Miller, 23, 24, 
Sred Serk, Giga Simts, 34, 23, 
Andrew IS, Srieve, Julia Storey 23, 2 

— 


zäude, 


William 


der 


24, 26, 


Börfennotirungen, 


Nachitehend die geftrigen Schlußno: 
rungen an der Probuftenbörje für 
Getreide und Propifionen auf künftige 
Lieferung: 


W — Mai, 93460; Juli, 88440; September, 


Mais, Mai, 
ber, 6ölsc, 
Hafer, Mai, 59%c; Juli, 309166. ‘ 
Die geitrige Anfubr von Weizen für den bie; 
figen Marft ftellte fih auf 79,000, von Mais 
auf 333,000, von Saler auf 284,000 Buridels. 
Berfhidt von bier wurden 144.000 Bulbels 
en, 198, Bufhels Mais und 500,000 
Bufhels Hafer, 
Se ölcltes Schweine Leite, Mai 
$e1.523%; Auli, 821.57; ft en 


— 
i 


66%—87c; Juli, 66140;: Septem⸗ 


| Grape 


| stronsb 
Erdbeeren, 


NRole 


d No, | 


v a * * 
Chicago, . Se 13. März 1914. 

(Die Breite gelten nur für den Großhandel.) 

Geireide und Heu. 
(Baarpreife.) 
‚Nr, 2, rot, 954—05%c; Nr. 3, rot, 
: Nr, 2, barter Winteriveigen, 0% — 
92%ac; Nr. 3, 022%, 

Srübjabhbrämeizen, Nr. 1, 95% 
ir. 2, 2 H5%c. 

Mais, Nr. 2, 6ölgc; Nr, 2, gelb, 66c; Nr. 3, 
59-—64c; Nr. 3, weiß, 6G4%—böc; Nr, 5, 
gelb, 624 —böc; Nr, 4, Te —bOkc. 

Hafer, Ar. 2, weiß, 40%: —410%c; Nr, 3, weiß, 
3812 390; Nr, 4, weiß, 3I—381;c; Stand- 

ard, 3IY4—10c. 

Gerjte. „Malting“, 53—6dc; 
520; „Screenings”, 30—50r. 

Roggen, Nr. 2, O—GIc; Ne. 
sir. 4, 53k—oöc. 

MchHl, „Spring Patents“, $5.50 das Sab; 
Roggenmehl, 32.6582. 50;: „Firſt Glears“, 
je, a a „Winter »palenis”, lute, 
$4.20--$4.4 

Sem (B —7* auf den Geleiſen.) — Beſtes Ti: 
mothh, 1.50 317. 503 Wir. 1, $14 
$15,50; bettes MAjaıfa, $17.00— 18.00; Yir. 
1, $15.00-—$16.00; “r. 2, $12.00—$14.u0; 
Radbeu, $1.50—$0.50, 

Kleefamen, „Eomtry Lots“, $9.00—15.75. 

zi m otbyjame.. „Country Lets”, S3.T5— 


40, 
och 
weiß, 150... 


175 


96%c; 


„Feed“, 50— 


607; 


3, 50 


5U-- 


Standard, 
Headlight 
Cocene .. 
Yuapbiba . 
Salolin .. o.. 
Ceinfautenol, "Tod ‚im sah. 
do,, geremigi, Do.. . 
Terpentin, im dab: 
Benzin, DV. 


0.00% 
v.lllg 
v. 3 

V. 184 


8 ri ta m iv * e ». 

Rinder, Gute bis ausgeludhte Stiere, 588. 90 — 
80.50 per 100 und; mittlere bis gute 
Stiere, u 38.650; gute bis ausgelucte 
Ktübe, $5.15—$8.75; aute bis ausgetuchte 
Kälber, $0.25——$10.00; „Natite Wulls”, 
$5.50 7 


87,08. 

Schweine. Gute bi3 ausgeluchte 
$8.60.—$3.70 per 100 rund; 
gefuchte (zum Berlandt), *88. 79 88 ‚su; 
utiitlere Dis  ausgeluchte Fleiicheriwaare, 
$8.655.— 88,30; gute bis ausgeluchte Ferkel, 
37.50 —S8.30; ber, $2.75—54.U0, 

Ecrafe. „Native Wethers“, per 100 Bund, 
$6.00-— 80.35; „Feeding Kambs“, 8H.50— 
$7.10; „Native Vearlings $6.50—$7.00; 
„Native Ewes“, 55.3586 vv, 


Diwmicrrıyrodurıe. 


Böleliwanrt, 
guie bi5 aus 


Butler— 
Kreamerhy“, extra, d, Vid. 0.27 
„Extra Ftrits“, da3 Pumd 0.26 —V.26% 
Sr, 1, DaS HUND. cnanenen. 0.2416 0.209 
DBTUNB: sannansoc 
pfund 


- ’2 
xr. 2, Das —().24 
Badwuaarc, das 
Eicr— 
Cheds 


', das Duß: end 
„Dirties * das Dutzend. ... 
„Sritas ‚das TDugend.... 
Firfi⸗ ‚das Dusend...... 
"Seconds ", das Dupend.... 

Käſe— 
Rahmläſe, „Twins“, d. Pid. 
„Young America“, das pfd. 
vaifi⸗ >", das Mund... — 
Brict, neu, das 
Schweizer, Das SBtamd. 
Limburger, das Pfund... 

werner ud seit. 

Geflügel (lebend) 

Hübner, das rund 
„Springs“. das Pfund... 
Trutpitgner, das plumd.... 
Hübne, das Pund.......... 
Enten, das Pfund........ 
Gänſe, das Pfund 

Kälber (aeichlachtet) — 
50— 60 Bid, Bemwidt, 
60-— v0 fd, Gewicht, Pd. 
80—1:0 Bid. Gewicht, Id. 

tyemuſe und ſeiſwes 

Aepfel, das 

Zilronen, die 

Zrangen, die 

Fruit, 


Pfd. 0.10 —0. 
. 1124 - 0. 13 


61313 -6.ĩ. 


Faß 
Ae 
scan here 
Die lite. .....0.0 

Sr OR 
ren, das ıFAh.. 

Florida, das U —0,35 
Sparacln, Dußend Bimdien... 1. 2,00 

Gurlen, die Kiſte. re — 2,50 

Krant, das Fub. 1.50 
siofenfopl, das —0.20 

Meerettig. das 


—309 — 
—4.25 


ingnas 325 
-14.00 


x nart 
Vund ne —0 65 
Kopfialai, die Kiepe j —2,25 
Blatrlalat, die Stiite 5 —0.171 
Peierlilie, da3 FJaß 2, 1.00 
Pfefferſchoten, die Kiſte......... —5.00 
Rhabarber, 20 Pſundliſte...... —1.55 
Nüben, der Zar —.80 
Mohrrüben, das Faf— —5.00 
Tomaten, die Kii —4.00 
Zwiebeln, der Tac : 3.25 
Rettige, Dutzend — 
Rüben, neue, das 
Spinat, das PFab 
Bobnen— 

Grüne Schnittbohnen, Kiepe 

Trockene Bohnen, auserleſen 

Rote Nierenbohnen 
Kartoffeln, der Buſhel 
Neue Karioffein, Florida, 
Süͤßlartoffeln, Illinois, d. 


—(,35 
3. —5.00 
400 40.00 


2.00 —4,50 
2.00 
2.80 

—0.70 

—1,715 

—.,.00 


0.60 
Kiepe 1.25 
sab 2.50 


Aktienbörſe. 

Nachſtehend die Quotirungen an der 
— — — — 
hieſigen Aktienbörſe: 

Atlien. 
Verläufe Hoch Schluß 

preis. 
Fiſheries, bev. 10 82 82 
Chic. Pneum. Tool. . 25 — —58 58 
Cbi Hiys., Series 1 20 925 92 

do., Zeries : 25 113 314, 
Gemmonw, Gdilon ..260 374 1371 
Diamond Math .... 1 v4 24 
Hart, ©. & N, bev. 30 
Illinois Brid 
Kkonta, XSard, bev... 7 
Stational Carbon .. 10514 
PBeoples Ga3 „un. 60 121% 
Bubiic Serbice „u... 25 8 80 
QDualer Dat5, Dev... 10 10514 
Scars-Rocbud 5 1841 
Zwift & E0..coonoc. # 57% 105% 
Union Garbide 


Niedr. 


Booth 


105% 
64% 
112% 


Bonds 


$ 1,000, Chicago, Railways 
1,000 do, I era ee er N 
1,000 Ebicaao Telephone 53 
2,000 — — Elevated Gold 48 
1000 North Shore Electrie 58.......... 9 
5,000 Zonth Side Elebated 448 
1,000 Armour u. Co, 443.... 
1,000 Chicago City Railwah 
1,000 Chicago Railmahs Lit ds 
10,000 Do, 
5,000 Metropolitan Elevated Gold 
3,000 dv, 
5,000 Zoutb 


ide Elebated IMs... 
4,000 do, 


— — —— — 


— In Verbindung mit dem angeb— 
lichen japaniſchen Flottengrabſch wur 
de in Tokjo auch Kenzo Iwahora ver— 
haftet, früher gr der New 
Yorker Filiale der „Mitfui Co 

—— - - 


Eine infantın,die niht baden Darf. 


Die Tante des Königs Alphons von 
Spanien, Infantin Gulalta veröffent: 
licht gegenwärtig in „Le ſais tout“ ihre 
Pebenserinnerungen und bejchreibt hre 
trübe Mädchenzeit, wo ihre wifjiene- 
duritige Seele durch die ipaniiche Etifette 
eingeengt wurde. Sie berichtet, wie das 
ganze Yeben fich nach den langweiligen 
Etitettevorſchriften regelte, wie der Un 
terricht ſich darauf beſchränkte, ſie zu 
einem „hirnloſen Mädchen zu erziehen, 
deſſen Kenntniß durch einen oberfläch— 
lichen Firnis verdeckt iſt,“ ja ſie erzählt, 
daß ſie nicht einmal — ba den durfte! 
Wie gern hätte ſie in dem „Bade der 
Maria Padilla“ gebadet, das Peter der 
Grauſame gebaut hatte, und das ſie täg— 
lich im Alcazar ſah! Allein, ſie durfte es 
nicht, ſie durfte überhaupt nicht baden 
und dies nur „Stück für Stück“ mit 
Hilfe eines Schwammes! Die Hofdamen 
erklärten ihr, Baden ſei eine Sünde, 
und als die junge Infantin ihnen ins 
Geſicht lachte, als fie diefe Weisheit in 
jtch aufnehmen jollte, erfuhr jte, „es jei 
unichieflich, fich aller Kleidungsjtücde auf 
einmal zu entledigen“. Site meint, dieje 
Anficht der ipaniichen Etifette richtete 
jtch gegen die Mauren, die Eroberer, bei 
denen Wajchen und Baden zu den Neli- 
gionsübungen gehörte. Infantin Eula= 
ia fam endlich mit eiferner Zähigfeit 
doch zu ihrem Bade; fie redete jo lange 
auf ihren Arzt ein, bis er ihr (aus 
Gefundbeitsrücjichten!) kalte Bãder 
—5 


| tleinen ausaehöhlten 





Saterellent für Hanber. 


Denn fi die zahlreihen Karatvas 
nen, die handeitrethend die Himalaya 
gegenden, Tibet und Zurfeftan, durds 
ziehen, genötiat Tehen, während ihre 
mübfeligen, oft längere Zeit durch) 
gänzlich unbewohnte Gegenden füh- 
renden Wanderungen ihr Lager auf 
einem der unermeßlichen. Schneefelder 
und Gleticher . aufzufchlagen, dann 
benußen fie mit Eifer diefen unfrei- 
willigen Aufenthalt in diefen eifigen 
Regionen zur Erlangung eines ei- 
aentümlichen Genuffes,. der ihnen in 
ihrer Heimat im Sommer nie und 
während de Winters nur aus- 
nahmsweiſe geboten wird. Es iſt dies 
eine recht ſenderbare Art des Rou— 
chens, der den Leuten aber einen ho— 
hen und — billigen Genuß bereitet 

Dieſe bohren nämlich mit Hilfe ir— 
gend eines ſpitzen Gegenſtandes zwei 
Löcher in das Eis in einer Entfer— 
nung von etwan 8 Zoll vonein— 
ander. Das eine der Löcher iſt et— 
was kleiner und nur ſo groß, daß 
man es mit dem Munde vollſtändig 
bedecken kann. Nun wird mittelſt ei— 
nes Drahtes vom kleinen Loch aus 
unter dem Eiſe hindurch ein Verbin— 
dungskanal zwiſchen den beiden her— 
geſtellt — und die Tabakspfeife iſt 
fertig. In des größere Loch wird 
nun ganz trockener Tabak gebracht, 
der ſofort mit glühenden Kohlen— 
ſtücken überdeckt wird. Aus dem klei— 
nen Loche ſaugt ein Mann, auf 
nem Tuche zwecks Abhaltung der Käl— 
te, auf dem Bauche liegend, den Ta— 
baksdampf ein, der natürlich eiſig 
kalt und eben deshalb von beſonderem 
Wohlgeſchmacke iſt. Bei der Feſtigkeit 
dieſes ewigen Eiſes ſchmilz zt während 
des Rauchens nur ein ganz geringer 
Teil des Tabakloches und das wenige 
durch die Wärme Geſchmolzene reicht 
gerade hin, dem Tabak die für das 
Anbrennen mit glühenden Kohlen nö— 
tige Feuchtigkeit zu verleihen. Dieſe 
ſonderbare Rauchmethode ſieht na— 
mentlich aus der Ferne ſehr eigen— 
tümlich aus, und es erſcheint dem 
Zuſchauer recht rätſelhaft, wie es dem 
auf dem Boden liegenden Manne 
möglich iſt, aus dem Eiſe, ohne daß 
ein Feuer ſichtbar iſt, Joiche Rauck⸗ 
wolken zu entlocken. Die „Eisrau— 
cher“ behaupten, daß dieſe Art des 
Rauchens viel genußvoller ſei, als di— 
jonſt bei ihnen übliche durch die ſog. 
Huka oder das Nargileh. 

Eine ebenſo ſonderbare Art des 
Tabakſchnupfens iſt bei den Einge— 
borenen von Udiidji am Tanganjita— 
ſee üblich, die überhaupt dem Tabak— 
ſchnupfen leidenſchaftlich ergeben ſind 
und deshalb es darin zu beſonderen 
sinejlen gebracht haben, In einen 
Horne befindet 
ſich der Schnupftabak, in einer ande— 
ren etwas größeren Doſe etwas Waſ— 
ſer — und ohne dieſe Gegenſtände 
und einem weiteren, ſpäter bezeichne— 
ten, verläßt kaum je ein Eingeborener 
ſeine Hütte. Will dieſer nun ſchnup— 
fen, ſo ſchüttet er etwas Waſſer in 
die eine hohle Hand, rührt den nöti— 
gen Tabak hinein und ſchnupft dieſ— 
Miſchung in das eine Naſenloch; 
während er dann dieſes mit einem 
Finger verſchließt, erhält auch das 
andere Naſenlech ſeinen Teil. Nen 
wird die Naſe zugehalten und eine be— 
ſonders konſtrnierte Klammer aus 
Holz oder Horn über die Naſe ge— 
ſchoben, ſo daß dieſe feſt verſchl oſſen 
wird. Die Klammer bleibt ſo lange 
ſihen, als ſich die Wirkung des 
baks in der Naſe durch ſein Kribbeln 
außert, 

Wie man fieht, Stehen wir in puncto 
Nauen und Schnupfen noch lanze 
nicht an der Spibe der „Zipitija- 
tion”, 


Zu> 


—+o 


Das Erdlidht, 


rde leuchtet, 
onnenlicht 


natnnt 
befannt, 


u 
erbfangene © 
reflefiiert, iſt und e3 aibt 
wenig poyulär aftronomifhe Bücher, 
im denen nicht Das Bild einer phanta= 
tiſchen Mondlandſchaſft mit der 
ſtrahlenden Erde am Himmel enthal— 
ten iſt. Jedermann hat auch beobach— 
tet, daß man den Umriß der Mond— 
ſcheibe oft ſchon allein mit bloßem 
Auge wahrnehmen kann, wenn erſt 
eine ſchmal⸗ e Sichckbeleuchlet iſt. Eine 
geringe Helligkeit, ein afchgtauer 
Schein iſt die Mirkung der Beleuch— 
tung durch die Erde. Der Aſtronom 
Franz Very hat ſich nun lange Jahre 
damit abgegeben, die Inienſität des 
Erdlichtes zu meſſen, indem er mit 
Hilfe eines eigens dazu konſtruierten 
Snftrumentes dasfelbe mit dem direkt 
auffalienden Sonnenlichte verglich). 
Gr fan zu dem Refultate, da5 bie 
Erjelung de3 Mondes durch das 
Erdlicht durchſchnittlich 1600mal 
ſchwächer iſt als die durch das Son— 
nenlicht, und zwar gilt das für die 
Zeit zwiſchen dem Neumond und dem 
erſten Vierlel. Dr. Very hat noch 
weitere Folgerungen aus ſeinen Un— 
terſuchungen abgeleitet. Den Grad 
des Erdenſcheins oder der ſog. Albedo 
wird danach auf 0,89 angegeben, d. 
h die Erde wirft 0,89 Prozent der 
auffallenden Lichtſtrahlen zurück, 
etwas mehr als weißes Papier. Das 
iſt ein erſtaunlich zu— 


on N 5 die E 


d. h. das 
um Teil 


u 


hober Betrag, 
mal wenn man bebentt, dab die Erd- 
oberfläche To verjchiedenartig aus 
Molten, Luft, Wafler und feltem Ge- 
jtein zufammenasfegt ift. 
ESTER 

— Verfhnappt. — Kunde: „Im 
portiren Sie die Havanas jelbit!" — 
Zigarrenhändler: „Natürlich, ich babe 
ja einen Bruder in der Pfalz moh- 
nen!” 


Kleine Anzeigen. 


ao Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieier Aubeit I Gent Las Wort.) 


Berlangt: Junge, 16 bis 18 Jahre alt Im 
etwas Erfahrung an Brot und Rolls, Büderei. 
436 ©. 31. Ste. 


tt auch eine porte 
I sry XD 





(anzeigen um unter diejer Rubrit 1 Gent das 


Berlangt: 
Bıuetsı. Hl52 Broadway, 
Berlangt: Erjter Alafie Brotbäder, 449 7 
Cicero Ave. Er 
ai, re * 

»erlangi: Yanitorhelfer. Lobn $25, Zimmes 
und Ntoft. 1332 Granbille Ave. femo 

Berlangt* Janitorbelier, ledig, 742 Oft 4 
Str. 
rlangi 
. Seogwid 

Verlangt: 
M. s. Tıı 


Neinlicher Saloon:PBorter, 
Str. 


Glu 
td 


Bormanıt in 
Abe ndpolt. 


Wurſtfabril. Adr.z 
fra 
Ein Rorter für allgemeine Urbeit, 
‚ Rot umd Logis. 159 ' stingie Stu 
Berlangt: Guter Waiter und | Yundmann füg 
Zatvon und Reſtaurant. 1600 Bet Diviion CE 

Berlanat: Suter Nunge mit Erfahrung au 
Brot 2,35 Miimanıee de. 


Rerlanat: Ein eritflafliger 


Handreparaturen. 3752 R. 


Berlangt: 
$5 die Woche 


Shuhmader am 
Halited Str, 

Mann, um an Safe und Baulte 
zu arbeiten. Mub das Geihäft 
Zabath Sate Co., 186 8, 


Verlangt: 
Reparaturen 
grundlich verſtehen. 
Late Strabe. 
Junge an Brot und Kuchen; 
haben. 1314 Wrightwood 


muß 
Avenue, 


643 Weit North 


Berlanat: 
Erfahrung 


32* J— J sy 
„erlangt: „Junger 


Borter, 


Ractwächter für Fabrif; 
atterer Mann vorgezogen. x 


$9 bie 
doi 


rlangt: Junger Butcher im Laden mitzu—⸗ 
bei fen, 63 2. "ıhland ide, 

Reriangt: Junger Mann mit guter Schul» 
bilung Hier Ofſice, muß gut on. ſprechen 
und ſchreiben zahnarzi Hayes, 21 Oſt Ban 

zimmer 602. 
Berlangt: Guter Nod 
Damenichneiderei. 452 
ölttih don Broadivı 

Serlangt: En gliſch ſprechender 
zufrage »n nach 4 Uhr. 1900 Ga 

Verlangt: Eine zweite Hand 
Center Str. 


und 
Datdale 


Waiitmacher für 
“ve,, ein Bloc 


Solicitor. Nach⸗ 
nalport Abe. 


an Brot, 939 


Guter Mann zum 
Engines und für andere Urbeit in 
der sabril; mur vchriftliche Anmrragen zu richten 
an: Betichel Storage Yattery ko., 3USLl. Well 
Kate EStr., Chicago, Til. 

Berlanat: Dritte Hand an Kuchen. 27 Well 
Randolph Str., Ratalbys Bäckerei. 

Derlangt: Schneider, mul an Damen:Arbeit 
mitheli 1 Sofort angufragen: 3706 R, 
Sal 1ted 3 

Rerlanat: im lediger, zuberläfiiger Mann, 
m im Anlegen von Gärten bebilflih zu fein; 
in meiner Abweienbeit mub er meine Gtelle 
verfreten und muß 8300 Baar:-Sicherbeit ftellerz 
Ionen. Nur genaue Offerten werden berüds 
ſig tigt mit Angabe von Alter und früherer Be— 
ſchäftigung. Dauernde Be ſchaftigung und guter 
Lohn, wird dem richtigen arm zugeſichert. 
rt, Conway, Mi digan. -—di 

der das Sofenmaden bers 
ſteht, muß auch Zuſchneiden und Prefſen lönnen; 
ſteüge Arbeit und guter Lohn; 100 Meilen von 
bier. Rolo Bants Co,, Bolo, Su, 

Berlangt: zarbeiter 
Reparaturen. vum, J. 
Michigan den Ic. 

Berlangt: Starler Sunge mit etwas Erfab» 
rung an Nuchen; Tagarbeit; bitte Sonntag Mor» 
gen dor zuſprechen. 3229 Ogden Ave. frfa 

Berlangt: Ein älterer 
Empfehl ungen. 10351 


Verlangt: Repariren bon 


Gaſoline 


Verlangt: Mann, 


an _ Automobil-Bodies 
Sugbey & Son, 2520 


H J 


Mann für Nachtarbeit, 

Michigan Ave, 

Junger Mann ſich in einem 

emporzuarbeiten;: ſchreibt alle Ein— 
B222 Abendvon. ſtſo 


Verlangt: 
Lehrinſt 
zelheiten 


um 


Dre ‚innaicher auf strugarbeit. — 
roeinling, 1816. 6 jeorge Str, Tel: 
=. 8. dofria 

Verlangt: 

Arbeit. 


tüchtige, Tür dauernde 
»r Komvanh, Racine, Wi3. 
12m:1w& 


Klempner, 
Berier Nadiat 


erlangt: Nüchterner fleibiger Mann für 
Zlafıner abteilung im einem Ieingeichäft, Adr.: 
OD 305 Abendpoft. —|a 
Berlanat: PBoliterer, 
Privatbau Winthrop 
phon: Edgewater 7404. 


für Zimmer und Board, 
Ave. Nr, 4727. Zeles 
Smaim& 

Berlangt: Guter anftändiger Junge für Bor 
terarbeit n m „potel: ein autes Heim und anter 
Lohn und Trinfgelder; au bietet fih Gele- 
genbeit das —— ſchäft zu erlernen; Fahrt 
wird vergütet. Alex Gloeckner, Hotel Mears, 
Whitehall, Mich. midofr 


Berlangt: 
(Inzeigen unter 


— und Trauen. 
die ſer Rubril 1Cent das Wort.) 


oder Köchin. 10 S. Fifth 


: Kinderloſes Eheraar, 
d Hausarbeit, muß lochen 
Pferde beſorgen d ſich 
chen. 550 den Monat und 
Bakery Con, Ra 


ı für 
lönnen, 
ſonſt nũtz⸗ 
alles frei. 
ine, Wis. frſaſo 


Frau 


Ehepaar für einen 
muß ein guter Ges 
Pferden und Kühen 
auchhühnerzucht; nur 
ſchreiben; gutes Heim 

Abendpoſt. — r 


ribatvlag. x 
millegär ein und mit 
umzugeh erſtehen: wie 
deutſche Leute brauchen zu 
und guter Lohn 


Stellungen ſuchen: 
(Anzeigen unter dieſer 


Männer und Knaben. 
ubrit1 Cent das "Bort,) 


Selucht: Bartender mitil 
fhaft bewaı jlint, 
rarveit 


xıncoin 


ts, im Ges 
hiern, —— 
ſucht ſteugen Platz. 


idert 


mm ınit Sjähriger Erfahs 
Ztabliormer, jucht jtetigen 
il su fahren, 

B Syricht engliſch, 
r a. ſFerh, 2566 
frion 


_—— 


fucht@telle 


Y 


mm, 18 Sabre, 
th Ave. 
Deutſchland 
gedient, Tucht 

Abendpoſt. 


Junger Mann, 26, in 
Rramenpfleger 
lung. Adre: V. 451 


Kuchenbäcker, 1. oder 2. Hand, wünſcht 
lab, Emil Klinaelhofer, 1728 Nord 
enne. Iria 


ıspainter jucht Arbeit, 
Itlalon 
, Jahren wünfcht Arbeit 

Saloon; ſpricht deutſch, 
ungariid. & 1417 


Le Ai 


Nann, friih eins 
Zaloonporter oder 


: Schreiner jucht ftelige Are 
em Haufe, 1824 Ordard 


Mann fucht Stelle al3 as 
Seritcht Larventerarbeit, 1824 


slat, hinten. 


Deutſcher 


Jahre alt, ſucht 
Marl, 612 Bil 


Ssunger Mam 
he Tielige Arbeit. 


Junger itſcher, Mann, welche im 
bitbau gut beivandert iſt, ſucht 


it; gebt aub auf eine Jar, 
ve. 


Ge ucht 


als Por⸗ 
Dayton Etr., 


Sunger Mann fucht 


Stelle 
ie oder Jar nttordxe bil te. 


1701 N. 


— — ing 

Mann ſucht Stelle 
Zaloon oder Neitaurant: fheut 
1249 NSentwortb pe, Flat 2, 


Sımaer deuticher 


—— — —— — 
Gefucht: Painter ſucht Arbeit, Vaperhangin 
Fainting, GCalfomining, gute Stebeit 4122 


Ave, fvfq 


t: $5 demjenigen Fuhrmann oder: font 
suite Berlon, die einem jungen ftarfen 
sabrifarbeit verfhaffen Tann. Briefe 

Montag unter der WAdr.: B 223 


Sein * Stelle, Butcher, 
* für Sr tags umd 
ftetig. Tel.: Diverien 9516. 
_Gefuht: Deutiher Vann, 34 Jahre alt, fucht 
sermarbeit, fann gut Kühe mellen, Perde und 
alles andere bejorgen. Bohn Urihel, 2117 
„ndiana Adenue, 

Gefuht: Nrbeitswilliger, 30 Sabre altes 
Manıt, verheiratet, mit samilie, Tucht ftetige 
Arbeit als Saloonporter oder irgend welde an= 
dere Stellung. Belte Empfehlungen. Adr.: ® 
570 Abendpoft. 


Geſucht: Ein junger Mann fubt Stelle, 


das Anitreihen au erlernen. 9. Silgenberg,' 
voſter Avenue. 


 Befucht: Junge: 


erſter Klaſſe Stores 
Samstags, oder auch 


t: Plamnenwahher oder Porten. tür : 


— 2 


5 





eis Sheater — „Hamleti*, 


a. — Burleöte 
rand — ————— — — Seven Keys 
—3 
eeeee — Zuime goſt Eifter.* 
erial, — „Ihe Divorce Ducition.“ 
linois. — „Ihe Marriage Marfet.“ 
arrid — Balling Elom 01 1913,” 


mers’ —— — 
——— be Evedled Band“, 
Bmar RE ırten. Seden Abend Sons» 
‚geri don odines Vrcheſſter. 
‚FelrceH,ute — Ieden Gbend und Sonntag 
Radmittags Konzert. 


(Kortiegung auf der 10. Eeite.) 


— ſuchen: Männer und Knaben. 


Anzeigen unter diejer Rubril 1 Cent das Wori.) 
Gefucht: Carpenter fucht Arbeit, 1 
kon Eir., 2. Sl, Tront, 


Beluät: Junger deutſcher Mann ſucht 
Ihe Arbeit, 25 Sabre alt, 
, Söiller. 


irgend 
. Etr. 
YoJrla 


260 W, 2 


Gelust: Bartender ſucht jtetigen Plaß; 
eutih und englifh; ift auch Willens, 
rbeit auszuführen. Mldr.: B 211 Abenopoft. dfr 
— 


Geſucht: Junger Deutſcher, 2 Jahre in dieſem 


ucht Arbeit als GCijend cher, — Mdr.: 
Branz Bleidl, 26528 MeBider Ave. midofr 


Geſucht: Junger, verheirateter Mann 
e) ſucht Stelle als Lunchmann oder 
E. 1801 Süd Aſhland Ave. 


Aauot: Mann, 40, „nüchtern zuberläffig, 
abrung im Saloon, Reitaurant, Jucht 
t.: 8 567 — mid 


fr 1,# 
ſpricht 


Wie⸗ 
Barten⸗ 


Ste 
Zici 


Guter junger Bartender und aiter be 
—— Poriexarbeit, ſucht ſtetige Stelle, 4. 
er, 1319 Belmont ve. 

Gefudt:: Solider, felbit 
ucht Stelle mit Board. 
3i—33 Wels Eitr. 


ändiger deuticher 


er 
Adr.: ager 


Geſucht: Wurſtmacher, erſter Kiaffe Mann mi 
Wen Maihinen vertraut, jurcht ſtetigen 
Äde.: B. 5., 4818 5. Aihland Abe, 


Geſucht: Zotiser Bartender, 
Rüdhterner Mann, Sucht gute Dauert 
ze ‚elephon Lincoln 12. 


Sefuät: Junger Mann au⸗ Wien ſucht Stell: 
als Damenfriſſeur. 2011 Weſt 17. m 


— — — —— —— ———— — 


Stt. 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort.) 


Zäben und Favi:lca 
Berlangt: Gebildete Deutice 
he Naſchinemchreiberin. 
k Eons Co,., 19—25 
Illinois. 


Dame als deut 


Peter Fahrney 


Dur. 


Hällerin für Färberei. Ante 
Diviſion 


Verlangt: 
117 wW. Str. 


Berlangt: Ladenmadchen für Färbe 
Braf, 217 Diviiſon Str. 


Verlangt: Erfahrenes 
yon Ebotolade und 
val Candy Co,, 506 


Berlangt: Erfahrene ® 
erei. Cofort vorzufpredeit. 
and Abe. 


Berlangt: Erfahrene Operators an&mörsiderh 
Rending Majhinen; jtetige Arbeit; guter Kohn, 
bicago Embroidery y, 1715 Ohio En 


mdoIrta 


tartor 
Factor 


Verlangt: Lehrmädchen und 
den angenommen für 
zahlt während der Le 
Broft, 4850 


Schneiderin we 

Kleider. Lohn be— 

ſtetige Arbeit. 
mnzi 


T 
breit, 
WBinthrop Ave. 


YSausarbeit. 
für »ausarbeit 
4810 bau 


Stau 
xobn $6, 


„Berlangt: 
‚ömten, 


Berlangt: Nettes Mäder 
in der Familie. Rachzufragen 
2yv1V 28, Maotlon wir, 
Verlangt: Erja X 
alleinſteuende 
arbeit in ı1leiner 


zeiepyVil 


utihes 
uug 
6301 2 


junge x 


Fam 


rau Jur 


lie, 


Berlangt: 
frau bei der 
arbeit, feine Auawe a 
xobn. 745 ©, Jivvey 


Mädchen ı 
lege eines 


Verlangt: 
SZahren jur leiwıc 
Iwlafen. 834 Yiosco 

Serlangt: Frau fir Nualchen 
Nahauragen 2133 ga mpoen 
ſey Bloo. ðlat 2. 


Junges 


Ya 


Berlangt: Mädchen für Hau t; u 


sarbeit; muB ım 
Saloon witbelten. 1551 eu 


vourn ide, 


vBerlangt: Gutes id 
Hausarveıt. 531! 


ar ru nugemeime 


VBerlangt: 


Erfahrenes 
engliſch 


prechen; 


Berlangt: 
Flat, 


Berlangt: 
Hausarbeit. 
Berlangt: 
Hausarbeit; 
634 Dit 51. 
_ erlangt: 
834 Willow Sir, 


vrjagren 
mub 


Str., 


Verlangt: Reinliches Mädchen 
Hausarbeit; muß gute Köchin ſeit 
und bügeln 1öı 1; Lohn 
Abe. Telephon: 
Mädchen 
Mrs. Lail 


val 


Midwalt 


Berlangt: 


daus 
gutes Heim. 


wood 


arı 
Abe. 


Berlangt: Mädchen von 15 oder 16 Jahren 
allgemeine Hausarbeit und Kinder zu beauf 


ichtigen. 1736 W. 


Diviſion Str. 
erlangt: 
4507 Grand 
land 3954. 


Berlangt: Frau 
Dirs, I. Stern, 


Verlangt: 
erbeit, 

Verlangt: Mädchen oder älterefgrau für leichte 
Bausarbeit in Tleiner Familie. Gutes Heim, 
529 Home Abde., Tat Paul, Garfield Hoaba 
515 Home Ave.-Station, 


Mädchen für allı 
Rlvd, Dr, 2 


ADD, AT, Al 


für allgemeine 

1215 N, Xeapitt Sir, 
Ein 
5161 


Mädchen 


für allgemeine 
Michigan 


Ave, 1. 


paid: 
Apartment, 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
tenes Haus, 8 SUMME rt, zwei siinder, Teine 

be; gutcd Hein Zimmer und Bad, ’ 
Evaniion 193: 


dus 


VBerlangt: Gute W 
ugt. 3906 Calumet 
ouglas 5628, 


Verlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit und 
Ye Tiſch aufzuwarten. GC. Walte 
Weftern Abe. 


4 


" Berlangt: Mädhen fi ir £ leichte Hausarbei 
1106 ®. 63. Str., Dry G00d8 Laden. 
Berlangt: Mädchen für al 


N Igemeine Hausarbeit 
guter Rohn. 6600 S, Halited 


Str. Doit 
Berlangt: Slawifches oder deutihes Mädchen 
ur allgemeine Hausarbeit, feine Wsäjche; $4.00 
e Bode, Anzufragen: 5330 Galumet Ave. 
doft 


Berlan t: Deutihes o 
hen für allgemeine 5 
— Empfehlungen 
dachzufragen: 10368 W. 


ſchwediſch 
beiir So bin 
Lohn $6 


Garfield 


Mãäd⸗ 
wird 


Berlangt: Erfter 
meine Hausarbeit; 
willig, guten 
Etr. 

Berlangt: Mädchen 
beit; Samilie von 3; aud 
wird Ddeutih geſprochen. 


Klajfe Mädd 
4 in der Kar 
Preis zu zahlen. 21 


für allgemeine Haıt 

Eingewandekte: 

4451 Magnolia 
dofria 


Berlangt: Müdden für allgemeine 
beit in Lleiner Sarhilie; gutes £ 
12, Str. Telephon: Lawdale 510 


Verlan * 
utes H 
— * 


Berlangt: 


Haı 


Frau oder Mädchen, die mehr auf 
als hohen Lohn fiebt aut Siüfe bet 
Adr.: : 8. 564, Abendpo ndoir 


für 
Sabre 
eben. 


Hausbälterin 
Heim, Mann und Eohn (4 
Arbeit; muß engliſch verſt 
Reutter, Sairbury, Ill. 


Farm; gutes 
ılt); 


Schreib 


Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbcıt 
1042 Babafh Ave., 3. Flat. 

Berlangt: Mädchen für allgemeine 9 
bei. 5333 Ealumet Avde., 1. Flat. 

Berlangt: Mädchen für _alls:..ıeine 
beit in Familie von drei Erwadhıenen. 
kungen iverden pofitib verlangt. 4912 
nes Abe, 3, 8. Flat. 


Terlant mädchen für ———— Hausar⸗ 
beit in feiner Samilie. Mr3. Sturgeon, 1542 
Eited Abde., Tel.: Rogers Bart 3727. modofr 


ausafs 


midoIr 


Hausar⸗ 
Empfeh⸗ 
cen⸗ 


midoft 


Bi 


Berlangt: Evangelifhe Frau für allgemeine 
usarbeit in Kamilte —* 5 Erwachſenen. 
bends nachzuſtagen. 6722 Union Ave. 

| J1maiw 


ober Frap um in einem 


auf) 


eben ; \nrui 


Rorters | 


nioorr 


Er⸗ 





B———— — und ——— 
Engeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Hausarbeit. 


Verlangt: Mädden für allgemeine Hausarbeit, 
Drei in Jyamilie. 5202 Rrairie Ade., 2. Il. 

Berlangt: Gute reinliche 
ftag._ 2018 Fowler. Str., 
Sumboldti 6920, 

Berlangt: Ein gutes 
gewöhnlihde Hausarbeit, 
Elmdale de. Tel.: 
Erfabrenes 
und Kochen. 


Waſchfrau für Dien—⸗ 
nahe Robey. Phone: 


deutſches Maãdchen 
it. Kleine Familie. 
Edgewater 5826. 


für 
1327 


J —— #» 
Verlangt: 


Madden 
beit 
Ave 


Guter Lohn. 3857 


fiir Hausar- 
Soutbport 


Erfabrenes 
Suter 


3005 


Verla ngt: Mädchen für ‚aligemeine 
1 Lohn. 3 ir Familie. _Wirs. 
Drerel Blvd, Tel.: Drexel 


Serlangt: SKatboliihes 
arbeit zu belfen, 3024 


— —— — ——— 


Mädchen, bei Haus— 
Sting Barl Bivd, 


—— — — 


Stellenvermittlungs-Büros. 
Anzeigen unmıer diejer Huber 2 Lenis das Wort. ) 


und Mädchen. 844 
Empioyment Office, ; 


Köchinnen 
38 ıltied 
Yıncolit . 


21 
oil, 


»erlan Ebeleute, Engineers, Politerer, Das 
nitors, e, Bartenders, Porters, Lunch— 
ıtral em 184 walhington. 
Dienſtmädchen, auch 

ü Straßze, 


1533 xarrabee 
13mz31w 


Mädchen als Röchin— 
ur „Upttamrs“ 
Xarrabee vetr., 


pl., W. 
ſtellenloſe 
Schirmer, 


ehrere gute 
$lu; belie Xu 


au eihirmer, 1033 


Mädchen jür beiiere Familien. Rice 
Gaterıng Co., 74 &. walten Place. 
SmzLıvKk 


ſe Mädchen finden_gi 
5ra 


som Ö 


it » üge und 
Belmoni Ave. 


berg, 44 


ungarııyes Be rmutlungs « Büro, ver: 
für Spausarbeu, jur Qotel umd 
Yorib Uve. Snov*Xx 


Deut 
song: ” 
xejlaurant. 


dert 
452 
Verlangt: Seulſche Ratchen tür Hausarbvi;; 
Stelten uı Chicago ..nd Umgebung. Dan Ipredhe 
vor bei dem Wermama »Bermiitlungsbitro, 755 
.oriy Ave, Ede iNed wir, 1. Elod, 
z4lep,&k, 


— — — — — — — — — 


——— ſuchen: Frauen und Mädchen. 
Anzeigen unier diejer Nubrıt 1 Gent das Wort.) 


ſucht 
ku etwas 


Jahre, 





Stelle für 
lleıne Kin 
vid Er, 


ſucht 
obne 


tur 
16019 


allgemeine 
Xarrubee 


Stau, 47, fucht elle 
Meinſtehendem Herrn 
Bitte perjomiw borau! 
832 Lathrop Ave., 


als 
oder 
prewen 
Foreſt 


1 


Deutjche 
bei 

reiben, 

utſch⸗ungariſches 


eine Haus 


> 
n, 2240 


Mädchen fucht 
irbeit. Bitte perion» 
Pace. jria 
ſch ſprechendes Mädchen ſucht 
rbeit und stocdhen, 1543 Maud 


28, 21, 


Deutſch-ungariſchesMädchen ſucht eine 
jemeine Hausarbeit, Tann aud 
vorzutprechen. 1431 wolfram 


in der Woche. 


1, jeden Zag 


zewandert deutliches 
Sausarbeit, bitie 


Blaͤͤhawl Girabe, 


_ mittlerem Alter, 
ucht ziei Al in vi 

vamleitcit,; Dice 
9 Belmoönt 

Irfafon 
Jahren bit— 
geht auch 
nicht aus— 
2119 w. 


er 


| iſprechen. 
Flat, hint 


Mädchen ſucht 
Nabenswood 


Hausarbeit, 
Abe Ede 
frfaior 

s für Sausarbeit 


Maribfield Ave, 


friſch 
r Haus 


eingewan 2 rte u 
locher 
‚tod 


dädche 


und waſchen. 
Irjamo 


zum waſchen. 
55 Bladbawi 


dete deutſche 


nerifanii 
amerifantich 


Frau 
er Familie; 
eliefert. Zu adreijliren: 


mittleren 

zur Telb’t» 

bei Herrei 
“rd: € 114 
7maik 


Frau 
> and 


ſucht Arbeit 
ereYdansarbeiten. 


c.T, 


Unterricht. 
eigen unter diejer Kubrif 2 Et8, da3 


Wort) 
Deutſch idlichen 


wünfcht 
: Abendpoit 


Vo 


aru 


englis 


iria 
ngliiben beginnen jebt! 
1.) 3 Monate $5; qautc Etel- 


Imranm.is 
ineer-x 


| 
| 
| 
| 
| 


i5 »ortb 


Spimt. 


irmodi 


dliche Vorbereitung 
Stellen frei. Louis 
Vale Avenue. ⸗ 
10m32mX 

En gliſch er 

t1 zorge chritlenen. Spre—⸗ 
Sranmmanif um, Leichte Metho⸗ 
Billig. Belden Ave. 


TntziwX 


ſchäft blühtl 
iest gebildet, um der 
die wir haben tür Ehaut: 
und Berfäufer. Gurer 
Sir lernen Männer 
auszufüllen, Kommt 
uns, Slajfen find be» 
ag» und Nadt-furie, 
en.  Nortd Shore Automobile 
_ Sheffield Ave, kde Addiſon. 
160, 1ma** 


— —— —— — — — — — — 


Geld auf wiöbel u. ſ. w. 
Anz eigen unter diejer Hubril 2 Kenis das Wort.) 


erieilt 


\vendt, 625 


ımobilge 
werden 
gen igeit, 


ra rocht er 


bei 


fotort. 


rtauden? 
Ruben. Kommt 
rt leihen wollt 
iit bedeutend 
u jo groß, als 
anies berechnen. Kleine 
bzahlungen. Ehrliche Ve 
RKeine ehrbare Berfon wird ab» 
Geld erhalten zu baben, 
6&o, Nuguit Kilzer, Mer. 
City Bant Bldg., 2, Floor, 
und SHalited Straße, 


21 d g e bt 
inigen € 


xoan 


sy 
hd 


ion 


Akad 


6mz** 


eld au verleiben 
—$20.00 515 $500.00— 
Bianos, Pferde und Wagen eiz, 
ein srwolf Dionate Zeii zum 
h 


ablen Eure “dulden. 
Geld fotort haben und nah Be 
zahlen in möchhentlihen oder monal« 
iR, 1. Epredt dor, fhreibı oder 1elepbos 
Randolph 3075. Sragı nah Mr. Spißer 
a ındard Credit Company, 
Zimmar 702 Harıford Vida, 8S. Dearborn Eır. 


imat”£ 


Niedrige Raten für Mobei⸗ und Piano⸗Dar · 
leben 325 für dc monail, $50 für $1.50 monarl. 
$75 für $2 monatl, $100 für $2,25 monatl, Geld 


3 en —— Stunden. £ * eben u Vorteile, 

* n. Xe m: 5493. 
Mutual Securtiy &o, (C. 

earbyrn Sir. 


bis 


lien 5* 
nirt 


143% D 


(fingeigen unter dieler — Cents dad Wort.) 


—o 1. 


ce verfnufen: "Suter Kodoien. 1455 Dtto 
it, 


Bu verlaufen: 6 
Aoͤreiſe billig. 1923 


Zimmer Einrichtung, wegen 
Dayton Str,, 3. Floor, 


alles neu.— 


Su verlaufen: 4 ölmupıgz Möbel; 
2 hinten. 


1159 Genter Eir., Slat, dinte 


Zu verlaufen! Sanitäre Soud ı und Matrage.' 
$7. 458 Welt North Abe. 


— — 


Zu verlaufen: Ein eifernes Folding Bett, ein 
Dugend Hüyner. 1717 sliher Str., unten. fia 


und Büer, 
1011 Holly⸗ 
Edgewater 9188, jrfa 


Bu verfaufen: Haushaltmöbel 
wegen “urbruh des Hausyalis, 
wood Avenue, "Bhone: 


Zimmer Einrihtung (Möbel) 
1220 Varry Avbe., 1. Floor, hinten. 


Zu verkaufen: 5 
Dinig. 
Seltenbeit. NRecler Haushaltausperfauf: 

Sofort, eine noch nie dageweicne Gelegenhe 
$15U elegantes Wiabagonı Xeder Parlor C 
yür $50; $45L Piano für $125; Delgemalde, $25: 
Lederfanceiſtub für $12; Sarvınen; praucht⸗ 
voller Wilton Yiug, 9 bei 12, für $13 und $17; 
vrahtvoues Meftingbett, Spring, Filzmatrautze. 
tür $25; elegantes Drefjer und Chiſſonier, 585; 
neuer Küchenoren mit Köhren, jur 325; Was 
ofen, $75; eieganter neuer Barlorofen mt Noy> 
ren, $38; mus beute oder morgen berichleudert 
werden; lommti, überzeugt euch Jeıber;z dieſes iſt 
ltein Schwindel; Wohnung su bermieten; 2240 
Nord Halited Str., erites Flat; nur Käufer 
brauden borzuſprechen; Troͤdler und Herum— 
lungerer ſind verbeten. doft 
eines 10 
wert $05; 


— — 

Si nmer SHaufes, 
Ebzimmertiſch; 6 
Yederituble; wibliothertiich; 
Davenport; großer Rug, 314; 
umd Cbiifonier, $20; 4 eſſing⸗ 
vollnändig; Geſcirr. Auch veriau—⸗ 
ein Piano zu einem ſehr mäßigen 
Haus zu vermieten. 11mz2wæe 
Belden Ade., nabe Str, 


Hau 


Elegante Möbel 
Parlor Set $30, 
dazu pailende 
Bucherſchrant; 
DODal Sreſſer 
Bettſtellen, 
fen wir 
Preis, 

Bill 


s25 


Halited 


verlaufen: Gute Smöbel, 


gu 


915 Conco rd 
Place. 


dofrſa 


Eßzimmer Set, 
Brovier, 1322 X. 


Drefier, Bolten 
Kedzie Ave. 
dofrſa 


Zu verlaufen: 
Aſw. Mrs. E. 


Zu verlkaufen: 
nes Parlorſofa; 
Wilton Ave. 


Schwere bliotbeitifh, Tlei- 
Stühle; Bing, stloepjel, 5749 
midofr 


Zu verkaufen: Faſt neuer 9 bei 12 
Bruſſel Rug, $12; neue Portieren, $7; 
Eisichrani; wegen Umzugs. 2454 Nin 
nabe Xincoln Mive. 


) Taveſtry⸗ 

hübſchor 

slie Etr., 
1 Ims% 


wünscht feine 
lat, einzeln 

Barlorfet fi 

Bett für $25; 
Stityle, Bilder, 

Yampe, $40U 

Sir., nahe Didi» 
Ynziıok 


Dame, die Chicago verläßt, 
Möbel wie neu, von 7 Zimmer 
oder zufammen verfauien, $175 
835; 345 Nugs für $19; $75 
Zinger Nähmaäſchine 30, Tiſche, 
Geſchirr, Gardinen, Spiegel, 
Piano für $110, 1214 Robey 
fion Str., erites Flat. 


$150 ‚Barloı Suite, echte Leder, nagelncı, 
$25, 23, Madiion 


12738, Str. 


Zu verlaufen: Möbel, 4 Weſſingbetiſtellen, 
bollftändig 1 für $20; 6 Dreiters, 1 für $12; 
3⸗Stück Parlor⸗Suit, 40; Bibliothettiſche, 8312 
Set Geſchirr, 3503 9 12 ugs, 1 tür $13; eb: 
zimmer⸗Set, vonitandig 825, ebenfalls Kuͤchen⸗ 
voten und mehrere andere Artikel. UAnzufragen: 
550 Arlinglon Place, Bloct weſten, von GCart 
Str. 1 Block nordlich von Fullerton Blod. 

137b1mo% 


für 
Amzimt 


Pianos, muſitaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrif 2 Gents das Sort) 


m 


Zu —— Billig, aut N. 


Fairfield Ave., nahe Sullerion, 


Geige, 2448 


Prai Hivolles Englif I Dat $600 Piano, 1 Jahr 
im Gebraud, mu wegen Adreife Ipottbillig ber 

lanft werden. 2440 Lincoln Ave, 2. Flat, 
$75 und Nelords 


3050 3. Fl. Mrs. 


Zprechmaſchine 
Madiſon Sir., 


für 8258. — 
Rice. 
—1313,0.0.d 


VBargain wegen Adreife— 
Diuß veriaufen: Wlegantes Mayagont:Biany, 
10jähr. Garantie; prachtvolles Inſtrüment; bil— 
lig verſchleudert. 2240 R. Halſted Str., 1. Flat; 
EmzimwX& 
Mahagoni Boje 
s5 monatlid, bei Groß, 
North Ave. 7mz 1in* 


—— Srößter 


Kur $110 für ein elegantes 
Sons Upright Piano, 
wWells nahe 


& 
1540 


15468 Elx., 


$150 tauten unſer 8600 : Mahagoni Piano, 10 
ar Garanıie; 6 onate alt, 550 Arlington 
Klace, % Bloc weitlih von Clark Eır, 22ug”E 


Choningersg Pianos u. . BlayerBianos, etab. 1850, 
Verlaufi von Horner Piano Co., 549 Nortb Ave, 


18in*E 


Kferde, Wagen, Hunde, Vögel u. f. w, 
Engeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wori) 


Zu verlaufen: 
gei. 


Für $30, 
2558 kornelia Etr., 


gute, ſtarte Hausor⸗ 


1. Flat. 


Junge weiße Pudel. 

Flat. 

udes, zahmes 1200 Pfd. Pferd, 
Beivpery Wagen und ſeines 

Candy Store, 1völ Xaie 


„yu berlaugen: 
com Ylve., 3. 


1950 Lin⸗ 


(sel 
olfcener 


nut Di 


‚guter 
Geſcharr; 
Str., nahe 


tobey. 


Hund zu 
R 


Bulldogge, „u 


lauien gelucht, 
—— tl: 


Bert ıbardiner 

115 %, Cıarı 

1: Bargain, Summi Ziresamilten 

mit Top und Geſchirr. Nachzuſragen: 
Irbing *zart Bilpd., nahe Afhland Abe. 

irſa 


oder 
Strabe. 


„u berliaı 
Surry 


1021 


Zu berfauf 
L Rord 


en: Bay Stute, 100 Pfund ſchwer. 
Central Part Ave. 


Bernhardiner 
martirt. 2630 R. 
dofriafon 


verlaufen: 
u 


Vollblut 
ſchön 


Junge 
wWochen alt, 
Str, 

1000 2fd. junges PBierd und leid 
Adtieferungswagen; verlaufe au.d 
1400 Gedgmwid Eir. — ſon 


lauft 
ten vienen 
einzeln. 
Brauerei Pferde, 10 trad) 
Stuten. 25 bis 75 Pferdegeſchirre, 88 das 
zei, Keine Händler. Nachzufrägen im Saloon, 
RNordweſtecte Halſted und 36. Straße, 


Zu berfaufen: 50 


tat 


midofrſa 


Zu verlaufen: 

Ihäflsaufgabe, 53 Stuten, alle Größen, auch 
vierdegeſchirre. 2560 ©. Halſted Str. 

⁊ ilmzimtk 


Ganzer Etod Wegen Ge 


Muß verlaufen: 
26500 Pid.; 4 Stuten, 
Waulegan Houſe, 


Junges Geſpann Mauleſel, 
Farmwagen und Geſchirre. 
731 Lale Str., nahe Halſted. 

omz1uwæe 


verlauft 20 Pferde 
bon $35 bis $150 


zeaming Company 

Stuten, jowic 15 Giel, 
paar; mande etwas Strabeupflaiterwund; für 
Sebrauchy auf dem Lande oder in der Stadt; 
probe gegeben, 1659 Milwautee Ave. Imzimw& 


und 
dus 


War Zaubers belannter „Sale Stable“, 
1720 "Yeilwautee Ave. TZeiephuon: Humboldt 246, 
Ssmmer an Hand‘ 50 der beiten Yugpterde in 
Dieter Stadı; 50 Pferde tur allgemeinen Ges 
broud, 2 graue, 2 weise und 2 Idmurze 
Hegarhe und Kutſchen Welpanne; 50 pflalter: 
wunde Stuten alle Großen, 1U davon irächug; 
Ysjerde, die veim Tag vder bei der Woche 
geliehen werden fünnen; Bartie Ein- und Ywzi- 
rannergeidirre don Marihall Field. Leichie 
ibzablung, wenn gemwürjcht. 21fblım& 


—— — — — — —— — — — — — 


Nähmaſchinen, Bicheles u. ſ. w. 
(Anzeigen unier — Wort) 


Zu 


F ‚berlaufen: 
Sheyfield Ave., 3. 
Bicyel Bichcles!! 

Um mit meinem lestjüährigen Vorrat don Bis 
chcles zu räumen,vertaufe ih neue, „Ihop=worn“ 
Vichceles, $20 biS $25 Wert, . $12 bis $13; 
mit und obne Goalter-Bremien. Schwarz, 447 
Welt North Avde,, Chicago, Su, 614m; 


ie don Drop Head Nähmafchinen. 


Alle Sabrila 
$5 und aufmwärt3, Sultan, "3249 Lincoln Ave. 
4of*f 


od 


Yiubril 2 Cents das 


Käbmafdhine, 
lat, 


Möbel, 3225 


=. 


TmzimwXt 


Bichcles ! 2 


Nchtsanwälte, 
(Anzeigen unter dieet Hubrit 2 Eents das Wort.) 


Fred Io ot te, deuticher Redhtsanwalt. 

Alle Redtsiadhen prompt beforgt. Bratti- 
zin in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
DTearborn Sir., Zimmer 1444, Atoez 

Bagner& Bedman, 

i deutiche Advofaten. 
Fraftiziren in allen Gerichten. Mechts- 
jadyen prompt beforgt. Gründlicher Rat, 
105 Monroe Sir., Cde Clark, Zim. 1307. 


3d4*2 
Albert 2 


2. Kraft, Redtsanmwalı. 
PBrozejje in allen Gerihishöfen geführı, Alte 
Redisgeichäfte beitens beiorgt, Eroichaften ein: 
gezogen, Aniprühe überall durcchaelegt, Löhne 
Ihnell follettiri. Abitrafte cxaminirt. Befte Ent 
viehlungen. 1037 Firit National Bant Bldg. 


BE J 

J o ſ. H. Edel io on, deutſcher Redits- 

anmwalt. Alle Rechtsfaden prompt b. rgt. 

Brattigirt in allen Gerichten, Rat ftei. 
127 N. Tearborn Str, Zimmer 1431. 

11jin,miftfon* 


as 
tte Abends b 


ausbeſitzer! Schlecht 
Pe figer 3E0: 6. Ben 


nloften nur $8.00 
“ive., Gde Varrabee Eır, 
Eonntag Morgens vor 


b mieten: Store für Bäderei, ‚uit Badı 
ge u Fittures. de &, Halited 


 eiafon 


Zu dvermieten: 5 immer lat, möblirt oder 
unmöblirt, Furnacebeisung. 3141 Leland Ave. 
Zu, vermieten: Vier Zimmer Zlat; $10. 321: 
N. Rihmond Str, —* 


Zu vermieten: Pradtvolle 7 


Zimmer Edwoh- 
nung; Ofendeizung. 1346 N. ® 


art Ave. frſa 


Zu vermieten: Mehrere Offices in höchſt mo— 
dernem Sfficegebände an der. Nordierte, dop⸗ 
velter Umſteigepuntt, am ſchnellſten zunehmen— 
der Diitritb in der Stadt, paſſend für Aergzte 
und Yabnärzte, Kontroftoren, Bufineh College, 
Schnerderwerfftatt, Schönbeltsparlor, leihte Fa⸗ 
Drifation etc. Dampfdeizung, beiße3 und Tal» 
te& Waffer und freier Janitord dienſt. 310.00 per 
Monat und auſwärts. Sechs Monate frei au 
zuverläſſige Mieter⸗ Telephon Graceland 9862. 

ma tsfrſamo 

Zu vermieten; Gute Geſchäftsecke. Welling 
ton und Spaulding. Hinten mit Flat, Nur $40. 
105 S. Dearborit Str., Zimmer 612. Telephon: 
Eentral 3496. — di 

Zu vermieten: Drei Zimmer und Bad, fein» 
fte3 Flat auf Nordfeite. 3464 Nord Clart * 


Zu vermieten: Meat Marlet mit Sirtures. — 
753 Dewey Place. midofr 


— — — — — — — — 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diejer Hubril 2 weis das Wort) 


— 


Zimmer 


Zu vermieten: 
Center eur, 


"mit Elofet, 959 
frja 
Zu vermieten: Kleines Frontzimmer in llei⸗— 
net deutſcher Familie. Vad. Gute Auche. 35.60. 
Dsgood wir., nahe Grace, 
Zu vermieten: An eine alleinitehende 
fauvere Warme Zimmer. mit 
ieıten,. 1246 zjaajon Wlbd, 


32714. 


3109 


Frau, 
allen Bequemlich⸗ 
Tel.: Hahmarilet 
frIajomo 
Mann in Koit und Xogis verlangt, mit Bad. 
174v Hudſon Yive, 
3u vermieten: Schöne! Zimmer mit Bad, — 
1518 Larrabee Str. frſa 
Zu vermieten: Kleines reines Zimmer 
Gaͤsoſen ſur stohen; $1.50 Wonentun, 62 
Indang slir., 


mit 
uk. 
oben. 


1342 


Berlangt: Boarders. Wolfram Etr,, 
oben. 


Su 


Möblittes Zimmer mit Bad, 
wenn gewünjdt. 1011 N. Haälſted 
Flat. 


vermieten: 
auch Board, 
Straße, 1. 


Zu bermieten: Möblirtes Zimmer, 


$1.25 die 
oce, 121 Schiller Str., 2. Slat. 


W. 


Boarders finden gutes 1550 Cleveland 


Avenue, 

Vermiete dampfgebeiste, neumöblirte Zimmer, 
2. Zins, 1241 Ciybourn Ude, nahe »Didilion 
Str. Zelephon: North 351, 13ma1m& 
u vermieten: Möblirte einzelne Zimmer jür 
Herren ; 1.25 wöchentlich, ıtebıt Uitterhaltungd- 
zimmer. 645 PDidifion Etr., swijhen Larrabee 
und Salited, mijz 
‚Boarders und Roomers finden qutes Heim, 
billig. 1620 Belmont Uve,, nabe Lincoln Ave, 

dofrſa 


Heim. 


Zu vermieten: Frontzimmer, modern; 

zeichnete Fahrgelegenheit; leine anderen 
mers. Telephon: 8 wellington 8870. 
Zu vermieten; Gegenüber EincolnRart; Front: 
zimmer; Dampfheiz ung; eleltrifhes Licht; 2.50. 
1014 Klart Str., 1. Ylvartment. tria 

Zu bermieten; Simmter, 
Howe Eitr, 

Su dermieten: Zimmer mit Voard, modern, 
eleitriiches Xicht, Gas, Furnaceheizung undBad, 
in Elibart, Sind. Schönes Heim für ältereHerren 
oder altes Ehepaar, Kahaufragen: 2210 Rt. Ca: 
lifornia Ave. midofr 

Zu vermieten: 
triſches Licht. 


ausge: 
Nov: 
12m3tivE 


Möblirtes ‚1938 
midoſrſa 


Zimmer, 


—A eler- 
2060 


Home Eir, Flat. 
101n31:v8 


2 
2* 
— nn — — — — — 


Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


geſucht: Deutſcher Barbier 
Store ux, Barberſhop, mit 
Heim, 1914 Sedgwick Str. 


yu mieten 
auutigen 
Zimme rn, 


Hu mieten geluht: Ehepaar wünfdht 4 Zims 
mer „lat mit Bad. Bitte um Preisangabe. — 
Adr.: 8. 572 Mbendpojit, 


ſucht 
L oder 2 


Finanzielles. 
Ungeigen unter dieſer Aubeit 2 Cents das Wort.) 


Zu leihen geſucht: 
zum Mai. Privat, 


Auf erſte > Hhpotbel, $4000 
Ar: D. 8. 179 Abendpoſt. 

Zu verleihen: $400 bis $2000 auf berbeffer: 
fe5 Srumdeigentum; Nord» oder tordweitjeite. 
Mdr.: B 804 Abendbofi irſaſo 


Habe 58000 zu verleihen auf bebautes Chi 
cag». Srumdeigentum, Nord: oder Nordiveitieite 
beverzugt, Adr.: 8 223 Abendpoſt. irſaſo 

Verlangt: 33000, erite Sicher cheit auf Dricle 
den umd „Flat. $9000. Chas. Teuffer, 48 ji 
Erie Str. Telepbon: Auftin 


4804. 

, Geld zu berleiben auf zweite Hbpotbelen 

jedem Beirag auf Chicago Grundeigentum 

6% jährlich, Leichte Zablungen, Ihncue und aufs 
merffame Bedienuig. Bitte fchen Sie uns, 
Louus Stern & bo, 

5 N, La Salle Ste, Phone: Main 


in 
zu 


4845. 
10mz5* 


Zu verlaufen: Belte erite 6% Hypothelen in 
Summen von $500 aufwärts; reine Papiece. 
Richard A. Koch, 20 R. Dearborn Sirt., 7. ölur, 
Abends: 555 ylorth Ude, Ede Larrabee Eır. 

22ja&* 


Habe $500 bis $2000 zu berleihen auf bebaus» 
tc5 Grundeigentum, Frant Bed, 2014 Irving 
Bart —X— blian 


Privatgelder auf zweite Hypothelen zu 
verleihen, auf verbeflertes Grundeigens 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Reıen. 
F. Plotfe, 127 N. Dearborn Str, Zim: 
mer 1444. uti1f* 


Darlehen auf Grumdeigentum, SHäufer oder 
Bauftellen. Baudarlehen cine „zpestalttät, So⸗ 
fortige Bedienung. 9. 


DO. Stone & Evo, 
Phone: Randulph 300. 76 w Monroe — 


25/p”£ 

Bauling, 5 N £a Salle Str. Erite 

u —* zu verlaufen, Geld zu verleihen zum 
niedrigſten Zinsſuß. Telephon:? Main 250 


Iniaiez 


Sagt uns, wa3 Shr bauen wollt, wir fagen 
Euch mas es Toftet, obne irgendwelche Ber⸗ 
gütung. Darlehen und Pläne, — Kommiſſion. 
wir bauen erira warıne Gebäude; 1Tjährıge Er 
rabrung. Allıfon Contracting Co, 25 N. Deur 
born Sitabe. — 
Greenebaum Sons Bant Zruft 

Company 
verleiht Geld aut Grundeigentum und zum 
Bauen. Niedrigfter Zinstuß. 

Sichere erite Hhpviyelen, 
men, auf bebautes 
verlaufen, 


in beltebigen Cum. 
Chicagser Grundeigentum au 
Nordoftede Elart und Yandolph Eir, 


silt & 


Bir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen, zu niedrigiten Zinfen, Offen Mon: 
iag und Camstag Abend bis 9 Uhr. Strauie 
Zavings Bant, 1341 Milmaulee Mve, nube 
Faulina Straße, 10ja*£ 


Geſchäftsteilhaber. 
Anzeigen unter dieſer Aubrit 2 2 Cents das Wort.) 


Srau fucht Teilhaber für Saloon und Hotel. 
Mdr.: B 227 Abendpoit, 


22 


Partner, Buchdruder fann mit geringer Baar» 
einzablung (megen Krankheit) Teilhaber oder 
Eigentümer ciner guten, alten Druderei in 
Late Biew, mit jtetiger Kundichait, werden, 
dr.: 8 220 Abendpoft. 


Sche mil 
eine gute 
Adr.: ® 

dofrſa 


Partner oder Partnerin — 
zuverläffiger, tüuc.iger Berfon, die 
Seihäftsgelegenheit lennt, zuſammen. 
461 Abendpoſt. 


Geſchäftseinrichturgen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cts. das Wort.) 


Zu verlaufen: Nr. 3 Middleby 
lig. 3441 Chefield Ave, 

Zu verfaufen: Nr. 3 
Sheffield Ave, 


Zu veriauien: Butcher Firtures; 
Karib, 863 Orleans Str. 


Badojen; bils 


fria 
M aiddleby Backofen. 3441 





billig. M. 
ftfafon 


Kauft Eure Laden » Einritung bei 
acob S2ederer, 
644 Welt Madifon Straße. 
Einrihtung für jedes Gefhäft. au einzelne 
Gegenstände; niedr:gite Preife_ und beite Quali 
tät garantitt. Unfere eigene Fabrikation, 
oda Fountains in allen modernen 


ren; auf ae ut — au um jenipie, 
644—648 ° en Di: neh % 


(anzeigen unter dieferkubeit 2.Cents das Bort. ) 


 Bargatns bei Green & Co, 
Weit Monroe‘ Straße. " 

160 Ader feine Sarın, nahe Watbena, Ras., gut 
verbeffert; guterMarit; billig zu $165 v.Ader. 
Beine Farm, nabe Weit Forl, Ark.; gut verbei» 
fert; feine Lage, Meise ss str. BO 
Feine 120 Ader Farm, Douglas Co., Wiskc,, 
eingepäuni; aut derbeffert; gutes] Ballen $2000 
Bädereigeihält; aufblühende Texas Stadt; ein 
—— Geldberdiener; billig, zu 81250 
Lager von General Merchandiſe; gute Stadt in 
Minneſota; großes Geſchäft. 54 
Barbierladen, feine Texas Stadt; billie, 8550 
Pukmwaarenladen; feine en alt; $550, 
Barbierladen, Battle Ereei, Mich.; feines Ge: 
ihäft; alt etablirt: billig, au. 22n.. 700 
Eifenwaarenlager, Möbel ır, Groceries. blüd. 
Texas Stadt; grobes Seihäft:; feine Kolalität. 
Gut beriferte Farm, nahe Welge, ZU. Feinite 
Verbefferungen; beite Ernten; erlier Maſſe 
Eigentum, zu3 .$15,000 
Feine Farm, nabe Bioneer, Mid.: - heiter Boden 
mit guten Berbeflerungen; billig, zu. .541500 
Einige gutes Land nabe Stafford, Mo, zu 
verlaufen. Berlaufe billig. Baraaiı. 
Zwei feine Yarmen zu — naheHartville, 
O. fein verbeſſert; große Pargain, ver 
Ader ZUseneneni NE ‚$125 
Feine, gut verbeiferte Farm nabe Ratota, Ind., 
zu verlaufen. 50 gider in Weizen. Feine Lage, 
Suter Markt. Berichleudert zu __$13,500.00 
Feines 12 Zimmer-Hotel, Berwid, N. D., nabe 
Bahnhof, Tehr billig au $1800. Mehr wert 
General Merdhandiie Geihäft; in aufblübender 
Texas Stadt; $25,000 jährl. Geſchäft: große 
Profite: gr. «Gelegenheit für richtige Perlon 
360 Ader; feine Farm, nabe Bore Gay, I 
feine Häufer, Gute VBerbeiferungen. Berichleu 
DEIE. DEE RER, Eecnsskasnerunnensce PRO 


Bollitändiger eriter Klaife 
Mieatmarket, Firtures jept inftallirt, in eine 
Lage gemiſchter Nationalitäten. Firtures be— 
fteben aus Tile Eisbor, Marmorplatten Coun— 
ters, Berechnungswaagen, Sleiſchpflocken ete. 
Ebenfalls vollſtändige Wurſtmacher-Einrichtung 
beſtehend, aus Enterpriſe Meat Ehopver, Silent 
Eutter, 8% Bierdeiräfte Motor eic. Alles in 
eriter Klaffe Zuftand, Koftete $2400; verfaufe 
für faji ein Drittel, oder bermiete Wie einz 
richtet, wen gewünscht. Gelegen Nr, 1133 
Sefferfon Str., Chicago, Ill. Anzufragen 

Tittle Bros, Pacling Eo., Gary, Ind, 


Zu verlaufen: 


bei 
frſaſo 


Zu verlaufen; 15 Zimmer Roominahaus, bil» 
lig, gutes Einfommen, 1246 Jadion BIvd. 
frfa 

Zu verlaufen: Grocerh und Delilatefienitore. 
Gute Ede. 1100 N. Weſtern Ave. 
Muß verlaufen: 14 Zimmer Roomingdhaus; 
Einnahme $170 monatlih; beite Xage; Dampf; 
macht Dfferte; billig; 750 X. State Str, i 
13m3110X8 


mit oder ohne Li» 
faufen oder veriaufen will, gehe zu Guth⸗ 
mann. Wer ſchnell gute Grocerics, Delitater: 
fen», Butcheritores veriaufen oder Yaufen will, 
gebe zu Sutbmann. er gute Bädereien, vo 2 
bis 4 Bäder arbeiten, gute Wilde, Erpreb- md 
Kohlengeſchäfte, Roominghäuſer, Keftaurants 
taufen oder verlauſfen will, gehe Morgens 9 zu 
Guthmann, 1572 Chbourn Avbe. 

Reſtaurant, alter 
forort rür 1% des 
1572 Eiybourn Ave, 


Wer ſchnell gute Saloons, 
zens, 


Wegen Todesfall verkaufe 
guter Platz, alles bleibt ſtehen, 
Wertes. Fragt Morgens 9, 


Iuegen PBartnerihait veriaufe Saloon, 
fereur, grogurtig einger ichlet 
tort 3. 0. wertes. ot. 

Habe 2 Groceries mit Butcherſtores, 
Wagen; Wochenemnnahme 5 zu 
Auſx Lriiſey ah xert aujgenommen. 
jur guie Xeute. Fragt Wegs. v, 1042 

Zu vertaufen: Kleine Vackerei mit gut gchens 
dein Store Traoe; ıIramıyersyaloer willig. 
1126 viyvourn 2 taye “orig Ave. 


Abe. 


*8200 Anzah⸗ 


Zrans» 
xizcus Des;ayil, 10% 
„xgS. 1042 Liypvurn 


Pferde, 
verrauſen. 
Gologeuve 
elyvourn, 


$3V5 laufen Deitlaierjemiaden, 
lung, Nee montatıtiw, mit ylelWIWMELDeiNdwWyrire 
und Compuleng Bauge; er 1] Cilieweiegeityeie 
ur ZBAno ul wereg XAdpital, um ein zauen— 
oc5 Wwerwujl au erwerdben; dies ut leine auſge 
vaufwyie zufawe wegen Faämttienberhäauen, 
wie 10 bıcı umgezcıge, Dinge Witete mit Zim— 
mern. 2842 welt worth vide, 

Zu verfaufen: 2 Slats, 7 
fe, mm ao, billig, 
28, Cuperwr ©tr., 2. 

Zu verlaufen: Guter Deiitateffen-, 
Cunoh-, gigarreniaden, bilug. v202 ©, 
AUvenue. 


Zimmer, 5 bermie 
leichte Aozahlungen. 144 
viat, Ira 
Jcecream:, 
Yıyıar 10 
tmalo 


Zu verlaufen: Bäderet, an Ece. 1359 Weſt 
51, Strape, irſa 
Zu vertaufen: Bäckerei und Delilaäateſſen; 
deneinnahme $250 wöchentlich. 5151 

way, 

„Zu berfaufen: Harneb:Chop, 20 Sabre am 
Bıak, genwertes monatıwes Kinfommen, mit 
oder ohne Stod, mit biel Geid erforderlich; 
eigentumer gebt auſs Land. 5321 Wentwworth 
Abenue. 


La⸗ 
Yronv- 
iria 


Zu berlaufen: Nordfeite gutzahlende Delifa= 
tejlen und Wrocery; dit bewoynte Gegend; 
2Boynzimmer; Preis $25V. Avzaylungen. 1>43 
Howe ©tr. frfafon 

Isegen limeinigfeit der 
Gerwurt mit 
zu berfaugen, 
Abendpoſt. 


Partner iſt ein gutes 
Hauushaltungsgegenſtänden vriiig 
Sichere Exitenz. Adr.: B 221 

Irja 
Zu verlaufen: 
lie, wert 
Abendpoſt. 


Bäckerei, 
ſofort 


wegen stranfpeit, 
genommen, Mor. DO 


bils 
384 
irja 


3u derfaufen: Homte Bädere ei und 7 Denlaleſſen, 
ſeine Lage; vertauſe Middleby Badofen und 
VBacſtubeneinrichtung ſeparat. 1400 Vſt 66. Str. 
trfa 

Zu bverfaufen: Ein autes Ktoblen-, 
und Expreßgeſchäft. Billig. Adr.: B 
poſt. 


Holz⸗, Eis: 
224 Abend— 
frſamo 


Erſter Stlafj Fleiihmarft. 
Grace Str. 


Zu verlaufen: 
gaın, 1230 


Bar: 
frjadimido 


Zu. verlaufen: Schuhreparaturwertitätte, 1616 
Bırjell Str. Dofe 


„Zu berfaufen: Deutfches Neftaurant; 
Einnahme $35 Dis $10; 6 Imone 
billige Miete, 322 ort) ve. 


3 täglide 
Zinimer und 


12nm;1oX 


Zu verlaufen: 
genommen, 1003 


Marlet, 
Hartinıs 


wenn jofort 
dor 


billig, 


Sır, 


Su berfaufen: 
Bige Miete, 3646 

Zu verfaufen: Sehr gut frequentirte Heiß⸗ 
luft- und Dampfbadeanſtaält, nahe Hochbahnitä— 
non und 7 verſchiedenen Straß enbahnlinien, beit 
gelegener Play in Eyicago fur tüwtige Perſon. 
eine Agenten, Ndr,: Abendpoſt. dofrſa 


Schubitore, Preis $1200; 
Wrightivood Ave, 


mã⸗ 
dofrſa 


D 372 


Zu verlaufen: 18 immer Rooming Haus; 2 
Badezimmer; beißes X saffer; billig; auf 
Kordjeite, Adr.: O 376 Abendpoit. 

Su verlaufen: Grocery und Marlet, Inventur 
und Gefhäft in beiten Zuftand; teine Auslagen 
für Fixtures; villige Wiiete. 2215 Wseft 13. Etr. 

mirejo 


mifr 


Zu verkaufen: Delifatefien- ır, 
guter Waarenvorrat; 
Fairfield Ade. 

Zu verlaufen: Meat Marlet. 
2054 R. Halſted Str. 


M— Groceryſtore, 
niedriger Preis. 1649 N. 

— ſon 
Guter Play. — 
dofrſa 


Zu berlaufen: Kaffee- und Teeladen, billig, 
wenn ſofort genommen; Lage in einem der be— 
ſten Geſchäftsteile der Stadt; ſeine Agenten — 
Adr.: B 212 Abendpoſt. 121nztiwE 

$1400, oder niedrige Offerte, 
fen und Jce Eream Barlor; 
Agenten, 


fauft Delifatci- 
1 Nordweitfeite; Letitc 
4160 Irbing Bart Vivd, doſt 


Zu verlaufen: Neuer Boulevard Candy Shop; 
niedrige Miete und feine Lage; nur 3350; muß 
ſchnell verlauft werden. 1112 Diverſey Partawy. 
— 11mz1w* 

Zu verlaufen: Gutgehende Gr ocerh und Meats 
Wartet in guter Nahbarihaft, Leine Konfur: 
renz. 2740 Chicago Abe. midoIr 


Zu berfaufen: Bäderei, 
Ihäft, mäßiger Preis, 
Adr.: D. R, 670, 


alt etablirtes Ge: 
deutſche Nachbarſchaft.— 
Abendpoſt. mid or 
Zu laufen geſucht: Für Baar, Ca 
böniter preis wird bezahlt. Adr.: 
poft. 


loon: Lizens 
385 Abeno- 
11mz1w 


O 


Zu verlaufen: Saloon in neuem TeLumbering 
Town“ in Wiskonſin, an der Hauptlinie der 
Silenbahn und der Hauptitraße im Ttiam, — 
Sinziger Saloon im ZIomwn; feine anderen Züns 
ner anfangen. Gutes 2:itöd, Sramebaus und 10 
!ider Xand. Lirenfe $100; eine Wologrube Für 
die richtigen Leute, Preis einihlieklih Saloon 
Siztines $3000, mäßiee Bedingungen. Gigei:- 
tünter, I. BP. Folß, 1943 Grace Str. 256*4* 


Bu_dverlaufen: Hotel, 30 Zimmer, bı...3 Wal» 
fer, Dampfheizung, 4 Badezintmer; billige Miete 
und gute Leafe; immer befett, 3856 Cottage 
Grobe Ave. Tel, Douglas 8982 7mz 1w* 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Geld erſparen, heitzt Geld verdienen. 
laufen: ſchöne, gute, getragene Herrentleider 
zu wirllich billigen Breifen. Feine, fait neue 
Anzüge für Männer und snaben, in allen Far— 
ben, von 5 bis $6; einzelne Köde jhon von 
50° an; SHofen, Weiten, elegante Frühfahrs— 
überzieber in großer Auswahl; feine Winter— 
überzieher jetzt um halben Preis Deutſches Ge— 
ihäft. 5017 ©. Halfte Str, Sonntags bis 1ldr. 
Mittags geöffnet. Karl Schucht, Store, bojt 


Zu ber: 


% 


Automobile u. ſ. mw. 
(can air De ur 8m abc 


E 


(Anzeigen unter Deler Aue 2 Cents das Wort.) 


Srüpmwurft "jeden Dienstag, Berliner Blut- 
und Xeberwurt jeden Donnerstag; altdeutiche 
Braimueit jeden Wiättwomg und Gaindlag in be 
fannter Süte bei Grahn, Hncoin und Soutb» 
pori Ave. Beſſeres Fleiſchgeſchaft und en 

Imaliok 


Notarielle VBeglaubigungen, 
ftamente u. . w. prompi umd zuverlaflig bei 
Guririus, Oefſentlicher Notar, 11 ©. Fifih 
Ylve.. Abends und Eonntags 15358 Wiohanf Sir, 
Solmifrfomo* 


Bollmadten, Tcs 


Ratten— 
Garantire innerhalb 
ten in Fabriten, in Slöres, in Magazinen und 
auch in Privathäuſern zu vertilgen. Eine Pon-⸗ 
farte geniat, Komme jeiber das Rattemjutter zu 
legen. Sl. Eiiarıyo, A1U13 Avenimworid Ade. 

—131i3,8.0.2 
Berifedern gereinigt mit den beſten Maſchinen: 
nur gute und reelle Arbeit. EjderdaunsSiepp» 
deten cuj Deiiellung gemadı, 1405 WBeiinoni 
Abe. Telephen: Graceläaud 11V. BPhil, Walger 
ðofptſondie 


Bertilg 


er 
24 Etumde m alle Ral⸗ 


Ein prädtiger J 


, gefunder Sunge, 3 Wochen alt, 
fann adoptirı werden; mur gute Xeute, mdr.: B 
210 Abendpoſt. doft 
Wenn William Brumme nicht innerhalb 
einer Woche die Boardbilt bezahlt, werden feine 
Sacen verfauit, Otto Winter, 2424 Brand 
Abvenue. doyr 


eidende, be fondere s Nerven-, Geſchlechts 
Bluttranke, erhalten genaueſte ärztliche Un 
terſuchung, nebſt Blul- und UrinAnahhje 
toitenjvei. 2014 Osgvod Str., 2. SFlat. 

10mz1we 


und 


Importirte 
Wunden und 
DUc bei 

portofrei. 


Univerialialbe 
Geſchwüre 
Ceglary, 


für Beinleiden, 
unübertiroffen, 25c und 
1456 Belmont Ave, Berlandt 
10mz1wæ* 


Plaſtering, 
ted eu 


Brid 
Yarrabee 


Balls paitt: 
Str. Frant. 


iumzimk 


Schornitein und 
ausgeführt, 1932 


Echte de utſche Fiſchuhe 
Große fabrizirı u, 
1431 Eiybouen Ude, 


und PBantoffeln jeder 
halt db verang A. Zimmernannu 

nahe Larrabee. Auch p.Boft. 
15t1bim 


25 Sahre im Gefihäft auf demjelben Platze 
Wir find Baumeiſter na Häuſern, Läden, Slats 
umw,, neſern Geid. Plane uind Voranſchi 
frei und bauen lomplet. Keine Extras 


A. Paddock & Co., 606-607, 25 R. 


TE 
Nichard 
Dearborn Si. 
1316*4* 
Town— 
Anzeige 
angeſer 
Smaimk 


bon Koumties, 
Subdidilions und 

zu mäßigen Zreiſen 
Abendpoſt. 


Landkarten (Maps) 
ſhips, Yandereien, 
zweite zuverläfſig 
tigt. Adr.e: P 4409 


Bundesregierungsſtellen 

Kohn, Stellungen, Die au I 
zu erhalten, ‚srantlin Smititute, 
viodheiter, N. V. 


für Frauen. Großer 
befegen find, Treı 
Dept, 610 X, 
— Intcik 
Hübneraugen, Fußgeſchwüre, eingewacdhlene 
Fußnügel und andere Subbeidhiverden werden 
wiflenichattlich behandelt in dem Slinoi3 College 
01 Ebiropodn and Ortbopaedics. 1521A ori) 
Clarf Eir. Spreditunden: 9 bi5 5; Samstags 
9 bis 12. Freie Vebandlung: Montag, Wülıs 
wob und Freitag Abends 2d4*% 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter diejer Kubrii 3 Eents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 
Seirat Sandwerler, 52 Sabre 
alt, zwei Ihulpflihtige Kinder, wimjicht Detannt 
faft mit mer alleinstebender, aufrichtiger Frau, 
evangeliih, Seld Kcbenjade, zweds Heirat, 
Adr.: B 229 Abendpoft, 


Guter re 


A 


— — — — — — — — — — 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter Diejei sıuvarı 2 Kents das Wort.) 


iu Kottler, 
Maditon Straye, simmier 207, 

Balrvochs, Freilags und So ur g 
2 vis 5 Uhr. m 


38,v,11,15,1 
afenclever, Speszialii 
Staie St. yim. 44, 


81 
Montags, 
bon 


für Frauen. 
Konjutiatioit jrer. V bis 
mz1anik 


Ehrenhafte 
und gründliche Behandlung aller Krantheiten 
manner und Frauen. Rerven-, 
Yieren:, Blaſen- und Blutlleiden, 
mus, Vergiitungen u. |. w. 
Dr Sch warz, deuuſcher Arzt, 
30 W. — Str., Zimmer Vu, Dexier Bldg, 
gegenüber der „Bair“, 
Sprechſtunden: v Uhr iorgens vis 5 Ubr Abds. 
Miltwoch und Samſtags bis 7 Uhr Abds. 
Sonntags Lu bis 12 Uhr Wivrgens. 
21a." 


der 
Magen-⸗, 
Rheumutis⸗ 


Dr. Weiß, De efterreich Un gar, 
Srauenfranıbetien, unterrichtet 
nimmt Gmoindusgen an ım 
Haufe, 1176 Wiilwaufce !ive., 
»Divilion 


behandelt alle 
Hebammen und 
und uuber dem 
4 Zuren judl, von 
eir, Zelepbun: Wionoe y4, 23141*4 
Dr. Thomas, Spezialiſt 
deuiſch. Konſultanon frei. 
Ede Halited Str. 


für Frauen. Sprit 
Tau W. Madifon Eir., 
17104108 


Grundeigentum und Hänmer, 


zeigen unter diejer ubrit 2 KiS. das ort. ) 
Nordieite. 

Eine icböne | 

nimm Ppari a RN. 
*500 Anzahlu 


berfaufen: 
nahe MW 


Hu 
grucgen 
Preis nur 32 
leichte Abzahlung. 
SFerner 3immer 
Feame auf Srictbaſement, gelſegen an Beu 

taine nahe Linconn Stre; Preis nur So 
Sterlammt micht zu fommen und dieje 
3. bejiwtigen, 

Chas,. „. A 


505 


Surnace aebeizte 


Jargatıta 
jeıua 


boge Robey Str. 


if, 


{ wenn Diele 
mein men inmgepaute 
semilie; ſchöne 
lcgenbeit, ortiid 
ter, Zementb 
v10 Barry Ave. 


00, berfauit, 
5, get 
ac! Dar Ku L; 

) Howban C.reß;;: Sun 


eleltriſchese 


nehmen 
für Heine 


Juhraete 


mot 
Hau ignet 


ternile 


verlaufen: 
und 1 
<ir. 


„u 
2 6 
R. Troh 


8500 laufen 
Frame auf 
Tarıı Ylve., 

Xol SO 125; 
Stbzadlı ngen, 
oder ſeht 

Chas. J. 


ein neues 
Bridpafement, gelegen 

naye KoveH zit, und Dal 
Kreis mur 304500, 
viren 


moödernes 


Reit 
zur Beriwitgung 


Arbogaſt, 4037 


8650 Taufen 25 5 
zahlt. $750 Janfen 2 
bezabli. Kariberg, 


Berlaufe, vertauſch 
2 Flat Frame,? 
lung. 1338 Byron 


Sir, 
3u verlaufen: I 
Brıidgebäude, 6 fit 
Eenter tr.; 
Preis 38100. 


Flats; Bad; 
jährlich: 5325300 — 
Torpe, 820 XKvith tive. 

niirja 


Miete 


ug. 


Unfere 
viageda Ude, . 
heizung, nabe Addiſon Sir d 
bahmtaätion; Preis 
Furnaceheizung, 
*6500. 
Frank 


Bargains! 
2⸗Flat B Furnace⸗ 
abc 
85700. 2: 510 Sriugel 


Lincoin VUve,, 


mmer, 


nahe 


Beck, 2014 Irving Park Bivr 


Zu verlklauſen oder vertaäuſchen: 
Fiat Bridgebäude, 6 u. 6 Zimm 
zung, vieitriiches 
SHT7uV, auf 
in 


Jg rn 
Moderne 
er, »surmac 


5 — 30 Fuß 


Abzahlung; 


leichte 


Tauſch. Seht 


Srant Bed, 2014 Irving Part 


Verlaufe ſchönes 6Flat 
lerion Hochbahnſtation; 
Grundſtück in Tauſch. 


2. 5. Heinz, 3409 


N. 
Zarßgam — zwei 6 
und Ichöne Cottage binten, 
Aſhland Nive,, mir $551 

9 5% Heinz, 34 


zimmer 
nahe Grace 
0, Do" 
9 N. Paulina Sir. 

Zu verlaufen: 2⸗ſtöckiges Oal Trim, 
eleitriſches Licht, ganz moderne Front Brickpor 
ches. Preis 356900; Hypothel 33350. dojria 

Burmeiſter Co Robch tr, 


3308 
Zu 
3: slat 
Ylats, Stall 
$1000 Baar, 

Burmeifter 


verfauien: 
Frame, 


Muß 1 


In 
rit 


verlauft werden, 
drei 4-Zimmer 
3000. Anzahlung 
doirla 

Robeh Str. 


daſement, 
hinten; Preis 8 


* 


Co. 3308 R. 


& 


Zu —— t t 
in jedem Flat, „srictbafemeni; Miete 
Zahr; Preis 55900: Hypothet 83200. 
Burmeiſter & Co., 3308 N. Robey Sir. 

do 


Bad und 
06 


slat Frame, Was 


DUS 


irfa 


—. —— — — — 


zum ihnelfen Berkänf! — 
Schr billig! Haus: 2/6 Zimmer; Bad! 
Bafem.; Attif; nur 53,400, Melrvie Str. 
—D8car!— Yiektti, Hl Linceln Ave. 
Mdoo r 


Wegen Abreiſe fofort! 
Briefgebände; 
Lincoln Bart; 
—Dtearı— 


3⸗ſtück. Baſem. 
3—6 Zimmer, Bad, nahe 
nur 57,000. 

Ipfetti, 2411 Lincoln Ave. 


midofe | 


Nur $4,500! 2-jtöd. Bridhaus; 6 u. 

7 Zimmer; Bad: nahe Lincol« Ave. Cars 
und Fuller ton Expreß Station. 

— Oscar!— Joſetti; nur eine Difice: 

— 2411 Lincoln Ave. nahe Halſted. — 

midofr 


* 
v 


wWegen Verlaſſen der Stadt —— ns 
dernes ig ebäude, er Ofen hei· 
‘ — Fr 


Grunbeicer tum ud 


Häufer. 
(Anzeigen unter Der Aınil.9 08. Bad Meet] 


yaordieile. 

te,e Liſte von 

fy Offerten, 

uch interejjiren 
L, 


4 Apartment Brid, 2—4 und 2—5 Zimmes 
Flats, Sad. Gas. heibes und ialtes Waffer iM 
jevem Flat, feuerſicheres Tile Roof, hohes Bale⸗ 
ment und tie, Edlot, fedes Zlat dermiesiet 
zu einem preis, der wu lu KBruzent vol Des 
Beldanlage bringt. Miete wird vom 1. Mai an 
r $10 erhönt werden. Preis 3138800, 82000 
Baargeld, 3100 WÜRD: 


se, belle 


SSafler, 


Zelet D 
Zelos 
fie wird € 


Bas, 
Irim 
Bae⸗ 


$1b 


immer, 
Hartholz 
hohes 


Baaur, 


‚Kofige 5 Zimmer Con 
heib ind lalles 
Su ors, gepf ſlaſterte 
ient, hübſcher Atlic, $2350, 
monatlich 


8500 


fen 6 Zim⸗ 
F Bad, Bus, 
rim, Preis 


Bimmer in jedem Hlat, 
5, Dat Flours u. Zrim 
zimmer moͤdern, Cou⸗ 

io u Gas und cietiriſche 
Futz sol, geptlalterie 
ben zur Horde 
mehr Baar, 530 den 


Neues 2 Flat Brid, 5 
eleitr., 5urmace Stag 
Zile, zreppenguitge ir, 
ſoles, Buffels, Com 
Stratze, ein 
bahn, $t 


$6375; 
Monal. 


3500 oder 

im Beil . 
zubdidtii 
2359 Addilon Siras 
Hal ip 1:9 


une, 


ty & Go., 
IN » Otfices: 
ord Isejtern Avenue, 


sul 


1905 Belmont Xale Bier 1641. 
jvmodidofg 


$0009 Anzablung faufen diges 
sprtels, Jubriiwe 


preisiverl, ©. Yuedel, 


zweiſt 


und 
br 13 


Brid 
Frame, 
Soul); 
’ ’ 


wie 


> 
Ave, 


sung Lid 
wobaivf, nahe Ken Str, 


ran Lotfage 


immer »Blat, Fra 
Baar 


beriauten: 


ad, ‚irete $44; 


der, 555 ori) 


Nortd PBarl Ave., 
r und ame; 


O. Soeder, 555 


ot 
ori yAD, 
Str., 
rhei⸗ 


Cornelia 


J nabe 
. safe 


iliow, 1 Blod dom 
zement-Foundation; 
Mar 
Baar 


31000 
Rorth Ave. 


beriaufen: 3 
Srid, mit ‚Ssran 
«2500 nötig; N 


F. Ruedel 


‚Bud, 
Yot, 


0 Ein an! 


ung faı 


vo>3 
Lile 


ort Abenue 

Ira 
Robnhäufer, 
v0Uu; macht 
North Adenue, 


jrfa 


500 


In⸗ ablung laufen zwei 


ot 42X 131, Wert 


> 
Ange bot. — 602 


B —8 e 
nabe Hron; 
Adre: &x 5 


Cottage 
nur $500 ar; 
Abendpoſt. 


Zimmer 
oa 
b8 


3u berfaufen: 
gair nördli von 
salod 4 dom Yincoli 
cir Aſtöckig 


Nordwe fti ſeite. 


rianen: 


1 are 
modernes 


bezahlt 
Chic 140 
igentiimer be 


Armitage 


lbe. friadi 
auft: 1022 NR, Tripp 


1922 ıTı 
Aben 
en 


dern 2:3 


de, 

Haus, 7 
ctail, feine 
Sultand: guter 


13nz110% 


u tes 


aro} 
eitem 


$200.00 l 1 

moönatlich 
6Zimmer Brick⸗Cottage 
Furnace de izung: 50 


ueilellꝰ 


Ein 


fauten eine 
fertig aum ziehen; 
blung— 

- J momatiic 
ein „Huetell” Zwetsslar Bridhaus 
l n Monat. 
eben 
m 


Abe 
Ae. 


$300.00 Nı al 


ten 


Weitjeite. 


tet 


Int 


3,Irlafon 


Einfonts 
Eigen⸗ 


Südweitieite, 
Dreiitöcdtaes Bridgebäude mit 
iziif r Archer 

rid 


Storeiront 
Archer Ave. 
ira 


an Dal 
C. Weich⸗ 


ſcher Kirche 
Da tl, 


Abe., 
—— Bun⸗ 
<126, für 


clid Ave, 


! acedeizung, elettr 
8; nahe Chicago Ave. Bar gain 84 
iriuſon 


Ave., 


u verfaufe it: %r. 
St., modernes „lat 
mer Stats. 5 Sahre alt, 
50 Sub, nabe Wielroie 
$4300, Wirs, Bope, 2422 


Mabiwovd, 
tude, drei 6 Zins 
bau auf 25 Zub, Lot 
Bart Etation: Preis 
Warner Ave., Chicago. 
7mz1w* 


Farmländereien. 

Acker gutes Farmland tm Ya 
10 Stunden von C 

ganzen Umgebung: 
ablungen; aud 

mn 2:30 bi5 5 U 
rentitmer, Zin 

Tearborn Str 


so 
nur 
Dei 
leichte Mi 


jan 


Zu bermiecte 
bon Ebicago, 


—— 
de igentum: 
W affer. 


164 


oder 
Scho 
zvhone 


Kent. Waihington 

Su de 
land; 6 
Mere, 


Waſhington 


rlaufen: 

Stund ahr 
Baar oder Abzab 
Straße. 


Billig, 


serie 


Miilouri 


beriauiche 
rn >. 33 
— 137,8,13,14 
Farm für mein 
LeM ohne Sir. 
nidofrſaſon 
Eigentümer gibt Arbeit. 20, Aeres Land, 
Haus zur freien Bewobnung für ein Sabre. 
Adernerüte, Pierde, Maulefel, qute Brunnen 
anı Blabe fertig. Drei Ernten jäbrlih. Arbeit 
das ganze Iahr. Au der Sontbern Bacific und 
der Santa Fe Eifenbabn. Ihr umterbandelt die 
relt mit dem „Eigentümer. Keine Agenten. An 
anfragen bei Dr. Auttler, SI Oft Madifon — 
Zimmer 207, 2 bis 5 und 7 bis 8. —— 


Zu vertauſchen: 
Chicago Grundeigentum. 


Eine gute 
3400 





ng en nen 


Sinensiellen. 


iele Zeunte kalten 
V ihr Geld in unſerer Bank 
vorrätig, ſodaß ſie es für ihren 
täglichen Gebrauch ſchnell bekommen 
fünnen; andere bewahren e3 hier 
cuf- für fich bietende Gelegenheiten 
einer Kapitalsanlage; andere, um 
das Riſiko und die Unannehmlic- 
keit des Geldborgens zu vermeiden, 
legen ihr Geld hier als perma— 
nente Anlage ein. Wir kommen 
Jedermann entgegen und bezahlen 


396 


Zinſen 
auf 


per Jahr 
Spareinlagen 


IllinoisTrusi& 
SavinssBant 


LA SALLE STR. und 
JACKSON BOULEVARD 


Foreman Bros, |: 
Banking: (0. 


5.:W.:Cie En Ealle u. Wafhinglan Sft, 


Ched: Kontos erwünict, 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen | 


anf verbefiertes Chicano Grundeigentum 


su den niedrigiten Naten geliehen 


Allgemeines 8 Bankgeſchäft | 


$1,500,000 


Kapital u. 
——— 


— AMERICAN 


London-Pa — — 


3 Uhr 


ini15fomifei! 


18 kariion a la Carte enamnant. 
veite Kabine. SHamburg dirett. 


Bon Bolton nad Saden 


und Om 
NHactia......18. Mär; | Gieveland.....30. April 
Baltimore Ri 


Linie direkt nad) Hamburg 
Zonriiten-Tept. für Reiſen nad überallhin, 
Samburg-Amerifa Sinie 

—— 150 Weſt Raudolph Str., Chicago, 
Tbones: Main 3C50, Automatic 34-846, 
26fepmonmifr,1l 


Paris 
Hura 


Schiffskarten 


Extra dulig auf den Dampfern der 


URanıum STEAMSHIP 60., LTD, 


Kon RNewMort Notterbam wii, 
Wegen Vust wenden Sie Tih an 


J. V. ZINNER & CO, 


Meftlihe General g 
140 R. Dearbern Str, Cie Manbeiph 


Lfien 8 Werg. bi8 6 dbends, Sonntag VL. 
@iliaie: 61V X, North zivenue, 

Dtlen 8 Mergens bib 8 Mbends; Sonnt. Bi, 

tand.lonmomtte* 


Erſtes Mittel 
Samerzloſes 


Meiſterſchafts-Syſtem M 


Be— 


Mediziniſche 
handlung geht 
der wirklichen 
Arbeit voraus. 
Abends offen. 


10 Jahre bindende Garantie ug er 
Freie eg sal re „bie „Ole 
u E. "Ba n Buren 23 zwi schen Eiegel- 
Cooper's und Wabaſh Avenue, 


Im Jſabella-Gebäude. 


97feb,frd:* 
Quverläfige Zahnarbeit! 
Keine Studenten. Shmer 3108 Erfahrene 
—— Herabgefetzie Prejſe, ſo riedrig wie 
Alle Kronen 3 bis #4 
Volles Set 
Zähne 


$4.09 
Bühne 
nigt. 


Bhnlebone 
Zähne 


$5.00 


fret unterfucht, ansgesonen, nereir 
Alle en für 10 — garantirt. 
utſch geſproch 


UNION DENTAL CO, 


21 Sabre 
“08 ®. Wabaih Ap — 
und Van Buren 


Vorm. 


ctablirt, 
Ede Wabalh Ai 


bis 


Die beiten Bruchbänder, % 
Gummiſtrümpfe, er 
Glieder, Apparate für Ber: 
kimmungen der Beine und 
Wirbeliänle erhalten Sie 
unter Garantie bei der 


Chicago Deformity 


App. & Truss Co. 
Wilhelm Bachr 


in Deutihland aepritite 

und Orthopädie Mechanifermei 
2730 Lincoln Ave. 

Nbends offen | Ihr 

his 2 Uhr 

Bedienung. 


Bandagif it 
te ı 


Rachmi 
omifr Im 


Efafliiche Strümpfe, — — 


bänder, direkt von der Fabrik an Euch. 
Strumpf ERROR Bi 25 > 
e 


ge, Ceide.. 
ide. go 


Sir fabriziren über 100 
Eortendrunbänder, ein aut 
Safiendes für jeden. 

Erfahrene Bandagiſten — 
auch für Damen. 

Offen täglich von 9 Vorm. 
bis 7 Uhr Abends. Sonn 
tags von 9 bis 12 Uhr. 


Hottingers Fabrik 
501-803 Milwaukee Ave,, 


Ede Ehicago Abe, 
6 Stod — NEO den Glebator, 


wurden audgeftellt an: 
1035—37 ©, So Etr., BO 
tifgebäude; 3. . Scheyer,- $10 
Zrumbull Ade,, 3-itöd, Kerken: lat» 
nk Xazar, $i4, 000, 
. Str, 2dlöd, »Baditein- Flatgebäu« 
25. DOW Sradd, 87000. 
5115-19-21 Cornelia Wpe., drei 1-ftöd, Frames 
Nefidenzen; Ihomas Kble, $9200, 
1400—04 Binnemac Ave, S3ıitöd. Baditein: 
Alpartmentgcbäude; W. €. Neumuedel, $25,060 
4849 Minälie Str., 2:ftöd, Srame-Flatgebäude; 


3. Borcovan, $2800. 
2600 Iowa Str, 3itöd, Baditein-Laden- 
Slatgebände; Entin u. Rubin, $20,000, 
5451 Zbomas ©tr., 1-ftöd, FSrame-Refidenz; CE. 
. Bebling, $2 500. 
S, Ialmen Vlve., 1-Itöd. 
zef Helus, 31900. 


53—69 Dil waulee Ave, 1-Ttöd. Baditein-Qas 


und 
Srame-Refibenz; 


nei 1a 
: 3 W. 


7606 


Baditein-Refidenz; 
Frame⸗Reſidenz; 


——— John Groſſe, $12,000, 
Avbe., 3töck. Backſtein⸗Flatge⸗ 
Matteſon, 820,000. 
Vincennes Ave., Ava Badſtein⸗La⸗ 
und Slatgebäude; Latimer u. Bauer, 
s75,000. 
Bernon Mpe., 1:-ftöd., 
&, Turner, $3000. 
4800 Drerel Blbd. 1-ftöd. Steinhard:Gebäulidy» 
feiten; Edmard Norris, $15,000. 
3821 N. HSamlin Ave., n itöd, Baditein-Refidenz; 
it. Pebel, $5000. a 
8420 Surnham Ave., lſtöck. 
A. tet, $1 100. 
5945 ? salton Etr., 2:ftöd. Baditein-Refidenz; 
Adolph Ellund, 30000. 
4213—15 Cberidan Road, 3⸗ſtöck. Backſtein⸗ 
Apartmentgebäude; D Mathiefon, $30,000 
4904-96-10-12-16-18-22-2: 28 sy School Str, 
Baditein-Flat gebäud . DD MR „genen, 
345 
2:ftöd, 
jede3 


on_n= 
3904 


3 Henderion Str., 
Fl Hlaigeı täude; 


9. M, Zement, 


Backſtei 
$45 U), 
506 Vale 
cob, $2500. 

71— 17 Erofling 
—— Squire 


Abe., Uſtöck. Frame Reſidenz; H. 


* 
Ja⸗ 


tr., Seftöd, 
ingee Co., 
Ape., 1:ftöd, 


Baditein-Fabrit- 
840,000, 
Frame-Reſidenz; 


a 
ı 


* ſtöck. Backſtein-Flatgebäude; 


Road, Z3⸗ſtöck. Baditein: 
NA Mattefon, $15,000, 
2:jtöd, Badftein-Qaden- u, 
Buſch, $5000, 
i 2-ftöd, Backſtein⸗Laden⸗ 
ınd ———— Richard Curran, 825,000. 
®. 21. Bl. 2itöd. Dadjtein-Flatgebäude; 
Tofch, 81000 
2:jtöd. Baditein-Refidenz; €. 


und 


ad» 


etr., 


2:fjtöd, Baditein-Qaden 
Saonab Sailer, $5000, 
Side, ‚ 2itöd, Srame 
fi, $2500, 


Flatgebäu— 


Ißlai ıd Mpe., drei 2:jtöd, Bauls 
ıtgebäude; Rbt. Chrifltianion, $15,000 
Yatorence Yve., 1:itöd, Baaıtein- 
s, $7000, 
{. Baditein:Qaden: und 
obera, $6000, 
s8. FrameNReſidenz: H. 
Hanna, 
VBelmont Ave. ſtöck. Backſtein-Laden— 
Flatgebäude: S. uchowsti, 89800 
— 2iſt rame Reſidenz; S. 
46. Str., 2⸗ſtöck. 
les Koti 32000. 
dohne Ave ſtöck. Backſtein-⸗F 
Ebwarczins fi, $7000, 
!, Didbifion Str., : ſtöd. Backſtein-Laden— 
Flatgebäude: Job Irucoo, $9000. 
oder Str., 2⸗ſtöck. Backſtein-Flatgebäude; 
fa, SA500. 
Ridgeway Uve., 2-itüf, Baditein-Flat 
star Banecel, $3000, 
Apde., Iftöd, Baditein-Qaden- 
P. U. $1415,000, 
w St 1:jtöd, Padite in-Reſidenz; 
rt, &3000. 
Glarem ont Ave., l⸗ſtöck. Frame Reſi— 
H. Inbert, $2000, 
, 103, Etr,, 1:ftöd, Baditein-Qaden- 
e: ©. L. Lömentbal, $10,000, 

Kildare Ave., 2⸗ſtöck. Backſtein⸗Flatge⸗ 
Frau Mary Heim, 34500. 
ttwortb Mve,, 1löck. 

Robert Glover, 82500. 
ewood A ve 2:itödf, Baditein-Flat: 
Loheinrich, 37500. 
Atdae vaafiein Flatgebäu— 
gen, 34500. 
380 F. w. 


ühlTurm; S 


Frame-Flatgebäude 


latge⸗ 


Hine 


FrameReſi— 


von 
wift 


Loomis, 
und Eo., 
H dit art 


Baditein Flatacbäude, 
. Paditeinwärkherei, 
$5000. 
St öd. Laden- und 
Mal Icolb, $8000. 


t 50 tpitai, 
tortb Mde 
gebäude, Frau VW. ðv.' 
4847-40 Reumore, Ave. 3ſtöc. Backſtein Flat— 
gebãude S. Holmes, 822,000. 
135 E. 114. Ri Htöf. Baditein Klatgebüude, 
Nariıı Veemiterboer, $45 ‚00 
4822 Gornelie Str., 2ftöd 
ottfe, $5600 


de, €. R a 
4922 Fletcher Ave, 1ftöd. 
$4000, 


Lonis Anipp, 
ee 


Slat- 


Badlftein Flatgebäu— 


Backſteinwohnhaus, 


Der Gerundeigentumsmarkt. 


Folgende Grundeigentums⸗Uebertragungen in 
der Höhe von 51000 und darüber wurden amt⸗ 
lich eingetragen: 

7 224 F. weſtl. v. 
untmo T. 
31800 


Abe., Südweſtecke 120. 


lı. eir, 


dei 125; 


v, Front, Eiidir., 50 
“Mdduce an Vincenzo X. 


Etr., Dftir., 106 
12 ; „an Axrublewsti aut Joſeph Bednar— 
Ca. *6750. 

Stepvanıon Ave., 60 F. nördl. v. 114. Str., Oſt— 
mwont, 16 bei 124; Paul C. Peterſon an Jud— 
Ion C. Froſt, 31650. 
.Lawrence Ave., 249 F. 
J 2 bei 123; Nofepy ? 

2 nan, 36400. 

"184 F. ſudl. v. 47. 24 bei 124; Woj⸗ 

ba} a an Antoni Mitolsiczyt, 51725. 
‚41%. füdl. dv. 44. Etr,, Iseftir., 
5: James S. Ewing an Auguſtine 


ES ı 52443 
Galırorı a Ave, 41 5. füdl, v. 44.6 
150 bei 135; Davis Emwing an 
Ewin ‚ $1629, 
Südweſtecke 44. 
Frances B. 
15, $1806. 
. D1tl. d, 


1; Bamel 
83325 


‚ago, 


nördl, d. 73. Er, 
Ye Karlfon an Ey. 


MD da 


c ich 


„Weſtfr. 
Cs 103 e. 


‚Str, Sitfront 
Bpdillips, an Mugus 


Ihroop ©t 
Waltowĩat 


r., Eüdfront, 
an sazimerz 
weitl. d. Beoria, Cüdfront, 25 
je Stevenfon an John Vurte, 83200 

0 5. öftl. v. Hallted Str, Nordir., 
5; Mary A. Cooney an Hilda Thomp— 
280 F. füdl, d. 81., Oſtfr. 35 bei 
n Martba S. Sıll an John ». 


. jübl. db. 81., 


Martba Si 


31., Ditfr., 25 bei 
ıL an Dtto Erid- 
F. öſtl. v. 
Edward 
31500. 


Aſhland Ave., Südfront, 
J. Haley an William H. 


Nordfr. 
Albert 


Genter Abe., 
Sartt u, U. an 
Str., Weitir., 


John Obala 


nördl. db. Huron 
Nuzma an 


‚75 3. füdl. vd, 
200; George I. 
Daden, $6315. 
F. öltl. vd. Gentral Abe., Nord» 
Charles 9. Stevens an Fritz 


Adams 
Keenan 


Str., 


a“ 
u. 9, 


ſüdl. v. Fu Iton 

Karron 9. 
. ML, $3000, 
ence Blod 


Str., Weſtfr, 
Baskin an 


120 F. 
200: F 
Hollenbad, $5850, 

e., 121 8. füdl. dp. 28. Etr., Weltfr., 
u. a. Brop.; Kate M. Rorter an 


füdl. d. 13. 


ltiir., 48 bei 


an Charles 


°c, $5000. 
‚ 1306- 
an 


308, - Ditir., 75 
Hyman 


75 bei 
Blitzſtein. 
ſüdl. v. 69. Str. Diifr., 

s H. Park an Charles J. 

— — 48 Dei 

8 ©. 

füdl. vd. 52. ©t 


> 
ir., 
Salelton 


an Auguita 


Ditiront, 


Fte: 


[. 64., Weitfront, 
3 Ihnion an Mar E 
Schade 
<aı igamor 123 F. nördl. v. 
2 i Carre F. Hart u. A. 


66,, 
an 


Reitfr,, 
Mary N. 


376 5. mweltl. db. Center Abe,, 


}. t Kordfr., 
sohn Held an John 9. 


Southman, 


186 3. nördl. dv. 51, Wei 
Rudolvb Friedi ır. U. 
i, $1013. 
274 F. nördl. v. 52. Str. Weilfr. 
5; John P. Caſey an Daniel F. Eor. 


241 F. ſüdl. v. 531. Sftfr., 
— Hojel an Frank Heber, 


e. 114. F. ſüdl. v. 93. 
Harriet L. Dabis 


teont, 
an Sobn 


Chr 
Str., 


——— 
an Louiſe ®. 
v. 118 


und 119. Weſtfr., 25 
3 ii 


g 1 bei 
Northrop an Imre 


Mezei, 
ıcnto Abe R 


., 75 bei 


100 8 
126: 
5000, 
„30. 24. 
Joſeph 


füdl. d 


Fillmore Sir., 
Wm. 


J. Dooner an Frani 


Str., Wefifr., 
Mary Novaf, 


und 2%, 
Patera au 


F. weſtl. v. ©. 41. Mve,, 


j t 2 Nordir, 
Anton Sauzlit an 


PVaclad Pro: 


Eübfr, 
Parbara 


‚ Eüdfr., 25 bei 120: 
"Mach “ Gi en aut illiam . Fain, 811,295 
Balnut Str., 3112, fr., 20 bei 137; Nofi: 
Munro an Robert »siatter?, $3000. 
Malz — —— ſüdl, * Greater. Oſtfront, 
6 bei Joſeph Waſſell u < 
_Nenrich. $1200. —— 
le et: R —— —* ea. € üb» 
o 5 Dei Iude lair ı. n 
John W. Willard 58000, * 
Wood Sir R,, 1120, Die. 72 bei 114; Wladis- 
law Goslinowsli u. A, an Stanislaw Rvaiel, 


F. weſtl. v. 


Hamlin Avbe., 
30. 


Marien Heil an 


Fr 115; 


t a EEE An 
_ Abend 


Etr., 48 
Sonn 


7500. 

Foren Ude, 182 8. nördl. vd. 33. Eir,, Weftfr., 
16% bei 125; & kentral Truit Wo, of Jılinois 
an Natyan X. Bladman, $2U50. 

Wentworth Mve., 350 5. rüdl, dv. 31. Str, Oft 
Iront, 5U bei 125; CHyas, Wioore u, A, an Br 
ment Tool Noris, 35000. 

67. Str. 48 F. öſtl v. South Parl Ave. 
24 bei 1257 Anthony W. 
. Brown, $1800. Dr 

67. Sm, 235 5. mweitl. d. Wafbington Abve,, 
Nordir,, 50 ber 115; Harry we, Edmonds an 
Abba Vab, $5000. n 

r 


1 Südfr., 
Saunders an Chas. 


Vincennes Abe, 231 F. nördl. v. 68. O 
front, 60 bei 114; Alexander — 
Roger E. Appleyard, 34450. 

Erickſon AÄAbe., zw. 105. und 1060. Str., 
44 bei 119; Paul C. »Beterfon an 


Diion, $4200. 

Focen Ave.n zw. 114, und 115. 
35 bei 125; Charles Lauer 
Jones $5000. 

83. Etr., 


Etr,, Hs 
nitein an 
Oſtfronl, 

Martin 


Str. 
an 


Weſtfront, 
wWilliam D. 
Sdfr. 
Sta⸗ 


75 F. öſtl. v. Kimbarl I ., 
25 bei 125; Albeet? Grizzeszezyzeszun an 
‚ıislaus Dudel, 82050. 

111. ®L, 157 5. mweitl. dv. 
25 bei 124; Slaac \ 
Duinliven, $2500. 

115. Etr., 15U #5. weitl. 
front, 25 bei 210; — M. 
<tuncil, $1650, t 

Troh Str. 188 F. nördl. von Leland Ave. Weſt— 
front, 30 bei 125; Hans P. Jenſen an Oscar 
F. Kling, 8500. 

Foreſt Ave. Südoſtecke 37. Sit., 47 bei 124; 
Thos Taylor ir. an u Gollanger, $10,000, 

Emerald ‚ade. 80 3. nördl, bon 121. em. —* Dit; 
iront, 25 bei 125; Winnie Moore an Dominid 
Kuſeil, $2 2000, 

Eridion Abde., zwiichen 105. 
front, 26 bei 119; Paul E. 
jaele Greco, $2300, * 

Lexington Abe. Südweſtecke 73. Str., Oſtfront, 
54.0 bei 125 Geo. D. Caprell an Arthur L. 
Nichols, 32850 
v, Etr., Südmweitede Brandon Ave,, 
46 bei 125 John Kennington 
ühelan, $2250. 

Laflin Str. 80 F. ſüdl. 
124; Julia Tierney 
81150. 

Marſhfield Ave., 
Ditfr., 24 bei 
Anton Mado, 

65. Str., 170 8. 
22 bei 134; 
82600. 

Bincennes Uve., zw. 81. u. 82. Str., Beitfr., 
55 8. zur Stewart Ave,; Mite Meldazis an 
Joſeph K ndrotas, $2200, 

Wincheſter ve, 237 8. nördl. 
Dftfr., 24 bei 124; Marie } 
Pechous, 33100. 

Morgan Bart, got 55, 
!allinaford am George 9, 

Rexford u. B. Sub. Lots 6, Tu 8, 
ſüdöſtl. 4; Walter G. Coolidae u. A. 
U. in Ch an, John F. Barueh, 83205. 
rgan Part, Randolphs Reſub, Teile von 

x u. 6; Morgan Park Congregational 

Churd von Morgan Bart, II, an Andrew 

D. Nodander, $3000, 


9%, Central Ave., 33 8. nördl, von W. Chicago 
Ade., Weftfr., 100 bei 125: M, Elinton Ma 
ion an Sency W. Auſtin, 855,000. 
=. Bine Me, Nordweitede Srint Str., 
109 bei 189; M, Elinton Mafon an 
W. Auſtin, $85,000. 

Fentennial Pl., 90 F. w. von 
Züdfr,, 24 bei 70; Amela Kie 
i Bawlousfi, 33050. 

} 192 F. w. von 
bei 70: Bronislaw 

Ztanley Kopola, $2775. 

N — Ave., 262 8, füidl, 
Titir., 37% bei 124; Sofepb 
GCddabl, &8000. 
K_ Gent ral Ade i 
ſtfr. 3744 bei 124: Joſeph 

nie Sredridion, 88000. 

Chpreß Str. 171 F. nördl. 
24 bei 112: Michael I. 
vera, $2500. 

Tckalb Sir, 17 8. ſüdw. von Hohne Ave. 
Südoſtfr., 24 bei 125: Dave Zuler an Harry 
Kleinman u. 9, 22000. 
S. 41, Court, 141 5. füdl, von Colorado Mve,, 
seftfr., 83 bei 125; Arthur Griffin an Geo. 
S. Weint, $2800. 

Mderdeen Str., Cüdweitele ®R, Adams, Titfr., 
125% bei 125; Sampſon Schoenbrun u,. M, an 
*, Edward Darlom, 850,000 

Henry Ztr., 225 3. Öftl, von Muftin 
front, 371% bei 120; Henry L. E. 
Adolf Eflund, $1200, 

Huron Str, 258 5. dftl 
24 Dei Bart 


110; 
Ztrzalfa, 84400, 

Aldine Ave.,350 8. öltl. 
50 bei 166; Marb 
Vingamanı, $11,500. 

Elaremont Ave., 209 &. nördl, 
W. Fr., 30 bei 124: C. 2. 
itantinos Kolores, 86,450, 

Daflev Ave, 50 %. fidl. von Wilfon Abe., ©. 
Fr., 28 bei 124; Nudolph T. Weibe an Ben 
jamin Zahn, $6000. 

St. Anthony Court, 120 F. Ffüdl. 
Etr., D. Sr., 30 bei 119, 
am. 9. Pitcher, $4,250. 

er ar — 150 F. ſüdöſtl. von Kolmar Ave., 

. W. Fr., 15 Acres, mehr oder wer., Geo, 
nadoſten an Edwin H. Abbott, 836,800. 

Lawrence 100 3. wefil. von Kedzie Mve, 
S. Fr., 8 be 125, Nelfon Thomaffon an Gedal 
FRubloff, $1,200. 

Alband !lIbe., 92 5. ſüdl. von Waveland Ave., 

30 bei 125 Benjamin 8. Ndhieivander 

in E, an 'Dscat Haugan, $5,500. 

Albany Abe., 62 F. ſuüdl. von X sadeland Ave., 
©. Sr., 30 bei 125; Venjamin 3. Nyfewander 
durch IN, in C. an O— Zcat d. Haugan, 35,500. 

Albany Ave., 32 F. fiidt, bon Wadbeland Ude. 
O. r., 30 bei 125; Benjamin %. Npfewander 
Jucdh MM, in E, an Dscar 9. Haugan, $5,500 

Albany Mpe., ©. % Ede Wabeland 
Sr., 32 bei 125; Venjamin F. Nihfewander 
duch MD. in E, an Oscar M. Haugan, $5,500. 

Ehriftiana Ave., 1865 5. nördl. von Boron Etr,, 
X, Sr, 30 bei 124, Frant Dudenboeffer an 

Dtto A. Geritung, $2,500. 

Diveriey Ave, 116 5. »itl. 
Ade,, ©. Zt, 50 bei 125; 
an Gerdelia Berention, $2,400, 

Grace ©tr., 150 5. Wweitl. von ?. 46. Mve,, ©. 
St, 37%, bei 125; Konis M. Relſon an Fred 


"Rüller, 53,250. 

248 8. füdl, don 
bei 125; Robert 3. 
Hanſen, 83,500, 
192 3. öftl, von Leabitt, 
Buzi Erieloany an Dozef 


Südft,, 
Thomas 


Michigan Abe., 
andema an 


Prairie Ade., Now: 
Wibbons an Job 


und. 106. Etr., Dit: 


Beterion an 


Nordfront, 
an Michael 
Weitfr., 30 bei 
Heilman, 


von 54., 
an Fred S. 
118 5%. füdl. von 50. Etr., 
122; Charles I. 
82000, 
weitl, 
Alva X, 


von Lowe Mpe,, Nordfr., 
Hager an Zedrid Lively, 


bon 51. Str., 


urtan an 


Plot R: Burton F. 
Billings, $4000, 


Dftir., 
Henry 


J 1 
Ave., 


Aſhland 
Ibafa an 


Aſhland Abe., 
Kruszidi an 


bon Mugıita 
Waffell an 


Str 
Peter 
224 von Auguſta Str., 
Waſſell an Min 


F. ſüdl 


bon Taylor, Weitir., 
Brady an Carmine 


Ade,, Nord 
Evans an 


Nordiront, 
an Antoni 


Noble, 
Koziel 


von 


olomei 


Broadiwah, €. Br., 
an Clacton St. 


von 


Halla 


bon Grace Eir,, 
. &o, an Eott- 


bon 


Frank B. Olds an 


O. Fr. 


durch HR, 


„ben Gentral Rari 
Henry B. Berentſen 


Leland Ave., 
Bonner an 


Südfr., 
Dubril, 


Harding Ade., 
W. Sr, 50 
Andew P. 

Huron Str., 
24 bei 121; 
* 


200 F. öſtl. ven Central Ave., 
bet 1243 Fred O. MeEwan an 
Dumſer, 83500 
Sincoln Str., 166 5. nöpl. von ®. 12., Ditfr., 
27 bei 100; Franl Brozicet an Max Green: 


bera. 86227 

SNarwell Str., 48 5. dftl, von Iohnfon, 
front, 24 bei 100; Annie Ballis, 
Hoimann, $ 


Anteil, an Mlibert 500, 

Millard Ave., 196 5, nördl, von 20, Etr,, 
front, 3314 bei 124; Anna Ginolif an 
Noracet, 58800. 

Vosworth Ave., 266 F. 
Weſtfr., 38 bei 124, 
pP. Stenberg, $1500, 

Claremont Uve,., 239 5. 
Ditfr., 30 bei 124, 6. 
Maaß, $5988. 

Lyman ive., 139 füdl. vor Eunnblide 
Ditir,, 33 Dei 177, Adelaide U. 
A, an Geo, W, Lincoln, $6300, 

Melrofe Eir., 200 3. weitl, von Lincoln 
Mordir,, 25 bei 125, Sofepd FToeriter an 
man Rudi, 54900, 

Kimball SIde., 248 5, 

Ditir., 25 bei 125, 
€. Schrant, $2800, 

N. 58, Ave, 72 %. nördl, 
Ave., Ditfr., 48 bei 124, 
Frank C. Voiſinet , $1800. 

Cortland Str., 48 5. mweitl, bon Central Bart 
Avde,, Nordfr., 74 bei 139, Sofeph Wratfoms- 
Id an James I. Ford, $2800, 

Dearborn Ave,, Südmeitelde Nortb Abe., DOitfr., 
110% bei 149, Nadlab von Martha ©. Hill 
an Fred Bode, $125,000, 

Sarrabee EStr., 145 %. füdl, don North Ube,, 
Weitfr., 25 bei 124, Abrabam Lidaiy u, sl. 
an Sacob M, Laventhal, 85000. 

Larrabee Str., 145 F. ſüdl. von North Ave., 
Weftir., 25 bei 124, Jalob M, Laventdal an 
Theodore C. Tauſig, 86000. 

Seminarh Ave., 194 F. ſüdl. von Webiter Ave,, 
Veitir., 25 bei 123 9-10, Auguit Lunditrom 
an Edward WM. Brunner, $5700, 

Galımet ve, 249 5, füdl. bon 25. Str., Dit: 
front, 50 bei 187%; Nortbieltern Univerfity 
an Icanetie €. Murphh, $ 20,000, 

Hamilton Ave., 150 8. nasdl. bon 57, 

Oftir., 25 bei 124, Millam Jrint an 
—— Gericke u. A. 83000. 

Poplar Ave., zwiſchen 30. und 31. 
25 bei 415, Joſef Siergiei 
giei, 83500. 

28. Place, 100 F. öſtl. von Butler Stri, 
front, 25 bei 124.9, John Werner an 
laus Wernet Ir., $1500, 

Ealumet ?Ive,, Siidiweitede 70. 
30 bei 110, Joſeph M. 
Derr, $6000, 


Nord 


Weit: 
Anton 


füdl, von Albion 
Srant Ploner an 


Ave., 
John 


nördf, bon Grace 


T. & T. Co. an 


— 
John 


Avde., 
Schroeder u, 


2idve,, 
Shers 


nördl, von Bertenir 
Alonso 9. 


Ave., 
Hill an Louis 
? von Wrightwood 
Margaret Ford an 


(ie 
eir,, 


0: 


Str., 
an Marh 


Dfifr., 
Zier: 
Eid» 
Nilos 

Etr., Ditfront, 

Son an Mildred DO, 

Stony Island Ave., 98%. fit. bon 70. Etr., 

Dilfr., 25_ bei 161, Theo, K. Tedlmahr an 
Sohn E, Halvorfen, $18000. 
73, Straße, 248 F.öſtl. von Kimbark Ave., 
Eüdir., 25 bei 125, Sannab €, Kramm an 
Ratril 9. Leonard, $1400. 


— 


«fe Ti uchfeiden em 


Unfeer „Eurele Uppes 
sat Hält jeden Brud ohne 
Schmerzen. Sehr einfach 3% 
kanbhaben und beuerhaft, 

Bir fabriziren alle Eorien 
orthopedische Apparate nach der 
weltberühmten Heffing Metlos 
be, forwießummiltrümpfe, Tirnfte 
lihe Gliedmaßen, Geradehalien 
und Binden zur Hebung ton 
Leibbefchwerden. 

5* Breiſe. Unterſuchung nud 


Ra 


The WOLFERTZ CO. 


Geo. Wegner, Mar. 


mar. EI I 


Rai: ; 


Herman an ! 


Anna 


Teil Des | 
dur) | 


Minslie | 


Ave, D. | 


undert, % | 


| 


| 
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Fin riesig 


i THE FLEIG MER 


ee ER e REn ERARgPNEE DEE REBENEE AnERe E23 


JOTISS 
ANTILE CO.! 


1! verpflichtete ſich kontraktlich 875,000 wert Kleider 


4 für eings der größten Chicagoer Wholefale Geſchäfte 
im Retail zu verkaufen 


Das Lager beſteht aus nur allermodernſten Kleidungsſtücken — Anzüge, Ueberzieher, 
alle gemacht für die ſoeben Abgelaufene Saiſon, einſchließlich über 3500 elegante 
für das Frühjahrs- und Sommer-Geihäft. — 


Der Umftand, daß mir unter ſchweren Verpflichtungen ſind, macht eine umgehende Räumung notwendig. — die Initrättion 
lautet: „VBerkaufet zu irgend einem, Breife, Geld muß unverzüglich aufgebracht werden. — 
me 


BER Zögert nicht, fondern fommet fsfort. Hierher und verjeht Euch mit Kleiduna, die Euch fait anr nichts Folter. 
Verlauf beginnt Samitan, d. 14. März, S30 8 
a Der Verkauf beginnt Samitag, tür, 830 Bra. 
Die unten verzeichneten Breife werden unfere oben abgegebene Grflärung betätigen, 
Männer: Anzüge und Weberzieceher 


—— 


— 
Männer-Hoſen und Kinder-Auzüge — 
Frũhjahrs⸗Auzüge —gerade fertiggeſtellt 


Anzüge u. Ueberzieher 


— wert bis zu 3 65 
812; jest.. 


Regenröcke. 


810 Regen— 3 45 
röcke: jetzt... V. 


Unterzeug. 
51.00 linterzeug 29c 
81.50 Unterzeug 33c 
52.00 Unterzeug 45c 
m uhnsensiseeil 


Anzüge uw. Ueberzieher 


si 485 


Anzüge u. Heberzieher 
—pert big zu 6. 75 


820; jekt.. 
Hofen für Männer. 
ee 
1.45] \nsüge 1.95 
Anzüge für Kinder. 
1.05] |tinsine 145] |fnzünel.8D 


2aden offen während Diefes Berfanfis: Am Samitag 
"Big 10 Uhr Abends — Sonntags bis 1 Uhr Mittags.” 


FLEIG ERCANTILE (6/0) 


208 und 210 WEST ADAMS STR. zwischen FIFTH AVENUE 


und FRANKLIN STRASSE 


r 


KINGS verkauft aus® 


Der Grund dafür: Wir Haben unjeren Mietsfontralt verloren. Das Gebände wird abgeriffen, 


Anfer ganzer 5125,000 Yorrat von neuen Frühjahr-Facons in Männer- und junge Männer- 
Amzügen und Heberziehern muß zu weniger als den Fabrikanten-Roflen verfchleudert werden, 


Beachtet diese Herabsetzungen: 


zzüge u. Meberzicher 


—wert bis zu 8. 75 


$25; jest.. 


Anzüge u. Heberzächer 


— wert bi3 10 85 
530; jest > 
Regenrdde, 


a 565 


Coats 

Sorte zu 29c 
Sorte zu 4öc 
Sorte zu 65c 


2.50 
Hoſen 


3.50 
Hoſen 


6.09 


” 94r 
89 Snten 2A | 


Hoſen 


Swenter- 
81.50 
52.50 
33.09 


3.00 
Ze 


— 


— 


&25 Frühjahr: 
Kleidungsitüde, 
JJ 


ae O Ss30 Frühjahr: 812 535 Frühjahr— 
are * 


Kleidungsſtücke, Kleidungsſtücke, 
Auswanl von alen Minker⸗Anzügen 


se 
Auswahl v von alk allen Winterüberziehern 
in Dem Laden 
Werte bis zu $60.00, se 
Hebände Adreißungs:Preis. 
Berfani Samstag und Sonntag 
5 Belz:gefütterte Neberzieher—jekt 520 „8 
Die hr find gefüttert mit Pony, Marmot Coney, Muskrat, imp. Japaniſchem Mink. Es 
find nicht alles $75 Üeberzieher, manche ſind 880, 850 oder 860 wert. Eure Auswahl jetzt für.. 
Frühjahr-Ueberzieher — wert bis zu 540 — jetzt 315. 
Wir müſſen das Lokal räumen. Darum ſprecht hier vor und ſichert Euch den größten wirflichen 
Bargain in Männer- Kleidern, den Zhr je erhalten habt. Das Geld wird binnen 10 Tagen zurück— 
erſtaitet, wenn Ihr nicht zufriedengeſtellt ſeid. Verkauf dauert zwei Tage — Samstag 
ud Sonntag. 
— —— —ñ — —ñ —ñ — ee 
Offen Sonntag, den 15. März, den ganzen Tag, voun 8 Ahr Vorm. au, da wir das Gebäude 
räumen müffen. Kommt Sonntag u. Fpart einen Wodjenlohn. Hnionzmade Anzüge u. Heberzicher 
—— ———— — 
KING’S CLOTHING PARLORS| 
131 WEST MADISO N STRASS E, nahe La Salle [77 Jas:e Ians an 
Dffen jeden Abend während diefes Verka nfs bis 9 Nhr 


475 laug an \ 
? Jahre S einem Bias. 


einem Plat. 
— —— — — — 


Südweſt⸗ 
Umberto 


Nordoſtecle Wright Et., 
100, Luigi Janni an 


Grand Ave., 
front, 48 bei 
Felicelli ı. U, $2000, 

Hmon Sir., 72 3. Öitl, 


von Hirſch Str., 


Milwaulee Ave, 125 F. nördl, von Girard 
Difo an Edna Goot- 


Str, Südwetfe., 25 bei 118, Irma ®. 
Cohn an Harcy Safanovsty, $20,000. 

Milmaufee Ave, 125 %. nördl, don Girard t £ 
Str, Siüdweftfr., 25 bei 118, Jrma B. K. front, 24 Dei 110, Sranf 9. 

* Cohn an Barney Ntatenberg, $23,000, Gafimir ‘Bawelliewica, $2800. 

Eorliß Ave., zwilhen 104. und 105. Str., Weit» Part Yve., 400 5. weitl, von &. Campbell ave., | RW, Ohio Str., Nordoitede Halited Str., 
iront, 21 bei 122, Paul E. Reterfon an Per Südfr., 31 bei 99, Sn 1,6, heters an Frani 55 bei 108, JofepH will an Edw. X. 
Alfred Carlſon, $2000, — W. »RcGuire, $3500, 83050, 

Gridion Npe,, Sidweitede 104. Str., Dlffr., Bart Ave., ©., 63 F. füdl. bon Melt End Ane., Part Ade,, 75 FJ. weſtl. von N. 42. Ave. Nord⸗ 
34 bei 118, Paul E. Peterſon an Joſeph Schi⸗ Keitfe., 45 bei 178, Andrew Ayder an Srant front, 23 bei 180, Wiarh I, Guthrie an Emis 
mel, „82850. a * Kteefe, 33800. lie Bajtien, $3000. 

Lowe Ave., 100 3. füdl. von 120. Str., Weitfe., | Paulina Str., N., 140 3. weftl, bon Elpbouen | Taplor Eir., W., 125_%. öftl. 
> bei 123, Mntoinette 3. Elart an Lucy €. Place, Meitir., 24 bei 125, Jofef Jofefomicz Cüdfr., 25 bei 135, Iacob 5. Gray an Henry 
Barler, 81600. Sir. en Paul Krowidi, $3000. D. Benedetto, 810,300. 

Morfe Ave., 60 5. öftl, don 114. Str., Weftfe,, I Mieajant Blace, 308 3. tl. von Dafley Abe, Wilcor Yve., 50 3. iweftl. von ©. 45. ve, 
16 bei 124, Paul €. Beterfon an Edward Ciüdfr., 24 bei 100, Stefan Sawalski an Wof- Züdfr., 25 bei 121, Robert Robertfon an Als 


Gafey, $1550, x cich Wietecha, 33360. hert E. Soffel, 86600. 
194 F. öſtl. von Michigan 4123, Nordir., 24 bei 117, 25. € 


K ‚nfington Ave., Weſt 16. Straße, NAr. Wbipple Str. 240 F. nöordl. von 25. Str., Weſt⸗ trafe icago, 
Ave., Rozbfr.. 25 Bezal an Solepd Billa, 32200. font, 24 bei 195° Sranf Gisewän aiı Sta | 770 Süd State Strate- Hi Ioi.frfondi 


wicz an Ianaz bs z3kewicz, 855400. Superior Str., W., 375 3. öftl, don N, 50, Ube,, nislam Yabat, $3700, . — 
120. Sträße, 98 F. öſtl. — Union be. Süd⸗ Südfr., 25 bei 120, Zeon 8. MeRett an Thom, Turner Apde., 125 5 — 28. Str., Atfr., 
front, 25 bei 100 und anderes Grumdeigen- GE, Fries, $3000, 25 bei 125, Mile Starefinic an Anna Hliza, { 
tum, Ni Meifch am srederid Bohnfe, 35750. | Sacramento Ave., R., 225 5, ® übt. von 35130. Wir furiren Rheu⸗ 
Halfted Str., 149 3. füdl. von 51. Str., Weſt⸗ lington Ave,, Weltir., 2&_bei 126,, um. Ihroop Str., 48 8. fühl. von ®W. 18. Str, Oft matismns, Nervofi« 
front, 25 bei 115, Norah Neenan an Sava- an Harry A DMadenzie, $2700. iront, 24 Lei 125, John Jaros an Joſeph tät, Tumors, Falle 
nab U, Swatbineb, $u500. _ Weit 26, Str, Eae Ridgewmah Abe, Nordfr., Buta, $4800, ſucht, Waſſerſucht 
Halfted Str., 125 3. fildl. von 71. Str., Dftfe,, 25 bei 100, Jofef Hladacet an Harry Wein: | Welt 17. Etr., 384 5. 5 ũ 
Ditfr,, 25 bei 121, Henry F. Eidmann an Sa— berg, 33000. Kordir., 24 bei 125, Graufbeiten s bne 
Mr 
„Medizin, obme 
Operation. 


muel Goldberg, $6400. — Warren Aven 284 F. öſtl. von Sacramento Ave., Swiech, 84150. 
KNEIPP KUR 


N, Leaviit Str., 300 F. ſüdl 
Ditfr., 24 bei 125, Emilie O 
nid, $3000. 

Gorliß Mve., zwiichen 104. und 105. Str., Weits 
igont, 22 bei 122, Paul €. Peterfon an Sy. 
BB. N. Orum, $18500. 


Bichtig für Männern | 


Wenn Aerzte oder Araneien Euch nicht Beif 
derfucht unfere erprobten Heilmittel, die (eich 
Teblihlagen, bei folgenden aebeimen 

helten: Kormulare Nr. 1 ır, 2 Turicen Die mei 
ch fo bartnädigen Fülle von geheimen Kranle 
beiten und Urinleiden, toie Katarchauswürfe 
und Cap im Urin, Preis $1.00 die la 

— Dottor Tuderd Bint-Specific für 

giftung in allen Giadien. Preis $2.00 
Flaſch rof, DeBois Peitilles Bien 

für Männerihwäde, fhlaflofe Nädhte, 

fität, Melandolie und nit aufriedenttell 
Eheleben. Preis $1.00 die Sdagtel. $ für 2, 
Die obigen Heilmittel find nur bei uns gu 


Behlkes Deutſche Apothele, 


Str., 


von Noble Nords 
Eier u. 9. an 


oldir,, 
Martin, 


e. — 


von Lytle Str., 


Wels 
Hoff 


öftl, bon S. Wood Str., 
sohn Gadamsfi an M. 


Gortez Str, 103 3. Öftl, Waſhtenaw Südfr., 20 bei 100, Fannie 3. Wells an El- | Elifton Park Ave., 1,0 8. 
de,, Südfr,, 25 bei 125, Marie Zitals ty au len Gordon, $4000. Meftfr., 36 bei 125, Loief Ariftl an 
Srant Silver, $7500. Grie Str., 248 %. öftl. vom Leabiit Str., Cnaidr, $2900. 

Eobleng Sir., 216 3. weftl. von R. Dallch Ape., front, 40 bei 125, Harold — an Homan AWen 75 F. nördl. von $1. Str, Weit: 
Nordfr., 24 bei 100, Ferdinend 8. veilden ſal Wamchal, $6100. front, 25 bei 128, Mois Didina an Johnptac⸗ 
an Joſeph Ezarnedi, $8000. €. 40, Court, 100 %. nördl. bon ®. nit, 83800, 

Fairfield Ude,, zpiihen 13. und 14, Str,, Dft- Beftfr., 25 bei 125, Seymour Moreie — Heights, Lots 937 und 38, Block 10, 
front 28 vei 0, Bridget Farrell an MNeher ftee, an Louis N. ‚Boifin, $3000, Earl Sweet an Hugo Manste, 82600. 

Ka ır. U., $6000. S_41, Court, 141 %. füdl, von Colorado Abec., | Ebicago Heights, Hannah & K. Add., Lots ! 

Kedzie ine” 285 5. füdl, bon Grand Abe., Dftfr., 6014 bei „25, The Clerf3 and Meda- und 38, Blod' 10, Albert Arab an —S 
Weftfr., 25 bei 120, Auguft Kuhn an Datob nics Building, Zoan and Anfurance Ajfocia- Sweet, $1850. 

Lot 36, VBlod 1, Nellie 3. 
— Homan, $5 


Woltman, $3400. tion an Maria VBarrotoclift, 82500. Ehicago Heigbts, 
U, Lafe Str, 110 $. öftl. don ©. Dalley Abe, | ©. 42, Court, 77 3. fübl, 28. Straße, PMe. Mallen an ? 85000. 
. Forger an Ethel gen an Ehefter 8. | FSulton Etr., 6 0 öft], bon Paulina Str., Süd« 
er zus. WON. — 7 h ler il. 23 bei 124, ( Grace &, Irumbull an Be» 
nt, 50 bei 1 — — S——— 


nörbl, von 28, Str., 


is Sobn 
Süd» 
Was 


Etr., 
Irus 


‚ Nablab von Marida & 
8. Emerd, $2000. 


©, Halited Str,, Ar. 3810, 374% bei 125, Jo 
u. DO’Donnell an Eimer 2. er 2350 
©. S 4* Sitr., Nr. 8810, Dftfe., 3 


Morgan Barl, Lot 5 
Herric an Geor 


uU 


Horbir., 20 bei 100, Geo. & 25 bei Me Sügael Mer: 
nördl, von 76, Str., Dit 
67, — mr — an 





— — — 
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&- machte. 

m’3 drauf anfommt, ‚habe ich 
Pe. Dos weiß ich, und ich 
mic fon jeit ‚Jahren danadı. 
be aber aud) die Erfahrung ge- 
acht, — und in den meit- 
aus meiften Fallen jich Doch noch alles 
einrentt, und bin deshalb auf dem be- 
en Wege, ein unverbefferlicher Opti- 


r = 
I CR 
Shih. 


Smile zu werden. Aber erft auf dem 


lege; Damals mar ich’3 noch nicht. 
Alfo, meine drei Tage Urlaub wa- 


An rum, und der Zwed meiner An- 


mejenheit war nicht erreicht, ich hatte 
„Jie“ nicht zu Geficht befommen. Mein 


Gott, was hatte ich nicht alles ange- 


fellt, um fie mal zu treffen! Daf ich 
mic fortwährend auf den Hauptitra= 
Ben aufhielt, daß ich auf der Straße, 
die jie immer benubte, um von ihrem 
Haufe nach der inneren Stadt zu ge- 
langen, Bald jo befannt war, daß mir 
bie Kinder jubelnd entgegeniprangen, 
um mir ihr Händchen zu geben, iſt 
jelbftverändlih, und ich erwähne e3 
nur der Bollftändigkeit halber. Dak 
meine beiden eingemweihten Freunde fie 
inzwilchen immer an Stellen trafen, 
mo ich gerade nicht war, wmunderte mich 
nicht. Aber auch eine fleine Lift, die ich 
dem Schidfal gegenüber anmwanbdte, 
berfing‘ sticht. ch Hätte nämlich die 
Erfahrung gemacht, daß immer Leute, 
beren Ankunft man erwartet, in dem 
Augenblid tommen, der der allerunge- 
eignetjte if; 3. 38. man martet auf 
einen Freund, der mit dem Perfonen- 
zug anfommen joll. In dem Augen- 
bliE fährt von der anderen Seite ein 
D-Zug ein. Man qudt einen Moment 
Din, um zu jehen, ob intereffante Leute 
aussteigen, jchon geht in diefem Au 
genblid der erwartete Freund an einem 
Borüber, und man hat fih verfehlt. 
Der ein Student erwartet den Be- 
fu feines Vaters. Er hat vor fich 
auf dem Schreibtiih alle möglichen 
Bücher aufgefhlagen, um zu zeigen, 
wie fleibig er ift. Er wartet und war: 
tet, der Vater tommt nicht. Schliehlich 
Ihläft der Student ein. Er hat gerade 
eine Minute gejchlafen, als er von dem 
nun eintretenden Vater geiwedt wird. 
Dieje Erfahrung befhloß ich mir zu- 
nuße zu machen, und ich jegte mich 
abjihtlih in Situationen, in denen 
bon ihr überrafcht zu werden mir ei= 
gentlich jehr peinlich fein mußte. Ich 
mußte, iwie jehr zumider ihr der Stra= 
Benflirt war: ch qudte jedem, nur 
einigermaßen pafjablen Mädel ganz 
berliebt nad. NK ging mit Leuten, 
bon denen fie mir früher aeitanden 
batte, daß ihre bloße Anmefenheit ihr 
fast -förperliches Unbehagen einflößte, 
ftundenlang jpazieren, fie fam nicht 
und erwifchte- mich nicht. 

In. einer halben Stunde war ich 
bon einem Freunde zum Effen einges 
laden; dann ging mein Zug! — Alſo 
nits! In drei Monaten fonnte ich 
erft wieder kommen, ich habe mit ihr 
nicht gefprochen, na, und mer meik, 
was in drei Monaten pafjirt! Als ich 
trübjinnig diefe wenig geift- und fol- 


_ _ gerungsreiche Philofophie ausfpinne, 


jebe ich jie plöglich auf der anderen 
Straßenfeite. Natürlich fiel ich nicht 
drauf rein, denn es ivar ja Klar, daß 
fie e8 nicht felbft, jondern daß eg die 
einzige Dame der Stadt war, die ihr 
ehr ähnlich jah. Als ich aber, nur um 
mich von meinem linglüd zu überzeu- 
gen, Doch mal einen Blid hiniiberiverfe, 
febe ich, daß fie es doch ijt. Kein Zwei: 
fel! Unmwillfürlich in die nächit höhere 
Gangart übergehend, jaufe ich über die 
Straße. Ich bin noch zehn Schritte 
bon.ihr entfernt, als fie, ohne mich ae- 


‚ feben zu Haben, rechts abfchwentt und 


in einem Gefchäft verfchwindet. Ach 
muß gejtehen, ich mar zunädit nur 
überrafcht, da ich an diefe Möglich 
feit ‚nicht gedacht hatte. m felben 
Augenblid wußte ich auch jchon, ohne 
Dingejehen zu haben, daß dies ein Ge- 
Ihäft fein müffe, in dem nur Damen- 
artifel zu haben find, wo ich alfo un- 
möglich, ohne mich vor der, vor der ich 
am allerweniaften Wert darauf Ieate, 
lächerlich zu machen, hineingehen 
fonnte und irgend etiwas® verlangen 
Zonnte. Jh mußte aljo warten, bis fie 
wieder herausfam. Selbitveritändlich 
dachte ih an die Möglichkeit eines 
zweiten Ausaange?. Aber da ich Seit 
drei Jahren dies Gefchäft non einer ge- 
genüberlienenden Nneipe beobachtet 
hatte und jtet3 gejehen hatte, dat alles 
zur jelben Tür tmieber herausgefom- 
men ivar, durch die e3 hereingegangen 
par, veriwarf ich diefen Gedanken. 
Da fie mir nach menfhlihem Gr- 
mejfen nicht mehr entgehen konnte, 


äh: Mlalchinen 


auf Probe 


Beltellen Eie irgend eine bon unferen 
borzügligen Nähmajhinen auf Probe, 
und wenn Eie bolllommen zufrieden 
find, bezahlen Cie 


S1 per Woche 


Unfere Diaihinen baden die neueiten 
Berbejjerungen, die das Nähen erleich: 
teen, wie berbefierte Faden-Spannumg, 
automatiiher Stih-tegulator, automati= 
Ike Epulen-Aufwinder u. j. w. Sede 

aſchine auf 10 Jahre garantirt. 


Pionier Nähbmaihine, Gehäufe aus ech» 
tem Eihenhol;, mit vier 
Edubladen, näbt 
borzüglich, 
zu 


De 


Film, zu.* 
su zufammenlegbare 
Hatlebe Kameras mit 
einer Bauihd & Lomdbig 
RR. Einie umd Bau] 
Benring Shutter, Größe 
der Bilder ZUXSLK, 
reguläre Rofifarie- 
Liitenpreis $20.00 — | fvezienl 
Samsia — 
fürn. 18.00 | Samstag 
4x5 Stanley trodene | _ 
Rlatten, alles frifdhes | tive Regale, 
Lager, Platten 
seneenı DOC] Erüd. 


Dukend... 


frifch, 


in der 
Schadtel, zu.. 


Zweiter Floor. 


a Ein eritau 


Dupend. ...... 49c 


Yairbiem M. & D.| 
ntwicdelungd® Tubes, | 


19c 


4 Abteil Metall Tri⸗ 
vod, 48% ZoU lanı— 


Nr. 2 deal Nega: 
gält 24 


EIGEN Sie mat | dc 
eine % Oc | Platten, — garan air 
| | Rulder, 
fü 


und Madet bon’ 
om Mei Sieing. 


12c 


Solio oder irgend eine | 
Sorte dog Ago -Boftals; I} 
2 -Dugend im, 19 
Radet c 

Blair Films, von der 
Eaftman Kodak Co. fa= | 
brizirt, in folgenden®rö- | 
ben, Samstag zum Ber: 
tauf: 

8-6 e2.,. Bl. 2000.» 
1A, 


FR S 
6 er., a. 18c N fi 


9 


en 


— 
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Die Binder Shirt Co. hatte fich verrechnet. Sie dachte, fie würde mehr Hemden verfaufen, al3 dies wirklich der Fall war. 


tt ——— 


The Store of To-Day and To Morrow 


= > & m...» 7 TR s » 
ige en: 23 | STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXOHANGE 3 


nlicher Verkauf 
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Menge der neuen 1914 Hemden an Hand und waren bereit, diefelben zu ungefähr 50c am Dollar Ioszufchlagen. 


Diefer riefige Einfauf und Berfauf enthält Sommer:Hemden don jeder 
Barietät für Männer Die Semden von 13% bis 18 tragen— in einem Sor: 
timent von Muftern Die jeden nur möglihen Gelhmad zufriedenftellen. 


Aufrichtig gejagt, dies ift der größte Einkauf von Hemden, den The Fair je gemacht Hat. Mehr Hemden find eingeſchloſſen, 
als in irgend einem früheren ähnlichen Einkauf. Es ſind Tauſende (beachtet das Wort) und Abertauſende von Dutzenden in 
allen neuejten und be ſten Muſtern für Frühjahrs- und Sommergebrauch. Die Quantität wäre zu groß für faſt irgend einen 


For shirts that we would 
sell reqularly up to$130 


mußte ich auf die einzige Unannehm- 
uchteit gefaßt ſein, die mir noch paſ⸗ 
jiren tonnte, nämlich Die, dag id) 
fürchterlich lange wiirde warten müj= 


Freund alleın eyjen, ich hörte ſchon den 
yiiff der Lotomotive des Yuges, Der 
nid nach Diten bringen johte! Ra, 


| und mas macht man, wenn man boT= 


ausfichtlich lange warten muß? Ylan 
zündet ji) eine Zigarre an. ‚sch hatte 
taum die erjten Zuge getan, als fie 
auch ſchon aus dem Geſchäft heraus— 
trat. Selbſtverſtändlich tonnte ich mir 
das im erſten Augenblick nicht ertlä— 
ren, im zweiten ſchoß mir durch den 
Kopf, daß meine Theorie von dem 
Rommen im ungeeignetſten Moment 
wieder recht behalten hatte: Sie kann 
nämlich Zigarrenrauchen abſolut nicht 
leiden. Ich hatte kaum die Zigarre 
weggeworfen und meinen Hut wieder 
aufgeſetzt, als ſie mir ſchon mit ihrem 
lieben, fröhlichen Lachen, das mir al— 
lerdings in dieſem Augenblick «nicht 
ganz der Situation zu entſprechen 
ſchien, die Hand bot: „Nanu? Was 
machen Sie denn hier? Urlaub? Sind 
Sie denn noch nicht wieder fort? Na, 
tommen Sie, ſagen Sie mir adieu.“ 
Dieſe Anrede erleichterte mir ſichtlich 
nicht das, was ich vorhatte. Hätte ich 
Geiegenheit gehabt, zuerſt zu ſprechen, 
fo hätte ih andere Worte  gemählt, 
mehr einleitenve, nicht gar fo luftige, 
indifferente. Der Schmerz, jo gänzlıd) 
aus meinem Konzept gebracht zu fein, 
mochte mir wohl auf dem Gejicht ge- 
fchrieben gemwejen jein, denn fie jah 
mich einen Augenblid prüfend an und 
fagte: „Was haben Sie? Sie find ja 
nicht To wie fonft,- mag tft paffirt?"— 
Gott jei Dant, dachte ich, das tft eine 
Einleitung, hurrah! Jh jah Tie-aljo 
an, mie ich fie noch nie angejehen 
hatte (feitdem hab’ ich fie aber öfters 
jo angefehen) und fagte: „Ya, gnädi 
ges Fräulein, Sie fünnen fi aller: 
dings wohl nicht denten, wa& mich be= 
iweat, und mas mich in dem Wiertel- 


| jahr, in dem’wir ung nicht gejehen ha= 


ben, jo gänzlich verändert hat.“ „No,“ 
fagte fie und mwintte ihrem Better, der 
gerade grüßend borbeiging, zu, „wahr 
baftig nicht! Woher follte ich das aud) 
wiffen? Wie füme ich denn dazu?"— 
Kalte Duschen find immer unange- 
nehm, nicht nur im März. Mir jchoß 
ein ganz energifches: Na, denn nicht! 
duch den Kopf. Ich blieb ftehen, bot 
ihr die Hand und jagte: „Onädiges 
Fräulein, Sie wollen gewiß lieber mit 
Ihrem Better gehen.” Nun fchien fie 
dod) etwas zu merfen. Sie blieb aleich- 
falls ſtehen, ſah mich ſcharf prüfend 
an und ſagte: „Nein, den fann ich 
immer genießen, fommen Ste mal 
ruhig mit.“ — Frontangriff, du Ejel, 
tobte e3 in mir, fonjt fommjt du ja 
nie zum Ziel! Alfo, ich tat den tiefften 
Atemzug, den ich je getan hatte, und 
Iprah: „Geitatten Sie, gnädiges 
Yräulein, daß ich mir eine Frage er- 
laube?” „Bitte jehr, geniren Sie fich 
nicht, Schießen Sie Ios!” Das Hang 
wieder nicht ermutigend, aber jebt 
war's egal — alſo: „Gnädiges Fräu— 
lein, wollen Sie eventuell meine Frau 
werden?“ — — — Ich hatte mir ja 
gedacht, daß ſie einigermaßen über 
raſcht ſein würde, aber, offen geftan- 
den: dieſe Wirkung hatte ich nicht er- 
wartet. Sie taumelte zwei 


kurze 
Schritte zurüch, ſtieß einen leichten 


Laden in Chicago — aber dies iſt der berühmte M änner-Laden dieſer Stadt mit ſeiner rieſigen Männer-— 
und aus dieſem Grunde können wir eine Quantität verkaufen, die faſt irgend ein anderer Laden nicht bewältigen könnt 


Dieſe Hemden ſind aus Cryſtal Cloth, Poplin, gewebtem Madras, 
Flanell und ſächſiſchem Flanell gemacht. 


tem | ‚, feinem Percale, mercerized Cloths, franz. Flanell, Satin 
ai d Kommen in Paſſe-Facon, einige ohne Kragen, 
paſſend; wieder andere haben Umlege-Kragen oder die befeſtigten militäriſchen Kragen. 


Im 


J 


40 — 


Seidene oder geſtrickte Four⸗in ⸗ Hand Kra⸗ 
vatten — hunderte Dutzend — neue, ‚moderne 


(erſter Flur), 


ee essen 


von Hemde 


Kundſchaft, 
e 


geitreifter 


andere mit weichem militärifchem Kragen, zum Hemd 


Der ganze Einkauf wird in zwei Partien eingeteilt, eine Partie zu 69c und Die andere Bartie zu 99e 


$1.50 verfaufen. 


morgen zu mur 


E3 find echte Farben in Cream, weiß, Iohfarbi 
hellen, mittleren und dunkleren Effeften—ebenfalls taufende von diefen. 
waaren, jtrift. eriter Qualität und jorgfältig .hergeitellt — wir würden fie ala 
hier zu jein, demm-die Menjchenmenge wird jicher eine refordbrechende jein. 


Sn die. Bartie findet Ihr eine Auswahl von neuen 
Mujitern i:ı Eorten Hemden, die wir regulär bis zu 
Dei diefem Perfauf findet Ihr 
Tiiche über Tiiche mit diefen Hemden vollgefült — 
und wir offeriren Euch die unbejchräntte Auswahl 


su der zweiten Partie bieten wir eine bemertens- 
werte Ausivahl der beiten und jchönften Früdjahr- 
und Commerhemden, die wir reg. bis zu $2 verfau- 


fen. 


Bedentt, 


„tehlerloje Hemden“ bezeichnen. 


lung und wir offeriren die Auswahl aus diefer gro= IIL 
gen Partie zu dem bemerfenswert niedrigen Breife 


g, blau, roja und grau, taufende und taufende davon; auch fanch gejtreifte Tixfter in 
dieje3 ganze Yager ijt neu — es find 1914 Frübjahrs- 
Mir raten Euch, frühzeitig 


Wir widmen diefen Hemden eine ganze Abtei: 


Diefe Hemden find zum Berfauf morgen früh um. 8:30 Uhr auf unjerem Hauptiloor, Männer-Abteilung, Dearborn Strafie. 


Schrei aus, griff mit der Rechten nad) 
dem Hut und jprach mit gänzlich an= 
derer Stimme: „Ah!— das war zu 


ı unerwartet!” Ahr jtarr in die Yerne 
jen. ch Jah yon im Geijte meinen | 


gerichteter Bit ließ mid Das 


 Schlimmfte befürchten, und ich fegnete 
| meine Eltern, daß fie mich hatten Arzt 


werben laſſen. Bloß die Zeitungsnach⸗ 
richten fürchtete ich: „Geſtern Vormit— 
tag fiel eine junge Dame unſerer 
Stadt auf dem Kornmarkt plötzlich in 
eine ſchwete Ohnmacht. Der ſie beglei— 
tende Arzt Dr. H. machte ſofort Wie— 
derbelebungsverſuche, die von Erfolg 
gekrönt waren. Die Veranlaſſung zu 
dem Unfall ſoll ein plötzlich vorge— 
brachter Heiratsantrag des Dr. H. ge— 
weſen ſein.“ Ich beſchloß. Ich beſchloß, 
womöglich nie mehr einen Heiratsan— 
trag zu machen, wenn aber, dann 1) 
nur in einem geſchloſſenen, der Oef 
fentlichkeit nicht zugänglichen Raume, 
2) nur nachdem ich die Dame zum 
Sitzen gebracht hatte. Inzwiſchen 
mehrten ſich die Anzeichen, daß ſie 
doch wieder zu ſich kam. Sie bekam 
wieder Farbe, und ihr Blick kehrte zur 
Erde zurück: „Wie kommen Sie eigent— 
lich darauf?“ fragte ſie mit ſchwacher 
Stimme. Nun aber, nachdem die eben 
geſchilderte, gräßliche Gefahr glücklich 
vorübergegangen war, war ich wieder 
hoch. „Sie werden mir wohl gefallen 
haben, gnädiges Fräulein.“ —, Ja, ich 
kenne Sie doch gar nicht. —, Gnädi— 
ges Fräulein, ich bin kein Engel.“ — 
„O, das iſt gut, Engel ſind ſchreck— 
lich!“ — „Darüber kann ich Sie voll— 
ſtändig beruhigen.“ — — — Wie ſich 
die Sache weiter entwickelt hat, geht 
ſchließlich niemanden was an, und ich 
erzähle es natürlich nur ſo weit, wie 
mir's Spaß macht. Nur eines will ich 
noch ſagen, in die Gefahr, nochmals 
einen Heiratsantrag zu machen, habe 
ich mich nicht mehr zu begeben brau— 
chen! 


— Wahres Geſchichtchen. — Die 
Eltern Rudis achteten ſtreng darauf, 
daß ſich ihr Sprößling keiner ordinä 
ren Straßenausdrücke bediente. Nun, 
jüngſt, in der bibliſchen Geſchichts— 
kunde, fragte der Lehrer den Kleinen: 
„Nun, Hoffmann, kannſt Du mir ſa— 


gen, wer dem Bruder für ein Linfens, 


gericht die Erftgeburt verfaufte?" — 
Audi überlegte eine Weile und antwor: 
tete dann prompt: „Na, das war E— 
Schmeinchen, Herr Lehrer!“ 


— Ad fo! — „Meine Frau ift mir 
wirklich treu,” ftöhnte der ungüdliche 
Gatte; „fie ift in mich verliebt, fie 
fann nicht ohne mich leben. Und den 
noch bin ich nicht glüdlih!” — „Sorgt 
fie gut für dich?“ fragte fein Freund. 


Hamburger 


Unfeplbares Hausmittel gegen 
Magenbeschwerden, 
Unverdaulichkeit, Verstopfung, 
Biutandrang zum Kopfe, etc, 
AUGUSTUS BARTH, Importeur, Ss 
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Ein merfwürdiges Teitament, 


Ein Amfterdamer Blatt erinnert, 
da die Erhöhung der Erbichaftzfteuer 
im Augenblid in Holland wieder eine 
heitle Frage bildet, an ein am Anfang 
be8 18 Nahrhundert3 vollftredtes 
Teſtament, worin unter anderen merf- 
würdigen Beltimmungen auch eine 
Nationalfpende vorfam, wie fie in der 
Vergangenheit vielleicht als einziges 
Beilpiel daftehen dürfte. Wie man 
weiß, fanden die von der portugieji- 
Then und zum Teil auch der [panijchen 
Inquifition verfolgten Juden in Hol: 
land eine fichere Zufluchtsftätte. Viele 
brachten ihren Reichtum mit, und ba 
fie jih alle in portugiefifhen Häfen 
einjchifften, aljo aus Portugal famen, 
wurden fie in Holland im Gegenjaß zu 
den meiltens armen aus Deutjchland 
eingewanderten „hochdeutichen“ Juden 
kurzweg „portugiefifche” Juden ge— 
nannt. (Uusführlices über die Ver- 
treibung der Juden aus Spanien und 
Portugal enthält Leas große Geſchichte 
der jpanifchen nquifition. Deutiche 
Ausgabe, Leipzig 1912.) Die reichite 
Familie unter den leßteren waren wohl 
die der Pintos, und das von einem ih- 
rer Nachlommen, der am Anfang des 
18, Jahrhunderts in Amjterdam ge= 
ftorben ift, hHinterlafjene Tejtament, 
das hundert Jahre fpäter noch einmal 
gedrudt wurde und den Umfang einer 
anjehnlihen Schrift hatte, ift von je- 
her ein Gegenstand regen nterefjes 
gemwejen. Die geflüchteten Juden er- 
freuten fich des bejonderen Schubes 


des Haufes Dranien, der Leibarzt des | 


Prinzen Mori war ein Jude, und 
wenn e3 nach dem Willen des Statt— 
halter gegangen wäre, dann wäre bie- 
fer Profeffor an der Univerfität Ley- 
den geworben. Dafür zeichneten jich 
auch die Juden durch treue Anhäng- 
(ichleit an das Haus Oranien aus, in 
der fie auch nicht manfend geworden 
find, als die ftäbtifchen Dligarchen und 
dann der durch den Raufch- der fran- 
zöfifchen Revolution betörte übel 
grimmige Feinde der Nachlommen 
Wilhelms _ des Schmweigerd geworben 
waren. Diefer de Pinto mar es, der 
dem Statthalter Wilhelm, dem [päte- 
ren König von England, zu jeinem ge= 
wagten Unternehmen gegen feinen 
Schwiegervater, Jafob II., die Summe 
bon 10 Millionen Gulden mit’ dem 
Bemerken vorſtreckte, daß, wenn das 
Unternehmen gelinge, er ſie von Seiner 
Hoheit wohl zurückerhalte; wenn nicht, 
daß er dann auch nicht arm ſein werde. 
Den „Herren Staaten“ von Holland 
hinterließ er außer einer Summe von 
500,000 Gulden „für das gemeine 
Land“ noch eine zinsfreie Anleihe von 
1,500,000 Gulden, „um ben Krieg 
(gegen Qubmwig XIV.) fräftig führen 
zu tönnen“; follte aber in den nächſten 
zehn Jahren kein Feldzug ftattfinden, 
dann müffe der Betrag verzinft mer- 
den. Daniel de Pinto wurde in Am- 
fterdam nur „be rufe Yood“ genannt, 
bei dem fogenannten Aanfpreferßoproer 
im Jahre 1696 — hervorgerufen durch 
die bon der‘. ftäbtifchen Behörde von 


Amfterdam angeordneten Beſchränkun⸗ 


aen bes bei Begräbnilfen entfalteten 
Luxus · — ipurde fein Haus in der St. 
aat, der heutigen ..$oo- 
‚vom Pöbel, gı 


— 


Drogen-Dept. 


—— Zuttems Bes 
getable Com: 
pound 1... 668 


50c Bromo 
Seltzer nn OR 
25 Dt. Frantes 
While Bine Tar Hu: 
ſten⸗Balſam 


50c Sal He: 
patica DR 
250 Mennen’3 Tal- 


cum Puder 10c 


dul ........... 


Schuh⸗Department 
Knöpf-Schuhe für Kin- 
der, Bici Kid, Spring 
Abjäte, Patent Tips, 
Größen 3 bis 8, 59 
79% Werte, zu .. © | I15c Werte, 
Dongola = KRnöpfichuhe | [zu 
für Mädchen und Slin- 
der, ichwere Sohlen — 
Größen 84 big 2 
$1.50 Werte, zu 98. 
Shinola Schuhpußzeug, 
10° Schadtel 


Farrenfraut = 


Verkauf, zu 


Fancy-Waaren-Dept. 
Stamped Kiſſenbezüge 
— Größen 45x36, 750 

Berkauf, 


Werte — 59. | 


Leinene Dreier - Scarfs Te 


— 18x54, 25: | 


‚für 


wert 39c, zu 
jo . ee 
Stamped gebleichte "ür- || |de 
fiihe Handtücher, 35c || kann —e 
ift der reguläre 25 Baar zu — 
Preis zu ... c 

5c Tan Seide ....4c 


Orocery: Department. 

Ideal Biscutt3, 3 Palete zu 
Beſte —— — Piund zu....10e 
Moeller’ 3 XXXX beites Fami— 
lien Mehl, %, 63c; 4, 81.25; 2. 82. 49 
Waſhburn oder Pillsbury-⸗Mehl, 5... 890 
Japan Reis, unſere Sc Sorte zu, Pfd. 0 
Granulirter Zuder, 10 Pfund für.. 130 
Snhyders Catiup, Pint 17e; % PBint..10e 
Sartoffeln, weiß und mehlig, das Ped..23e 

Der Bufhel zu vie 
Karo Sirup, per Büchie. 
Beaberrh stafiec, das Pfund zu 

2 Pfund für — 
Orangen, große, ſaftig und ſüß.. 
Zomaten, Erbjen und Corn, 3 Büchjen Z5e 
Smiits Jewel Chortening, das Pfund. .10e 
Smifts Silver Leaf Schmalg, Pfund. .I242e 
Fanch Tafel-Pfirfihe, 21% Bid Büdie 12%e 


Pictorial Review Schnittmuiter, zu 10c und 


Berlentnöpfe, regu= 
läre Sc Werte — 


Geſchliffenes Glas 
Be Sahnen- und Zul— = 
bülter — reauläref [fer = { 
54.98 Werte — 
fpeziel! für diefen 


Beſen — Biexfach 
genäht — regulärer] I— 
i dieie 


fpeziell für diefen 
all 


Baumwollene Kin— 
der » Strümpfe — 


ein edles Herz auch) gegen feine yeinde 


hatte, denn jede der chriftlichen Kirchen 
befam 10,000 Gulden, jedes chriftliche 
Waifenhaus in Amfterdam und im 
Haag 25,000, jedes Kind, das bei fei- 
nem. Zode-in den Wailenhäufern ber 
genannten zwei Stäbte fich befand, 
10,000 beim Berlafjen der Anitalt. 
Außerdem mußten für eine bejtimmte 
Zeit jedes Jahr 40 Schiffsladungen 
Torf an die Armen verteilt werben. 
Nach dem Bisherigen fann man ich 
denten, in welcher Weife feine Glau- 
bensgenoſſen bedacht wurden: 
portugiefifche Waifenhaus erhielt 75,- 
000, der portugiefifche Tempel 1,500,- 
000 und „die Reftanten für die joge- 
nannte jüdiihe Stadt. Jerufalem“ 
1 Million Gulden. Daneben follte je 
ber der 16 Träger feiner Leiche 1000 
Dufaten, alle zufammen 84,000, und 
jeber feiner Dienftboten 10,000, . zu: 
fammen 70,000 Gulden, befommen. 
Das waren nur Vermächtniffe, und 
man.fann aus ihrem Betrag fich eini= 
germaßen einen Begriff von dem ma= 


"SASTORIA füsiinuekase Trügt die 
* BD | 


Er) 
> 


Daß : 


! 


Samstag, den 14. März 


Großer Frühjahr Raumungs-Berkauf 


NOELLER BROS, 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse 


18 » zölliger Stide-| INovelty Band — 
rei = Ylouncing —| Jin eleaanten Mus] fin 
die reaulären 2öc]h fftern vorhanden — 
Werte, fpeziell für] Jrequlärer 18c Wert 
diefen Berfauf, die i die Yard 


Gefichliffenes Glas 


und Gabeln — re- 
auläre 34,98 Wer: 
te — fpeztell für 
diefen Berfauf — 


33.98 


Silberwaaren — 
ein halbes Dutzend 
Teelöffel — re: 
auläre 75 Werte, 
|iveziell für -diefen 
Zerfauf, zu — 


59e 


Filz » Kiffenober 
teile und Dovlees 
bemalt — fpeziell 
für diefen Berfauf, 
jeder zu — 


De 10e 


diefen Berkauf, ei 


$3.50 


Lund = Servietten 
die regälären 
5c Qualitäten — 
fpeziell nur für den 
Samitaq = Berfauf 
— ju nur — 


3c 


Hofenträger für 
Männer — auıte 
39 Werte — fpeji- 
ell für diefen Ber- 
fauf zu — 


Fleiſchmarkt. 
Hinterviertel Kalbfleiſch, Pfund. ...... 160 
Borderbiertel Kalbfleiih, Piund......I4%e 
Magere, friihe Porl Loins, PBfund.....16e 
Magere, friihe Port Schultern, Pfd....14e 
Hinterviertel Lammfleiſch, Pfund 
VBorderbiertel Lammileifh, Pid.......12% 
Mageres Rippen Suppenfleifch, 
das Piund 3 
Sriih gemacbter Hamburger Steal, 
due Pund Bun Anden are 12c 
Mageres, friihes Lamm-Stew, Pid.....12e 
Prima Chud Roaft, Pfund. ..............tte 
Magerer Sugar-Eured Schinten, 'Pid...1Se 
Magerer Eugar-Eured Frühftüds: 
fped, das Pfund zu 


hen, was er feiner Yyamilie hinterlaf- 
fen haben muß. Seine Wittwe erhielt 
3 Millionen Gulden und feinen ge 
fammten Häuferbejig in Amfterdam; 
fein Neffe Ariaz erbte 3,100,000 Gul- 
den, aber unter der Bedingung, eine 
feiner Nichten zu heiraten. Wenn man 
den Geldmwert jener Zeit berüdlichtigt 
und ihn mit dem heutigen vergleicht, 
fo muß der Reichtum diefer Familie 
fabelhaft geivejen fein, was wohl au 
daraus hervorgeht, daß troß der Zer=- 
Iplitterung des Vermögens in den fol- 
genden Menjchenaltern diefe de Pintos 
bis an die Mitte des vorigen Jahrhun- 
dert3 nur von ihren Renten gelebt ba- 
ben follen, 


— Aus der Sylvejternadht. — Alte 
Sunafer (beim Bleigießen): Schauen 
Sie nur, Hr.Doftor, ich habe hier einen 
Spaten geaofien, ih glaube, das fol 
ein MWirtfchaftsftüd für’3 neue Heim 
bedeuten! — Doktor (boshaft): Sa, 
damit dürfen Sie Yhre Hoffnungen 
begraben! 

— 


ur 


n 


15e jedes. 
Spiten » Kragen— 


Auswahl — 
regulären 50c Wer- 
te —. ipeziell für 


diefen Verfauf — 


Eaibmere 
fhube — lommen 
nur in Schwarz; — 
requläre 25c Qua- 
lität — ip2ziell für 
diefen Berfauf — 


Schwarze Burfton 
Strümpfe für Da- 


ziell für diefen Ver- 
fauf zu ‚nur 


Oberbemden 
Männer — foms 
men in, allen Grö- 
ben — 65 Quas 
Kktät — zu 


5 


Mufter — große offene Facons in: der: Seide; 
Hunderte von Muftern in den feidenem oder 
Seide gehäfelten Kravatten von denen gewählt 
werden kann; für diefen Verkauf, 
Eure. Auswahl, jede 


25c 


A > 


Aus diefem Grunde hatten fie eine große 


For shirts that we would 
sell reqularly up to 2% 


Saarwaaren 
Carmen Haarneke, 


$2.00 SHaarzöpfe, 
fpeziell — 


32-zöllige, . wellige 
Zöpfe $4.00 


Get. 92,48 


| 
Damen » Trachten 
einer Ein rieliger Korſet⸗ 
Verkauf 


Es find Ve die 
‘wir nicht weiter führen, 


| Partien, 
und angebrochene Grö— 


25c 


ben, wie C. B. Kabo, 
R. & ©. Royal Wors 
cefter American: ‚Lady, 
Warner & Anderion, 
e8 find alles $1.00 Wers 
te, speziell für‘ diefen 
Berlauf — 

j au 


Hand⸗ 


| 


I 


PBrinzep-Stlips 
Ganz. beiticft oder mit 
Epiten  befett — res 
auläre $1.25 und’ $1.50 
Werte, ipeziell für diefen 
Berfauf — 

zu 





17e | 
für Nachthemden 


Slip⸗over oder Faney, 
beſtickt, Band Beaded, 
ſpeziell — 


43c 


| 


l 


— — — —— —— — 


Liför- Department. 
$1.50 Flaihe Old Underoof Whiäleh,. ober 
DId Age Kentudy Bourbon, „Bottied 89 
in Bond“, volle Quart3, per Flajche. .. c 
Ealifornia Port, Muscatel, Sherry oder 
füher Catawba Wein, unfere $1.50 
Corte, per Gallone 
Old MeBraver SKentudh en 
Quart Flaihen, 64e; oder halbe 
Gallone für $1.19 
$1.25 Slafhe Aprikofen-, Pfirſich-⸗ Oran⸗ 
gen= oder Banana-kilüre — 3c 
die Flaſche zu ..* 
$1.00 Flaſche Monogram Whisfey oder 
Doppel Getreide » Kümmel — 
die Flaſche 
Milwaufee 
Tubend Kiite zu 


bolle 


— Erfter Gedanfe. — U: „I 
fernte meine Frau durch einen Zufall 
fennen.“ — B.: „Aha, ich verftehe, Sie 
fuhren Rad?“ = 

— Humoresfe au: Münden, 
Stußer: DO, wie froh bin ich, das GE 
wühl des Ballez .verlaffen zu — 
und wie glücklich machen Sie mich 
Fräulein, daß Sie mir erlauben, Si 
nacı Haufe begleiten zu dürfen! — 
Fräulein: Wirkt’? War dos nit eift 
Schmeichelei, iwie’3 gemöhnli’ d’ jungen 
Herren ausframen? — Stuter: O, 
Fräulein! Schmeicheln ift-nicht meint 
Sade. Der heutige Ball ift der fhönftt 
Zined meines Dafeins, ewig dente i 
an diefe fchöne Belanntichaft! — Fra 
lein: Wirtli’? Plaufchen :S’ mi’ nül 
an? — Stußer: Graufame Zmeifle 
rin! — Fräulein (meint -Ieife umd 
trodnet die naffen Augen). — Stußer 
(erfehroden): Mein Fräulein, Sie mei 
nen? Hat meine fühne Sprache Sie qbs 
fräntt, o, fo.... — Fräulein (einfals 
Iend): Gott bewahre, reden Sie immer 
zu in diefer. Manier, — ich meine ja 
bor Freuden, denn heut.noch hat :mei’ 
Mutter zu mir afagt: „Madl, du.bifl 

m, daß dur nit amal an’ _ 
fel zum Liebhaber Me 





